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Pfandbriefe 
der 

Hermannstädter allgemeinen Sparkassa. 
11 I. E rn iss i.on . 

Dio Pfandbriefe. anf den Uch('rbriu!-{or lautcud (üher besonderes Vorla11go11 auch 
vinkuliorbar § H der StarntcnJ, werden in Abschniltcn von 10()0. !'JllO und 1()0 Gulden 
ö. W. ausgegehon und mit l:' ü n f ,- o m l l und c r t geg<'n halbjährige Coupons verzinst. 

Die Co1tpoos w('nlr.n am 1. :.lla i und J . N(n·e mbe r bei dor Sparkassa in 
Jlcrm:u111stadt tllld den untru hrzcirhneten 1-:inlö~unµ-s~tcll r·n provisionst'rci und ohne 
Steuer- oder sOntitigen Ahzug aushezahl t. 

J eder 1' ran d h r i e r gelangt läng~tcns in Pincm Zeitraum ,·011 10 .fahren clurrh 
Verlosung zur .ltnckzahlun/(. Die Num111ern der ,u18gclostc11 Pfandbriefe wcrdrn clmch 
das „Siebenbiirgisch - Deutsche Tayeblatt", den „Budapesti Közlöny" uncl clic „ Wiener 
Zeitung'' verlautbart. 

Dio verlosten Pfan,lbriofc werdon sechs ?llonate nach der Verlosung im vollen 
Nennwort eingelöst. 

Um den I'fandbrirfbesitzer vor :-iachteilen, welche :uis seiner eigen('n Fahr­
Hissigkcit entstehen können, möglichst zu srhützrn, bcohaehtrt die I lcrm:mnstiidtcr 
allgonwine Sparlca~sa bei rlcr Einlösung verfallener Coupons von verlosten Pfandbriefen 
dritter J~mission einen Vorgang, welcher von dem sonst allgemein i'lhli"11en Verfahren 
ahwr icht. Es iRt nämlich allgemein iihlid1, dass die Coupon· verloster Wcrtpapiero 
aul'h nach dem Fälligkcitstcnnine der letzteren eingelöst uncl nur scinorzcit bei dor 
Präsent iernng: rles verlnstrn \V rrtpapicres von clem auszuzahknden Kapitale a hgczogrn 
worrk n. Daclun:h kommt der Kapital ist, der eine Ziehung Hhcrsicht, zu Schatlcn; ja, 
es kann der ganr.o Kapitalswert des zur Zahlung präscntiorten verlosten Wertpapieres 
durf'!1 den Coupon-A hzug aufgezehrt werden. Durch dieses V erfahren sind s1'11011 violr 
l\apitalisten, namentlich i\linde1:jährigc, deren Vormünder clie orf'()rderliche Sorgfalt 
hei der Durchsicht der Zichnngsliste11 an~ser Acht gelassen, schwer ~eschiidigt worden. 
Bei der Einlösung vel'loster Sparkassn-Pfandbriefo sin,I nun ebenfalls dio nid1t :d1gc• 
laufonen Coupons einzulirl'crn, widrigenfalls der Betrag clcrselbon hei der Zahlung in 
Abzug gebracht wird. Jedoch legt die Hermannstädter allgemeine Sparkassa den Nenn• 
wert des binnen sechs Monaten nach dem Einlösungstermin zur Zahlung nicht 11räsen­
t ier ten Pfandbriefes unter der Nummer desselben als Spareinlage zinsbringend an und 
zahlt bei verspäteter Einlösung die mittlerweile aufgelaufonen Spareinlagezinsen aus, 
wo<lurd1 dor Abzug der nicht ci11geliefcrte11 Coupons grösstcntrils ausgeglichen wird. 

IIIS"- Die Pfandbriefe der Hermr11111städtcr allgemeinen Sparkassa werden bei 
sämtlichen Haupt- und Zweigans/allen der österr.-ung. Bank belehnt, als Militär-Heirats­
kautionen im k. u. k. gemeinsame11 Heere, in der k. rmg. Landwehr und Gendarmerie und 
bei den k. ung. Staatsämtern in alle11 Zweigen der Verwaltung als Ka11tio11 und Vadien 
angenommen. 

Verloste Pfandbriefe könnon auch vor ihrer Fälligkeit bei der S1>arkassa os­
komptiert werden. -- Dia l'fandbricfc werdrn 
in 1 frnnan11slaclt bl'i der Hermannstädter allgemeinen Sparkassa, 
,, ,, ,, P. J. Kabdebo, 
,, /(1·1111.sladt. hei der Kronstädter a llgemeinen Sparkassa, 
,, 1-Jistritz hoi dem Bistritzer Kredit- und Vorschuss-Verein, 
,, Scltässburr1 hei . Josef B. Teutsch, 
,, /(lausenbury, J(arlsl!llr_q und S chässbnrr, bei J. B. Misselbacher sen., 
,, n udape.~l hei der Ungarischen Eskompte- und Wechsler-Bank. 
,, 1Vi1•11 bei der Wechselstuben-Aktiengesellschaft „Merkur" (Wollzeile II), Strobrlg,1sso 2), 
„ Bu lin hoi der Deutschen Ex11ortbank 

11nrl an anderen, spiitcr hckan11t w gobomlen Verkaufsstellen verkauft. 
Die Coupons und verlosten Pfandbriefe werden eingelöst hoi den genann ten 

Verkautsstcllcn, sowie hei dem Bank- und Wechs lergeschäft der n.-ö. Eskomptegesell­
schaft in Wien (Kärnt11orstr::tsso 7) und Wiener Bankverein. 

Uerma1111stlidtcr allgemeine S1mrkassa. 



JAHRBUCH 
DES 

SIEB E NB ü R GIS C HE N K AR PA TH E N -VER E I N S. 

XI. Jahrgang 1891. 

MIT MEHREREN ABBILDUNGEN UND VIER HELIOGRAYUREN ALS BEILAGE. 

IlE Rl\IA:XNSTADT 1891. 

Bücherei 
.Jw]i11I'.s TJ~u:t:se;h 

Kr onstadt. 

SELBS'.l'YER l,Ali IH;S SrnßENliÜJlGISCHEN KARPA'l' I-IEN-VERELNS. 

DRUCK VON JOB. OROTLEF'F. 



Originalaufsätze fü r das nächste Jahrbuch sind bis 1. N"o,ember 1891 
an den Ausschuss des siebenbürgi eben Karpathenvereines in H ermann­
stadt einzusenden. Dieselben werden mit 24 fl . ö. W . per Druckbogen 
honoriert. 

Der Abdruck einzelner, in diesem Jahrbuche enthaltener Original­
aufsätze ist nm nach eingeholter Bewilligung des Vereins-Ausschusses 
gestattet. 
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Vunetare und Negoi. 
Chorherrn 11 h a l rl [,' o I bin g c r in h:IMlrrnrnhnrg. 

Vor cinrm :111scrlcsc11<'11 :ilpincn Vcl'<•ine wnr es mir im ,~origrn 
.L1lirc in Wien vcrg-ünnt, •X·) iil>er ein Stii eklcin jrncr miiclrligcn Gcbirgs­
rnaucr im 8iirlc11 Siehr11hiirg(ms vornutr:igr11 nicht. ;,:11111 geringsten mi1 
<km Bc·s1.rrhen, doch einige 'J'riipflcin des :rnsel111•Pllcndc•n Touristen­
stromes dahin :1bfliessen ;,:11 n1:1clren. J\lir ,-clhst w:ir·, da ich das lrcrr­
lielte Land erst ½um ;i;w<•itC'u :Male betr:it, 8iehcnbiirp;c11 a11ch noch 
1/,i,•mlielt fremd, viel :ihlicgcndcr ist e,; aber dem \V i<·twr P11 hlik11m nnclt 
imnwr lrotz Zonentarif und i-iid1sischcr Z11vorkommc·nhri t. Es ist 111111 
an der Zci1, allmiihlieli im \Vcs1r n alle ll'l'1iimcr iil1cr die erhabrnslrn 
Knrpatltcntl'ilc, die lwlic T ntrn 1111d die l.rnnssylvanischcn Alpen, in 
lfoz11g- :111 1' UnwirLlicltkcil., lnilnlcnz cler BcYülk<' r1111g- n1<:. 7,11 berichtigen. 
ll11IH•kan11l. ist der Mcl1rz:1lrl drr Ucl,ilclct.en dc1· Ost.cm 1rnsnr<'r 1\fonarchic. 
lJ nhck:rnnl.l•,;, selten <irHclll'l1cnes wird 111111 aller /?;l'1'1le angcl,ürt, :111cli 
w<'nn es nicht m11sl.cq~ilti1; in der J!:r7,[Lhlnng wil1·P. M:111 l:rnscht. rlann 
gc•rnr, a11elt liingcre Zrit :1111' da;; intercs!<:intc C. Ppln11der. D:rn gc­
sproel1C·11c \Vllrt wirk1 a l,; solches viel g utes - nicltl 111i11clN gr,;cl1ricbcn 
in l<'ach7.cilscl1riftr-n drs \VC'stcns. Ergrl1t :iht>r ;111 rlen Alpinisten ;, mit 
Hergslnck und Feder" cli!' J\uffurclcl'llng sicbellhiirgiH<'lrcr \ 'erninsgenosscn, 
so i1w11 Wiener Vortrag :111c·l1 den siiclr»i,;chcn G<'l,i rgsl'r1•11nclen gc•nicsshnr 
;,:11 m;iclt('n, dn,1rn ist. er w:tltl'licl1 in Vcrlr.gcnhcil., wie er den fi;in ­
hci111i ,;chc11 l1cka11111P Ck l,i, ·tc - 1111<1 solcl1e kmrnl.c er ja l,pj drr Kiirz!' 
sPin1,r lteisc 1111r :111fs11C' lw11· - die l1crcits ;,,11111 so 11nd so virlten Ahle 
gPs<'ltiltlcr1 wurden, dnclt in le,;1,n,;wertcr J\hli:rndl1111g vorf'iihrcn künnle. 

Kommt 1111,; ein iwllc1wr C:.asl in,; Ila11», sn werden ,~ir ihm kaum 
~ol<'lrc SpPi,;en vor:et7,c11, rli <' r r 7.11 TT:111se clrs iif'tprn grnirs,;t. \•Vir 
wPrrlrn yon ilrm crfalm·n seine Liclilingssprisc ocl1·r Pill lange <'nlbcl1rlcs 
GPricht. tiol lt!'n wir solche,; im llau:sc, im KrPisc dor Siccll1mg vrr­
missrn, rhnn gilt es doch die gewohnte S1w isc vorl.rclTl ich 7.11 l'ichtcn. 
l s1 die lilgliehc 8pei;;c 11 hcl' a11l'lr Licl,l ings11ssc11 :;,,11µ;lc ic h, dann diid'cn 
wu· Loh rlcs FrcnndeR crholfon. 

") Am 10. Jlczcmhrr IS!lO in der Sf'ktion ",\11sf rir~" d,·s DcutschPn uncl 
()psf 1'lTPichi~chcn ,\ lJH•n vl'rrinl's. 
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Sollen etwa diese Z<'ilcn eine gaslronomisclte 8Luclie sein, cliirftC' 
der eine oder andere Leser vcrw1mclcrt frag<'n. Nein - sondern ich 
will vielmehr diese m,itcriclle Angelege11l1eil ins geist.igc .Leben über­
tragen und sagen, dass iclt anclt den sticltsischcn Leser dieses .faln­
lrnchcs so seiner Neigung <'ntsprechend ähn lich h cliandeln kann. Zw:u· 
1,iete ich ihm nicht eine wissenschaftliche Al,lta.ndlung, keinen Bericht 
extravaganter Touren, keine poeti:whe Sch ildcr ei g<'nug"am bekannter 
Gebiete, doch erbitte ich seine Anfmerk:;amkeit, erhoffe ich :;einen Dank. 
Ob meine Gastfreundsclrnft des L esers Da nk auch wert sei, er fährt er 

a m Rchlusse. 
vVir sind im .Alttltal zn F ogaras . Im Süden b:rnt sich anf fernhin 

gege11 "\iV esten gedehnt einer Riesenmauer gleich {1;1s Fogarnschcr Ge­
birge. Noch trennen uns clliehc vV cgstnnden vom F11sse der Berge -
nichts aber biissen sie, zudem noch umschleiert a,n ihren Seiten vom 
Morgennebel, deshalb ein an märchenhafter Grössc. Schroff nach Nord0n 
fallen ab der Hauptkamm und seine Vasallen, die er entsendet dorthin. 
lloch ohcn aus den Schluchten des ·w aldes ragen hervor, j iih über den 
untersten waldigen Stntzcn des Prachtbaus d ränen die schar tigen O ratc, 
die Zacken und Zinken1 oftmal s hcsprenkelt mit , 'ch11e0. F ogara mag 
dem Fremdling immerhin das Bleiben angenehm machc11 1 mein A11fcnth:1lt 
dort ziLhlte nur wenige Stunden und anch diese waren mtr dem SchlaJe 
nncl. dem Verkehr lieber Vereinsgenossen in Konnerth 's trefflicher ·wirt· 

schaft gewidmet. 
Ist einer ein Gcbirg!Sfreund von Kindcsbeine11 an, hat aber vor­

züglich seiner photographischen Liebhaberei wegen zwei vVochen hin­
durnh ein etbnographi,;ch so hocl1intcrcs,;,mtes Land, wie Rumiinicn 1111d 
seine Dobrudscha, durchwandcrt 1 viele Stiidtc besucht , wenig land­
sch11.ftlichc Reize gefunden, dann eilt er wohl schleunigst in den tlt:rn­
l'rischen IIochwa.ld, hinauf zu lieblichen Scen1 hin11n ztt hochragenden 
Spitz;en und kümmert sieh wenig mehr mn Stiidlc und Sliicltchen. 

Am Ci. August letzten Sommers war ich auf einem B:ttternwiigelchen 
in friihcr l\forgcnstumlc in Fogarns vom B11r11:cnla.ndc l1er zcrriittelt a.m 
L eibe, verknittert an seiner lfolle angelangt. Jch gehörte meinem 
Aeussern nach schon liLng:;t nicht mehr der i ivi lisation an -· also forl 
in„ wilde Gebirge! In Kronstadt ward vor etlichen 'l'agcn mit Herrn 
·Wilhelm Copony und andern liebenswürdigen Gcbirgsfrenndcn Yon mir 
Consilium gehalten über mcino geplante Kammhc:gclnrng de;,, F ogarascher 
Gebirges. Dr. Cur t Boeck nnd andere haben bekanntlich die Möglich­
keit dieses Unternehmens lic ll"icscn. Meinem Vorhnbe11 a ber setzten 
sich diesmal in der Kiirnc der Zeit, im l\Iangcl a11scla11ernder I!'iihrcr1 

in der Unkenntnis der 11:11111 Verkehr mit den ll'iihrern gar notwendigen 
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rnmäni:;clicn Sprache :;o g rosse Tiinderni,;se entgegen, das:; ich srlbcs 
ganz anigah. Nach fl iichtigcm Besuch des Bnrzenlanclcs 11ncl seiner 
hcdeutcmhtcn TTochwarlen nahm ich recht gern auch vorlieb mit. dem 
Ncgoi und der Vunctarc. 

Mannigfaltig bevölkert im liuntcn v\Teeh:cl an der R eichsst r:1 ssc im 
Alt.lhale :ibwärts reihet sich Ortschaft :tn O rtschaft, mit dem Flnssc 
nwhr und mehr dem Gebirge gcniihcrt und kiindend so einen gewaltigen 
Durchhrnch des Alt. Am oLgcnannten Angustt.-'lgc verliess ich znr 
Miltagstunde in driickenclcr Sonnenhi tze F ogaras zum R otenturm-Passe 
hin. Angc~l:'1chclt vom hinkcndrn romänischen Kutsclwr n1s te11 die 
Pforckhen meines bi lligst gccl1111~cncn GPspanns thalab. An manchen 
l fo1el11lia (Uastwirtschaft) 11ntcrwcgs verlangte mein Fnhrmm111 'ne 
Ktiirknng. Vor Unter - Arpasch verlie:;cn wi r d ie be:;scrc Strasse nncl 
fuhren nach OLcr-Arpasch a.ns G(·b irgc• niiher heran u nd weiter nach 
( )l,cr-K cl·z seitlich. 

Bis dahin plagte mich gar sehr die Sorge nach cinom g 11te11 
Führer ins NcgoigcLict. Wieclcrh lllt wa r mir der Deutsche Matzcnauer 
in der e instigen K erzcr G lasl1 Utte und ein gewisser Romii.nc Popa. in 
Olicr-Kcrz selbst empfohlen worden. ·w a r vValdhcgcr Mat:,,cnctucr wie 
oft znr Gcmsj agcl ,on seinem I liin:;cLen abwesend, so mochte, da 
1fatzena11er8 J feim, meine Nachtherberge, weiter oben im GC'birgsthal 
des K crzerbaches versteckt lag, es sich wohl empfehlen, schon in Ohcr­
Kcrz sieh die Fiihrnng Popas zn i:;ichcrn, und dann in der Kcrzer 
G lai:;hüLte zu übernachten, um zei tlich und munter ans Tagew<'rk zu 
gehen. Auch durch die Dolmetschcrdicn:stc einiger Sachticn konnte ich 
nun in ( llJcr-Kcrz nicht s icher orfahrcn, ob ::\Iatzcnaucr heimisch sei. 
R1:i der Eile der Verhandlungen mit einigen Dorfbewohnern wa r es 
schier unmöglich, denselben klar:,,nmachcn, dass ich den Inwohner P opa, 
nicht aber den romilnisehcn D orfgrist,lichc11 suche. Popa sollte übrigen:; 
weitab bei l<'eldm·beit sein. Ich rnacht.c 111ich schon mit dem Oedankcn 
vcrtrnu t, ein oder :,,wei Tage :ilpincm l\l iissiggangc übel'iicfcrl zn sein. 
Dnelt trieb mich d ie Neugier und clas V erlangen nach i\latzena 11cr znr 
Glashülle. 

Giinzlich Yerwildcrt erscheint der K crzerbach von Ober-Kcrz hin 
zum Gebirge. Ein Gewirr von Rinnsalen, langgedehnte Schottl'rbiinkc 
machen die l~ahrt thalau fwiirts zu r l\.far tcr . Und doch sind wir froh 
ob der Eile wegen des ncigernlc11 T,1gcs. Vol ler Erwartung fithrc ic:h 
ein in 1len \.Valcl, der von den :-:ieil.en de~ Tl,alcs zum Ba<.:hc herantritt. 
l,,t J\C:it:,,cnauer zu l lause? so sinne 1111d denke ich for t. Da er­
Hchcint Lei der Biegnnp; 1les vVPgcs ein ll 1111cl, zur .fag cl woh l gccignrt. 
l~in J agdh11 11 <1 lii~:;t nach sich 111cist auch den .Jügcr vermuten. Siehe, 

l ~ 
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da kommt er, kcnntliel, an \Vaffc nnd :ilter nl1grlr:igPne1· Kleidung, 
vcrb1111clen am Halse. Dc 11l.sch rerl' ich i!t n an - rs ist r in Yer,-11cl1. 
l>c11tseh :intwortct er mir. l•'r:1117. 1\fat:r.cn:111cr ist!s. Rtlcl ist. cl ic Oe­
schiift sn,bmnehnng wegen der ß ergto11r im Gnng-c. Melti-fr1cltc l linckrnisse 
nrw·hcn sich, da er :weh ;.:ehcntc wegen seines jiingstc11 l l;tlsl<•itlrns ein 
Ucl,crnachtcm am Kamm cl t•,; ( lrhirg<'s. Doch ,t! IP,;, dPnk' ich, liis,;l 
s ielt orcl1H'n :iuch morgen. 1\Iat:r,enanm· hat noch Pinc•n Unng ins Dorf, 
clnch hefichlt er dem Kut..«ehcr, mich seinem ·weihe in Pfl<'g<: zu iiber­
g<'h<'n. 1\ft"in G<"Hihrtc hiilt rnr r.wci armseligen I liill cn (in li,JO Met,•r 
1\fccrcshülH') am Ranclc de,; \VHlclcs wr Linken. l~itH' cl:wo11 h<'\\·ohnt 
l\fatze11:i11er mit zahlreicher Fami lie:. Die andere· dient sehiit:r.c>ncl Sommer-
frisch lern, kranken Stiitllern, siichsichcn Le11 te11, 
frischer Luft und nilltrcnder i\Iolke hier hnnse11. 

cl i, · l ,cgicri:r nneh 
In so lc!te1· Einöde: 

verwöhnte Rwdter :r.11111 A11fgnhnn jerlen Kon1f'ortl1K si<:.l1 l,n1p1e111c11 zn 
selten i,;t eine ungewül111liclw ßr,;chcinuug. ßlondh:rnrigr l(ill(]er hatf.<'n 
siel, nm '11Vicsenpla11, den m11r111clncl nm;,pielt der Hcrgliaeh, lternm­
gctoll t, hielten 111m scherzend inne 1111r1 Llickli'n Pr:<l:111111 an rlcm ticf­
geh1·ii11nl <'n Fremdling rmpor. J\ 1,- 1 ll•nlsdH'r fiihlt nrnn ,;id1 chi ~clt iC'r 
lrc11cligst ,,ersetzt nach dc11tscher l lolr.k1H'cht,;icdl11ng in <·ins;tm<'r \Va lcl­
lanclscl1:1ft Biihmen,;. 

Niicl1st diesen lliil1 en hlick<'n a11i\ clc111 (lc•l,iisc!t H11i1w11, stel1e11 
uni.er Bii11men Reste von 1\lnncrn. \~Tcr sol lte l,li11tllinp;s ahnen, tlass 
rl;i, ein lcLli:1Jtcs 'L'rcil,en, \V orkthii.t.igkeit. herrschte 1111d rlP11t.sclt<'r J\r­
U<'itcrg-esang crisclrnll tc ·? Une] ,loch ,;tm1cl cb c·i11sl H11mii11ic11s \'c•rs«n·gc•r 
in Clln.s -- die Kcri1er Glnsh iilt.c. l\.fc. in Fiihrer f'iir ntMgen \\'ar chc­
m:tls ans Bühmcnf. dr.11t,;elie111 fJr•liil'te mit ,·id<'n andcn·n Gcn,lsscn r.1 11· 
Gl:tshii!Le gekommen, 111111 wohnt er ~chlecht 111111 rC'cl1t :<ich d11rc·lt­
hringenrl inmitten r1cr H11i11c einstig-er Arbeit. 

Das wenige, wclehrs mir im Heime M:1fr.('11,111crs r.nr 1/,crhnng 
nncl Huhc geboten wnrr1c, w:inl gern nnd 11111 grringes li~ntgc>lt ~cgehen. 
(; iinzl ieh vcrr.ich I en 7.11 111 iisscn gla 11 lit' ich 1111 f' Wein 11ncl /1 ntlcrns geistig<· 
( lclriinke. Doch da w:igt.e sich Matzenn.ucr vor 11nd \'Prkiindetc clic 
freudige Nncltricltt, dass er in verkorkten fl:1 sel1en trefflichen ·w ein 
;111f Rcch1111ng· nrn;crcs Vcrci11rs fiihrc, iihnlicl1 wie :i.11c!t cler \Virt im 
8ch11t.zhn11s des 8c!tulcr. 80 wurde nun 7.11m Alwncl 1111rl i111m niicl,stcn 
Morgen f'ii1· gemütliche Anregung gesorgt.. 

All:r.usehr besorgt 11111 MatzC'n:111ers m1g-cgrifl'cnc (lpsnnclh<·il hatt e 
ich ihm einen Triig<'r zu 1whmcn l,ewilligt, al!-: wclC'hen ('r mir noch 
ahcncls .). Kosma v11lgo I limmrlst<'iµ;er :111s Oh<'r - Knrr. annH'ldetc. 
Thermometer 1111d B:i.rnmcter ;1h,rnl<'>'Cn wnrclc• 1111e!t !tip1• nicht Yer,;iinmt. 
(Jn F'ogar11sch 12 Uhr mittags +2G O H., in ,ler Kcnwr Ula,;hiillc 6 Uhr 
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abends -+lti " l{.) Bei Einlm1ch der kiihlen ~focht machten s ich un­
weit der :-,il'lll11ng freundliehe Llirlcnl1üLlein, walachische ::;prüsslingc, 
a 11t' liarkm (h·sh-in ihr Pehdagcr zurcchL. 

11 i111mclstcigcr stellte sich e in l,ci uns am friiltcsten l\Iorgcn des 

7. A11g11:-st. Ntrn folgt wicckr die alte Gcschicl1te vom verspiLlclon 
Au l hrncl1. Von vierter Stunde an bis zur füuftcn waren endlich alle 
Vorbcrcit u11gru zum Berggang, jede ginnnltrne von 8tärknng ueendcl. 
Ol't111als geschi ldert, j a iibenschwcnglich besungen is t der walduescltaUelc 
W(•g ;,,ur Dullcahütte; de r an der rcclttc11 'l'lrnlsei te hoch über dem 
K(•r;,,er- ~piitcr Bullealiaclie Yiolfocli gcwuuden unte r dem äusscrstc11 
Urate 1h•:s Piscu-Buteanu hinführt. :i\fat :r.cnauers :r.weites lhindlcin - ein 
Hatl11·r Lcgleitetc uns. Triib wölbte sich über uns der llimmel. 

l\Tanclwn :-,ch,1·ei,;s tropfon e rpresst.<- der anfanglichc steil e Aufstieg, (ler 
:-sie lt IJal(l rnil,;,; ig gestaltet. Etliche Stincn (Al111hiiltcn) wurden berührl. 
Davor lehnten auf ihre ötücke gestUl:r.t die H irten 111it ihren Zottcl­
pelzl'n 1111d Pc l;,,mützen. A uch eine gerä umige Dliisse des 'Waldes wurde 

bcscl1rilten. 
LJ111 8 Ultr war das :;cl1 i.it:r.cndc Dach der Bulleahütte erreicht. 

l~in liul.,licltc,; 111td v.ugle icli g ro::;sartige;; Bild ;,,uigL sich hier. Besteigen 
wir die niedrig e Berg lehne norclöstlicl1 hinte r de r H.iickwand clcs ll a uses, 
so c rlilickl·n wir ab immerg rüne Rahmen d<·is Bilrlc,; die näcl1:ste 'J'li,il­
scik ;,,11 r Hecl,ten und Linken. Unter 1111s s teht das Balkengefüge der 

1 liilte; vor denwlbcn verbreitet sich e ine sallgrline \Vic::;e. Scliicr i11 
dPr l\liUL· cl<·s Bildes ersche int ein weisses tiilbe rband gcworfou üuer die 
F\•lswand, der B111lpnfall , dessen zcrstil11btc und wieder gesammelte 
'l'rnpfen :;citlich der Hütte enteilen. Duri.il.,er lretl'n scheinbar ferner 
g1.:riickt die miid1tigl'n lt"'eb!Jc rgc des 'l'halschlusses nur wenig hervor, 
uur du rch Sclrnceflcoken besonders ge:r.liicl111<'L 8 (•1Lc lassen nicht almen, 
dass :r.wiscl1cn ihnen und der 11'allwa11cl ein so lterrliches Kleinod wie 
dor B1dle:tsl:e sich birµ;l. 

Auch i11 der B 1Jleahiittc trnf iuh e inen lteilungsbedUrl'tigen H errn 
a11s l lurn1;11111 ::; t;1cll. notdnrftig 11nd 111iihsclig versorgt m it Nal1rung vou 
{il-r ( ila:d1iill.e a us. Die Pltysiogno111ic des l limmeh lial sich nun g-a111r. 
µ;ii11s lig- g-r•:,;taltct. Die 8onne tritt a11s den W olkcn, aber 1:111 me i11 cm 

Lei(h1·es('t1 scltrüg vor d en ~land punkt, dC'r ein so schönes Bild tlcs 
()l1ersL1•n 'l'l1alcs giebt. Immerhin genug Tragbeschwerden hallen 1nei11e 
a ll1•rdi 11gs handliche Camera und plwtographischc,; Zugchör verursacht, 
.iet:r.t tio llteu sielt clic,;e dafü r a uch dienstbar erweisen. \Vie a ber nun 'I 
Di1• :-io11rn· n·rhiudcrt ja solches. Ha,;ch war Abhilfe gefunden. !•~in 
!,.;'l'fiilligrr l lerr, der vow ßullcascc tags :r.uvor schon herabgekommen 
war, Lt iclL ei nen l{cJck seitlich gegen die Honuc. Das Ol.,jekLiv wurde 
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so f'roi, das Bild aLor wa r v or Zerstörung gcscl,Utzt. und gelungen. Und 
::;ogar lolicndc Staffage ven-:icrte da:;sclLc. -!ö l\Jinuten waren schnell 
herum. D er l◄'Uhrer 111ah11t.e zum Aufbrncl1. 

Ehe wir die l föhc <l.cs vVasserfa llcs erreicl1 te11, mussten wir an clvr 
rechten Thalseite einen grossen '\Va;;serriss illlnitten seine;; weiten Zt,r­
stör1111g:5gebietcs auf beschwerlichem Pfade durchqueren. Da erziihltc 
mir l\fatzenaucr gar reclRclig, dass vor .Jahren einmal an dieser Stelle 
ein Ihr durch :;ein plü l½lichci; E rscheinen eine tmbcsorgt weidende H ccrclc 
von zirka 400 8chaf'cn zm Tiefe bimtb gci,chrcckt und so fast. a lle in 
den Tod gestürzt hätte. Ich bedauere nicht wenig die arme11 Tiere 1111d 
ihre verarmten Besit½cr, fürchte aber doch, dass besagter Bä r hübsch 
autgcbunden war samt begleitenden Scltiifltiin zur Zierde. Auf viel­
begangenem Pfade lraf'cn wir noch öfters romiinische Hirten und deren 
bissige Hunde, vor tlcucn hei Angriff nur schiit.½t ein blinde,; A bfeuern 
der ·w affe. Bald ('l'glän½ten in einer l\Iuldc die ersten Scluwetlcckclwn. 

Den B ullcasC'C c1Tcicl1 ten wir nm 11 Uhr 15 i\Iiuuten und hielten da 
einstündige Rast verbunden mit Speisung, für die man in Fogarasch micl1 
reichlich und liillig versorgte. Wie immer gewohnt theilte ich a uch d11 
mit Fiihrcr und Triiger mein Essen. 'Wieder stellte sich vor ein neu­
g ieriger Hirte, ein Be,chüt½er von Scl1afo11 u11d Eseln, die man hier 
vielfach verwendet zum l linabbefördern der JLise. Längst schon war 
der llimmel wieder bedeckt. Ein feiner Hegen mit vereinzelten l lagcl­
senclungcn kam zu r Erde. Nun mn:;stc ich leidet· auf 1\Iatzt'nauc•r::1 un­
gctitiirncs Drängen von einer Nächtigung tmd '\Vanc1enrng am Grenz­
kamm, welche die T our von der V1111C'tarP w m NC'goi aussernrdentlieh 
,ihgekiirzt l1ät te, ah:-;telwn und einen ans trC'ngcndcn Marsch ins Lai t.H tl1c1I 
tief hinali zur schiit½enden Stin;1, und erst tags darauf wieder hinan zum 
Ncgoi gewärtigen . Obg leich Extravagan½en ungeübter T ouristen von 
deren verantwortlichen Führern mit Hecht nicht geduldet werden dürfen, 
wird doch häufig g<'mtg auch im hannlo::H'll <lehirge der Tourist zum 
Kueelit h erabgedrückt, während der Fül1 rl'r nach Belieben schaltet und 
waltet. Matzenaners Unwohlsein mag alwr viell'S rntschuldigen. 'l'riiger 
Himmelsteiger erhielt von l\[atzena,11er den A ul'trng, vorn Bull!'asec zum 
:;ichtbaren Sattel Uber Piscu Bullea zwischen Bullen- und DanH'nLha l 
hin:HJ½usteigen unrl dort in Ruhe beim Rucksack bis zn trnscrer Riick­
kunft von der Vunctare und J:>altina geduldig· a ns½uliarrcn. Kosm:t 
:;oll sich bei Gemsjagclen al:5 Treib<'r geschickt erweisen im Kletlern 
und daher von deutschen Kameraden sninen komischen Beinamen er­
halten haben, bei de:,;sen Au:sspruch er frcundlich,;t uns anlüchclt. Dieser 
llomänc ist höch~t gutmütigen Charakl<'r:;, ein biederer , gcnlig,m nier, 
seiner Religion treu ergebener l\lann in der J ugendkraft seiner .Jahre. 
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fo ilim scl1c ich vicllcicl1t richtig einen tiichtigcn Fiihrcraspiranten für 
sci11c l leimatberge. fm Siid1·n des ~500 Meter hoch gelegenen 8ccs, 
der umspült ein winziges ~'ch,inselchen und selbst wieder umgrenzt wird 
von scl1malem Grasteppich, schmiegen sielt ~Ln den folsigen Abhang 
(forülll1aldcn und Scl1ncescliilclc. 

Vorn See führte mich Matzenaucr in ,;üdöstlichcr Richtung auf 
vidgcwundeneu, schwer kenntlichem Pfade über unangenehmes GeröUe 
auf'witrl:s. Da hoLcn sich aber deutlich rote ·w egmarken vom Gestein 
ali und zeigten die Hicl1tung. Wieder sind da erfreuliche Hinweise auf 
die Thittigkcit des Vereines, wolilthucnd dem Fremdling. Schwankend 
blieu immer das v\7 etter. Erst Aufhellung, dann dunkle Gewitterwolken, 
f'crner Donner am Himmel und Hagelschauer dazwischen. Um 1 Uhr 
I:'> iWin11tc11 uetratcn wir cle11 O rc1rnka.mm ,IWischcn dem Vcrfu Uijuga 
(Piscu VujLtgi) und Vcrfo .Jilscrnlui. Es war mir gestaltet einen dank­
l>,tren Blick nach Rumünien a.uf den nahen Gcmscnsce (J üsere Keprereczi) 
und dcu scltöngeformtcn Munte Riios dahinter r.u werfen. Nun gingen 
wir am sanften. begra:;ten ALfoll des Grenzkammei:;, rmnünischcn Anteils 
dahin um Verfu Uijuga südlich herum und betrnten dann wieder am 
gnindiusen Absturz zum lJijugakesscl die Orenzschneicle selbst. Nochmals 
folgten wir clcr:;elLen auf n uniinischcrn Boden, um scl1liesslich zum ge­
w11ltigen, wil<len Felsbau der Vunatore a lui Duteanu (oder Vuueti1re 
~610 Meter) Lei einiger Vorsicht ohne Gefahr hinamrnklcttern. 1\fatzenauers 
11 und, der mitlief auf V t111ct;1rc und Ncgoi, schien cli ci:; alles bedcnklicl1. 
Kr fing kliiglich zu helllcn an und musste schlicsslich da wie auch im 
Kamin unterm Ncgoi r.ur Würde eines :::lchosshündchens liefördert 

werden. 
Um 2 Ul1r 5 l\Iinuten nachmittags langten wir oben an. D er 

l•'('rn:;icht wegen durften wi r nicht hera ufgekommen sein. Bittere Eut­
liiltschung wäre uns geworden. Gewitter tobten im Al tthale von li'ogarasch 
a uwiirts, deren W olk enrnassen verbargen das gam1e Gebirge ösLlieL des 
Col\,u Vistea mare und die Umgebung am Rote11l ur111. Begcnspendende 
vVnlkc11 zogen aus Hmniinicn über den Munte Riios her und auch im 
Valc ('apriratia (V. Kcprerec;,;i) herauf. Nur das 8tiick der F ogarasclicr 
Alpen zwischen Negoi (2536 M.) und Ooltu Vistea mare (2620 M.) lag frei 
da, kenntlich in allen 'f eilen. Rechts und links von uns k rümmte sich 
forl ein nach allen \VeJtgpgcnden gewundener Gebirgskamm, hinauf und 
hinab gesenkt in oft gar miichligcm Abfall, mit Kuppen und Zacken 
besetzt. Schon ein flüchtiger Blick zeigt uns des Gebirges meist sanften, 
daher reizlosen rumiinischcn Abfall, aber hinwiecler nach Norden den 
:;teilen unvermittelten Jlochsturz. üic T ernpcrntnr variierte seit dem 
Verlas::;cn clc::; Bnllcaliauscs bis zur AnkunfL auJ der Kuppe der Vunetare 
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zwischen +17·2511 H. un<l + 1011 R ( LT111 die l\Iit.tags:;lu11Lle im Bullea­
scc vVasserLcnq)('rat11r +10•1 R., Lul"ucinperatur + 1:J11 K ) 

Nur li) l\Ji11ulc11 konnten wir ;1111 GitJfo] verw<'ih-11, wiLl1 rcnd der 
wir weiten Au;.;ulick vcrgculic:11 c rliarrten. Am G ralsliick ohcr dem 
Uijugakesscl iihcrlicl uns ein Ilagclsclw1wr. \Vir kaucrlcn uns in den 
obersten, koulisscnarlig ancinauclC'r gercihleu Felsstiin-:c11 nieder und 
konnten da doch noch so recl1L nacli llc rzcnslu:it ein J;ild wilde::;tcr 
1/,cr::;t:ürung uud furchluarer l<'ch,ödc Zll un::;crcn Fiisscn liuerulicken. 

Kaum war das Unwetler vo1·uci, so wurde das G ipfe lbild der VuneLarc 
rnil unserem Refugium als Vordcrg r1111J auf" einer Truclwnplalt e fest­
gehalten, wie a11cl1 :;odann der (:Cmsen::;ec mit dem l\lunt.e Riios als 
.Auschluss. 

\Venn dil· Not \\'Pncligkeit es e rlwischl, ,lllcl1 be i derartigen \Vitternngs­
verhiiltnissen plwtog raphiscl1c A11t'11ahmc z11 maclwn, llan11 J.arf 1na11 
wuhl keine m11stergiltige, rei11 c Bilder e rwar len, dann scl1füzt man sich 
noch gllick licli, Joch l'Li iehc l:'laUen tauglich uml vor GeHil1rcl1111g am 
Uci mirnnsport etc. ver,;c;]wnt zu findm1. 

Nach der tlritLen Stunde wareu wir am Grenzkunun cbcnclurt, wo 
wir selben vom Bulleasec aus crrcicl1l hauen . \Vir l,licl,en nun noch 
längere Zeit dem Kamme und ~c i1wn Kuppen gcLrcu. An der rn­
miini::;cl1cn tieite umsc:Lritten wir :tut' Plattengeröll dcu Vc•rl'u Jiisernlui , 
:;o da:;s wir um 8 Uhr JU 111inulcn a11 dl'r rumiini~clil'n mid ö:;tl•r­

rcicl1isch-ungarisclic11 l{eicl1sgrenzc 1,cim U renzpflock M<) 2 l 7 und l{ 
217 (lirekl iibcr dem Bnlleasec s ta1ulcn. Wir wandten uns wieder Ru­
rniinicn zit, quert(•n der Kammriehlung getrc11 eine AlpC'mllalle, dann 
eine mit 8chnw crl'iilltc Mulde au:;wciclH'ncl nach link~ d,•r An,;cl1wcllung 
des Kamme,; und betraten um -1 Uhr noch einmal einen g rünC'n Kamm­
saltcl, vou 1lem icl1 rccht::;hin in 10 l\linuten anf die Kuppe der P a ltiua 
(23Di3 1\[('ter) kam. 1\fatzenaucr sollte am ::;aticl mich c rwarl('ll. Der 
Fcrnulick nach Oslcn er schien durch die Vunetare vcr,;pcrrt. fmposant 
priisenticr tc sich wieder der nun 11rnrklicli gcniihcrtc Negoi. Nach 10 
Minuten bereits war ich u11te11 am (lronzkamme, ohne Matzcnauer zu 
scl1en. Er war voran:;gegangeu hin;d; vom Hauptkamm nördlich gew·n 
Piscu ßullea zu dem e r\\'iihnlcn :::iatLcl zwi:-:cben Bulle:1- und D:1men­
llial, wo 1 [immclstcigcr wartete. Lango wiihne die ::-,uclw nacli dem 
l''iibrer im I<'el,;gcrlimpcl am nördlichen Aliliaug de r Paltina. 

'Wieder vereint fancleu wir an hPwnsstcr Stolle 11m 4 Uhr -~5 l\I. 
nn:;crn braven Triigcr. Wir sli ('gcn immer t,iofer und eiliger hinalJ ins 
Da.mcntlml. Unterwegs merkte icl1 ein k leine:; FehwnLl1or. \ •Vild. is t 
de r 'J'halausehlnss du rch Pal tiiw un<l V crfu D omnci. Urn :l Uhr 45 l\L 
trafen wir im olwrsten Uamcutbal den kleinen Da111eusec, eiern e in noch 



wiw~igcn•,; l\ft'craugc l,l'ig,{iigl ist. Ein Thal, c•in fü,rg u11cl Scu sind 
sondcrlmr gc11ug z11 Dam1·11 in Bcziel11111g g\' l1rachl1 obwohl in Jicsc 
Wildnis 1111 r wenige A111;1zunc·n vordringen diirften. ,Jensei ts eines etl iche 
Meter hol1cn Lcgrn~len ]{iugc·lci11,; wurde noch nin kleiner lrockc1H'r Sce-
1,rnlc•n vurgcfunclcn. Abt·r auch im schünen Dan1cn tl1al konnten wir 
nicht liinger Yerblc·ilien. \Vir rnusstcn an dl'r andern 'l'habeilc\ clt-n 
Urasbang liimtuf znm Sclu•i1k,saUcl zwisd1cn IJanlC'n- und Laituthal , d«'r 
a11cl1 11m (j lJlir 20 1li11. alwn<h unser war und nns den sdmeegcflcckten 
NPgoi red1l nahe in ganr.cr Grüs,;e vod'iihrte. 

Da ich auf ckm :·kh1•iclcriicke11 stand, crgnb ich mich allzu uj'li-
111is lischen An;;ichtcn iibcr die NiLhe der Sohlu in1 Lailat.halc. Ach wie 
arg sollte ich mich noch cnWLnscl1L füulen ! Nicht. hiittc icl1 da :1l111en 
kü11n1·n, dass icl1 1111r dnrc-11 l'in g-liicklichl's (:lcschick noch vor 1\'1ittcr­
nacht Obdacht 1111d HnhP fand. Allerdings b!'f'n•rncktc micl1 die That ­
sacl1P. ch,;s die Abdachung des Scheiclcriickc'n,; v11u 1111scrcr Position au 
„war sa11ft, dass aber trotzdl'm <lic Tlial,;ohlc auch von Y1Jrgcschohcncn 
l'unktcn ans 11ieht zn crgrii11Clcn war. Konnte d,l 11i1·lit nnler un::; gii luwn 
,·in f11rchtban'l' Abgru11d "? 

lh,r Alisticg lm1clit<· haldig-st Be:;chwcrden. Clrolies und feines 
Ül'rüllc, Urnsfluckc, widerspenstiges Kr11m111l1ohgustrlipp1 kleine li'els­
wiinck, Felstreppen, lGrdrulscl1c1 V()ll \Yasscr iilicrricscllc Platlcn Wl'ch­
sl'llcn ah in l11mtcr H.cilwnfolgP. ~ehon schnt1·11 wir uns nach dem li~JHlc: 
clcs liuutigen ;\forsches, schon c·r,qiiihten wir im Al,c11clclnnkcl, dns sich 
i111111,•r schneller und hiihcr vcrbreilcte, untc·n den obersten \Valdrand, 
da IJl'mcrktcn wir er.~t vor demselben den jiiheu <liehl nud hoch bl'gra:;t<•n 
Berghang, der ,;ich bei cl<m erst.Pn Schritten dahin durch spit;-.igc 11ncl 
knollige Üeslein,;broeken, wdehe die iippig,;tc Vcgct~1tion iibenvuchcrt. 
halle, durch al)lvechsclndc I liickcr und Lüchr·r a,ls triig<'risch und schwer 
gangbar e rwies. \Vir wolltL'll cliri;cm Uebel ausw<Jicl1n11 und einen Lroclrnncn, 
:-it111·ztobcl tlialwiirt,; als Ausweg be11iitzen. I liittl'n wir das nilchtlieltc 
Al.!l'ntcucr geahnt, wir alll' würcm wohl gerne in der nal1cn, sicl1t l1arc11 
Stina, uwcht.c ~ic auch nod1 ::;o <>lend uncl schmntzig ::;ci11, l,i::; zum J\[or~1·11 

gpl,}ielw11. lm St11r„tol1cl aliwiirts war eine \Vanclc•nmg unmüglich. Wieder 
betrnten wir daher clcn Ycr,;cl1miihten Grashang. 

Ahcr, o Grans, d:ts C1c•hc11 war sd1rl'ckliel1. Hai,! kippte ich, baltl 
Mat;,,cn..111cr1 da.nn anch J linunclsleigcr um. TrnL ciucr aul' einen ;;pit.zigo11 
Stein und purzelte, cl:rnn li lieb v ielleicht ein an<lcrcr in einem Loch 
st<•tken 1111d konnte nicl1L weitc•r. Einmal wurtlc: 111it. den ffünd cn, ein 
auclcnnal mit clc11 Fti,;sc•11 vorwiirls gela,;tct. \Va,; ist dod1 alle Clcfahr 
im wilcle::;lcn Fcbgcbirgc gcgcu sc1lchc Plage in u11gcfaJ.1rlicl1er1 ,dJcr 
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1111wirüicl1er Lage? Mat½cmu1er :;clb,;l war nahe daran zu verzagen. 
\,Vic<l e rl10l t rie f er aus, dass so ih111 noch niemals gescl1chc11. Und aucli 
ich ;;timmtc ihm be i. t)ciner l\feinung nncli waren schon hnge nicl1 t 

mehr die t,cl1afl1<'rtlP11 hie lier ½U r ,v cidc getrieben uml so e ine Gras­
wildni:;, der gnngbarc ! lang so ungangbar worden. ginc volle Stunde 
hindurch dauerte au das entsetz liche \\'andern. Die ' l'ascliculatc rnc 
wurde sclilics,;lich hervorgesucht, ,;c]1ncll gefuuclen und in V erwcndung 
gcuracht. Endlic l, war clocl1 der ,vald e rreicht. , ,v as half aber dies r 
Nirgends war e in W cg in,; Tbal zu cr;:; piU1on. Vollkommener, hcrrlicltcr 

Urwa ld in Nadcllioli scLlos,; uns oi11. Doch n Vorwärts" war die Pa role. 
\Vohin aber auch ,;on:;t? So denn :;chlugen dem einen die bcnadeltcn, 
ric-sigen 1/,we ig-c , da er tiefgehcugl d nrclischl[ipl"tc 

I 
gar wuchtig und 

scl11nerzhaft ins ;\ntlit½, dem andern verfing sieb der F'w,s im ,vurzel­

gC'ii<lcr 1111<l machk ihn stürzen, so dass cr sich nur 111Ul1sam am jühen 
Bot!en 01ler den \V11l'zclslrüngen fostkrallen k onnte. ] ficr schien e in 
wil'kliclwr Pfad gcfnnclcm word en z11 tmin, dort war Cl' wieder entschwnn­
dcn wenige l:;cl1ritlc nur ab. ,, ll ier gcl1 ts," so rief cLw;1 der \'inc, ndort 
nicht, a l,cr hie r ,(< :;o rief vielleicht ich. Und keiner Recht hatte . ( >ftmals 
mussten wir wc>~un der Uncl11rcltcl ringlichkeit und Steilheit sogar nacb 
anfwiirts rPtiric ren, um e inen anckrn Ausweg ½U fassen. \Vir g laubten 
schon eine Stund1· lang dns Thalwasser ra11,;chcn zu hörPn und konnten 
doch nicht dazu gelangen. XicLt mehr im stanclc vor l\l iidigkcit und 
1◄:rrcgung fiirclcr w gehen, erklfü-te ich trot½ Durst 1111d Fieberhitze auch 
im ·waldc übC'rnacl,ten zu wollen, nachdem wir ein gcschiitztcs, bemoostes 
Pliib-:cl1c11 ausfi nd ig gemacht. l finnnds tcigcr blieb mit dun Gcpitck e auf 
Von;chlag ~lat;\cna11e rs e instweilen l1Pi m ir. Unser Führe r such te allein 
fii r mich Bahn zu schaffen . Er schoss mit ::<einem Dienstgewehr - k einu 

Antwort. Er d mng tiefer zu Thal nnd lic~s einen Jaud1;,,cr lus - ke ine 
Antwort. D a jauchzt er noch einmal hc lllaut auf - ein langgezogener 
lllenschlichcr Ruf, für :Vfatzenaucr nahe' uncl g ut hörbal', knm aus dem 
Tha le. Die 8ti11;l konnte nich t frrn sein . Ji'rcuclig kc l1rtc Matzenaucr 
1nit cler Latc-rnc zmliek und vcrsic l1e r te mich, da,;s cll·r \ 1Vald unter uns 
g-a11gbarcr sei und auuh ninen verfallenen F ahrweg be::; ilie, der uns znr 
11cucn Stina, unsPrnt projektier ten Nachtqllarticr, führn11 rniissc. Die 
gehörten Laute s<·icn von clorthl'r gekommen . Aechr,cucl erhoben wir 
uns, nacl,dcm sich auch Matzena1ier e rholt und mit deni letzten \,V eiurest 
g;cstiirkt. l\Lc in Vertrauen nuf J'l'fatzc11aucr wu rde völlig uclolrnt. D er 
Cl':;clrntc vVeg war wirklich vorhanden. 

Die Stina i111 Lait.a tlmle wurde kurz vor Mit ternacht z u111 Glucke 
gefuuden und unter lieii;erm Gclicll allc•r I Iumlc 1111d dem \Villkomtng russ 

clcr walachischen l lirten frohloekc11d betreten. 
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Vcrges;;en war 111111 a lle r Kummer. Ln k urzem waren w11· Ltnd die 
1lir!e11 tun d ie l!'cuc r:;loll t.; versammelt. [111 Kochtopf 1.irodeltc dann 1111::;ere 

kral't::;pcnde11de Suppe. 8peksel111illc11 a 11f B rocl nia.chtcn die Hunde. lJ,L 
:;ah man fröhliche Augen. Topfon kiisc war d ie UastgaLe cl(•r l lir len. Zur 
tlchlaf':stüttc wurde mir die i\Iilch- nucl K:ü;ek ammer, die g(•gen den Hauch 
im Vorraum geschiit11:l war, a ngewiesen. lUit Dank nahm ich dies an. 
l\fein Unterlager war Rci::;ig, Ube rh rcitct vom wolligen :;)fontel, der mich 
auch c inhnllen solllc. A ls K opfkissen legten sie e inen gct'iill ton Kiisc­
l,a lg unter. J ene g rossc Sorge lie,-s mich lange nicl1t rnlton, wie ie l1 
etwa doch den gq.;-cn F euer im Vorl1auSP lichtsichern Raum 8chaffen 
und unbeschadet neue Trock enplatten f'iir Aufnahmen vor1ercite 11 könnte. 
Tn de,· dritten 1\lorgc•11stunde gab mir dns plötzliche Erwachen gerade 

nocli 1/,eit und GelcgC'nlieit genug, mich vor Tagcanbrnch auf meiner 
Lagcr,;tiittc zur F crnha lt1rng j eden Licht:scltim mer:s des vcrl iisclrnndt•11 
l lc rdf'cucr:; 11ncl de,; 11~d1cndcn Tngcs dicht :,; 11 urnhlillcn und buchsfüblich 
i111 Sehwc)isse clcs J\ ngcsicl1 tes die he ikle i\Janipul.ation der Plntten­
c r11cucrnng vor:i;unc l1111e11 . Die Jlirten liaUcn v ielfach ü be r clie Keckh eit 
(•i1H•s 1\Ieister P etz v.u klagen. Ke11t• A11griffr auf ihre 'l'icn' suchten :; ie 

in cl icser Xach t durch virles Liirnwn und U undegeltctz zu \'crhin<lcm. 
Nach so u11bcq Lu'm, fast rnhelos verl,rachte r :K.1cl1t kam endlich 

de r e rlösende T ag. Der strammste Will<.: rc ic l1te aber nicht liin, mein en 
a rmseligen L eib mit ermatteter Kraft anzuispornen z11 !'riihcm Aufhru,.;h, 
der ja im H ochgebirge immer wiinscltcrn,wer t ist. E rst u111 die ach te 
:-iLunde brachte mich eigene Energ ie und des Fiihre rs Mahnung in Gang. 
\\'ir vediessrn clan kC'rfiil l t die beschPidcnen L eute, ch·rcn Sprache ich 
le ider nicht verstehe, und ihr gastliches Blockl.tans, dessen ~cd,öhc icli 
a11niilicrncl in l 2f>O MetPr berechne oder viclmebr vermute . .Noch bei der 
Sti11a , da ich am Bache Morgentoilette machte, beschien uns frcuncllicb 
die Sonne. Spiitcr ka rgte sie mit ihrem Lichte und ve rbarg sich geizig 
liin tl•r cluu vVolkcn. \.Vir :i;ogen nun illl L11itathalc l1in11n, nic l1t ohne 
c rl1cblich die Nuch wirlrn ng der ll't:d,cn ,'t.nipa:,;en zu spüren. Noch fültrlc 
nns <l er \Veg durch e in Stiiek .Na.clelwald liiu, um uns dann in die 
cigt'n t.liche Alpenrl'gio11 z 11 weisen. Das Ocwurmcl des Lailabacl1es war 
nur wenig mehr hörbar. Da verlor <·r ::; id1 spurlos im ~lt'ingcröll , do r t 
n111rnwlte er wieder :u1:; demselben hervor. Hteilcr w;trd 11 m; der W eg. 

Von a llen 8eitcn z iehen zu Thal d ie von tri.immcrcrfii llt.cn Bach­
l>c tlt' ll in langgudcl111te Riicken wrspal lcnen Hänge . Geröllfeld reih t 
sich an Geröllft'ld. Vielfach abändl'rnd rlic Rich tung, lavieren wir darüber 
hinan. Die priichtige L aita:;pitzc (V crfu Laiti), die id, lil'i dt·r geplanten 
di rcklen "\Vauclcrnng von der Vunl'la.re zum ~egoi :;ichc rlich betreten 
hiiUe, lockte mei n1· alpine Begierde empor. In vorgerUCkLcr T ageszeit 
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schien al,l•r d('t' Anstieg z11 dicsl'r Spit;,;c 1111U111nlich. Dagegen halle id, 
das leicl,t entl,el1rlid1c V('rgniig\·11, vine Gemse von unserm \Valtlliq;cr 
geraume Zeit verfolgt z11 ,wl11·n. \Vir Lcouad11\•tcn Leim Ansliq;e im 
g-ro,;:;cn 1111d gan;,;e11 als lla11p1richt11ng cfü! ,;iidlil'lw, 11111 spiiter dic:sl'IIJc 
mehr nach< lsll'll z11 VC'rlegen. :Nach der zehnten Vorn1itu1g:;,;(u11d<· wa1T11 
wir in etwa !n:it) .Meter aLsolukr I liihc am nnl\•1·sl\'11, din•klcn Steil.~t11rz 
des Ka1111111•s m1gda11gL l~in griis;wn·r ::iclt1wefl1·ck hut hier :;oz11sa~en 
einen lfo lwp1111kt in dum von oben herab Hie.lt driingendon Steingewirr. 
ln1mcr langsamer ging der Anstieg vor sich. vVir warcrn nun eingetreten 
in den selmurig schönen 1!'.-lskcsscl dl'r 8tr1111gn Drakul11i oder 'l'cufPls­
liiirde, hoch ulJell unter dem Kq;oi, der sich ,ia ltiur mit sei1wr norcl­
ösdichcn ~tei l front ril'senhaf't d<•hnt und reckt. ~\ ber dcrn Rie:;en 11iil;,;IC' 
,;ein g rulinr l'rotest mit D o11 111·1·gl'rnll und Verhiill11ng- clcs Autlit:ws s!'h r 
ll'l'llig-, 11wi11 wurd<i sein nild u11tl <·rfrcut S(' il11cr 111<'i11 Auge trOl1/, wcit1•r 
l•'.11tfcn1u11g. A11ch der Ge:;tni 11 t· U1·f'iigc wurdl' i11 dc:s 'l'eufobhiinll' d11rch 
ei11 Licl,tliiltl licssc•r ci11gq1rilgl d<'m Gcdilclttnis. :,0 l\linutcn 1110chtl' 
noch cl<•r A11;;til'g zur Ein:sticgsscharlc dl':i On•nzkamnws crfonlc•rn, da 
wir ,111 l'il1l'Hl kül1lc11 \Viiss<•rlci11 , <'inem ver11111Llicln-n Pro<l11ktc d,•r 
~chnce,;cl111ll'lz,•, V(ll) 11 Uhr ..J.ö Min. l.iis 12 Uhr au l\lin. wr Illitb1g-sra,;t 
l,icltcn. Hcw1111dcnrng rang- mir ali die k irclilid1e 'l'rcuc, mit wulcl1er 
de r 'I'rii.g-1•r d ie ll'reitagsfaste l1 i1·lt. l Jeber St.:dfol- 11nd Blockwerk wa,rc11 
wir ;;odann ltcrangckommen wc11ige 1'lcter 1111ll'r dem Clrn11zka1111n, z11 
tlcm wir e111porkl<•tlern u111sstc11, 11111 rcchls hi11 von riickwiirl:; Ül'II Nq;oi 
z11 umg-,·hcn und ihn :;ell1,;l z11 Ul'lretcu. 

Ei n lcicltt!'r Kamin, für n1icl1 auel1 zui;lciclt da,; letzte intcres:sa11te 
Sc!Hlll:Sliick d<'r T c11fcbltürcle, ist 11:t zu durddddll·rn. Die l'asi-;ug-c z11 
pl1otogrnpltil'1·cn war vonirst 11it·ltt möglii.;lt, da 111ir tlic 8011nc gerade 
g-c lhlligst l1i11ci11le11chtC'te i11 ,; ( )i,_jcktiv, in wclcl,c pa,;s1:11dc Position i11rnwr 
id1 das,;dlJl' samt Kamera geliracht haUl'.11 mochtl'. \Vir machkn uns 
11un daran, llt-n Kamin ¼II clurcl,steigc11. Ka11rn waren wir oben a ngc­
lang1, so scltol1e11 sicl1 über uns hin raht'nsel1w:1rzt' OewiUerwoll,<'11 von 
H11rnilnie11 her ullll aus diesen \\'arf um; die \\'i11tlsbrnut zu wie ;,;u111 
:-;1L1IJC11 ftru;;sc eisige Kügelchen. 

vVct:l1Kclvoll w.ir ja in diese11 Tage n das \ ·V1·!1cr wie der l\fc11 ,;d11:11 
L:cscli ick im kiirzcstcn Zcitrnu111. ~onne11schci11 11ml trnpfc11dcr , f111drnn­
d1·r ~inkn,clilag, Uouncrgdii"'l' 111it Stunnesb1·,111"l'l1 und iclylliscltc Hultc 
wt·ch,;el[cn alJ. Nun 11·ar dt•r !-,u111H• ll'ied,•r di<· l l«•rrsd,aft g1•110111111l·11. 

Da Vl'rla11glt1 ich nocl1 IPIJltaf'll'r, in cin!'r l';w,w des llagt>lscltlagt·s 
dit•se du11kl1· Eng,·, di«· lt11ldc• Gasse von n11tc·11 l1,•r durch ein Liehtl1ild 
in Eri11n1•ru11g ;,;11 bewal,rcn. )~u riiGk !" ri l'r icli l li111111dst,·ig1· r z11

1 

welches W ort ich ilJ111 tlurch ein<' l l,u1dbe1n•g1 111g vcrst.ii11dlid1cr machte. 



i\'f:1tzc11a11c1· sollte am KammP w:1rtP11. Das C:liir-k 1,q{iinstigtc midi; 
11P11n cli:r r1:1gchwhhg h,·,rte l:1sf voll,·ncl,; anf u11d a11eh d"r Sturm war 
1111t1•n k:111111 f'iihlbai·, 11111· von olH•n her l1iirbar. l limnwlstPig,•r m11sste 
wiPllcr hin:i.nklimmen und an ei11cr bezeichneten St,111'e ckr Enge in 
Klcff.Nst.ell11ng n11f R1•k11ndc11 \'Prlt:irren, 11111 nls Stnffogp dPs Bil,lr.s z11 
cliP1H·n. l lPhPr das ( )1,j<'kt.iv l,ic•lf. i,·I, g-eg1;11 YPl'<'illl,Plt" S1·lilos,;p11 z11111 
SC'h11tz1• >-10 rliP \'i,;irs<:liPihP, dass 11iP J\11f'11al1111c wrder clun·li lctztrre, 
no1·lt cl11rd1 ,lic Schlns,;pn verunglii<-ken konnte. 1J111 1 lJlir :zr, l\lin. 
ll:tC"ltmitt,1g,; standen ll'ir wiC'dC'r lwi i\latzen:11tr'r. 

Nnt"ltm:ils lwgann 1l:1s l l:1µ;c•lw" 11rr 11ngc•sf.iinwr z11 Wl'rdc·n, dns un~ 
:1IH'r ni<·ht l1i1H]c,rt<', au f' g lil,;l'hrig-c·111 l'f:1de dPn Vorgipfrl \'t't'f'11 l11i ~,·g-ni11 
nn r11mii11ischer SPitc z11 11 mg,·lwn 11ncl ,·on einer sC' ltnP1•ig(•11 I\T1tldP iilwr 
grnhes S1•llf•rlwngcriill clP11 ll:11q,t.gipl'cl de,; Nc,-;-oi (2f>ß(; l\l ::•:") z11 gcwi1111Pn. 

1 kr Stu rm wn.rf' 11ns sd1icr in die Tc11fclshiircle hirn1h, in deren 
' l'ip f'c · lm111f.en die Nel)('l. foh ,;fa.1111 11m 2 Ul1r -1,i) :Min. ,1111' Hiehcn­
li iirg-pus rrh:ihendster \V:1rfP 1111d mii lit,· 111id1 ]!) ?l[in11t.c•n l:1ng vergrbli1·l1 
nh, i111 1\'nnli-n, OstPn 11nil /-,iiil(•ll irg,•n<l ein St.iick 1•:rrlP. ci1w11 ( lipf'cl 
oder Urnt z11 en,piihcn. :--:id1t,; !<llh id1 dnrt, ;1ls wc·issc 1111<1 sl'hwiir?.lichr 
i'follf'I si1·h trrib1•11 111111 jngt•n, siC"lt trennen nnd misd1en. X11 1· \\'<'Rl\\'iirts 
n1gtcn wie Jn,;cln im Ozc•a.n B11clisl;iv11 (2..J.20 Jlf.) 11nd 811r11l (228R ?11.) 
h1•1Tnr. Verg<'hlieh snchfcn \\'ir <'i11<'ll f'r1•11ndliclwn Blick aus 11,•m klnrrn 
A11g<' rlrs Nr-goi,.:ces od,•r des Kr•b,;1111 (,Hiscre Hir,.:nvi) 1/.11 crlt:1scltl'n. 

Vnm (lipf'cl weg beµ,;ing-(•ll wi!' wieder auf' nuniinischmn Boden den 
K:1111111 im Vc·rf'nlge rnf.c•r l\larkcn :111 Plntten 1111<1 Rippr•11 in 11ordwest­
li,·l1cr Hi1·ht.11ng. Um a Uhr ;]() i\lin. sf.iPg0n wir hinnl, 11:H·h SiC'l,cn­
hii rgcn ins Scr.1jalhal (Valc• SrrP\i) von der Ei11saftl11ng des Kammc·s, 
die 111ir }\f:itzennncr :i11ch a ls SPrr\i-S:1ttcl hnzcic·hnr-tc. 1 l<'n ohcrsfc•n 
'1'0il clrs SPrillathales f:1ml iC"h iilicr,.:iirt mit 111iic·htig<.'n lJrgc•sfC'iiu,­
lrii1n111crn, sn dn:::s il'.11 mich, wie schon in 1lrr Strnnµ,;a Drac11l11i, in 
irg<'n<l ci 11 1 Iocltthnl clcr 'l':'ilr.1 n·rsPlzt 11•iihntc. l)ort, wn die Hliicke 
in :illcn Pnlrnkliclten l1'nrmcn 1111d flri\;:,;en wie Ueriill :111 "innnrlcr :-; ich 
drii11gt.<m, wn.r mir, der ich :111 1lcrlei d11rch wiedcrltolt1: J\ps11chc cler 
'l':'i.t.n1 g:rwi\ltn t, hin, das Sprinp;cn 111111 :-kltwi11ge11 von i:i1wm 7,11111 nnrlern 
nieltl xchwer. l~rst in clim,rm Stcinehaos endete d:1s I lagclwdtcr . eine 
ci;.;-c•nc A111'11:il11ne des Thnlsch luss<',; im V:ilc Serc\i brinp;t. mir l<'f.,1 terf's 

*) Am 8. Angust IR!ltl hrnl,ac·.htrt<' TPmpcraturl'n: Sti 11a i111 l ,ait:1thnlr zirka 
12;,o )1, St'<•l,ühr 7 l"hr Früh +1:1 :," ll. J•:rslrr griiss,'r<'r Sr.l 11H'<'fi!'l'k im I.aitnthrtlc 
zirk:i l!C,O i\l. ah~. !fiihr 10 l'hr 1;, ;\li11. rnrm + 11 " P.. ;'1/pgoigipl"<'I 2:,:lli 1'1. llüh<' 
:J Uhr 11:11'11111 +'.I" H. Thalst11f1, im \'alc Srrr\i zirb ISflll ~!. Srrl,iihr ,, l'hr •10 i\lin. 
nachm. + l:t2;, 0 n. Zur llra1·ht11ni.:: \\'relrr Tl'111p<'rat11r-Beohad1tu11wn norh g<'-
111CS$f'l1C Srrhüh<'n nrn.chrn A11sprnch anf wissenscltaftlicl1c Gcnauigkr,it. Der \7 crf. 



14 

,-;oci>Pn deutlichst in El'innernng. Licht.es lfolzgebiilkP blinkte het·<'it.s 

IHwauf tief nnlel' uns :nn wa ldigen Riit:kcn - ein lie blicl1es Bi ld im 

l{:1l11nen der Fcl,;cn. Dorl we rde, belehrte der l<'iih rer , das ncne ~el111tz­

l1 a11,; g rüsser gchant , d:rnchcn ,;tehe das a lte. 

E rmüdet war ich bereit:,, d.1 wir eine 'l'lmbt11fc e rreichtrn. Clross­
Mtig war die Umgebung. l~in winzige:< k la1•c:,; l\Tecrange war eingnhcttct 
in die sattgriine J\latle. W ildbransend, hell glit½crn<l ULerstii l'zten sich 

zwiefach im scitli<·hcn 1 focl,lhal die \ :Vasscr. Diistercr Ernst hcherl'sc·htr 
cfü, Landschaft.. Ein Unwetter war wiccl<,r zn fürchten. Abc•r alles 

andere iibcr:,icht wohl der '\'V'nidmann, wenn er ein vVilrl er,;pitl1t. l h1s 

e l'f'nh r ich in cln1stischer \V e ise \7 0n Mntzcna11cr. D e r l lagcl kii mmc rt. 

j a nich t den gri,-tlichen I lc rrn ! so mochte ,; ich denken der Fiil1r<' I". 11:r 

vergas:; da:;:,; e r in d irsen Tagen nicht nur ,Jiip;c r allein, sondern anch 

Ji'iihrer sei. l\latzcnaucr ging auf Stiiucllein :.rnr Jagd, Jlimmebitcigcr 

machte den Trcibc•r. Al,; "\Vartegcblibr wnl'de mir ans der Gems1, da::; 
Lcberlcin mitlcidigsl zum morgigen FrUlistiick vcr.~prochen. Unt<'rdf'ssen 

hiipft.cn lnstig ;111:; den Wolken die eisigen Küg lein , zcrplatzh•n die 
Tropfen. Allerding-~ kamen Führer 1111d Trilger wieder ½u riit:k, :1bc r 

nich t mit der Gemse oder doch 1.l<'rcn Leber. 
vVir ci l t·cn sodann zwischen i-;piirlich gesile tmn Krnrnmholz die ' l'h:i l­

sperrc hinab, um das untere T halstUck <>anrtcn Charak ters sch1wll :w 

e rreichen. Ein wolkenbrnchartigcr Hegen stii rzte hernirdcr und n<'lzle 
uns rcichliclrnL Das "'.V:isser de~ Tha]b;1ch cs schwoll an zur fiirmliehcn 

flochflut. 
Nach der Ricbentcn Abcndstnndr YPrliesscn wir, da d<•r llimm<'l 

s ich a usgcthriint liattf', das Ser:llathal und erstiegen den wcstlichr11 

nil'drigen Rück en a u f steil em, viclgcwnnd c11c111 Pfnclc ,r,wischm1 schl:rnkc:n, 

<lufte ndcn 'l'an twn, dc:ncn e in erfrisehenck,; Lüftchen nllcs 1.wlm;tcnrlc 
Nass entscl1iiLtclte. Um 7 Uh r ,10 Min. hctrnten wir <las Sch11tzl1am;, 

welcl1cs der s icbenhiirgi~chc KarpathenvcrC'in 1ils Erleichtcrnng der Nc~oi­

bcstcig11ng in zirkn l :':>00 l\I. abs. ll iihc ½II ~utz und Tt'romnH'n aller 
cingchornen uncl frcmd<>n Tomistcn frC'1111dlichst erbaut h}lt. 

D er alte llol½bau, der sich wohl schon ½U klein und unb<'qucm 

e r weisen mochte, besteht oder bestand vielmehr aus zwei Ril11men, deren 

ers ter am Eingang n11eh den Fcucrherrl c•nlhielt.. Am Bnn dc:s 110 11011 

8chntzbanses waren nur ger inge Anfhngc gemacht und doch ;;oll lc es 
clmnal:s schon in dC'n ersten Tagen nnch rlcm 20. A11gw,t seinC'r Bc­

stimnnmg iibergcbcn wcrrlcn. Wir fan<len die walnchisclwn ZimmcrlP11tc, 
die des Regrnwd!Prs wegen fl,iertcn, im Vorclerranm um die ~'e11er:Stcll<' 

7,l1111 G-eplanclc-r und Abkoehen vcr.~,unmclt. D<•r \Vc1·kmei:stcr cll-r LC'nk, 
e in Sach:;e au:; li'reck am Alt, war mir höflich begegnet und halle lllich 
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i11 den r.wci tcn Ra11 111 1 clm; Tomistcnzimmcr, geleitet. Eine griindliclte 

Rcstanricr11ng nwinc r KriiJte clnrch S priso, Trn11k, Scltlaf' nahm chi. ich 
vor. D er 1/.,immermcister beklagte :-1ic lt bitter iibcr die 1"au ll1eit und 

nnchliiss ig e Arbeit seiner Romüncn, di1• :ul(;h schon an dic:scm Tage 

(Frcit.1g) wegen rles Hegen,- für die g,tnr.c \Vochc Fcicrabcnrl maclwn 
uncl hcimwiirts gcg<'n beide Porumbach 11ncl A n-ig u (Frctk) zicllC'n wolil<'n. 

%11 seinem Verdruss musste er auch noch in dieser vVoche hi,- fionntag 
die Tnspcktion clnrd1 nine 11 Funk tioniir de,; Vereines erw1irtcn. Nachts 

prasselte Regen anf die Jl iilte n ieder. Am 811,mstag den !J. A 11gus t war 

die ·wittc rnng wenig vcriindc rt. A lle Bewohner der llüite zogen tl1nlah, 
nnr de r Meister ans li'reck blich znriick. Noch betnit ich rli <' mit Bank 

unrl Tisch ,ersehPnc Ans:-:ichts;;telle hinte r dem Kcubnn, 11m wC'nig zn 

sehe11. Zur achten J<'riih~lu11<lc schied ich auch selbst von cle1· schiitzenrlen 

Stiitte und dankte im C: r is te den 8chiipFcrn de rselben. 

Wir st iegen ,rnm Jlochthal des Riu mare hiniiber, dann hi11an l' zu1· 

:-itimt Serbota. Nn11 scliliingelte s ich de r Pfnrl , der eine k ur„e Ahr.weignng 

r.m Stimi Boha besit;i;t und hie und da, we nn eben nö tig, mit l'nl.C'r ]P;1rbc 
nrnrkicrt i:;t, vielfach gewu nden zur Seitr 1111<1 oben am gra:-;igrn Hiic-ke n 

cll'r l\fagnra, einem langgestrec kten An,;lii11for des Urenr.kammcs, hinab. 
Ln r.irkn 1-1-00 l\L Seehöhe kame n wir nntc r die clichtestrn '[';tn11en, so 

<las,; nns weniger nct;i;te der Regen. In alten, üppigen Bnchcnwald 
r.ogen wir ein in zirk :i 1150 M. a bsolute r I Iühe um 9 U hr -1-ö Min. vor­

m ittags. Die g:Lnzc Be l1olznng hat :111 Bitumen nncl ,vcnigen Pfaclcn 

dazwischen u rwnl<liLh nl ichcu Charakter. 1 n e iner steilen \ 1V11 ldschlucht 

lenkten wi r a nf klchrige rn \i\'eglcin gegen \Ver-; len ein ins Valc P ornmbe, 
cl:ts wir in zirka 880 l\L Seehöhe ;,;ur zehnten Stunde im iippigsten 

\,Ya l<lwuchs, am wogenden \\'ildbaclt bctr::i tcn. 

1 )ic Uforg1'liinc1e wurden d urch gestii rr.tc Bäume, schmarot;i;rnd c 
l'fla11;i;cn nn<l t rügerische Moosdeck cn so ungangbar und iibcrdic,- auch 

so Rtei l, dass wir meist im Bache soll,:-;t a1d' g ross<'n Steinen, vc1·111orschten 
l tw mstiLmrnen, primiti vsten Brücken rniihKnm hin und l1er und so auch 
11.llrnii.hlich tbalnb l,;1 l11.11cieren mussten. Spiiter konnten wir rlas Jlachbc t.t 

ve rlassen und eine eh e nc \Valclwiese lictrctcll. Da war auch ;;ehern fohr­

h:ircr \Veg. 

Um 11 Uh1· 30 l\L erreichten wir den "\Vohnkomplex um d ie Pornm­

lmchc r U lashiittc. Deut:;clic G lasb]ii:;cr ,;incl hier bcschiif'tigl. Dir diirf'tigc 
Lnh11ng im einr.igcn \Virtsha11.- wurde mir <l urch betrnnke nc L cntc vcr­
l1·idc t.. Mal;,:e11a11cr f:1nrl l,ic r hek:wn l.e Uesd l,-cl,nf't, er sc·l111! c s ich wieder 

naelt Ruhe und g i11g nic ht we iter. Sl'in B eispiel h:11.tc auch Kosma 

g1•lol'kt. Mit einem T eilchen ihrer E11i10 l11111 ng, die ich ih11c11 freiwillig 
c rliiihle, dangen sie mir rnm drcistiindigen :;.\Tarsch Huf kotigen \ Vcgcn 
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n:ich Olicr-Pornmh,wl1 11ncl 1'venludl Frcck in;; Alitl,al hin:1.11s als Triig-<'r 
ninen :airl11mpten (:lp;;cll<'n, cl('r HiC',,c,ngrii;;sc, l\Tm111csscltii11e hes:1ss 1111d 
einst 1,e,;sere Tage ~eHl'hen. 

Um 12 lJhr ßO Min. nnelnnittngs vcrli('Si; ich die Ansicdl1111g lH•i 
,lr•r ( :ln><h iitte. l Jm 4 l rlir w,1r Frrck (Avrig11) c•1-rl'icl1t, naehilem ich im 
\Virt,d1:1us v.11 <)hcr-Por11m bnch erst friedlich i\lahlzeil ~<'halten. Am ,,VC'g<' 
11:thin vcr,;i(·hr rtC' mich wicrlNholt mein 1ie11rr BPgl1,ikr, cla ich ihm nidit,­
gutc;: z11 ahnP.11 schirn, ,;('inN RPchtlichk\'it 1111cl 'l're11r. 1),1;: \\"PIJ<'r 
l,l',;,;(•1·1P ><ich. Dir Rn11111·m,tr:1hlen durcltdninl,!;<'11 die '\Volkvn. ]);1 wir 
vor ( lhc•r-l'ont m h,1clt tl1•11 Hrrgwa ld ,·prln,;xl·P h:1 t t <'ll II ml ,l i\' Feltl1•r im 
fl.1d11:rP11 Lande in Sicht k.1mcn, t.rafr•n wir n11f" rlC'n Hi1t n1ar<', der a11C'h 
hiP r clns G1:hirge vc:rliissl 11ncl den J>ornmhrih:lf'h :111f'nimmt.. l);i wnrclc 
icl, 1/._;e111.!"e einer "t11111m!'n Sl'.Cnc, r1ie not.iPrt z11 wercl,·n vel'llient.. 

l\liiehtig angeschwollen w;tr der Ri11 mnrP, ,,tliehe l\11-Ler hr<'il. l >:i 
ersd1icn am _jpn,-,Pitigm1 Ufor <'in LanrlbriPf"triig1•r, k1·1111 tlicl1 al,; soil-lll'r 
durch Abzeichen an sPinor Kleidung. Ihm znr Seil<' kam l,arf'11ss sC'in 
kl,·ingcwac:hsc1w~ \Veil,IPin 1 )ic:-;rs schiinitc siC'h :111f', nahm ihn diPnst ­
fi•rtig h11ckl'p:1rk 1111d trng ihn iil,cr die \Va ><H'r. \Vir stanclcn wi,· <' i11-
hl'W1Jrzclt. Es w11rd1~ mir t.r:1gi~ch und komisch zu Mnt<'. \Vnr 's r i1w 
1\111:i.v.onc nnrl ll crrin iil,cr den Mann, die sn (hl:rnlPric iihtc, orlcr w:1r's 
f• inc Skl:ivin des hcrrsehc·11clc11 J\lnnnes? Lr•t;,,l,,rcs Pher. 1 );is,; ,1 lwr kc·inPr 
der miin11l ichcn Lc,wr lllPinc l' l;111dcrei das Bnispicl diP,;es Ad:rn1ssohncs 
l,cfolge11 wird, dessen l,i11 ich gewiss. 

Lir•bf'r Leser, du hnst 111111 genug :rn soleh<'r Ll'ktiirc. D iinkt 1li<-l1 
111rin Ueschrcibsel ni1·ht auch tragisch und ku111i,d1 z11glPich? lch h:1lt!' 
.ihcr clnclt wieder cinrn:i l -so recht ynn J lcr:r.cn dPn rc'11liehcn \\'illc·11, 
LesharPS :r.u lJietcn. 

\Venn aneh nls vVirmer clen Alpen viel niihC' I' 11nr1 daher nl;; 'J'nnrist 
1111cl pr:i.ktiscl1er Gcogrnpl,, wir. so Yiclti, hPso11clPrs auf diese grwicsr•n, 
hin ich doch :dljii,hrl ich hc1·c•it, den weiten Kn rp:ithPng iirtel krP11:1. 111111 
q11p1· zn rlurchstrpife11, Liinder in J\11f"ha11, L,•11t e in Sitten ken1wn zu 
lPr1ien, Tagel,iicltcr z11 f'iil1ren, gesmnmc\t,ps Material µnpnliir zu \'N­

arbciten, znr l f1,IJ11ng des lf ren1dmwerkehr,; nach IJngnrn, vorv.iiglich in's 
lJngam tler Deutsehen, in ckr K.aise1•,;t:1dt \'ortriigc· z1L halten nnd :sn 
anch üsterrcichischP J\lpini:-:tcn fii1· d:1s lanrlscl1al'llich Sc:hiine 11111.l ErliabPne 
in clcr Karprithenwclt f'inig-l'l"Jllass<'n zn IJcgr•isfern. 

Solche kleine U11lcrsUifz11ng- von seit,• eines sPll,sllu,-,en Karp:llho­
logcn gehiil1rl rlcm lJng-arisC'hcn 11nd dmrn insLesnndere dem Si<•l,e11-
l,iirµ;i sehc11 K;irpnt.l1t·11vcroi11e. Boir1c ltnbc11 iil111licl1e Ziele bei !'dl0m 
St.rPh<Jn in,; Aug,, gef:1sst, beide haben ac·h t11 ng-µ;<' 1,ietcn<lc St.cll1111g- er­
rungen. )fannigfiich 1111rl npf"prfrc11clig ist 11:is \Vi1·ken <lc\s SiC' henhiirgisclwn 
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Ka rpathcnn'r cincs. Entfernt von den grösscren dent~cl1cn K ulturstätten 
ist der Sa um des Gebirges. J ung und neu ist dort a nch sein S treben. 
Da sollen nun viele Rinderni:ose überwunden werden . Unausgesetzt 
bemühen sich die L eitung der Zentrale und j ene der einzelnen Sektionen 
dnrch Wcganl.1gcn nnd deren Markierung, durch Scha ffung neuer oder 
Erwcitcrnng al ter ... 'chutzlüiuser , durch touri:itische Vortrüge, dtu·eh fasci­
niercnde K onrtoisie gegen Fremde und andere löbliche l\Iittel die Freude 
am Genuss der Natur oder an deren Beobachtung bei Landsleuten zu 
fördern, j a sogar anoh Reiselnstigc au.· Oestcn-eichs AlpcnlHndcrn, den 
mittoldentschcn Gebirgen und dem nördlichen Flach land für siebcn­
Liirg ischcs l loehgebirgc begeistert zu machen . 

Rine g l'Oss;c l~rrnngcnschaft des V creincs ist die "Fixierung des 
ll'ührcrta rifcs in den touristischen Hauptstandorten der transsilvanischcn 
Alpen. .!Tür einen Deutschen des vY e:itcns ist es ja nicht leicht den 
Führern, wr lche zumeist der romäniseheu Nation angehören, in Lob oder 
Tadel sielt ver:-;tiindlich zu machen. Vielfach fehlt den L euten, wovon 
ich auch drn wohl relativ besten Führer Ma tzcna ner nicht ausnehme, 
die TJcbung im Steigen, d ie llüflichkeit tmd Treue im Dienste des Herrn. 

Da ltahc ich nun mit ungeheuchelter Freude vernommen, dass d ie 
.i iing:;tP Gcneralver:;ammlnng des Y ercines in Hermannstadt a ls .J n hilii11111s­
tl1a l bescltlossPn ha be, zu Gunsten der Fremden, die durch <ll·n Zonen­
ta ri f j etzt schon hiLu ligcr herbeigeführt werden, eine Reorgani,mtiun des 
Fiih ren vesem; von11111ehmen. 

Möge daher lialdig:1t da~ herrliche, naturhistorisch und ethnographisch 
:;o hocltintcrc:;sante Land erstarken durch Fremdenverkehr. A uc:h leho 
l11ng-c, wachw fort, blühe :1chüns ten.-, bringe Bestes 7,11 stando das Herzens­
kind der :;ilchsiscli e11 Naturfreunde - der Siebcnbiirg iRclic Karpathen­
vcrei 11 ! 
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Sechs Wochen in Siebenbürgen. 
Vou 

Dr. AllJano Hrand, 
Privu1Ah1;1,011t :l11 dt•r kt.:I. f1,,1c•l1n . llol'lu1ch1111l i11 l \orl1 11 . 

Als ich mich zur Hcise cn~schlo;;s, war f'iir mich das sicbe11hiirgische 
Erzgebirge mit seiner jetzt wi<'der in ,\ 11f,;chw1111g; kornm1·11dt• 11 Oolcl­
gcwinnnng zwar das direkte 1/.ic-L, zugleich alicr stand liei mir tlcr -Wunsch 
fest, Land und Leute in ::-;ic;bcnbiirgcn kc'nncn zu lernen uncl zwar vor 
allem die Menschen cleut"cltcr 1/,ungc, die l':,achsen; iihcnlics sollte die 
Tour in nill,;tem i\Tassc durch kiirpcrli('hr Strapazen der Erlwlttng dic1wn, 
wie sie nach anstrcmge11tlcr Ucistcsarbe11 11 iiti~ wircl. Zum C:liick l'iig;tP 
es sich clurch die VcrlüiltnissP so, da ss ieh so f'nrl mit einem Ausflng in 
die Siidkarpatlrnn begimwn konnte. 

Am 26. Augnst des ,Jahres 18!)0 faml nii111lieh z11 1 In 111 an n s t II d t 
dil' Xll. Hauptn,rsammluug d!•,; siclwnhii1·1l'isclien Karp:tlhenvcrci1ws st11tt, 
und als ich mich von B C' 1· 1 in lmm1aclw11 konnte', war ger:ulc noch so 

viel Zeit, um rechtzeitig zu dcrsclhPn l'i11z11treffen. Tm Finge ging es 
<lnrc!L die 1111garisehc Ticfi·hcnc, welche an 1lie,;e111 2:i. J\ug11st strahlte 
wie ein Backofen. Gegen J\h!~nd lernte il'h im füsenlm.l111z;ugt' v<' rsehiP­
clene siich»ische L:rnclslPutc kemwn, w<' lchr ,·om ~iingerli--sl in \Vion 
zuriickkchrcnd, zwar l,clwuplctP11, vo llstiindig cn,ehöpl't z11 sein , mich 
aher ,;n l1•bl1aft in die „R es Transsylv.inieas" C'i11f'iihrlcn, dass die kiil il<'n' 
Nac-ht sehr nv,ch verging. lkgc11 (i Uhr frUh erfolgte die Ank11nf't in 
Jlcrmannstad t:;') 

Das Bcdiirfnis nach R11hc war gross und nichts stand im vVege, 
es in der ei11stwcilcn noch fremden St;;1dl zn befriccligen - :tllein tla 
sassen vor tlem Gasthofe clrci Berliner in ein e1· Kab,chc 11nd boten 
frenndlich den v ierten P latz zu einem A11sfl11gc ,m. Dei· eine war der 
mir bekannte Botan ike r Professo r Eng I o r, die beiden andern zwei 1rnm­
hafte Rechtsanwälte Dr. Erich Sello 1111d Ur. H ugo Strassman n. D ie 

*) Ich will hier nicht nnted asscn, chmuf anfmerksan, zu 111;:wltcn, wie hill ig 
sich fiir l)eutscho die Reise nach Siohcnbiirgon ~osta ltct. Seit fün f'il hn111g des unga­
Tischon Zonentarifes gicbt es dort nur noch llnndroiscbillots i111 Anschluss an das 
Ausland. ,Jeder Coupon iihor <>inc Strecke ,·on 1110hr a ls ll iO l(ilo111cter kostc•t 1/.wcit<>r 
Klasso nnterschiorlslos 10 1\1:trk :20 .l'l'cnnigo. 1"iir diese win1/.ige SunlllH' mln-t nian 
von Bncla11cst lJis Pr c dcal , 74G Kilomotcr , mit der BcrccMigung an jc cl !'.r 
Station auszusteigen. 
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Herren gaben grossmUtig fünfzehn Minuten Zeit znrn Frühstücken, dann 

g ing es nach H eltan und 1\[i c hcl sbc r g, clcn säcl1sisch011 Dörfern am 
l!'ussc der Karpatbcn, wo uns Fremden besonders die V cr tcidiguugskirchcn 

imponierten. So war Geist und Pha11tas ic pl ötzlich mit Bildern a us der 

kampfvollcn V c rgangenheit 1111d Gegen w;u-t des z.iihcn Sachsen volkes 
erfüllt. Bei der lfockkehr nach TT c rmannstadt wurden diese Einch·ücke 

durch Besichtigung der evangelischen Pfarrkirche und der Rüstkammer 
noch vertieft. 

Am Nachmittage fand im Rathause die 1-fauptvcrsammlung dc:i 

s icbenbürgischcn Karpathenvcreiucs statt und abends wohnten d ie Frnmdcu 

tlcm Feste bei, welches, a ls Gartenfest gcpl,mt, im letzten A ngenblickc 
durch ein ungcwülmlich starke:; Gewitter zu ein em „8aall'cs t '· wurde, 

aber - dank der um,;ichtigen Anordnungen des Vcreins-Vor :sitr.cudcn -

in der heitersten uucl angeregtesten W ci,;e verlie f. Dem f'ür den andern 

)[orgen früh in Aussicht geno111me11e11 Aufbruch zur Gebirgstour war 
die:ses :mimierte Tre iben allerdings nicht besonders fordcrlieh. Doch W<'r 

giebt in solchen seltenen Augenblicken kühler Erwiigung Ha11111 ! 

An die ll:u1ptvcrsam111l11ng de,; siclJcnbii rg ischcn Karpathcnver<>i1ws 

von 1890 sehlossen sich progran1111mässig drei An;sflü~c in di,, :-,ud­
karpnthrn an: ein kiirzerc-r hn,tte die Prä::; h e zum liel und zwei liingcre 
solltrn tlem Bull easce, boziühnngslYCisc dem Ncgoi geltt"11. Dem 

letzteren, für den drni Tage in Au::isicht gcnommcu waren, schloss ich 
mich ~rn. 

Von dieser in jeder B eziehung gr,l11ngcncn Gehirg:;partie am 30. 

August nach rlcrmannstadt zurückgekehrt, besichtigte ich in drn niichstcn 

Tagen die Sehcnswiinligkuitun dieser Stadt und begab mich dann nacb 
Kronstadt. I n dieser sehöncn Stadt und ihre r herrlichen lJmgclnmg hidt 

id1 mich bei sehr ungünstiger 'Witternng nur ö T age auf 1111d hegab mich 

dann über Schässburg und 8zekely- Udvarhcly nach dem J~isenwr-rkc 
Szent-Keresztb{mya (Karlshüttc) bei Olhhfalu und dann, nach Szckely­
LJdvarlicly zurückgekehrt, a uf der Eisenbahn über 'l'ö,•is nach Karlsburg. 

Im siebenbürgischen Erzgebirge. 

Yon Karlsbnrg g ing es an einem heiteren J\forgcn das Thal de;: 

Am p oly himwf nach Zalathna. D ie Po:;t, ein Zeiselwage n nach der 

Bezeichnung dortla ncls, wege11 der schlimmen \ Vegc leicht aber solide 
gebaut und mit drei Pferden bespannt, führte unter ihrem \-erd eck viel 

Gcpück und mich als einzigen Passag ie r. Das Arnpolythal i~t arm an 
Reizen. Der Fluss war fast was:;erleer. '\Viihrcnrl der R cgr-npcriodc im 

ö::itlichen S iebenbürgen, hatte im Erzgebirge die sommerliche Diirrc fort-

2 * 
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gedauert. Wir pn.ssierten eine Anzahl "\ValaC'hc11diirfcr 111il v1· rslreulcn 
Ansiedlungen, welcl1c zum T ei l einen rechl dürf'ligcn Eindruck machten. 
Manche kleinen Blockhfütser liaUen riesige Strohdiicher, so dass sie f:u,t 
n.nssahen wie dicksticlige Pilze. Nirgend sind mir ,io viele nnckte KimlCi· 
nachgelaufen, wie in diesem T eile des Erzgebirges. Die Knkurnl,•Jcl,ler 
,niren mit Flechtziinnen umgeben gegen die in alll'n Gassen frei herum­
lanfenden Schweine. Uebenlies hatten letztere aber noch einen 'l'rinngrl 
YOn Uolz nm den Hals, um sie vom Jfindringen ab:rnhalten, der riesen­
hafte Eber so,vohl, wie der zierliche Frischling. Uclx•rall an den "\V egen 
sah ich in grosscr ]\[enge ein<' Giftpflanze stehen, den 8techapfol (Datnrn 
Stramonium), welche ich bis dahin t'iir ziemlich selten geh11ltP11 haue. 
Mein Begleiter vom Tage vorher hatte mir erziihlt, dass an einem Platze 
in der Nähe von Zaln.thnn im ReYolntinnsjahre 1848 geg<'n 800 l\[ag_yaren, 
Männer, " 'eiber tmd Kinder, von den "\V;ilachen menchlings ahgeschlachtel 
worden würen. Man ,-ieht a,ucl1 noch vielfach die Spuren der 1/,erstörnng 

aus jener Zeit. 
Unter so wcuig en1nicklichen Eindrucken e1-rrichtc ich Zalathna. 

einen von }Iagyaren und 1Vnlachen hPwohnten Marktflecken d<'r die 
Fortsctznng einer 1·ömi;;chen Ansiedlung mit Namen Ampol_y srin soll. 
Dasclh,;t g icbt es zwei Logi<'nvirtc, von denen einer ein Armenier, der 
andere <'in .J utlc ist. Letzteren \\'ar ich bereits in Karblrnrg in die llänclc 
gc•fallen und er hat rs nach }lassgah\' der dortigen ilrmlichcn Y erhält­
nisse an nichts ft'lilen lnsscn. Ein li<,henswiirdiger Bergrat ckr dortigPn 
Bcrghauptm;rnnsclrnft war mir hehlilflich, l'incn vorliiuf-igcn Plan fiir mein<· 
Bcreisung des Erzgebirges anfauslelll'n. Vor aJh,m riet er mir von den 
Goldbergwerken in der Nähe von 1/,alalhna die C.rnhe Almfts zu l)('­
><uehen. Dieselbe liegt westlicl1 von Zalnthna lJei dem ln.nggestrecklc•n 
walachischen Dorfe Almasiu (Nagy-Almits) in einer MecrcsbOhe von 700 
1\fetcr und ist zu Pferde in etwa ß ötnnden zu errrichen. Ich schloss 
mich an den "\Valachcn a,11 1 der als Bote jeden Tag den 1Veg zuriicklegt. 
Es war ein Genu ss auf einem kleinen aber sehr sicher schrcitend<'n 
und v.ilhen Pfo1·cle iiber die Berge Hnd durch den herhstliehen vVald zn 
reiten. Da ich a.ber viele .Jahre kein Ross mehr bestiegen hatte, so war 
die Tour anf dem hölzernen Sattel fü1ssorst strapaziös. Ln Alnüs waltet 
als Leiter der Grnhe Herr ,J ohann ll e,ik_y cler f'riiher Seemann war, jet~.t 
aber als Bergwerksdirektor eines gut.en Rufes im E r½gcbirgc geniesst. 
Ich wunle freundlichs t aufgenommen und zum Bleiben für die Nacht 
eingeln.clcn. An diesem 'l\1gc wnr C:3 ;rn spüt zum Einfithron; die Atcigcr 
nnd einige junge Borgbcflisscnc kmnen lml,l nachher aus der On1he 1111d 
brachten die F11ncle des Tages, an denen da,; ßrzvorkommen demon­

striert wurde. 
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lch hal t.e e;; für zweckmässig, hier in gedrä ngter Kürze cimgc 
allgPmeinc Bemerkungen über das Vorkommen des Goldes einzuschalten; 
es wird dies das ,. en;tänclnis für die V crl.liUtnisse im Erzgebirge, die ich 
in allgemein verständlicher \\' eise zu ,;childern versuchen will, bedeutend 
erleichtern. 

Das Oold findet sich meist gediegen, aber immer mit Silber legiert. 
und nie ganz frei davon, e inerlei ob es au f' ur;;priing licher Lagerstätte 
im Gcl,irge als B e rggold oder auf scklll1diirer Lagerstätte im Geschiebe 
der Flii:;se a l,- '\V as c h go I cl gewonnen wird. Letzteres ist ursprünglich 
alles Berggold gewesen und durch Erosion in da:; Seifengebirge gelangt. 
\Vo a l:;o immer eiu Fluss Gold führt, muss es auch in den Gebirgen 
seines Niederschlagsgebiete,; vorkommen. D ie Verbecitung des Goldes 
auf c1cr J~rcle i:-;t weit grösser a ls man gewöhnlich annimmt. So belehrt 
uns das Vorkommen ,·on Goldsand im Rhei n, in den Flüsi;en Thüringens 
und des H,ie,;cngebirges, dass auch die deutschen Gebirge Gold führen, 
wcun es auch noch nicht i11 dcnreluen entdeckt worden ist. Gold,;eifon 
worden seit dem grauen Altertum an zahlreichen Punkten aller v,.r clt­
tC' ile hct.riebcu. Die von Kalifornien, Australien und Sibirien 
sind die ergiebigsten. In Siebenbürgen sind tlic Goldseifen seitJahr­
ta11s1•mlen ausgebeutet. worden; alJcr genügsame Zigcucr halten nocli 
.ictir.t Nachlese. ln deu vorher genannten Länrlern 11nd überall sonst ist 
man von ,inhcr eifrig dabei, auch dns Berggold zu gewinnen; trotzdem 
:;tmnmt aber bei weitem das meiste Gold - zwei ])riilcl bis netm ZL•hntel 
- welches bü, jetzt durch die B and der Menschen gegangen ist, au,; 
den \Vüschcn. 

Das Berggold k ommt auf Gängen, Lagern oder eingesprengt in 
Ucbirg:;gesteinen vor, in Blättern und Könwrn bis z11 mikroskopischen 
T cilche11, haar fo rmig, moosar tig, gelegentlich auch in gut a usgebildeten 
reguliiren Kry~taUen. Die Gänge sind für den Abhm1 am wichtigsten. 
E s sind die mit quarzigen Gesteinen, seltener mit Spathen ansgefülltcu 
Klüfte des Gebirges, i11 denen sich mi t den Schwcfolveruinclungen anderer 
l\ictallc das Gold k onzentriert hat. Im sicbcnbUrgiscben Erzgebirge 
durchsetzen cl1·ci bis vier parallele Spaltensysteme T rn c hy te und vcr­
wanclt.e j ii n gc r c Erupt i vgestei n e. Aehnlich ist es an vielen anderen 
Ü rlen wie z. 13. bei den übrigen Gängen in den Karpathen und bei dem 
bcriilnntcn Comstockgang in Nevada; in Austral ien und anderwärts 
linden sich dagegen goldführende Gänge im ültercn vulkanischen Gebirge. 
In clic Klüfte dieser Gesteine ist das Gold ans der 'l'iefe entweder in 
D am pfform oder chu·ch heisse Lösungen getragen worden, g leichsam als 
e i11 Produkt der Eruption, wie wir noch heute den \ ' ulkancn Chlor- und 
8chwcf'clverbindnugcn der schweren l\IctuUc in Gasform oder in Lösung 
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entsteigen seh en. Eine andere Art von Gängen sll'l1l in keiner oder 
entferntere n Beziehung zu v11lk.111ischcn F elsar ten. Sie sin<l in Sicben­

biirgen seltener, dagegen heKonders ausgeLildct im 'Westen der ver­

ein igten Staaten von Nord-Amerika, wo sie im Quarz, Scl1icf'cr, Sandstein 
oder aucb in anderen Sedimentgesteiuen aufset¼en. Dicsc·n T y pen scliliesscn 

:,ich die gol<lföhrenden GiLnge aller Länder an. Bei U<'r Ausfiillung aller 

Klüfte aber spielt die L11tcralsecrction eine gro;;se Rolle, d. h. das Hin­

eintragen von :.Iincral:mbstanzcn, welche dem Nebengestein entstammen, 

durch wässrige Lösungen. 
Im eigentlichen Sinne vcrerzt ist das Gold nur in seiner Verbin<lung 

mit dem seltenen l~lrmentc Tellur - einem nahen Verwandten des 
t5chwcfols - brkannt. In der Verbindung als Nag_yagit findet sich das 

(fold nur im s iebenbiirgiscl1en ErzgcLirge ¼U Nagya k 11nd Offcn­

h ti II y a; a ls S y Iva n i t a n eben diesen Ü r ten u11cl a11::1s<'rclem noch in 
Kalifornien und Colorado; .il:s Pet¼it endlich a m ,;c;hönslen ¼ll B ote,; 

und }'ac¼ebi,nyn, welche Leiden Gruben i11 der Niilic ,7 011 Zalatbna 

liegen. An let¼terem ( >rte kommt tlllch gediegenes Tellur vor. Jm iibrigcn 

,-incl die Schwefchnctalle auf den Gängen goldführend wie Bleiglanz, 
Zinkblende, Kupf'erkie:;, A11timonglan¼, Arsenkies; vor alh,m aber und 

vorzugsweise ~ c h w e fc I k i e ::s. ~~ ist aber noch eine 11mstrit tcnc Frage. 

nL <las Gold da.rin in feinster ''crteilung in metallischem oder in ver­
er ,,. tcm Zustande als Schwcf'clgold (und AnLimongold) enthalten sei. 

In den oberen Partien sind die Gänge oft vollstiindig verwitter t. 

1 )er Schwefelkies ist rlaLci in Brauneisenerr, übergegangen; das Golcl 

aber liudct sieb hier mdallisel1 ,nu:;geschieden als „freies Gold", 0dcr 

wenn es durch einen cigcntiimliclicn Umwandelung:iprü¼C::!S die kompaktere 
Form von Körnern und Klumpen angenommen hat als .,Freigold!:_ Dil'ses 

Clold ist immer silberärmer als da:s ans dem unzersel¼lcn T eile des 

Uanges gewonnene. Dies ist in noch höherem Masse mit dem Golde in 

clrn Seifen der Fall; es i,;l als oh das Silber ausgelaugt würe. Solche 

Klumpen sind in Kalifornien bis ¼U 1-±1 Pfund und in Australien sogar 
bis w 2-±ö Pfund Schwere gefunden worden. 

Nach dieser Abschweifung nehme ich den Faden wieder auf. Die 
U ruhe Alm!ts ist bemc1:kcmnve rt nJs neue Grnbc, denn in d iesem, Jahr­

tliw;cuclc bindurch ausgcbc11tcten Lande sind meistens clie oberen Partien 
lii.11gst abgebaut und das Gold lindet sich nur noch in grüssercn Tiefen 

der Berge. Unter den ßrzen dic,,wr Grube boL Direktor I Teilk.Y besonders 
clC'n Jamesonit hervor, ein :seltenes Mineral aus Blei, Antimon und 
1-,chwefel (2: 2: ö) bestehend, wrlcl1rs bisher wohl als silbcrfiili rcnd bekannt 

war, aber nicht goldl'iibrcnd, wie es hier Yorkommt. Dir Erne werden 
auf Almlts nach deu neuesten ·amerikanischen Verfahren verarbeitet, 
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worauf ich spiUer bei \' ulkoj ;,,mückkommen werde. In der Nältc liegt 
die Grube 8tani sa, welche iihnlichc Verhäl tnisse bat, und weiterhin 

T e k ero, wo Bngliinder silzen. 
Der Abend verlief in heiterster Geselligkeit. Einer der H erren war 

verheiratet und die GaUin desselben sorgte für unser aller Behagen. 
Am nüchsten )forgr n wurde es über der Besichtigung der Anlagen etwas 
spät. Der Bole musste fort. Ich raffle meine MinerabcbiLt;,,e zusammen 
und l'ort stoben wir auf unsorcn Rossen. Ich hatte aber noch einen 
besonderen Gruud i',Ur Eile, denn mir war eine bestimmte Stunde ;,,ur 
Br:s ieht.igung der fü·ari schcn l liitte i',U Zalatbna angcsetr.t. W'ir kanwn 
denn auch rasd1 ans Ziel, ich aber so z11sa mmcngcrlittelt und geschiittcll, 
dass mich für die 11äcl1slen acht. Tage nicht lüstetc, wieder einen Gmd 

zu besteigen. 
Die ~lra rische I lütte r.u Zalathn;t ist für die Verarbeitung cler Erze 

de:, Ocbirgc.;s von höchster Wichtigkeit. Die beim Ahban der (Wnge 
g-cwou11c11c11 Erze entl1;ilt.m1 viel Bergast, etwas „freie,; Gold" (mit ;,,wl'i 
'J'a11scncbtel Prozent ist man schon recht i',Uf'riedcn) und im grossr11 
Durch,-;chnitt r.wci bis drei Pro;,,c1ll Kiese, deren Gehalt an Giil<liscl1-
silber ;,,wischen drei bi:; sicbc11 1 Lundcrtstel Prozen t wPchscl t. ,,Frcigolcl" 
hült 111a11 schon in tler Grnbe a.us · das „freie Gold" wird in verscliiecle11er 
Weise durch Amalgamation a11 Ort und Stelle gewonnen; dir Kiese alier, 
clen•n f:olcl :;ich nicht 111il Queck::;ilbcr ausziehen lli:;st, werden r.11 „Schlich" 
konzen triert und da man dcnsclLcn bis j etzt 11icht im Gebirge Yerhiittc11 
konntf', nach Zalalhna gclief\'rt, wo Schwefel, Kupfer, Blei, Gold 11ml 
öillicr aus ibm 1111l;,,bar gemacht wird. Beim Rö:;tcn des Schliches in 
Ji'ortschaufiungsöfcn entsteht schweflige Säme, welche in Bleikammern 
geleitet sich unter Einwirk11ng YOn Salpctersä11re und \Vassenlampt' r.u 
1:khwefolsiime o:xydierl. Der abgrröstctc Schlich enthält noch immc• r 
Schwefel und giebt Leim Verschmelzen ein 11L ecL·1 (odrr einen ,/:itcin" 
wie die :Sordclcutschen sagen), wrlches siimtliches Kupfer, Gold, Silber 
und einen kleinen T Pil des ßisens an 8cl1wefel gebunden enthält. Dies1•s 
Lccli wird sta11bl'ein ;,,crkleincrt und mit verdünnter Schwef'cltiHurc l,P­
hanclclt. (folcl 11ncl Silber bleiben hierbei ungelöst im Rück:-:tande nnd 
werden nach dem Z11sammcnsel1melze11 mit Blei auf dem 'l'reil,hcrdc 
gcwnnnen; K11pf'er und l!:isen g-clie11 in L ösung und liefern beim A11;;­
krystallisiercn Vitriole ; der 8cliwefcl endlicb wird a11s dem gasförmig 
cntweichcncle11 Schwefelwasserstoff ausgeschieden und zu Schwefelkohlen­
stoff vrrnrbeitc t, welcl1cr in dem Kampfe gegen die Phyloxera V cr­
wcnd11ng findet. 

Dies l:l ind in g rosscn Ziigon die bei der Verhilttung des Schlichs 
vorkommenden .Arbeiten. Dieselben :;tockten zum T eil, als ich die lliille 
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Lesichtigte, denn die Schwefclsäurekammer war durch Einstun: gewisser 
Teile au~:ier Betrieb gesetzt. Die Kalamität war nidit klPin, denn die 
Scblichvorrätc, welche der Bearbeitung harrten, wuchsen rapide an. Von 
ver:id1iedencn :::ieitt'n wurde iLr damaliger"' ert anf zw<'i- bis fiinfhundcrt­
bwsend Gulden augc,geben; einige sprachen sogar von .l\lillioncn. 

Nachdem ich mich in der näheren Umgebung von 1/,alatl111.i no<:h 
weiter umgetichen, beniitzte ich die Post ztu· \VeiterreisC' nach A b ru cl­
b ltny.1, denn ich wollte diesen Ort zunächst ;-.um Stützpu nkt für meine 
wciterr.n Unternehmungen machen. Am Ausgange des Orte:; stieg noch 
ein Pass,1gier ein, der sich bald ab der Vater des Lentnants zu erkennen 
gab, mit welchem ich einige Tage vorher nach Karlsb11rg gefahren war. 
Let;-.tcrer hatte mit mir eine gemeinsame 1'onr nördlich des Aranyo,-; 
verabredet., wenn er Urlaub bekommen könne; er wollte mir durch seinen 
Vntrr in ALrudbirnya :Nachricht geben las:;en . Der Yater hatte den :-\ohn 
nun in Karlsl.,11rg iibcrrascht, und ich erfnbr jetzt schcrn, dass kein Urlauh 
in Aussicht stand. Di('s war für meine Entschlies~nngcn \"Oll Wicl1tigkcit. 
- Das durchfahrene Gebirgsland machtr einen cntschicdm1 lwclc-ntcn­
dercn Eindruck als das am unteren Laufe de„ Ampol_v und gestaltete 
sieb sogar imposant, als sich die St.rassc zur "\Yasscr,;clwidC' g<'gcn ckn 
.,\hrudhach emporwand, deren Passhübe wir mit 92 L Meter errrichtC'n. 
Auf dem Bock sass ein Uag_Yarenweib und ein magyarisclH·r K.utschC>r. 
beide prüchtige Exemplare ihrer Rasse. Der let:äcre liebte seine Pferde 
nugenscbeinlich aufs zärtlichste. So oft sich Gelegenheit gab ,,beutelte" 
c,r sie an den Ohren nncl selbst die pras„elnde V crwlinscliung, tlie er 
mit magyarischer Uebcrschwänglichkcit bervor,;ties::1, als etwas nicht nach 
Wunsch ging (mein Begleiter übersetzte mir: ,,So wollt ich doch, dass 
die Hunde dir bei lebendigem Leibe das Eingeweide bcra,u,.,frfü,sen !") 
konnte diesen Eindruck nicht schwächen. Es war 11ns al,cr noch eine 
P rüfung a ufbehalten. Kaum hatten wir die Passhöhe hinter uns, als 
sich ein furchtbares Gewitter entlud. Den wolkcnbrnchartigcn Hegen 
peitschte mir der sausende Sturm entgegen, so da:;s wir trotz der herab­
gelassenen Schutzleder gründlich durchn}isst wurden. Mein Schirm, den 
ich dem W eibc auf dem Bocke gab, nahm in diesem ÄLLfrnhr der Elemente 
ein Ende rnit Schrecken, und a ls nach a llmähligcr Lochnmg der Stricke 
:rnf der steil abwärts geneigten Strasse mir das Gepilck ins Genick fiel, 
schien der Schrecken ohne Ende. Doch auch diese Lage cntwiutc sich 
wieder ttnd nachdem das alte „Auraria major" der Römer, das spittcrc 
,,Oross-Schlatteu" germanischer Bergleute, der l1eutige ansehn liche wala­
chische MarktHecken Abrudb{rnya erreicht war, verdrängten ~ehr bald 
neue Eindrucke die Ubersu111dene Not. Ich wohnte im I lotol 11Jägerborn·· 
der Post gegenüber, dessen Besitzer ein Tscheche ist. Da:-;selbe bat 
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magy;1rischc Bedienung nnd ist bei weitem der beste Gasthof, den icb 
im Er7,gcbirge angetroffen habe. 

:Ofrin C'l'ster (-lang, :;obald icb wieder trocken war1 galt der Post. 
~eil viP1·;r,ellll 1';1ge hatte ich nichts ans der lJcimat gehört und war 
dcsshalb :;c!Jr e rfreut über die 7,ahlreichen Sendungen. Aucb meine 
½eitung wnr da; in jedem Kreu;r,band so viel B.läLter ,rnsamrncngepackt1 

wie f'iir 7.chn Pfc1mige befördert werden. Ebenso war sie mir a.ucl1 nach 
I fcnnannsta.dt nn<l nach Kronstadt ;:;ugesandL worden , 1n der Ablieferung 
bestand aber ein bemerkenswerter Untcr:schied. In je11cn SUicltcn hatte 
man mir rcgelrnä:;sig trotz meines Protestes auf jedes e inzelne Blatt 
eine Kreuzermarke a ls Verzollungsgebühr geklebt; hier that man nichts 
clcrglcichcn. Ich erkundigte mich nach dPr lJrs:H:he clie;-er verschiedenen 
Jkharnllung: man 1vnsstc nichts von d ieser 1/,ollpOid1L. Ancli spütcr in 
l>c-va 1mcl in ~chemnitz erhielt ich meine ieit11ugen ohne (-lcbühren zn 
zablc'n un,l eini~c Rechtsvcr:;tändige vcr:sich<'rten mir die Abgabe sei in 
l lrm1,rn11st.1cl t und Kron::taclt zu L'nrrcht erhoben worden. \ \"ie liegt 
denn nun diP Hadw eigentlich? 

Ich hahr bei l~rziihlnng meiner Erlebnisse im Bur7,<'11Jan<le meine 
vorgC"fasstr Meinung, die B ereisnng 8ic·be11lJiir~cn,.; sPi mit besornleren 
Gefahren v<·rknüpft, gebeichtet. :Meine Bcwafflllmg war Yurzngsweise 
auf' <las Rn-.go!Jirgc gcmünit. Nun denke man :;ich die Ironie des 
öchicksals : meinen Dolch hatte ich in S7,ckcly-U clvarhely Leim Photo­
graphen li,1gcn gcht,;:;en , und die Patronen zu meinem Revolver waren 
auf' der lct:-1ten verhängnisvollen :B'abl't aus cinel' zugeschnallten Aussen­
tasd1c meines 'l'orni:;tcrs herausgcriillelt worden. Das cl'stere Gewaffen 
!iahe icl1 wieder erhalten, als ich das Gebirge vel'liess; die Patronen hauen 
;;ich nicht wiecl<'rgefunden. So stand ich denn völlig entwaffnet im H erzen 
de;, Erngebil'gc:1 und gerade zu einer Zeit, a ls mir die miihscligstcn Tage 
bevorstanden. 

Im Gasthofe dachte ich zuniicbst r inigc• Zeit auf meine Korrespon­
denz zu verwenden, allein bald zog mich da:; dortige 'J'reilJcn in seinen 
Strudel. Abrudb:'mya ist nümlieh clPt' Brnnnpunkt des Goldgräberlebcns 
- das Sakramento Siebenbürgen,,. l>a ist alles feil - gro,;,;e Gruben, 
kleine Gruben, F'rcischürfo, von kl<'ineren Dingen, wie B etrieb:;ciurich­
tungcn oder Golcl;;tufen gar nicht ;:;u reden. Fiir clc11 er:;tcn Abend waren 
die Eiudriicke ,w.~serorclentlieh mannigfaltig. Käufer nnd Verkäufer, 
Besitzer, Agenten, Anwälte, Gliick::;ilgcr - a lle sind dort vertreten. Die 
verschiedenen Beziehttllgcn der gemeinsamen nnd der cntgegcngeset;:;ten 
Bestrebungen sind mir wru g ro::isen T eil e rst nach und nach im Ver folg 
meiner wciternn Studien klar geworden. Gcnug1 ich hatte den Auencl 
Gelegenheit, die verschiedensten Oujcktc darunter Gruhen im ·werte von 
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acbtrnalbunderlla1vcnd G ulde11 zu erwerben. D er 'Nein war vot7,i.iglich; 
bald setr.tl' auclt die beriickende Zigeunermusik ein, für die iiberliaupt 
im Erzgebirge ein günstiger Boden isl. So verging rin Teil der Nacht. 
scltr nngcrcgt, aber ich vorsiiumtc, mein photograpl1isehcs Geräte in 
Ordnung zu b ringen, wofür ich in den nächsten 1'agcn viel Ungemach 
erdulden musste. 

Am nächsten Morgen wurden von den Interessenten a llerlei Gold­
crnprobcn hervorgeholt, mit clcrn Sichcrtrogc die Reield1altigkeit ad oculos 
demonstriert und auf dies Ergebnis ,1iemliclt gewagte Schlüsse gebaut. 
lch besorgte meine Briefe zur :Post und sah mir den Ort etwas an. 
Ganz merkwürdig schien es mir, da,;s in einem Gemeinwesen von etwa 
d reitausend öcclen fiinf verschiedene christliche Konfc~sionen, nämlich 
clie Römiscl1-Katltolischen, die Refo rmierten, die Unitarier, die Griecbisclt­
Kal.holischcm und die Gricchiscl1-ü ricnlafo;chcn, lünl' Kirchen besitzen. 
Ua der Tag schiJn zu werden vcr;;pn1ch1 entschloss ich mich, freilich 
etwas spiit1 1rncl1 Verespat.ik - dem A lburnus 111.~jor tlcr Römer -
,1n gehen und weil so schnell kein Trii.ger für meinen Apparat auf;i;u­
treihcn war, uahm ich dankbar den L eibwah1chcu von einrm der beim 
(frubcnhanclcl Thiiligen an . \Vir nwr,;chierteu auf der tra,;:.;c am Abrnd­
hach a.bwiirt,; bis w dem ärarischen Pochwerk von Gura Rolii, wo 12G 
l'ochstcrnpcl, von 'Wasserkraft gefricbl'n, in 2-! Stunden f>0-150 Tonnen 
J!:r,1 wrklcincrn, welches a us der i.irnrischen Grube bei VcreHpatnk stanunl. 
Dahin wa11Clte11 wir nns auf dem 'vV cge der Erzzufuhr: ,1unächst einen 
etwa 1000 l\Jeter langen Bremsberg hinauf; dann e in er Schienenbahn 
folgend, zum Teil durch Bt1ehenwald, immer auf der linken Berg-flanke 
de;:; Rosiathales. U11ter uns lagen, da,; ganze 1' hal bis Vcrcspatak und 
diesen Ort scllJs t erfüllend, die primitiven Goldslampfcn der \Valachen. 
:-;ic setr.en sich von Gura Ro~i den Abrudbach hina.b bis 'l'opa,nfalva fort 
1111d ihre Zllhl auf die 20 Kilometer lange Stl'Ccke von hier bis V cres­
patak beträg t iiber 400. In diesem Teil de,; Gebi rges sind diese lben 
auch in vielen anderen TLälcrn ,1alilrcieh und hiiufig von noch weit 
nrsprüngliehcrcm Aus,;chcn, als die auf dem jenseitigen Bilde, welches 
ich in der Niihc von Verespatak photographiert habe. Das lustige Ge­
klapper der tausende von Pochstempeln vermisste ich aber; die sonuner­
liche Dürre war r.u einer grosscn lC.damitiit geworden. Alle clie,;c Betriebe 
ruhten seit Monat en ; nur hie und da vermochte ein Rad ½Wci ltöchslcm; 
drei Stempel im langsamsten 'l'akl.c %U heben. 

Das zcrpochte Erz venvasch011 die \\Talachcn mit 11 ülfo ei nes fächer­
förmig gestalteten Siehcrtrogcs von Hofa genau so, wie in den nrsprUng­
lichstcn Vcrhültnis,icn der golcll ,iiltigc Fluss,;an<l in .\frika mit K.Urbis­
schalen verwaschl'n wird. Aus dPn konzentrierten ~chlichen werden die.: 
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blinkl•nclPn GolclflirnrnC.'rclien durch Qt1l'cksillmr ausgezog<'n, die Seitliche 

aber gc,-ammclt und nach Zalatl11rn gcliefrrt. Die Arlwiten auf' den 

gro,;scn Pochwl'rkPn sind in ,Virldichkeit k(•inc anderen, wie die eben 

~eschil1lerten: Pochen, Amalgarnic·rcn 11nd KonzcntrierC'n der 

Sclilicl1e, nur werden si<' mit vi1· l vollkomn1eneren Apparaten d11 rch­

gcfiihr1. Auf dPm iirari"clll'n Po(.'hwcrkP am Ausgange clcs 'l'halC's dil'nt 

zum Bcii;picl ;rnm J<~anp;Pn des freien (:o]des die nngari:<che iHiihlc. 

Diese besteht im wesentli1·hen ans einer starken gnssei,-erncn tic:hiit1sel 

Pochwerk bei Verespatak. 

mit (~11Pksillwr, in welcher sich ,•in Lii11fer clrnht. Die g·1•,;ammll• 'l'riihe 

rles Pol·hwc•rk<>s (das \Vas,-cr mit dem fi•in n•r[Piltcn JCr;:) winl Yun dn 

Ach;,t> aus so hindurcl1gdl·itPI, dass die Hl·riilirnug mit til'lll Qw·ek,;ill><'r 

mii~liclist innig und lm1gd1wcrnd sich gcstalt.et, tm1 flpn GoldtPill'hen 

rPidtliche Gc·lq{<'lllwit zur Amalg,1111:tlinu zu gt>ben. 1 )arnach wird auf 

Rund , Kehr- und Sto:ssll<'r<kn drr ~clilich kon;:Pnlric,rt und :utd1 ein 

TPil dPs mitgPris,wnen Am:tlgams wiPder gewonnen. l•jin gut cinge­

ricl1tC'les Pochwm·k bringt liücli:;tem, achtzig P1·0;:1•1it des im l~rzc entl1:dtc-
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non freien Golde:-; a11s ; id1 möchte mich daher übcn:eugt hal ten, das,; 
die Walachen auf ihre \Vcise nur fünfzig bis sicbenzig Prozent gewinnen, 
wns sie allcrding:; in Abrede ):teil en. 

Alle die Golderz pochcndc•n W ,ilachen liabeu einzeln oder in 
kle ineren Gescllschafwn ihre eigenen nrulien in dem Berge, der .;ich 
iilH' r zwei Kilomekr lang und einen breit an Yerespatak hinzieht. 
Audcrtlrnlh ,Jahrhundert haben ihn die Hümcr durchwühlt und in den 
darnach verflossenen sicbcnzehnh1mdcrt .Jahren wird die Arbeit wohl 
niemals ganz geruht hnben. Gegenwärtig wimmeln die Menschen auf 
allen Seiten in clicsc111 kostbaren Berge herum, von dem jede Flanke, 
jede Schlucht und jcclc Knppe ihren be:;ond1' rcn Namen fiihrt. Von ferne 
erkennt man schon die zahlreichen 1\[ull(lliichcr von Stollen an den 

vorgelagerten wcis~~elbe11 Schuttl«'geln d er H alden. Die be rg111il11niscbc 
Bele ihung l'ines Feldes auf de r Ohcrrlilehc findet hier nicht statt. 
Bis 1868 wurden Kugelmasse von U 1\Iotcr Hadius im Ln n c r n d es 
Bo rge s vorliclwn, seitdem gleiche Volurnina in Form von l'arallclepi­

peden. Die Grnhrnbanlcn der vValaeh<'n sind in hohem Grade unvoll­
kommen und grfiiltrlich zu befahren. E s fehlt a n Kapital und man 
wiililt einfach den Golcla<lern nach. Das gewonnene Erz wird in Trag­
k ii rbc.m von i\lcnsC'lwn oder Pfordf•n vom B erge herunte r zu den P och­
werken grbracht. 13Pi clie,;en Beleihungs- nnd Abbau,,crl1iiltni:;scn kann 
Ps nicht \Vundrr 11chrnc11, dass Streitigkeiten an der Tagesordnung sind. 
l>as A ('rar hat nnn a lle diese Betrieb e, zum T e il um dir l~ntwii"sCnU1g 
den,elben ;,icl1e rz11:;tl' llcn, durch den Orlya- Erb sto llen untcrliiuft, aui; 
dem die Erze au!' dem vorerwiihntcn Schienengeleise zu1n P ochwerk 

hcförcler t werden. Der systematische Abbau in cler itrar ischen G ruhe 
erstreckt sich weit unte r Verespatak bin nnd es werden noch Erze a ls 
pochwürdig angesehen, welche vier Gramm Gold pro T onne enthalten. 

Endlich um 2 Uhr erreichte ich a m Ende des langgestreck ten Ortes 
clati Gasthaus von Uregan, welches man mir empfohlen hatte. Um so 
g rlisser war meine Enttäuschung, als der magyarische \Virl mir nur 
l' inen SchaJkäse vor:;ctztc. \Veitcre Ven,Uindiguugsver suc lH· zwischen 
ihm, m einem \1/alachen und mir scheite r ten an der Verwirrung der 
Sprachen. Ans clicsor Not half mir e in deutsch r edender Szekler 
Ajtay Jirnos, dessen Gehöft in der Nüh<· war , der g rüsste Grnbon­
bositzer am Ort<>, indem er mich zu sich einlud : der \\'irl sei ein 
Fremder und stehe auf dem Sprunge, ~ein verfehltes Unternehmen im 
~Lich zu lassen. 

Zunächst beeilte ich mich jetzt die C,seta t c .;:") ( l'schela~je) zu be­
suchen. Mein 'N cg g ing südwestlich am Kirn i k hin du rch all den 

*) Csctatc, walachi~cli = Btu·g. 



29 

lfaldunscliult, dann in langgc:;trccktcn S1·rpcntine11 dnrcl1 den mil Gestci11s­
lriimmcrn erfüllten Scliln1ul, welcher rfon Berg fast in zwei Teile teilt, 
anfwärts. [rgcndwo vom Rande macht diese durchwühlte BcrgAankc 
g,inz den Einclrnck eines weiten und tiefen Kraters. \Vo derselbe sicli 
nach Nord west<'n gegen dns Thal von V crespatak iiffnct, hab,,n sich 
Franzosen eingenistet, die ihre Erze mit bestem Erfolg durch eine 
l luntington-iliihle zerkll'inPrn sollen. Ihr gtablissPment lag nicht sti lle 
während d!'s Sommer,,, wie die Yiclcn Hunderte von walachischen Poc h­
werken, weil sie es mit 
1 )ampf betreiben. 

Den grossartigsten, einen 
geradezu überwältigenden 
Eindruck machte auf mich 
der F ebcn der Csetatc, der 
redende ~e11gc altrö1nisclten 
Bergbaues. Durch einen 
herrlichen Stollen, der in 
Abbildung beigefügt i$t, ge­
langt man in einen n es1gen 
nach oben offenen Uohlraum. 
Seitwärts am gndc einer 
Gallerie liegt der Eingang 
zu Gruben, welche gegen­
wärtig unterhalb im Hc•rgc 
LetrieLcn werden ; gerade­
aus gehl es weiter durch ein 
Lahp-inth von Gängen zu 
ancleren Rüumen I welche 
bald geschlossen sind, bald 
rlurch einen Schlot oder 
Schli tz den l [immel schC'n 
lassen. Vicll~tch sieht man 
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Römischer Stollen in der Csetate. 

hoch an clcm \Vänden Stollen löcher; iihcr:ill aber liegen grossc 1,'els­
trLimmcr urnher. Unser Staunen wiichst, wenn wir bedenken, dass die 
Alten dieses Riesenwerk durch Handarbeit, mit Schlegel und E isen a 11s­
gefiil11-t haben und dass sie statt uni:;ercr wirkungsvollen Sprengmittel 
nnr gelegentlich des nl!'eucrsctzensu, d. h. Zermürben des Gesteins durch 
l!'cuer und \Vasscr, sich bed ienen konnten. Das Gestein hat durch Ver­
witterung m1cl Pflcchten die wiirmsten und verschiedensten Farbentiinc. 
ln diesen HiLumen :,ind ;111:;scr zahlrcidien anderen römischen Altcr­
tiimcrn auch die inteTc:ssantcn Ccra.t-Tal'eln gefunden worden I Holz-
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tMeld1Pn m it \Vachsii berzug, worin Rechn nngen, Bric.fP, V crtrii~c cin­

geri t:,;t sind . 
. Jetzt fi elen mir plötzlich meine Unterl.u,snngssiinch·n 0111. Da wanin 

die herrlichsten Olijckte zum Ph(itograpl1icrcn und ich hatte nnr zwei 
fn·ie Plattc'.n bei mir, die ührige11 ;;tecktcn in meinem ( ;cpilck in Alirud­
bitnya; zu dem war cis zur Aufüahmc dieser Räume „durn zu spiil. foh 
packte deshalb mein Gerilt gar nicht cn,t a11:,, sondern l,cgab mieh m1f 

die Westseite dcl'l F cbcns, von der eine ALbildung- hier wicdcrgc·grhcn 

Hohlraum im Csetatc-Felsen. 

wird. Bei dem Zigeunerhau,w schickte sich gerade eine Gescllsch,1ft von 
l lcn cn 1111d Damen an, unter E'iihrung der 7-igcuncrin rlcn Felsen w 
betreten. lch mad1tc mich bekannt und ging an der ScitP t>inc~ 11ngarisclie11 
R rrgbenmten, hinter uns machte das \Veil, und 111ci11 \Valaclie den Hc­
schlwss. Plötzlich erhob isich ein Streit in unserem lWckcn. \Vir ,;alu.!n 
wie die Zigeunerin leidenschaftlich den Walachen :rnrii ckdriingtc, dc•r 
mil meinem sC'hwcrcn Apparate auf dem Riickcn beinahe Ulwr die J,',,l,;cn 
gcsliirzt würc. 1 )er Bergbeamte uad ich hatten a tcm po d11is wiitcndc 
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vVeil, an der Kehle und beim Dolrnelschcn kam denn bcraus, mcrn 
vValaclw solle unter keinen Um,;tändcn mit in den U'elsen gehen. Das 
setzte ich nun zwar durch, aber des Keifen:; war kein Ende mehr, und 
als wii- aus dem Felsen zurlickkchl'lcn, machte der Zigeuner einen nocl1 
schlimmeren Krach, wobei er sicl1 auf ein Verbot der Franzosen stützte, 
c,; solle überlmupt niemand mehr den lfeben betreten. Der E ingang znr 
Grube der F1·anzosen bcfi11clct :sich unterhalb clic„cs Teiles der Csetate. 
E in \ V enclclgang fü.hrt i.11 den Berg hinunter, auf dem die Pferde da:., 

. ,.r.: 
. ·: .. ~~.,, : 

~ 1![A . -\-• ~' 
' ' 

Innenansicht der Csetat e, 

Erz austragen. Der Bergbeamte stellle jede Berechtigung der Franzosen 
zu einem solchen Y crbole in Abrede, riet mir aber, mich an clen Oher­
st11l1L·ichter in Vcresp:itak z11 wenden, Ich meinerseits brannte, 11achdcm ich 
diesen Teil des Fel:;ens c1urchwamlert hatte, um so mehr darnut~ hier Auf­
nahmen zu machen, was hoffentlich das hier wiedergegebene Bild: ;,Innen­
aufnahme der C'setate heim Zigeunerhause'1 verständlich machen wird, 

Die~er Entscldu:is l·rst:hien dem Zweifelndem <'ndlich der beste : den 
Apparat bei I fenn 1\jtay .J[moi; niederzulegen uncl nach AbrudL.'.mya 
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znrUck;111kehrrn, wie spiil es auch werden möge, um die Platten zu holen. 
UcL<'r den Berg wollte de r \Valachc nicht mehr und ·o ging's auf dem 
a lteu vV egc heimwärts. Es war Neumond und deshalb recht. dunkel; 
in dem Buchcnwiilclchcn war es rnlh;tiindig finster. Erst nach zeh11 Uhr 
kamen wir in Abrnclb:'mya an. Ich lohnte den vcr:schmitztcn Hurschen 
re ichlich ,1b und liess ihm ausdrücklich sagen , ich bcclUrfc seiner Dicn,-lc 

nicht weiter. 
Am anderen ~Torgen um (j Uhr war ich schon wieder anf dem 

\V cgc. Dichter Ncbd lag auf der Erde, des:shalb wagte ich nicht einen 
a11clcrcn 'vV cg zu gehen wie o1m Tage vorher. Der .Nebel hob ~ich sehr 
lnng><am 1md id1 bemerkte fast nicht wie die Zeit verg ing, als mich mein 
Gastfreund mit intercssa ntc 11 Darlegungen der dortigen bcrgLa11lichc11 
V erkiltni:ssc beim l•'riihstiick verzögerte. D1urn aber g ing es darülwr 
her, eine photogrn.phisehe Dunkelkmnmer zu schaffen, wpzn nicht ohn<' 
e rhebliche Schwierigkeiten des Ha usherrn \Vcinkellcr umgestaltet wurde. 
l rn Logierzimmer eine,; fl tHcls bei Nacht geht das Bergen uud Registrieren 
der l.,elichtetcn 1111d das Ein legen der neuen Platten beim Schein einer 
kleinen roten Laterne :r. iCll1l ich leicht von statten; dort in dem K eller 
auf den KnioPn vor e i11cm Bretto war es eine saure Arbeit. Nun gal t 
es <'ilig zur Csct;i,te ;1,11!'z11,; teigen. 1foterdesscn hatte :oich t.rnlz meiner 
bestimmten 'vVcisung der \Vrilachc vom Tage vorher wieder <'ingc:;tellt. 
und ich hielt es fur :r.wcckmfü,sigcr, ihn zu bchalte11, als wegz11jag<'1t. E~ 
bcgleitcten mich a11ch einige llerren aus dem Orte und ein Pnli:r.ei,;old;1l, 
den der J'oli:r.eimeistPr 111ir ber ei twilligst mitgab. Der Tag gestaltc!e 
sich hcnlich. Dichte Balll·nwolkcn diimpftcn zuweilen das grclll· Licht 
der ::,onnc, w od un.:h dit· vorteilhafwi:itc Beleuchtung zum Photngraphie rc 11 
geschaffen wurde. So konnte ich die hie r \YicdergegebPncn nncl noch 
ein lialbes Dutzend antlcrcr Aufnahmen machen, nicht ganz mil Ruhe, 
clenn der Zigeuner tobte wie ein Brse:sscncr , ohne j edoch irgend wclclwn 
Eintlrnck zu machen. Jch will hie r d ie einfache Erkhirung dieses sclt­
s::uncn Erlebnisse:; vorwcgneh111 c11, wie sie mir selbst cr:;t :spiitcr nacl1 

und nach geworden ist. Moi11 Begle iter, de r Walache, galt fnr e inen 
Spion in Grnhcnsachcu und sein Erscheinen erregte eigentlich den fümm; 
mich traf der Unwille nur indirekt, denn ich war harmlos mit den nKrciscn 
verschiedener lntercsscn:' in Beziehung getreten. 

Die ] [crrcn ans Vl·rcspatak entfernten sich bald; mir aber brachte 
der 1 l ungcr in Erinncrnng, dai;s ich in der Bast gänzlich vergessen 

hatte, etwas :r.um E ssm1 mitzunehmen. D ie Arbeit zog sich bei den 
grosscn Entfernungen und :;chwierigen Vcr hiiltnissen länger hin, wie ich 
erwartet haLtc ; allein clas günstige W cttcr musste benutzt werden, 1111<l 

80 begnügte ich mich denn mit einer Hand voll Prcisselbeeren, die oben 
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auf clem Felsen cl1•r C,;ctatc wuchsen, bis 1-j Uhr abends, wo ich bei 
meinem na .. ~t frNmcl<' mit ,;Paprik a-H entlel~ und anderen guten 1:fachen 

,·üll ii; schadlos gc•hallcn wurde. A m A bend kamen unter anclcrrn auch 
cler Obcrstulilrichtcr und der P olizeimeister zum Besuche n11d es ent­
spa11nc11 sich lebhafte• Ü<'spriichc über die Scl1icksalc nnd die Entwicklung 
d!',- Landes. 1 n V c rcspatak waren, wie in anderen Orten rlt•s Erzg-eliirges, 
friihcr zahlre iche deutsche Bergleute aus Tyrol, Baicrn, Sachsen, f-ialzlrnrg 
eingewandert, welche sich meist magyarisie r t haben. Ihre Nam(•n _j ed och, 
wie z. B. Winkl er, li'illingcr, Kagerbaucr, G leiszncr, A bwegcr, lassm 
iihcr ihre A hku11ft ke inen Zweifel ; nur e iuzelnc wie l lensel sind Wa lachen 
gcwordc11. Die Hcwglcutc genossen dort im Lande fr iihe r g rossc Vor­
rcclilc, ::;o bcsass!'n sie die Immuni tät der -1!:dc lleute, zahl trn keine Steuern 
etc. Das alles ist 1848 einfach a ufgehoben worden. ln diesem Schrcckens­
jithre waren A11gch ürige von dem einen oder anderen Anwesenden bei 
den l\fassakrcs im Gebirge umgekommen. 

Am niichstcn Morgen photogra phie rte ich unter andrrcm den g rossen 
'l'r ich i11 den Borgen oberha lb Verespatak , welcher a ls \ i\T:u;s<'tTC:lCr \'oir 
für die zahlreichen walachischen P ochwerke dient. Lcidrr wa r e r mich 

clrr langen D ürre fast wasserlee r. S päter befuhr ich einige Orubcn. 
1 [r rr Ajtay .J{mos, der eine Reise antreten musste, iihergab mir noch 
a ls <lasLg<·sell('nk eine priichtigc Goldstufe, schrieb mir eine Empfrhlnng 
a11 dc•n riimisch-h ttholisehen .Pfarre r in T op{rnfalva, wohin ich am Spii t­
nachmitw1gc iibe r das Gebi rge mar:;chie rPn woll te und ::;teilte mir cinnt 
Wa lachen aus scinl'r C: rnhe a ls Triigcr und '11/ egwciser zur Verfüg ung. 
Vor Son11enu11t crgang begab ich mich nach dem unte ren T eile des ( lrtcs, 
11111 die rüm i,;chcn Steine am Gritta-Ilause zn photogrnphiercn, welche 
teils Mahlsteine :ws Ooldmiihlen (?), teils Sk11 lpt11ro11 wie Gml,1,;tci11c etc. 
,; ind. Wegen 1ler l~elc11clit1rng:-ivcrhiilLn isse war es nur 11111 rl icsc Zeit 
mög lich. lch le rnte Lei de r Gelegenheit den Besitze r des l la uses H errn 
Romulus UriUa und seine Frau, sowie ~einen Brnder L runidas und seine 
Kinder Ovidi11s 11llfl Acncas kennen. Namen der übrigen l\'Iitg licclcr 
der l<'ami lic wurden mir genannt wie .Justinia n, Pompil i11s, Vcturia, \'ale ria, 
welche aber nicht a lle mehr am Leben waren. Durch di rsc Bcka11nt~chaft 
w11 nk• meine A hrr ise nun wieder vcrnögcrt und a ls ich endlich vom nörd ­
lichen Tha lrande dt•n letzten B lick a uf Vcrc::;patak zn riic kwarf, begann 
c:; schnn :itark zu dunkeln. Das L:u1dscha ftsbild von hie r, \ ·crespatak 
in ~einer ganzen AnsdC'hnung mi t dem Kirnik 1111rl der C,;cta tc dahinte r, 
i::;t wahrhaft imposant und ich beschloss bei meiner nnckkchr die:<<•,; Bild 
a ufannc.J1111cn. D er \\leg war gnr nicht so ~chlimm, wie ich fürchtete. 
Er fiihr1{' so l:mgc mn.n noch Rehen konnte durch ein ige tiPfo Tliiikr 
und Yerlic t' d:rnn mci8t a uf der Kmnmhöhc des Geliirgcs. Etwas peinlich 
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wn,r nur der AbstiC'g in das liefe Thal de» Aran yos. Um 1/.1!) Uh1· 
,;al1e11 wir tausend li'uss unter uns, eine hall.,e Meile weit in der Luft 
linic, die Lichter ,•on T o p!t n falva f1111kch1. Um 10 Uhr k amen wir 
denn anch wohlbehalten in diesem Zentralpunkt der "\Valachcn an. 

Der würdige Priester, ein nfagyarc, woll te nicht dulden, da:,s ich 
andcrRwo einkehre, sondern behielt mich bei sich; auch ckm ,v alachr11 
gcwiihrtc er U ntcrkm1ft bis zum anderen Tage. Unser Zwicgcspriich 
beim Mischmasch dauerte bis nach 2 Uhr und Leriihrte unter anderem 
das V crhilltni:; der drei Bekenntnisse : römi eh - katholisch , gricchisch­
kat holisch und f!riechiimh-oricnt,1.lisch, worüber ich bis dahin noch ziemlich 
wenig un i.errichtet. war. Mein ·Wirt sprach nnr wenig deut,;ch nnd icl1 
noch weniger ungar isch; so m11sstcn wir das L atein zu Hülfe nchmrn, 
und es is t. zum Erstaunen, eine wie weitgehende Verständigung über 
sch wierige 'l'hcmata wir mit diesem :::;praeh-M.ischmasch erzielten. 

Am anderen Tage wurde einer der H erren F örster a ls Dolmct.seher 
zugezogen und zunächst die 1.lauptfrnge meiner Anwesen heit in T op:'rn­
falva erledigt. lch ha.tte 11iimlich ll er rn Emil Sigcrns vcrsproel1e11, d ie• 
gi s h ö h l c vo n Szk e r i s6 r a (Skcrischom) im Quellgebiet des Arn11yos, 

_j ene g rossartigc Oolinc im 'l'riaskalkc, z11 besuchen u11d von inneu hc·i 
1\fognesiumblitzlicht zu photographieren. Der F örster sagte mi1· j eden 
Beis tand zu, a llein die Leitern, auf denen man hinaLstcigt, wiircn ,111-
s:unmcngchrochcn nnd ihre "\Vicderhcrstellung wiirde mehrere Tagr. c•r 
fordern . Unter diesen lJmsWndcn verzichtete ich, denn so viel Zeit w11ll tu 
ich a uf da,; Abcnt.c11er nicht verwenden; wir verabredeten aber gmncin„a111 
zwei H öhlen unterhalb T ophnfalva am rechten Ufor <lc·s Aranyos zu 

besuchen. 
Den Aranyos auf- und a bwiirt.s wird Gold gewaschen; Lcsondcrs 

sind die Zigeuner des D orfes Bi sztra, in dessen Niihc j ene bcidPn 
l löhlcn liegen, dariiher her. Nun wurde mir in J\ brudbAnya gesagt, ein 
gewisser l) a v i cl ~t m u haLc einen I'rcischurf für den F luss Yo11 
Topftnfal va bis Offenbiu1_ya, c t.wa 18 Kilometer, den er geneigt sei f'iir 
2ö.OOO G ulden z11 verkaufen. Ich habe nicht erfahren können, wie s ieh 
diese Ucrcchtsamc mit den t.hat.siiehlieh a usgeiibten Rechten der Anwohner 
auf dieser Strecke a blindel. Ern~terer Natur ist wolil ein wcitcrC'r Frci­
schnrf von Olfcnbhnya am Aranyos abwär ts, an dem da,; Acrar bdeiligt 
sein soll. :Man ist dort dabei, silmtlichc l1itagcn iiltcrcr Aluvialablagernn~en, 
welche clcr Fluss im Laufe der ,Jahrtausende bei seiner Th111l,ild11n11; i11 
verschiedenen Tl i> hc11l11gcn ;mriickgelnssc11 hat, zn untersuchen. Vielleicht. 
wird man d iese am;ueuLcn mteli Art des „hydraulischen 1\1 incnlrntricbc:;'\ 
wie er sich in K alifornien entwickelt. hat. Daselbst begann 111:in wie 
a llcrwiirt::; m it. clcm V cr wascl10n des FlussgeschieLes dnrch eine Art 
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Sichcrtrog-, nämlich die dort iibliche eiserne Pfrmne. In wenigen .Jahren 
aber entwickelte ,;ich durch verschiedene Zwischenstufen die ß earheitung 
der KiesLiinke mittel,; kriil'tiger \Yasserstrahlcn und das Verwaschen der 
gelockerten Massen in l'inem oft mehrere tausend Fuss langen geneigtem 
"Gerinncu . l >asselbc- i,-1 mit Querleisten ver.sehen, hinter denen sich 
(-J,uccksilber befindet. Indem :;ie darübcrtiics:;cn, finden die Goldteilchen 
vielfach Gelegenheit sich zu amalgamieren. In Kalifornien finden sich 
gc1Yaltigc Schuttahlagernngcn von Fliis:;en aus früheren geologischen 
Epochen, so dass f'Ur Bclricbe der angedeuteten Art i11 den letzten 
?,f> .lahron gegen 400 Millionen .Ma rk angelegt sind. Die g rösstcn Kosten 
verur:;nchen bei diesen Betrieben die bergbaulichen Anlagen und vor 
allem die Beschaffung der riesigen 'Wassermengen. In den günstigsten 
Füllern betragen die K osten der V crnrbeitung eines Lcstirnmten Quantums 
durch den hydra uli::1chcn lUinenbdrieb nur ein Tausends tel \7 0 11 dem, 
was das Verwaschen mil der Pfanne b eansprucht, und bei einem cin­
z.clnen Bctl'iebc ·») dessen Kici;bänke nur eine Ausbeute von acht Milliontel 
P rozent (0·000008 Prz..) Gold ergeben, ist d ie Iliilfte Nettogewinn. Es 
wiircle nlso von g rosscm lntcrc:;sc Hein, wenn die Aufschlüsse am A r;:i,nyos 
z.nr Bi11ricl1tung derartiger BctrieLe cnnntigtcn. 

Der l~ingang der I löhlen befindet sich an einer :;teilen Bergwand 
von U rkalk hoch üuer dem L1' lusi;e. Den der untel'en, der recht geriiumig 
war, fanden wir durch !Gim;t11rz der D ecke ungangbar; in die obere, die 
Lucia- flöh le kollntcn wir ungehindert einkrie1;hcn. Ihr E ingang i„t 
reichlich brnit aber wen ig nbcr einen F us:; hoch, so dass es dem Förster 
nnd mir einige Muhe machte, den korpulenteren H errn Pfarrer nachzu­
ziehen. Unmittelbar hi nter dem Eingang erweiter t sich die H üble und 
führt l,alcl durch einen FehlC'nspalt in eine I falle von riesigen Dimen:;ionen. 
Von hier aus führt ein L11byrint ,•on Giingen weiter in den Berg; doch 
fanden wir es nicht geraten, ,wf' Entdeckungen auszugehen, da man sich 
wegen des zähen schliipfrigeu Lcl11111;, der den Boden bedeckt, kanm anf 
clcn Beinen lwltcn kann. M!'ine Bcglcile1· tei lten mir mit, clnss d<'r 
J1'a ll'ehmiinzer in 7\fanru:s .Jc,kay•~ l!:rz~ihlnng: ,.Die a rmen Reichen·' 
in der LnC'ia-Ilühle sein vVc:scn getriPhcn habe. In dem Roman nimm1 
er ein tragisches gnd!'; in der \Virklichkeit soll sich niemand an den 
mächtigen Mann gewagt haben, und derselbe an Altcrsschwfü·he ge­
storben sein. 

Da ich nicht zur ]~ishöhlo vo 11 Szkcri;i6rn gelangen sollte, nahlll 
ich mir vor, In1wnauf11al11ncn in ß cr!(werkcn ;,,u nrnchcn. Dort in clcr 
Luci11- llöhle wnrdcn J'rohcn mit dem Magncsi ulllhlitzlicht angestellt, nnd 

*) Die Grube „Norlli llloomfiold" in lfalifornien. 
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mci11P Beglcilcr sta1111t !'n, · als dass('llH' :i11sn·iC"htc. clil' g-ro,;sr Tl nllc• sonnc•11-

hcll z11 crlc11cL ten. 
Die Umgebung von T o pit n t':i 1 ,. a hnt noch lll,tnclics AnzicliendP; 

so lcrntC' ich dort das 1rnhP li,•genclc S z oh n ,! o 1, eines j,,1wr <'ig,'nlii111-

lichen walachischen Diirfcr ki-n1H'n, ,11-rcn ,·1•r,-1re11l1· .\ nsic•d lungen ,-ich 

iiber mehrere (luadrntmcilPn n11sclPl11wn 1111d cl1•n•11 ll ii11s('r nur hi1· 111111 11:i 

etwas 1lichtcrP Grupp1•11 bildc·n. 1 >ie"c" l >ort' hal si1•lll'11 teil:-: ~riPchisl'li 

katholische, teils gripc•hiscli-ori,·ntali,..l'lw Kin:hc•n, im iihri~1·11 ahcr 1,il,ld 

es, was das Ortsa111t 111111 die Bc;1111te11: nid1trr, Notilr Ptc. anhPtrifl't, 

c·inc politische Genwind<>. 
Auf ,km kiinig l. Forstamt in ' l'op:'1n fak;1 z1·il,{t<' mir dc•r F iir,-ft-r 

8 kelrt1eilc :111s der ll iihlc <>nC" s:'1sz:1 (s1H'. <>nt sd,a,-:i). am \\'cst-Ahh,111gc• 

des Bihar-UchirgC's (auf ckr 1111gari:;clw11 S"itC') ~d<'~cn, \\'ornntcr ,:ic-h c·in 

Schfüh,[ ,·om l liihlenhiircn hf' l:rnd, der iihcr 1•inf'n hallten .Jfctcr i11 ilPr 

Liing<' mass. 
Am T:1gc• mC'incr AbrPisc lud dPr llerr Pfarn•r mehrere' Bc•amtP 

z11m frstlichcn 1\falP. Es war c·i1w nal'li ~ation:ilitiill'II zi1·mlich l-{<'lllisc-l1t1• 

Tischgoscllschaft, nninl icl, zw1•i ~lag_r11 rc' 11 , ein ::-;zekl1•r, ein Arm«'ll i<>r, ein 

'Walache nnd ein Deutscher; cliC' l'11tC"rlt:iltung alwr floss lt•bhaft, dPnn 

es fehl te j Pt?.t nicht an l>nli11Pt:1ch<'rn. Kachhor l,Pgl1·itdPn mich eini!.(c 

rlcr l lnrren bei schünsll'lll \V C'I ter bis zn111 11:in f111ss d1,:1 A lmulli:H:hos i11 

rlen J\ranyos, von wo ich in Ht'glt'itung ein<'s \Vnladwn d1? 11>'1'll1en \Vpg­

iilJer 1las Gebirge ein;;chlug, dPn ich spilt :1IH'11rls g1•kom11wn war. Bald 

bezog sich der ITimmcl uncl ns linl-{ c:r:;l IPi,m, d,u111 immer sliirker und 

stiirkcr zu rc·guen :111. vVir 1• rrcicht t•11 richtil,( n1r So1111Pnu11ll' rµ;a ng rlen 

Punkt., von wo ich das Panorn 111;1 v,111 V cn•sp:1 t:1 k ;tuf'n<'lrnwn wollte; 

de r Regen b reitete aber einen so dichtr.11 Schleier aus, dass kaum rin 

Schimmer dm; Kirnik wahrz1111ehm P11 war. J\u;;spn]c,m - pour comhlc• 

dn malhcur steigerte sicl1 oin sta rkrs kiiqwrlicliC's Misslml,agc·n -

vielleicht eine Folge des rcichlidH'II Paprikas, womit der g:u,tliehc i\ilag-_r;ll"e 

sein 1\fabl gewiirzt hatte - zn Pincm kr:mkhaf'tl·n %11sta11d, so dass ich 

mich cliP letzte , ' trecke 1111r 111it MUhC' sclilepptr. \ Vir PIT<'ichtPn dPn 

Ort bPim Ctritta-l [;t11~c 1111«1 einem ra,-,c·lwn l~nt schl 11 s:1 folg<'nd - wPi l 

ich k ein Gasthaus kanntr und Ajtay .J(111os \' f' ITei;at \l'ar trat ich 1•i u 

und h;tt um Aufnahme, die mir lien•itwilligst 1-{<'Wiihrt \\' ll rdc•. , 'o sm;,; 

ich im Trockn<'11 und konnlr· mieh pfl<'g-t·n. 

Der Regen goss <lic ganz<" Nad it hr rniC'clrr ; clcr ) lorgen :i.lJc•r w11nlc 

heiter. Da ich mieh lPidlieh ll'ohl f'iihl tc. nahm ich Pi11 l'n Triigl' r, 11m 

das Panorama dc1· (lpgrnrl von Norclrn her :rnf'znnehnwn. wns el1e11sog11l 

hC'i , 01111ena11fgang wi,, heim :..,1111nen1111t Prgang gei-chc·hP11 k nnnlf'. Mi t 

mci1w11 " ' irtcn \l'tl!"clc ,·l•rahrcclct, ich solle 11111 1 ·i 10 l ' hr auf clc•r Csctatc 
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;-:11111 Zigcu11orhrt usu kommen , um dort einige G ruben z11 l>efahreu; gegen 
l\l ittag würde icli uLJc'n ein Pford linden, auf dem ich durch das Dorf 
B11c s 11m (spr. Hntschnm) a,n der D ctunata vorbei, nach Vulkoj reiten 
könne. Als ich vor \) Uhr von meiner ersten Expedition zurückkam, 
lil':ss sich mein I Valaclic cin<>n Vorscl1m;::; geben und brannte damit durch, 
wil· sich nach einer :::itunde ergab. l oh selbst nahm in einem Gewölbe 
;,:11 111 Frlibstlick Branntwein mi t Zwieback; icL wolllC' dmrn erst gegen 
2 Uhr in Bucs urn etwas ungepfcffcrlm; essen und durch diese frei willige 
l lungcrkur meinen :Magen wieder in Ordnung b ringen. Als cler Träger 
nicht wieder kam, suchte ich einen anderen zu gewinnen, allein ver­
geblich, denn nach <lcm ausgiebigen Regen g ingen zum erstenmale nach 
Monate11 die Golclst.ampfon wieder uml die Leute brannten darauf~ die 
wilhrcncl die~er Zeit aufgclüi11ften Er:,;e zu verpochen. Die Zeit verging, 
11wine \Virtc warteten auf mich und meine gan:,;e Disposition wurde in 
Ji'ragc gestell t. [n d ieser Verlegrnheit nahm ich selbst mein Gepäck a uf 
und trng es auf' den sleilen Berg, froh dass icL d ies ohne Erschöpfung 
vermochte. l )ben lil'f"uhr ich die G rnl,en unter der grosscn C,;otate uud 
machte daselbst noch eine photogrnpbischc Aufnahme. Um 12 Uhr liess 
man mich auch mit tlcm Pferd im Stich und der Zigeuner, der j etzt. 
ga tw, ,1ali111 war, st.icg nach Vorespatnk hinunter, um ein nndcres z11 
mieten. Endlich nn.ch :,;wei Ul1r ,;a:;:; ich im Sattel und ritt nun den 
slidlicl1cn Abhang drs Berges hin11ntc·r, wo sich neue Schönheiten auf­
thateu, nach Buci;um, begleitet von einem Walachen au:; de r Grube der 
l<'mnzosen. Zum ~inkehren war keine Zeit mehr; ich bemühte mich 
1lc:<sl1alb Eier in den Gehöften zu bekommen, a llein vergeblich. Nur 
<·in Stück Brod konnte ich auftrciUl'll, da, dieses aber gan;,: frisch war, 
iilrnrlies:; ich e;; meinen Begleitern 1111d vertröstete mich auf den Abend. 

Die D c tu n a t,1 g o a l e - den niedergcdonnerten Berg - erreich l.n11 

wir vor Sunncnunlcrgang noch eben zeitig genug, da,is ich einige Auf-
11a h111cn '":") von rliesem wunderbaren Basaltberge machen konnte, der 
:scine:,glcichcn auf der W elt nich t findet. 'ei11 Gipfel hat eine Meeres­
höhe von 1182 Uct or. Nach vVusten ;,:u zeigt der Berg eine senkrechte, 
a11 niner Stelle sogar Ulicrhilngenclc, nack te Fels:;eitc. Am Fusse bi lden 
:-t ~11lenfrag mente ein gewaltige,; von Eclelt:inncn bcsla11denc:s 'l'rümmc1·fold, 
und zwisel1en und libcr den Bäumen erheben sich an der ganzen Bcrg­
lhrnke ßatialtsfü1len von hundert Fuss Liingc, wie d ie Pfeifen einer R iesen­
orgel. Aber diese: Siiulcn sind gekrümmt und k ehren ihre konkave Seite 
nacl1 aus::;en. ! !inter diesen liegen im Berge ebenso gekrUmmt.c Säulen, 

*) Falls sich oinor der Leser fur llas eine oder das ,iudcrc der erwähnten 
Bilder i.Jcsondcrs iutcrcssioron sollte, so braucht dorseli.Jc sich nur au Herrn l<'ranz 
i\lichaolis, llermauJLStadt, Schulgasse L,1, zu wondcu. 
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welche am oberen T eil de r Felswand sch ritg 11:ich vorne mit il1re 11 Köpfen 
hcrvorrngen. l\Iit e inem \/\fort der ganze Herg stellt e in grosscs Biiudel 
de rsellien dar. Zweitausend Schritte nach Siidcn erhebt Rich e ine r.wcill' 
niedrigere mit Edeltannen bewachsene Basaltkuppe. 

Von da ging es weiter am R.·u1de eine:; Platea us und man sah -von 
uem kahlen Gebirge Bu cs nm Sili.sr.a und Bucs urn Poi'n i tief unten 
in den Sch ltLchtcn sich hindehnen. Auch Bucsum i~t e in D orl" von flcr 
A rt wie Szohodol. End lich a ls es ;-;chon dnnkclle, stiegen wi r etwa :100 
1\'Ictcr in clm; Valea Alba hinab, um zum GnJclbcrgwcr k Vn lk oj etwa 
-100 Meter wieder in d ie I löhc zu klimmen. An diesem Abend w1Lrcl (' 
c,; bi tter kalt da oben in den Bergen und ich fror mit meinrm leeren 

l\ragen zum Erharmcn. Um 9 Uhr l::tng tc11 wir a1u Hauptstollen a11 , 
wo aL,cr meines ßlcibcns nicl1 t war. foh lolrnte meine Begleiter ab llll(l 

wurde dann vom Obersteiger mit einem neuen Träger, de r e in \,Yindlichl 
tn1g, ztu· \Vohnung de,; Dii-cktors cnttiaitdt, die auf g ut geb,d111ten \Vcgen 
in <'inC'r Stunde zu erreichen ist. Zum Ungliick ,rnr der Direk tor Yer­
re ist. D er Diener schloss mir zwar die \Vol111ung auf; aber es gab 11icl11s 
zt1 essen daselbst. So g ing es denn weiter zum P ochwerk, nahe beim 
l\fondloclic Jcs Erbstollens lfermaui, w o der Kassier wol,nte. Hier 
hatte iclt die ganze P einlichkeit der Lage durchzukosten, fried liche L eute 
aus dem cr1-1ten Schlummc-r aufaustör cn und mich mit der l~r k liirung 

vorzustelleu, dass ich einen ganz gefährlichen Huuger haue. Als man 
inne wnrde, wie es mit mii- !ltnncl und wie ich in dic::;e Lage gek ommen, 
nahm man mich freundlich a.uf'. Am anderen 'Tage le rnte ich in clem 
H errn KasBicr und seiner Gattin höchst liebenswürdige L eute schii tzcn, 
so dass ich liinger dablieb als ich beabsichtigt hatte. 

Vulkoj hat eine grosse Vergangenheit. Es ist im A lterlnmc -von 
den R ömern mit Sk laven, wdchc im Bergwerke angekettet wLU·clen . und 
im l\Iitte lalter von den Fugger:; mit ~ächsischen Bcrglc11tB11 ,uisgebculet 
worden . V7ährend der 'L'iirkcnherr:schaft hat es Jahrhunderte geruh t; 
dann ist os von den Walachen in ungarische Ilänclc übergegangen und 
zuletzt durch verschicdC'ne vVechsclfällc im Besitz des J\finisteria lrates 
Lhszlo Luk{tes in Budapest geblieben . So wa r c,; auf 3 .Jnhre für eine 
mässigc 8umme an eine Gesellschaft von Franzosen verpachtet mit Yor­
kaufsrcchl. Diese sollen ahcr die Z eil so aw;gcnülzt haben, cla,;s sie 
ilber 800.000 Gulden hcrnuslrn,nten und sich dann z11rüdcr.ogen. D er 
Ruhm von V ulkoj war der reiche Gang von ,J c ruga •:•} Diese schneidet 
am Sehicfi·r ab durch VcnvC'rf'ung und ist noch nicht wieder a,ufgefuncleu. 

"'l Jcrnga ist das walachische Wort für Urahm1 und wiederhol! sich öfter als 
Xamo für (Hinge, wahrscltcinliclt weil am Ausgehcmlcu zuerst ein grabcnförmigcr 
Taghau omstcht. Vorstehender ist aller die all l!clcn1111tc Jcruga. 



Zu Vulkoj gehört B o te s und lJcidc :rncht man j etzt auf einer tiefsten 
:-fohle durch einen Erbstollen zu lösc•n, dc·ssen J\1unclloch 700 Meter hoch 
an der Seile von B11cs11m L;bita a11sot.zt. 

IJie Fra11zosei1 haben wenigstens vortreffliche Anlagen zmückge­
lassrn; so bc::;onders eill ausgczcichnelc1:; 11 Kalif'omia Pochwerk". Da::; 
rl C'utscho hölzerne Pochwerk wurde 11fünlich bald nach seiner E inführung 
in Kalifornien mit sehr becleutell(]o11 Verbesserungen ganz in E iscn­
kn11slruktion umgesetzt und ist in dieser ll'orm wieder zn uns zurtick­
gekommon. ln jocler Batterie arbeiteu fünf eiserne Stempel, deren j eder 
etwa -!00 Kilogramm wiegt. ln den Pocht.rog wird nach Bcdad Queck­
silber irngegcl,en und der grösste Teil des gebildeten Amalgams auf einer 
dasclbsl angchrnchtcn amalgmuicrtcn Kupferplatte aufgefangen. Statl 
der ung-arisd1eu )lühle dient aber zum Auffangen des mit der Trübe 
am;gctragencn Amalgams ebenfalls eine bis fünf Meter lange geneigte 
Elwnc aus amalgamier ten Kupferplatten, welche die ganze Breite des 
P oc:liwcrkcs hat.. Das Amalgam wird j eden 'l'ag von den Platten abgc­
scl1abt. ~ur K ouzcntration der Schliche dient clcr „Fruc ,7 anncru, cm 
oigcnLiimlichcr arnerika11iscl1er Stossherd. 

Die J!:rzc von Vulkoj, besonders die ans dem H ennaui-Stollcn ge­
f'iinlortcn, onllialton überwiegend Eisenkies, n.bcr wenig Kupferkies nnrl 
keine Zi11kblcndc; die Erze aus der walacliisclicn Grube Ar am n.;:') 
dagcgcJ11 welche ganz na,he dabei ist, enthalten v i c l von letzteren Mi11e­
rnlic11. Als mich meine freundlichen v\Tirtc per \!Vagen nach B u c s u rn 
I s b i t a entsandten, wurde ich an clcn dortigen gricchi:ich-orientalischcn 
Pfarrer, einen der Hauptbesitzer der Arama I zur vV citerbeförderung 
<>mpfohlcn. Dieser war gerade nicht daheim; wührend ich aber noch 
Yor seinem slaLLlichen Hause auf dem Hofe in der Näh e der Pochwerke 
stand, kam er hoch zu Ross Yon der Grube zurück. Der Ticrr Pfarrer, 
.:in gebildeter l\fann, sprach fertig deutsch nnd Incl mich freundlich zum 
Hloibcn für die Nacht. ein. lch meinte aber nach Abrudb{myn zurück 
.e1 u mii;;scn und lehut.e ab. \1/ährend ein Pferd gebracht wurcle, sa;;scn 
wir beim \iVcin uml vertieften 11ns bald so ins Gespriich, dass uns clic 
Dunkelheit iibcrrnschte. Nun wurde das Pford zurückgeschickt und wir 
verlebten zusammen einen höchst angeregten Abend. 

Die gricchisch-oricnta,lischcn Pfarrer im Erzgebirge treiben vielfach 
Uoldbcrg bau und Hincl infolge dessen wohlhabende, ja reiche L eute. Sie 
haben meist zahl reiche Familie und hieclurch einen starken Ansporn die 
ihrigen und ihr Volk auch materiell ZLL heben. Mein Wirt zeigte sich 

*) .\ra111a, walachisch = Kupfer. Diese C:rubc soll in tler That zuerst aur 
Kupfer angelegt wortlcn sein. 



40 

g-11t orientiert über die Verhiiltni:i~c und Vorgänge im Gebirge und hat 
mir manchen interessan ten Aufschluss gegeben. 

Am näcl1:sten 1\Iorge>n c1tt;;ar1eltc der Herr Pfo,rrer mich mit seinem 
Wagen nach Abrudlianya. Oer Wagen war gnt, aber der 11 Kilometer 
weite W eg schauderhaft, wcnig:;ten::; l,cvor er die Strecke von Z,ilathna 
cn-cicht, so dass mir eine lland voll Hühlenbäbrenzähnc, die mir der 
Förster in Topanfalva geschenkt hatte, nebst anderen Gegenständen ,Hts 

der Rocktasche gerüttelt wurden. Die~elben fanden sich spiLter im W agcn, 
und man hat sich sogar der Mnhc unterzogen, mir sie wieder zuzu­
stellen . 

In Abrndbanya weilte ich noch einige Tage. Vor allem musste ich 
die auf den verschiedenen Gruben zum T eil für mich selbst, 1mm Teil 
für einen Kollegen (den 1\Iincralogcn) gesammelten t,tufon ordnen und 
1,um V crsancl bereit machen. Dicsclbeu waren dt1rch den Pfarrer von 
Uucsum Isbita bedeutend ver mcl11-L worden. Auch machte ich die Bc­
kannt:;chaft des gelehrten Gcricht,mttes Basiota. Die wissensclia[Uichen 
Arbeiten desselben sollen zwar den „berechtigten Wünschen" der \.l{ala­
chcm Vorschub leisten, aber hiervon abgesehen, bleibt sehr v iel von 
allgemeinem Interes„e. So stand es für den Herrn au;;ser Zweifel, dass 
nach der Zerstörung ,Jerusalems durch Titus die Römer gefangene ,Juden 
an die Dacier verkauften, bei denen ~ie als Sklaven in den Goldberg­
werken arbeiten mussten. Ba:;iota st iitztc diese Ansicht bauptsiichlieh 
auf hebräische Bcnennw1gen von Werkzeugen und dergleichen, welche 
11och jetzt dor t in der Sprnehe naclnuweiscn würen. - Nach Aufgabe 
der Provinz Dacia durch Aurelianus um 270 nach Chr. Geb. soll der 
Verkehr des Landes mit den Römern nicht aufgclJört haben. Basiola 
führt zum Beweise einen Bi·icf des römischen KaiscriJ Valcntinian an, 
der vor dem Kriege mit den Quaclen an Ovidius Gritta in Abrogia, 
:-einen Verwalter der Goldminen, schrieb1 rlorselbc möge ihm aus 8curma, 
Kapisa und Coruma so viel Gold schicken als er auftreiben kö11ne. 
Diese Namen sollen ,;ich in Abrndbimya und V crespatak wiederfinden. 
All letzterem Orte l10issen Gegenden de„ goldführenden Bergstockes: 
Cais, Karpin und Korna. - \Venn diese Vermutungen richtig sind, so 
dürfcu j edenfalls nicht zu weitgehende Schlü:;se daraus gezogen werden. 

Von Abrudbanya reiste ich per Wagen nach B n\d am vVeis::;en 
Körös, welcher wie der ::\Iaros nach W e:;ten strömt und in die Tl,eiss 
flie:s:-;t. Der \Veg i::;t zirka 45 Kilometer lang und üben;ehrcitct bei dem 
Kalkgebirge „ V u 1 k anu in gcwaltige11 Serpentinen die Wa;;::;er:;cheide 
zwischen dem Aranyos und der \V cis:scn Kürö:s. Die Strasse fallt liier 
auf eine Strecke, die in der Luftlinie wenig mehr als zwei Kilometer 
betrügt, 242 l\Ietcr. Der Vulkan ist ein mächtiger Kalkklotz, 12ü-! Illclcr 
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hoch, den ich ,;cl1011 überall im Gebirge als \Vahrzeiclwn liat.te r:1gl'n 
:-l'h<'n . Al,; ich mich niiherte, wandte er mir die imposant<-stl' Seite zu, 
di1i aLcr gerade von cler aufgehendc11 :::;onne voll Lesehienen war. lcli 
liess clesshalL den W agen halten und wanderte eine gute halbe Stunde 
ins Gchirge hinein, b is ich den Berg von einer günstig bclc1tehlclc11 
ticite photographieren kon nte. Von d11 an wird die Strasse schlecht.; 
allein die grosseu Bergb:rngesellschaften sind dami t Lcschäftigt, dicsrm 
Uebclslande abzuhelfen. An einer Stelle musste ich eine haJbc !:it.undc 
warten, weil gcracle der \Veg von einer :::;prengung her voll von Gesteins­
trümmern lag. Zuletzt legte eine ganze Schar \Valaehcn lland an uncl 
half dem Wagen über die schlimme , 'teile hinweg. .Je weiter wir am 
Flusse herunterkamen, desto mehr machte sieb der Unterschied geg-cn 
den üstlichcn Teil des Erzgebirges Lcmerkbar. lru wcstlic:bcn T eil iiber­
wic;;t d ie Arbeiterbevölkerung; hier haben sich die grossen G-escll~cl1nf't<'11 
au:-g<·breitct. Ein Gemisch von Nationaliläten und von Trachtc11 tri tt 
c i11e111 entgegen; aber einerlei, ob die W eiber die Katri nza oder Kleider 
tragen, _j edenfalls gelten sie in hohen schweren Schaftstiefoln . Boi K r is l, .Y o r 
treffen wir ein grosses P ochwerk der lf 11rkort'schcn ( l csc ll sc haft, 
,tll ('in wir tliirfon nicht eintrclcn, dazu ist erst l~rlaubnis von der Gc11cral­
dircktinn in H r;\ d erforderl ich. Nach einer· !:itunde ist dieser Ort erreicht, 
wo man im 0 Ka,;sino" schlecht 1111d recht unterkommt. Ocr l lülicnunler 
schied zwisc:hcn hier und Abnulb{tnya - mit 600 1'\fotcr llleC'reshöltc -
ist seh r bedeutend und betrügt gcgPn 3-!0 i\leter, gegen Vcrcspatak sogar 
1,cinnltc r:ioo :l\Jctcr. Tnfo lge dessen herrscht i11 diesen 'l'cilcn des Ü(•birgl:S 
ein weit mildere,; K lima und herrliche Früchte sind j eden Tng .1 uf dem 
l\brktü zt1 kaufen, die ich dort oben schmerzlich vermisst hatte. 

~o bald wie müglich macht<• ich dem H errn Geheimrat ll e11oe h, 
tle111 Oberleiter der l larkort'schen 1111d a nderer Gesellschaflc11 , mei 11l~ 
Au fwarl1tng u11,I erhielt die urnfösse11<lstcErl:1.11buis alle vVerke z11 lH!s1tchc11, 
wDzu mir die UnterstUtzung der I Lerre11 Beamten 1111d j ede miiglich<: 
.8rleichtenrng gewährt. wtmle. So ri tt oder fuhr ich mit dcu l lcl'l"cll 
auf die (; ruhen uucl auf die Pochwerke. 

Das Vorgelten 11nd die Erfolge der Harkort'schen Gesellschaft si11cl 
typisch für die Neubelebung des Gulclbergbaues im siebcnbiii·gischcn 
Erzgebirge. Ihr Grubenbesitz in der Nähe von Bri1d ist tei l,; zus:1111111r11-
geka11ft , teil,; ::;t:;1mmt er ,l\ls ue1ten Beleihungen her. Ein ({rttlJcnnrns,.; 
i,;t dort ein rekta nguläres Feld 57,000 (iuadratrneter auf cler Oberfliiche. 
::iiidö:;Llich vo11 Rucla liegen clio l lauptk omplexc : das Ru cl ae r , da s 
1/, d r :i h o I cz c r 11ml das V a l ea A r sz II l u i e r Vcrleil111ng::;fold . Ln d<· 11-
:;clbc11 streichen zahlreiche goldf'Ultrcndc Giingc anniihcrncl parallel vu11 
Nordwest, 11acb Südost. Die ol,cn·n Horizonte sind Libcrall abgcLauf, 
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wie in Vcrespatak, i11 Vulkoj und an dPn meisten andern 8tclkn. Alle 
Völker, die nach cinandPr in ~il'lwnbiirgen gcsm;.;cn, haben sich d11rcl1 
cliC' .Jah rta u;;ende an dic,;cr ArLciL 1,cteiJigt. Die Ji'n1gc, ob die Clilnge 
auch in der Tiefe lmuwiirdig sind, ka1111 nur durch ;,,ielbcww,sle Ver­
WC'11d11 11g grus,;cr Geldm iLLel und cinsicl1t.1,volle Leitung de:; w1nr.e11 Bc­
lriebc:s gclii:;L wenlcn. Dio 111:igyarisclten c+ro::;se11 oder in ltöherern Masse 
die vValachen, welche l1ier Bl'rgbau trieben, wollten nur ernten; drn;s­
hallJ konnten ihre Unternehm1111gc11 keine Z.uk unft ltabcn . D ie AkLioniire 
der lfarkorl'l:;chen Gcsellschaf'l wagten viele Millionen darum 1111d unter­
tiiuftcn die alten Relricbe durch den ;,,wei Kilometer langen „V i k to r-
1•: r L;; l oll cn, wclclwr löö ~fc.l\'r unter dem „Zwölf"-Apus tcl1;tolle11 " im 
Harna-'l'hale ansetzt. l>er Erfolg ist ein gUnstigcr, denn die Li ;; j ctxl 
gemachten Aufschl i.issc gestalten mehr als ein Menscltenaltcr in <lPr 1,i~­
liNig-cn -Weise fortwarLciten. U:tbci ltat die Produktion im lut„L<·n ,Jahre 
GH8 Kilog rnmm Rohgold 111i t iibcr 70 Pro,-mlt Gold gclragun; der Re:;t 
ist mei ·L Silber. 

Aus,;cr den crwiilu1t.en Gcrecl1tsa111e11 ist die llarkort'sche G\,,;cll­
scltnft auch zur Tblfle :111 tlcr Grnbe ,) i' iizc s d'\ einige 1\[e ilc11 wc•it.Pr 
1wcl1 ,'lidcn, beteiligt. ll iur ist, cbcnfall:s ein klihne1· Aufsc:hlm;s d1trclt 
llP11 Grimm-Erbstollen, clci· 120 Meter u11ter dem J crngast.o llen gctriel1l'J1 
wird, vo11 Erfolg gekrönt worden . UeLcrdics hör te ich im ganzen Gc­
hirgc von neuen .Erwerbungen reden, welche die Gcsclbchaf't plane. Bald 
wurde Vu l koj, bald das nahe dabei fü·gende Concurdia, l,ald Offen­
Lanya genan nt. Letxtcrc beiden Gruben sind abgebaut, und es bleibt 
bei ihnen nur übrig die Chance eines t ief angesetzten Erbstollens zu 
v<·rsuehen, wie es bei Vulkoj gcgenwiirtig geschieht. Von einer grwerhnng 
d1,r iirnrischen Gr ube in Vere::;pat.ak war kaum irgendwo die Rede und 
guraclu diese ist vor kur;,,cm e rfolgt. Die V erlüiltuisse an diesem Orte, 
wie icl1 sie noch habe schildern können, worden jetzt einer rascl1cn Ver­
ii11dernng nnterworfcn sein. 

Ebenso systematisch wie rlic Gewinnung wird auch die Vcrliiillung 
dl'S Erze:; betrieben. Bei Britd und Kristyor befinden sielt drei Poch­
wc·rke, wahre Musteranlagen, tc•ils cleut,;chen teils kali fornischen Sy,-:tems, 
ws;w1mcn mit 194 Pochstcm peln, welche ,üle diu·cl1 schmalspurige Eisen­
bahnen mit, dem Mundloche des Viktor-Erbs tollens verbunden Hi nd. Bei 
tl\·n eisernen P ochwerken fin1lct ~.war Amalgamation im Pocl1troge statt, 
clnch sind a11ch diese wie a lle andnrcn mit ungarischen M.iihlcn nach dem 
8y,;Lem Li1s:do versehen. Die.·c Am,1lgmnatoren werden 11nt.cr s trengem 
Vurscl ilus:; gehalten und 1.weim:tl die vVoel,e von besonderen Bcamt.m1 
entleert. ]m Laboratorium wird dann in dichten ba11111wollencn Bcutdn 
lln,; Uberschlissige Quecksilber al1gepresst, wobei das harte, beim Knut.011 



wie Seide1111,e11g kuislerndP Ooldamalg,1 111 zuriickbleibl. Nach wcilcrcrn 
Reinigen dcstilicrt man au,; diPscrn in lfotortcn bei lang,;mn gesteigerter 
l lit.:1,c d:H; Quecksilber hera us, wobei d:i:; R obgolcl oder Crudogold wriick­
hlcibt.. Das Queck :-; ilbcr wir<l d11rd1 Kondensation seiner Dilmpfc zu 
11e11e111 (:cbrauchc wieder gewonnen. J II Briul betrugen in1 verga11gcnen 
.J :d1re die gesamten Pocl1kosten pro Tonne Erz inklusive Anf\vand für 
l\l;1torinlien, R eparaturen und Krafterzeug ung, der Schlichgewinnung und 
Nm:harlJC'it. des Amalgams J ·08 (luldcn. Die P ochwerke verarl1cilen j eden 
Tag an ] ÖIJ T onnen E rz, wovon gegen wilrtig noeh ein Teil den I Jalden 
entnommen wird, welche vor den i\lundlöcbern der a llen Rudaer und 
Zdrahok:zer Stollen abgelagert sind. Dieselben sind noch so reichhaltig, 
dass :sie hei df'n geringl'n l'ochkosten mit Vor teil bearbeitet werden 
kOnncn. 

Nachdem ich micl1 fünl' ' l'.1gr in dieser Gegend aulgchnlt.en ha tte, 
111ictctn ich rnir am :scch:;t.m1 ein P ferd und ritt 111it dem I le rrn Direkto r 
Kiillncr nacl1 dem Berg-werk der lndustric-G e:;clbclml't. Uci:slingcn, Gold­
lH' rglmu Ut.11Hz,l!' i. Di(' de11 t:;chen ~tciger, wclel1e ich hier und friih er 
1,ci Barza unc1 \f[tlca m o ri kcn1H'n lernte, waren mit ihrer Lngc recht 
z11fricclcn, nur maC'htc'n ihnen die, Dicbsgelüstc der wa lachischen Grnben­
arlwiter viel zn schaffen. l>ie Cliing(! dor t im Gebirge sind sehr reich 
an .,i"r<·igold"; es machte l'ür d ie Jhwkort'schcu Bch'ichc im vorigen .Jahre 
sog:1r mcl1r als die Jliilflc der ganzen Ausbeu te a11s. Die vValachcn, 
,-l'lb:st die sonst. ehrlich sind, sollen nun die eigentiimliehc Auffassung 
lialien, der ~' in<le t· ha,be an das Freigold ein natürliches Recht.. Da dieses 
vcrnwintlic he Recht m1tii rlieh von den G rubenbesitzern a 11f _j ede W eise 
11nterd riiekt wird, versuchen sir d ie merkwürdigsten 'vV egc, nm es durcL­
r.ui,etzen . Zumeist hiillen sie' das r C'ichc Erz in e ine Scltwcinsblasc und 
,·crbcrgcn es in ihrem Körper. So besteht ein bestilndigcr Kricgszustand 
zwischen den Vorgesclzten und gcwi:;sen l\Ialefi.kautcn, wdche letzteren 
so lange in P rison gebracht. werden, bis sie ihren Rm1l1 hergehen. Ich 
scll.,st habr auf einer C:r11be dem Kas:sensehrankc mit. v iclc11 anderen 
eine solche „Patrone" entn ehmen sehen, die 13 Zentimeter lang war 1111d 

:111 der d icksten Stelle 8 Zentimer Durchme:;scr hatte. 
Nachdem wir im Mariast.ollc11 eine photographische A11fn11lime gc­

macl1i, halten, gab mir der Direktor einen W alachen aus der Ornlic mit., 
1111cl id1 brach vor Mittag auf, 11m liber das Gebirge nach B o i c 11 zu 
reiten. Der ·w eg ging iiber den alten Stollen von H. u da, wo A rbeiter 
mit drm .,Ausk utten" der l la lclen bcschüfligt waren; dann hielt e r :;ieb 
lange ,Hlf der H öhe. Es war ein wunderklarer Tag und die Kette der 
Hiidkarp.iU1cn jenseits des l\faros hob sich scharf ab, aher ihre l liiupler 
und lie~on<ler:; der Ret.j eza l sch immerten weiss von ~chnec uucl mahnten 



mich, wie weit die Jahreszeit :scho11 vorgl's<.:hrittl'n sei. \Vir lenkten dann, 
11:wh Fe 1 so - K a j all l' 1 hinunter, wo t·inc Goldgrul,e mii zugehöriger 
I l iittcnanlage mein ltiic liste,i [11 teressc in An,;pruch nahm. 

Dieses W erk gehört der „Berli11cr Il n11delsg-cscll,;clwfL", die a 11fa11gs 
nicht viel Freude darnn erlebt bat; jetzt ist der Geheimrat H e111J('l1 
< >lwrleiter des U11tt•rncl11ncn,-. Die meisten Gänge der Grnbc Ki~jancl 
fuhren weit meh r Silber als Gold. Das erstere kommt zwar aucl1 gt·· 
diC"gc11 ,,or, is t aber meis t vercrzt. Die nrspriinglich ven;uchtc l>uch­
werksamalgamation hat man wegen der \'erluste an U:clr• lmetnllc a.ufgeben 
n1üssen. Als man die Schwefelmetalle des E rzes ,m Schlich anreid1cr11 
wnllte, um sie z11m \ ' erschmelzen nach Zala thna z11 liefern, fand ::1iel1, 
dass die Tonne Erz l.iei111 vr:;te.11 Anreichern Schlich vo n 15 0 Luden 'vV crL 
<·rgab ; die;;er W eri sa11k lrnim zweiten A nreichern auf !J Oulden, bei1 11 
dritten gar a uf (j Gulclrn. lHan ist dcsshnlb gezwungen beim er:;ten 
A11reichern stchc11 zu blt·il.ien. Da dan11 aber dir :i\faR:;c für den Trans­
port 11och zu g ros:s i„t, und man eine ülmliche .Anlage wie in Zalath11a 
11ichi a1tsföhrc11 kann, :-;o ha l man geniale Vl'l':rncl,e gt•n1acbt1 welche vor 
t·inigen ) lonatcn gliicklicb gulnngcn siutl. Bl'i IIIC'iner Anwesenheit war 
man mit den Vorbcr<.:it1111gen lJC':schäftigt. Das neue Vt•rfahrcn ii<t mit 
wcui~cn \Vorten zu beschreiben: [n einem Flammofen wird aus dem 
L~rz<.: ein üLcrwiegond am; Sc:h wefeleisen Lostehcndes Ll·cb ge:;climolzt•11 
und cli<{Ses durch Aufblasen von li e i::; " e III Wind, wobei t,clrwcfol ver· 
lire1111t. nnd Eiso11 sicl1 ver,;chlackt, auf ein Sechstel sciues Gewicbil's 
red uzir•rl. Verschiedene solcher Sechstcl-l'ortionun Wt•nle11 ein zw<>ilcs· 
111al 11ach dem Einschmel:c.en cl,cnso behandelt; 1h1s ursprüngliehc Lt•ch 
abo au!' ein Seehsnnddn•i:s:<igstcl reduziert. l>il:ses Konzentrationslcc:11 -
vit•llcicht nur ein l lunclurL:stcl vom Gewicht des ~chlichs - enthiilt da:< 
1,:ctel111etidl neb:s t den S,d fielen von K npfer, Blei, Zink nncl l~iscn und 
winl nach Zahithna gdieli.:rt. 

Naehclem ich von a llem Kennt11is gmw 111111c11 liaLte, legte icli die 
wenigen Kilometer nach B o i ca zu rück und i;uch te ci u Ctu.ir ticr. Dan 11 

,;cLzLe ich mich sofor t wieckr zu Pferde u11d ritt durch einen Eug pa,;:; 
11a('li K raesun e:;d, wo ich di<' Auf'Lereitungllanl!t.alt dl'r Grul,e „H.udulplii 
C. olcll>ergkw" busah, wc• lclic der lJre:;dcnl'r Bank g1•lii.irti am meis ten 
nl1t• r zog micl, dortl,in die Anlage de,; Grafen Eduard H.otterurnncl fiir 
l'hlorierende Rüstung von Golderr.en. Diese An der \'crarbeitung - vo11 

P 1 ,i Lt n c r herriihrend - ist in Amerika weit vc·rbrcitct und hat ih re 
1,c:;ondcn.:n Vor;1,ügc für Erze, . u1:; denen cb1:; Gold du rch Amalgamation 
nicht g-ewonne11 werden kann ullCl welche f'iir den 8chrnelzprozess zu 
arlll sind. Ein T eil der l.ii s jctl',t nacl, Zalatl111a gdief'urtciL Schliche 
:,;incl abo hierzu lw,:;ondcrs geeig net. ßei lloica fand das, gegen :,;eine 



urspriinglirl1c Form \"i<'lf'.telt modifizierte Verfahren zuPrsl seinen Einganr; 
ins siche11hürgiselw Rrzg-1·birg;e 11111! wird dor t in f'o lgend 1' r 'WP.ise aus­
g-f'ii hl. Der Sclilicl1 wird i11 Hii:-:töfon mit mclrrl•rPn Etagen :;o lang-c 
lwi Hotglnt der nxyr1iercnd<•n Wirk11ng der Luft. a11Rg<'sctzt, bic SiLmt• 

licher 8cli wcfcl vcrlJrattnt ist. lllan nennt dies „totrüstc11". Di<' Mas,-c, 
wr•IC"IH' rl.u111 ausser nwt11llischcm Oul11 1md ()x_vdcn 11od1 sclt wcfclsau rc 
Sab:c \'Oll :::\i lbcr. Kupfer, K;1 lk l'tc. cnthült, wird 111111 liC'raui"g<'zogen. 
mit i"l bis tO Prozent Kod1snlz g<'niischt und in <'inr m zweiten ( H'en hci 
hilhPn ·r T ern pc·ratur al~ dns erstemal g<'röstct. TliPrl.)('i zcrsclzrn sielt 
die scliwcfolsauren S;ilze mit d1·m Kochsalz; c·,; entstd1t :-:chwcfolsaun:s 
1\;11 ron (G la ul,ersa lz) 11nd das durch die Scl11rnfolsii1n•p frei gemach te' 
()hlor hildct Chloride, i;o weit sie in der Hitze bc„tfü1dig- sind, vor 11 11cm 
Si I b 1• r c 11 1 o r i cl . Das IWstg 11t wird hie rauf' in offenen Bottichen n11ch 
1·inn11d1•1· versclticclcncn Auslangungen unterworfen, welche mehrere Tage· 
rlau('l'll . Zuers t werden mit \V,1sscr die löslichen Chloride und 811 lfalc 
g<•lüst., hi C'rauf durch vel'diinnt c 8cltwefolsäure KupC<'rcblorid und die 
lihilic·hcn Oxyde bcseiLigt., dann mit untel'schwcflig,;;wrnm Nalron da:< 
('hlorsilber entfernt und cndlieh das (+olcl durch freies ( 'ltlor in lö:;lichrs 
Clnlddtlorid übergeführt. Das freie Gold wird auf rlic einfachste W eise 
itt clt"nt La uggntc selbst erzeugt, indem eine wiis,;(• rige f.,iisung von Blcich­
lrnlk cl11rch vcl'dünnte Schwel'elAiit1re, welche z11glcieh ('i11flicssen, zersetzt 
wird. In clel' Prax is hictct der Prozess manchcl'lei 8el1wicrig-kcit.e11 be­
sonilcr,; durch höchs t cigentiimliehe und bi:; j etzt. noch wen ig- aufgcklfütc 
V erll iicht11 ngcn de:; Goldes hei111 Rösten. 

Am Abend k ehrt.c ich mit dem l lcrrn Urnfen, c!Pr so freundlich 
war, mich zum Abcndrssrn cinzularl cn, und ,win(·n 111gc11ieuren nach 
B11iea z11riick. Die Unterha ltung an diesem Alwnil war sC'hr angeregt, 
de1111 f'iir die niitigcn 1fri11 ung:-\'f' rscl1icclenhcil<'n so rg t•· schon dir intcr­
nat.ionalC' Z nsamrncnsct;rnng dl'r C: e,-;cllschaft. Der Gntl' wal' nitmlich ein 
lt'r:rnzosc, einer 8einer fngen ieu1·<· vin J taliencr, clcr andere r in PnJ,,, 
w:i111·encl ich das Denlscht.um ve1trat. Die Bccli,,111111g war magyarisch. 
Ant anc1crn Morgc11 salt ich mich i11 ßoica um. Dieser walachische Ort 
,;d1111icgt sich in schünstrr Lage ;.111 clic steilen Borge int Siirlcn, wiil1re11rl 
;;ich 11:1eh Nordostm1 ein w<•i tcs KcsHclt.hal aushreilrt. G leich znr Seite 
zieht sid, zwi,;cl1en fi1st ,wnkn·chton Kalkwiin<l011 di<' ntai<'t·ischr Schlucht 
\'On KraC",:;1111escl hin. Hoch :im Berge im Ruek cn <lcs Ort<'s hcfin<l ct sich 
<'in ß prg werk, desst'n I falcl t' his in cl il\ unmittelbare Nithe der Kirche reicht. 

Ocgen 10 Uhr ritt ich mit dem Direktor clcr (-lruhe J<'iiz c:s d nach 
dem f:rimm-Erh,;toll<'n. Auf' dem i\fru·kte lrn ttc ich ntir eine Menge <lcs 
l1Nrlicltstc11 Obst.es gckauf't: Niissc, Tranhen , P firsiche, Birnen 1111d 
Melonen, w11s mir scl1r zu s t.ntle11 kam, dcn11 vor meiner Ankunft am 
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Ahcnd in Nagyak hcknm ich nichts zu essen . Durch ein Missverständnis 
wnr der „ \iV a lachc des Tages" mil meinem Gcpilck auf einC'm a nderen 
Wcg·c vcr::;chickt worden und zwar haue man ihm ausscr meinem photo­
~raphischcn Apparat a uch mein e Reisetasche und den Beutel voll Mine­
ralien, rlic sich seit Bn'td ang~1snmmelt hatten, anfgchal,;t. L etztere beiden 
Stiickr pffogtc ich immer am 8atlclknopf mitzuführen. An dem T ornister, 
clcr meinen photographischen Apparat enthielt, war seit kur11;cm das 
:-:\l'hloss ½erbrochen, und nls der W alache sich aur dem Stollen iibcr eine 
8t11nclc crwart~n licss, wuchs meine Sorge, er möge a u:; Nongier die 
Kassetten aufziehen; al„ er ;ibcr endlich ankam, glaubte ich fest an da,; 
Unheil, denn - t1oin W eib hallo ihm das Gepuck tragen helfen. Ge­
wissheit konnte ich erst in Berlin ucim Entwickeln der Platten erhalten, 
11ncl leider ist meine ß cfürchtnng bestätigt word en. i11 den Bildern, die 
:111f' diese seltsame Weise ruiniert worden sind, gcl1örtc auch das mit so 
nnc11dlicher l\lühe aufgenommene Panorama von Vcre:;patak. 

Das Bergwerk F (i ½es d gehört zur einen llälftc - w.ic schon 
bemerkt - der Harkort'schen Gcsolh;chaft, zur anderen dem Il an:ic 
,);tkob La ndan. Die Verleil111ngsfeldcr er:;treckon sich Uher T op l i c z a, 
'l'r e1<z tia, Barbur a und i\l ag ur a. Bei l\fogurn liegt aber eine 
walachische G rubc da½wischcn, die es im letzten Jahre von zwei be.ichei­
clcm·n Grnbcnmas:scn a uf elf gebracht hat. So hat s ich diese Ornbc der 
Urnbc J!"'Uzcsd gerade in der Richtung des Grimm-Erbstollens ins l!'ckl 
gelegt, denn dieses setzt sowohl bei Füzc;;d al:s hinter i\fag nra .in uncl 
hat auf beiden Seiten ,;cho11 eine hübsche Zahl von ba11wiircligcn Gii11gc11 
crkreuzt. D a runter befindet sich einer von 8 Meter l\fachtigkeit, der aber 
arm ist ; andere dagegen von HO Zentimeter Miichtig kcit halten pro T onne 
Erz li5 Gramm Gold und -±0 Uramm Silber. Es it1t näm lich mci,;tens 
so, da,;,; mit der Mächtigk eit der Gänge ihr Reich tum ;tbnimmL; ofi aber 
verlohnt es sich, ganz dünne Adern abzubauen. 

Der ,v aJache von Boica leugnete ::ieine U nthat, versnglc aber aueli 
seine ferneren Dienste. lch lohnte ihn also ab und erhielt aus der Grube 
einen 11ndercn, einen jungen schwachsinnigen B11rschcn, dem ich ,1bcr 
das Zeugnis nicht versagen kann, da;;::; er der treueste und z11vorhissigstc 
von allen war, die ich gol1abt habe. Bei der Tour auf' clcn Ncgoi hatte 
ich schon einige Brocken Vt/ a lacbisch aufgcschmippt; nach ~nd nach 
hntte sich mein Wort~chalz auf hundert bis zweihundert \Vorte erweitert, 
so dass ich mich mit meinen Begleitern schon iiber da;; Notwendigste 
ver ,;tiindigcn konnLc. 

(+cgcn 3 U hr ritt ich in den Ilof des griechisch· orientalischen 
Pfarren; von M ag II r 11 ein, welcher ein Fiinftol an clcr vorcrw~ilmten 
Grube besas:,;. Ich traf' den H errn Pfarrer noch im Bcrgma nn;;kostümc, 
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da er die 0 oldkl11ft ;tu:;gehatH'n hatte, welche ihm seine T3crglcute 1111r 
l'rcilegcn cl11rfte11. Und was f'iir eine Kl11ft ! Im ganzen WC'!-tlicltrn 
Gel,irge war sie berühmt als dir ,,inzig<·, wo Antimonil mit Jl'rcigold 
vorkam. gr hatte Glück g1•habt den Tag 11nd einen ganzen !Tut voll 
von diesen Stufen mitgelJracl1t, welche wegen ihrer Seltenheit so !nicht 
Kiiufc,· farnlen. Der ] le rr Pfarrer war g-crn bereit, nochmals mit in die 
Urnbe zn grlten, die ,-011 i\l:ig11ra riickwiirl.s j enscit,; de:s Valc Boholtul11i 
liegt. Unterwegs sprach nwin ß cglcitcr g.rnz offenherzig iibC'r seinen 
interessanten Ncbcnbcrnf und wie intcr<'ssinrt e r dabei \\'ärc . · 1 >ic von 
1Nizcsd miissten ihm komm\m und entweder die ganze J1fotl111ng abk:a11f'<·11 
oder die 1Witlie1111b•,ung des O rin11n- l~rbstn lle11s iibcrlm;sen, wenn dcrsellie 
durcltschliigig wiirde. J edenfalls habe er so viel, dass er nicht a lles 
,,abfressen " könne. Das oben im Berge hiittcn „die A lten" ahg'frcssen, 
meinte er, 11ncl in der Tb1it k onnte m:in schon von weitem am Ans­
gclH·nden der (fange auf den Bergen sehen, dass a uch hier die oberen 
ll orizonlc liingst abgebaut waren. Die GruLc war eng 11nd winklig ; 
die gegenwnrtigc A rbeitsstelle lag in e inem Ucberba11; es war aber noclt 
keine Viertelstunde vergangen, als in einer kluftartigen Erweiterung deH 
Oangcs handgros,; eines j ener herrlichen A ntimonitgcbilcle frpigelngt wurde. 
Wie Lei e inem l gcl die Stacheln stal'l'trn die dunkelfarbigen Krystalle 
,Lc,; Antimong l:inzcs nach allen Seiten llnd am G runde derselben lag 
iil1crall eingclicLtct das Gold mit seiner 11nvcrgloicldichcn gelben Far Le. 
Leider kann wegen seiner Sprödigkeit e in solches Schmuckstück nicht 
als Ganzes zu Tngc gefördert werden. Von den Trümmern aber kittete 
ich verschiedcrw mit flüssigem t\tcarin a uf' dem Boden einer , 'chachtcl 
fest, um sie mitzunehmen ; auf diese Art sind sie leiebt transportabel. 

Der l lorr Pfa1-rer klcidelc sich um 11n<l begleite te mich bis zum 
Dorfo C c r t e ~, wo er zu tl111n hatte. Ich g ing mit ihm zu U'uss und 
dPr ·walnchc folgte mit dem Pf'crdc. E s begann eben zu dunkeln. Bcirn 
Abstieg in das Valca Cerle,:;i konnte man Na g .Y ;'I, k schon sehen, cin­
µ-,)schmicgt in die hochgelegenen Sebluclrten ei ner Gebirgswelt. Allein 
die Strasse dahin macht, um die H öhe zu gcwinne11 1 einen weitc11 Bogen 
iiLer dm; Dorf !T ondo ! Lmd es war D Uhr vorbei ab wir endlich a n­
langten. [eh suchte den Bruder des Pfarrers von Magurn a nf'. Dcr:iclLc 
verhalf mir zwar sofort zu einem Quartier,' aber obgleich er Fleischha uer 
war und d('n Tag über mehrere Ochsen zerlegt hatte, konnte er mir 
doch nicht zu r inem Stiicke Flei:sch Yerhclfon; ich mus,;le mit einem 
Schafkiisc vorlicl, nehmen. Der Ort ist 11ii111lich eine aw,gepriigte Berg-
111annskol011ic nnd mit Ausnahme von wenigen Beamten nnd l landwcrkcrn 
sind nnr Arbeiter vorhanden. lh1s Metzgcrwt>scu ist a ber von der Ver­
w;tllung in ganz lJcstimmtPr \Veisc geordnet worden. 
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Am niichsten Morgen (•rhiclt ich die Erla11lrnis in den J osqihstnllen 
(• inz11f'ahrcn. Nag_y:'lk ist bekannt lich e ine ilrarische O rubc und d,·r 
ß r tricb rlaselb:;t geht wir am Sclrn ii rchen. Be i dr r ginf'ahrt set:d man 

sid1 in Bc-·glcit11ng des Fiihn'. rs (e ines n l lu tmannes'' ) riltling,; auf e ine 
Jhn k , die in der Lilngsrichtnng anf einem niedrigen \Vagengestcll ,uig e-
1,rncht ist, und zieht die G lieder hübsch an sich, wenn das Ocfül1r von 
einem Pfcrrlc in rnschcm T empo durch den engen , teilweise a 11sgc­
manr rten (l ang gezog('ll wird. So geht es einige Kilometrr vorwärts. 
Dann g eht e,-; ;m Fuss weiter, bald e ine Strecke in hor iimnta lcr Richtung, 

bald n.nf Treppen · in den aLgeha utcn Üiingen ab wilrts, bis cndli t h 
n3 Kb1ftcr unter der Stollcnsohlc die Kluft nKarthii.nserp11rallel " erreicht 
ist, wo ich vor O rt gel,rncht werden :;ollte . Die Aus beute an Nag-_y;1g-it 

(ßlilllertellttr) daselbst wa r gerade z iemlich reichlich und die begleitenden 
~linc·ralil'n sehr charakteristisch. Als ich späte r be i der Ablieferung dPr 

plombie rten Säck e von allen Arbeitsstellen ulien über T age in d,1r 
nH.eichenlrnmmer" zugegen war, erkannte ich den lnhalt des Sacke,; 
yom 1(;1rthä.uscqiaraJlcl sofor t wieder. Seh r reichlich f'and ,; ich scl1wanrn 
i\fanganhl,,nde nncl rosenroter l\fangan,;pa lh, sogenann ter l1imbecr11path. 

Nachdr m ich von de r ArhPitsstclle noch e ine photogrnphische Aufna hme 
bei kun,-tlidicr Belenclitung- genrnc l1t haue, geschah die Ausfahrt a uf 
demselben \Vcge. ln dPr N iil1e de r Arheitsstdle hen :scl,tr PinP T cmpBr,d11r 
wie in ei11('tll Tre ibhause; nm so 1rn:111g rnnhmer wurde mnn durcl1 d1111 
e i11igrn Luftwg im .Joscplt,.;(.ollcn licl"iihrt. E s war gernde Mittag 111111 
alles, was 1tu><fuhr, musste durch die fülntne, wo die Visit .ition der A rlll'ilc r 
stattfand. 1 liPr legte ma n mir e in IIeft vor mit m:tgyari ,-ehc r Aufschrift , 
we lclw,; C'ine Sarnmellisle enth ielt. kh r.cichnete :i 11ch cin\' n Beitrag, in 

tkr Mcim1ng, C:l handle sich um eine! KaHse fiir d ie Bclcgsduifl ; :;piit.,:r 
abe r nl:; id, e rfuhr, da ;;,; c ,-. s ich 11111 den sogenannten nl(ultnrverein" 

handle, wiinschte ich de n C:nldcn anders angewandt. r. u haben. 
l le rr Berg rat ll 11 f"fn e r war ><O frr 11ndlich, mir die C:rnbcnk;~rtr n 

vorzul r gen. J )a nrnsslP ich denn :; ta11nc11 Ubcr die a usgt•cl ehntr•n 1111d 
dichten Ndr.c: von Stollen uml Gilngcrn auf ver:schiccle11c 11 Sohlen, wclclw 
e ine (:lrsa111tliinge von vielen hundert Ki lometern hahcn. M11n hat neuer­
dings siimlliche Sohlen durch den l◄'n1.11z-,Joseph -fö·hstolle11 11nte rfaltrc11 , 

der am til'fsten Pnnk lr he i Csertcs fJ()() .M<'ter un ter dem höchsten, dem 
l\faria-grb:-itollen, ansetzt. Derselbe l1al bis wm L ong in-H nuptschachlc 
,;chnn eine Länge von iibe r 5 Kilomrte r. Aneh in N:lgy:'tk haben sich 
u11f 1for tief;; ten Sohle> d ie Ü-iinge elwm,o lni.uwii rclig gefnnden , wie in 
den hüln°rcn llorizoten. Friihe r wurden rl ie J~rzc an f' riner Selnnc lr.l1iitlc 
bei C;;crt,',,; verarbe itet; da~elbst befonrl sich auch e in P ochwerk um cfü• 
a.rmcren Erze zn konr.cntricrcn. U<'ge11 wiirlig liegt clas a lles s till ; man 
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stiirit die iirmercn Erw cinfo.ch iiber die l la ldc, nur Reicherz wird 
gewonnen unrl seit dem Stillliegen v011 %alatlma in Schcrnnitll beim 

Abtrcih<:n des Ble is „eingctriinkt'\ d. h. e infach auf das flüssige Ble i 
im 'l'rcib ofcn geworfen, welche" das Edclmdtill a us dem Erze aufn immt. 
Das Tellur - im vV c r te von -10 Gulden das Kilogramm - geht dabei 
l'. 11111 Scho1'11stein hinaus und wird in a lle vVinde zerstreut. Diese Sorg­

losigkeit erkliM sich daraus, wei l augenblicklich keine g rössere Ver­
wendung f'iir diesen Körp1w hesteht; man ,;oll te a ber die a u s s er­

o r d c n t I i ch e Se l te nh e i t desselben ucdcnken und wie leicht clurch 
1•ine Entdeckung in \Visscnschaft oder T eclmik ein volls!Jindiger Um­
sclnvnng e intreten knnn. 

Nachdem ich von der Bergbehörde Hoch einige Stufen von nNagyagit" 
und nfiy lvanit" (nach dem Schiitzwerte ihres Goltlgehaltes) erworben hatte, 
Lcgah ich mich in mein Quartier, wo meiner eine neue Ucberraschung 

ha rrte; denn als ich v011 meinem vVirt li t t essen verlangte, sag te c1·, es 
wiire nichts da, ich hiiLte jn nichts „nngeschafft", d. h. ke ine Befehle 
g;rgehcn . Er verhiess mir in e ine r halben Stunde ein „Paprika- TTcnclcl'1 • 

D asselbe) Jipf aber 11och auf dem I lof'e h c.r11 111. fo einer Stunde stand 

denn a 11cl1 wirklich das schmackhafte Gerich t vor mir, wclcl1cs den ver­
wöhntesten Gaumen befri edigt lüLUe. 

,Jetzt galt es AlJschied vom E rzgclJirgc llU nehmen . D en b löd­
sinnigen Burschen und das Pferd hatte ich bei mir gehalten, damit. sie 

mich bi,; 1)6va begle iten sollten. Der W eg beträg t etwa 17 Ki lometer. 
Noch manchen Blick warf' ich ;wf' das Bergnest Nagy.'.1k w rUck, welches 

inmitten der umgebenden Kuppen so reizend eingebettet liegt. Dann 
g ing l'S a ll miihlig du rch 11iedrigcre \Torberge und •piLtcr im Valc Uer tesi. 
,tbwürts. Im L>orfe ß c r e k sz6 fiel es mir auf, d:u,is die F ahr:,trasse 
a uf eine S trecke von mehr nl:s oincm Kilometer einfach mit rlc m Heue 
des F liisschcns zusa111menfi cl. lli nter ll a r6 c r reiehtcn wir die F'iihrc 
üher den M a r o s, welche sich 4 K ilomctc1· oberhalb Deva uefi11det. 
Ks dunkelte bereits, a ls ich in d ie saubere von l\Cagyarcn uud W11l:tchc11 
bewohnte 8tnclt ci11 riick te, wo ich einen g uten Gasthof' fand. Ich lohnte 
den Wal:tchcn reichlich ab nncl hitndigtc ihm a uch die i\lictc f'i ir das 
Pferd ein ; da er ahc r Ober <le l1l keine bel;ondcrs kl:i1·en \ orstc llnngcn 
11,u haben scl1ien, gebrnuchtc ich d ie Vorsicht, einen dcutsehrcdcnclcn 
wal:1chischen K::u1fm;um zuiuiiPhcn nnd a us,;crdem iihcr den Fall nach 
Boicn w beric hten. D er B un,ch hat Ubrigcns das Geld richtig heim­
gebracht. 

vV cnn ich auf die verflosHrucn \Vochcn iuriickblicktc, war ich sehr 
befriedigt. Alles war mir nach \\' 11füch g<'gangcn; auch im Erllgchirgc 
hatte ich nur die besten Erfohru11gc11 gemacht. ·wenn ich cinigcmalc 

4 
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zur richtigen Zeit nichts zn essen gelt11hi hath-, so musste ieh mir :;a~en, 
dass meine eigene Sorglosigk ei t daran die Schnld lrug nnd chss es leicht 
zu vermeiden gewesen wiir<·. 8echs \.Yochen 1111,itc ich in denscllH'll 
Klci<lern gesteckt und aus clcm Erzgcl,irge war icl1 ziemlich Yerwilcll'rt 
herausgekommen, so dass ich mii den Beutol~chnciclcrcicn dc>s hiiher<'t1 
Kulturlebens, die mir in Ocva cutgcgcntraten, kurzen Prozess m:Jchlc. 
Jetzt brannte ich auf die Heimkehr zu Weil, und Kindern; vorher wollie 
id1 aber doch n och V aj da - H u n y a d bcsnchcn. Am niichstcn Tage 
fulu· ich mit einem \Vagen dahin. Ein Tag gcniigt kaum fii r di('S<' 
Stadt. Stunden lang verwei lte ich in dem miichligcn, a ltchrwlirdig-cn 
Sch losse der 11ngarischcn Könige. Die \Viederhcrtitellungsarbciten seil.f'ns 
der R egierung sind in erfre11lichem Fortschritte begriffen . [clt bccla.ucrlc 
lebhaft, das meine Platten zu Ende gingen; <lie beiden nocl1 iibrigg<'­
blicbenen benutzte ich aber, um eine Aufnahme des Rittersaales uncl 
eine Aufnahme des Schlosses von der westlichen Seite zu m11ehen, von 
denen die L etztere vorzüglich gclnngen ist. Unmittelbar neben den 
romantischen Resten des i\liitelalters erhebt sich das ärarische Eisenwerk, 
welches mit seinen ganz modernen fTochöfcn un<l seiner bcriihmlcn 
Hl K ilometet· langen Dni.ht·seilbalm mich ebenfalls lange fesselte, so d:isx 
ich erst in der Nacht nach Dcva ,r,uriickkam. 

Am anderen Morgen früh oeniitzte ich den , 'chncllzug nach ß11cln ­
pcst, der ersten Etapo auf dem Heimwege. Die Biinme anf dem Schloss­
hergc von Dcva prankten in a llcu Farben des ITer bst()s : v iolcu, rot 111Hl 

gelb, und erinnerten mich daran, dass bereits die erste ( )ktobcnvoclw 
ihrem Ende entgegen gehe. Bald traten d ie Berge wciler nuscinanckr. 
D er i.':ug brauste in die ungarische Tiefebene 1wf A r a d ,r,u, nnd als !Ins 
Gebirge nllmiihlicb in der Jt'ernc verschwamm, f'iilt ltc ich 111ein Tlerz 
beklommen vom vVeh des Scheidens und von dC'r Hehnsuchl dies schöne: 
Land nochmals wiederznschen. 
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Lieber den Negoi zum Buleasee. 
lt' r i c d r i C' h A li r a, h :un. 

Dir mit clcn Karpathcnfreunckn in !l'ogarasch geführte K.orrcspon­
rlr11z hatte dir Tage dm; 15., lß. und l7. September 1888 fü r den Ausflug 
iibrr den Ncgoi :r.um Bulcasec fostgcscti1t, eine unserer schün:;tcn uncl 
schwierigsten T onren im Hochgebirge. Am Abend des 14. September 
wu rde alles einer nochmaligen gründlichen Besprechung untorwgen 1111cl 

fe rtig gerUstet. Mit frohem T ouristemnute fuhren wir 3 Uhr nachts, 
lange vor Hahnenschrei, fü1s F ogarasch ab. Eine empfindlich kiihle 
Rcptcm hcrnacht nahm uns auf. Die im F lnssthale oft heimischen nns 
hiicltst unwillkommenen Gäste lagen plöli1lieh Uber 1111s : und sie kamen 
rlie Nebel, die grancn, ~ie brauen, sie wallen 1md fallen, sie streichen 
unrl weichen endlich dem Strnhl, den die 'l'1lgeskönigin, die frohlJrgrUsste, 
sendet z.11 Berg nnd 'rlial. Ein Hoch brauste in die Luft, wir hielten in 
Arpi1sch i1mn 1Horgeukaffee 6 Uhr friih. Das Thermometer zeigte in der 
Luft 7·:} ", im '.Vasser de„ Dorfsbaches 11 " R. Hier erst sahen und 
ziiltlten wir uns, die wir P artiegcnossen sein sollten, und: B Mann hoch, 
lautete die Stimme des Zählers. Bald kredenzte der Wirtin schönes 
Töchterlein - :rn·cifcllos aus Israels Stamm - die unvermeidlichen 
'l'onristcnschnäpse oder dam pfcnden Kaffee; i11 der Mitte des Zimmers 
hielt lachender Ulk die n~1ohe llii nd hin, um des Tages oder gar· des 
Lebens 8chicksal aus den Linion sich clonten zn lassen, welche eine 
schwar7,lm111nc Tochter Indias - die geschwätzige Zigeunerin - fonkcln ­
clcn Blickes geheimnisvoll hinci1rneichnclc. Doch mit entfloh ener Stunde' 
war nuch der tolle Spuck ,rns 11ncl wieder zogen die \Vügen dahin bis 
Untcr-Pornmhacb und ,on da die Rcichsstra::;se verl,1ssend, links direk t 
<lem Gebirgszuge entgegen, in halber Stunde nach Ober-Pornmhneh. Jlirr 
ist unfreiwillige Rast, denn bei dieser Route mlissen hier li'iihrcr, 'l'räg-,-r 
und Pferde ,rnr Beförderung des Proviantes aufgenommen werden . \\'ir 
w1 hrn en 6 Packpferde, ß Pfcrclcfiiltrer und fi Packträger auf. 1l1·n (•ig,•nt­
lichon 11ncl :;cldechterding::; unentbeh rlichen F'ührer nicht ci11gPrce l11wt. 

Nach :l/4 Stunden br:tchen wir von Obcr-Pornml,aelt auf. 1-:ino g111 1: 
St,r:tssc ohne die sonst auf unseren Gohirgswcgon gcwi> hnlicl,pu kiln­
:;chweren 8teinc, es wird Glas auf ihr geführt - bring t 11us iu 20 i\Ii1111 !1-n 
.111 den vValcl und in weiteren 25 Minnl.('11 ✓,1 1r Obcrpo rumlmcl11ir (J la~-

1 " 
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hiiftc, wo wir 10 Uhr Vormittag ::inlangtcn. Nach unserem Ancnfid ­
ffaromctcr hat die Glashültc ßß4 M. 8t•ehOhc. l licr ,,·erden PackpfC'rdP 
11n<l 1'rllg<'r erwartet, da nun der cig!'ntliche An;;tieg ins Gebirge heginnf. 
80 fandc11 wir Muse zm Besichtigung rlcr Olasl1lit tc und zu r l\fitt.'lgstafol. 
Einige wenige k inderreiche deutsche, von a 11swiirU; hcrgornfono F amilic11, 
c·inige mnlcriscl1 1/.Crstrcnte an bcirlen Bachnforn in leichter Bauart ans­
get'(jltrte W ohnhiinscr, fast alle ein kleines Blt11ncngitrtchcn oder Gcmiisc­
heet :rn F'ront oder Seite, im Zo11trnm der Nicdcrlaswng der g rfü;stc 
l11f'l.igc Ban ::i,ls Ueberdaclrnng des milchtigcn U'cucrheerdcs für den 
f-khnH·lzof'cn mi t seinen feuerfesten K11l'rn, in der Nühe das Magn/\in l'iir 
fr rligi• Ware, und ein llünsehen l'iir die O la:-;schleifc·rei - das isl die• 
primitive Kolonie der Glasbliiser, cforen ]t;inrieh tungcn man es amwsclH•n 
meint. da,;;; sie j eden Augenblick sich a11d1 l,ereit hiilt, die Zelte aLz11 -
l,rechcn, um giinstigere Verhältni~sc aufaus11chcn. Damit wi ll niC'ht 
gpsagt sein, a ls sei mwh dieses Phtzchen h<• imischcr Tndnstrie am Anfangr 
cl!'s gndns. E s wird hier Aeissig nnd nicht i-chlccht gearbeitet, freilich 
mnist nur k ichte gewöhnliche W:1.rn l'iir cinfoche Br diirfnisse im Lnnd<' 
1111cl n:tch R11mfü1icn hin, aber auch ~cl1iinc! kostbnrcrc Arbeit sahen ll' ir 
in der Glasschleiferei. Ebemals :trhcif <'tcn in den 'l'hii lern <les Fognrasehc1· 
Gebirges drni Glashütten, im Arpitschcr, im Kcn~er und im Porumlmcl1c-r 
Thnlc. 1 )ie beiden ersten haben a11lgehürt J\ll sci11 , als Rurni.i11ic11 cigPne 
G lashiitt:011 am Siidhange der l•'ogarnscher Kct lc b::iut.e. l◄'iir die 'l.wei 
,•ingpgangencn versuchte sieb eine auf 11eunr On1ndlage und mit umfa11g­
rPichcrcn technischen Mitteln bei ] reck r rrichtcfe Glashii tte (wenn auch 
leider ohne dan<·rnden E rfo lg) 1/.ll ln,bwptc11. 

Die Ola.sbliiser in _porumbnch, Kinder 1111d l~n vachscne, tTetcn cinrm 
trotz clcr herrlichen reinen Gebirgsluf't und d<'s klaren gnten '\V assi·r=­
als BlPichgcsichler entgegen, clie ihre g<'snncle Farl1e der f'ürchtc•rl iehi>n 
1 lil/\e de:; Rchmel%ofcns und, um dic•,;c iibcrhnupl auf die Dauer w 
ertragen, clem leidigen Scbnapsgenuss und der öfter 'I'ag nnd Nacht 
anlrn,lt1•ndcn Arbeit opfern miissen . .J edes Glied der li'amilic, vom klci111:n 
Kinde an, rn11s8 an den Verdienst heran. 11:s ist cbm1 :weh ein Fabriks­
erwerb. Indessen wi 1· so diese k lninc Kolonie in ih1·cr emsigen Be11r­
lwil1111g des im geschmolzenen Znstand c RO w11nclcrl.1:u· elastischen, a lle 
cnlcnk liehen Formen anncl11neniln11, im starren Z 11sla11de aber sprücleste11 
Htuffo;;, eines in der heutigen Kul111rwclt, 11nrntl ,ehrliclicn Schatzes, hc­
sichtigle11, war die Mittagstafol fert ig. K,set ihl' Hungrigen, rlenn wer 
weiss, wer wciss da oben! 

Die 8tuncle schlug ein., endlich war alle , aufgepackt. Der \Vt'g fiihrf 
bald i11 cngPI" waldiger Scl1lucht miihlig an;;teigcrnl forl. Nach ::;~ Stufülf'n 
w;ir dC'r kleine '\Vim;enplatz Poiana Chili crrciC'ht. l\lan atmet hier ,;chon 
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Ocbirg:;waldlul't. Zur Linkeu Lost der Porumbach. Es ist dassellH' auf­
regende Schau;;piel, welches liberal! der Gebirgsbacl1 in seinem jähen 
~tnrzc von der H öhe im schmalen sell.>:-ilgcgrabcncn Ilcttc gewährt. 'Wie 
f'riccl licu liegt da,; dunkle Gewand clcr \.Yäldcr an den stcile11 Wänden 
bis hinab au den Rand dm; stäubenden Gcwiiss(:r:s, dieses aber, clic ewige 
Unrnhc :selli:sL, erhebt die donncmde Stimme wie in furcl1tbar vc•rnieh­
lcndcm Kampfo. Das zi;;chct und ra.nschct, das brauset und toset in 
wildem Gischte empor, wie am Abgrnnd einer Tlölle. Fürwahr im Kampfe 
vVa:sscr und F els, in Millionen J ahre altem Kampfe umfasst mit gcschmei­
clige11 Armen das Jlüssigc Element den festen Block und wühlt und 
~chlcift und bohrt und stösst da in schein bar schmeichelnder Art, dort 
in schä umender vV nt uncnnüclbar an des Urgc;;teines eherner Stirn. Und 
s iehe der K oloss, er wird kleiner und kleiner, Atom löst sielt auf Atom 
nn<l du :;iehst de:; Gewaltigen Spur sieb mühlich verlieren . Das Starke 
cla.· Besiegte, das l:khwachc der Sieger! Und nie ruhet der Kampf 
Jn ungeschwiichtcr Kampfcslll.;t sUirzt das im nassen Krei~laul'c zu stets 
11encm Sein sich gebärende Element von oben herab allf uml :rn die 
1 bnptcr und Seiten der !Steinernen Ric:;cu und bröckelt und i;prengt und 
zernagt sie unbarmherzig vernichtend im Bunde mi t dem sausenden 
,vindc und dem sengenden Strahle der Sonne . 

. Ein halb!:itiindigcr Marsch von P oiana Cliei führte uns an den Punkt 
(\Lrarc Puha, den 1111ser Anero:id noo M. zeigte. Hier bcgi1111t nun der 
sehr jähe Anstieg. Ein vor uns sich dunkel erhebender Bergkoloss, rechts 
und links vou schmalen tief cingcschnittc11on Schluchten flankiert, muss 
wie der Stier m1 den Jlörncrn gefasst werden. Die leiclitcren Partic­
geno:;sen entschwebten in der Schlangenlinie des W eges allmählich den 
Blicken, aber die schwerere Garde dampfte unter reichlichen Schwitz­
biidern und leisen, cufzcrn schncck enartig die Steile empor, Mnsse findend, 
a uch hier a.n den zahlrcicl1 hingestreckten Baumleichen den Vcmichtnngs· 
k:unpl' zu sehaucn, den der Zahn des "\Vurmcs, die Sturmbr:wt, und oft 
a11ch die Axt des Mcni;ehen ;-1,11 den 'vVitlclcrn schonungslos verschuldet. 
vVir erstiegen endlich die Höhe, all cl erCJI letztem DL·ittcl wir den lang­
orsclmtcn Tann enwald betraten. In der feineren harzwlirzigcn Luft 
atmeten wir wohlgemut auf, das wenige 8chwcrc dieses cr:,ton Tages 
war überwunden und vcrges,;cn I über die waldfrcien, kräulcneicben 
Alpcntrif'tcn neigte ,;ieh eben ein schöner 'l'ag zu schönem Abend und 
lrnlliigclter :;ctzleu die ~cbritte ein, und bald in grosser Bogenlinie die 
Vale Scrbota übersetzend, verkündigte G Uhr 5 Min. in völlig einbrechen­
der Diimmcrnng ein krLÜ'tiges Touristenhoch, dass wir bei der Schutzhütte 
d,)~ Negoi angelangt w.ircn. 

Ein Abeml in der Schutzhütte. W clch wunderliche Bilder pflegen 
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sich da ¼U g('stallcn . Dort am duster loclcrnclcn F euer dunkle lagernde 
Gestalten traun1vcrlorcn in die Wute11 starrend, wohl Racbe sinnend u11d 
Uebcrfall und Haul>, dumpf Jali in murmelnd: ,,ein freies L eben fii hrc11 
wir, ein L eben voller W o11nl', d<• r vVald ist 1111»01· Nacht<luartier, der 
Mond ist unsere Sonne" u. s. w. nnd kämen d ie I luscher, sie wi.irclcn 
rufen: grnifi sie, die RäuLcr ! - dor t an der Tafel die laehenclen, singl'll 
clcn, zcchcnde11 Briidcr in weinseliger Stimmung Hundgcsilngc und Solo­
gcbriill - wahrlich das sind aus clern Bremer Ra ti;k cller c11tspn111g-cL1e 
kreuzfidele 1\fuscn~ölme ! D ort und bi c1·, in 11nd ausser der Hütte ein 
Kochen und Braten, ein Aufwiirmcn und Zuschnciclcn, - Pfeffer, Sal11, 
Salami, Schinken, Speck, Brot, Sardinen, Käse, Suppen, Kaffee, Külbcnws, 
Schweinernes, Lnngcnbratcn, licndel elc.1 ab sei hie r der feierliche Moment 
gekommen, eine Milnner kochscltulc der staatlichen Prüfung zu untc1·­
z;icheu. Ring,mmher ciu Chaos von Decken uncl Riicken, P clz;on und 
Pölstern, 'l' iichcrn und Rucksiickcn, a l:, sei eben die• Bagage eines fohren ­
deu Trödlers mu, dem umgeschlagc11en \Vagen beseitiget worde11. Da,; 
Gauze eine J unggesellcnwirtsclrn.fl in des vVortc,; vcnvcgenstcr Dedcut.nng, 
über welche die gute Mutter oder die sorgliche H ausfrau in unvcrsic~­
liehe,; Lncben ausbrechen miisste. Endlich gebot die dustere Ahnuni; 
dessen, was da morgen der nlt.e tiicki:iche Berggei:;t des Ncgoi 1111:, noclt 
!.,ringen kö11ne1 um 10 Uhr Ruhe, und a ls der „mexikanische l\farschu -
eine Spez;iali tiit ausgedienter Soldadeska - mit Janitschm·cnmtuiik in und 
um die ITUtlc den Rnndgang vollendet, da schliefen wir wohlgcm11l ein. 

D er 16. September - ein Sonntag - weckte uns noch Yor 4 Uhr. 
Der erste Blick g ilt in diesen Regionen sicherlich dem Himmel, 11m an::; 
sciuem heiteren oder di.i, tern Antlit,-, sich das Urteil des T ages zn schöpfen. 
Sternenhell gliinzte die Ilimmelsdecke, wird die H ulcl des Himmels mit 
uus sein? W erden wir die Sterne wieder bewundern am Abcnde des 
Tages und am Z iele des Tages von der Bulea-Sehutzbiitte aus? Milde 
Luft umgab nn;;, 12° in der H ütte und 9" R. dratts~cn 4 Uhr friilt. 
Der Pferdetross, der uns ii her den ~cgoi nicht folgen konnte, wurde 
mit dem Gross des Proviantes und Packes direkt auf anderem "\Vegc 
zur Schutzhiitte d1.:s Bulcathalcs beordert, und nur gerade das Notwen­
digste für ein Essc11 und hie unrl d;i ein leicht.es Höckchen Llieb bei uns. 
Unser Aufbruch verzögerte Kich etwas ungebührl ich. W cnn irgend wo, so 
muss im Gebirge, zumal wenn .Jnng-Touristcn 12 bis 14 Stun<len ,m 
gehen habc11 wie wir, als strengstes Gesetz bestehen: jede Sekunde 1/,('it 
ist gewissenhaftest au:iztmülzen. "\V cm1 der l~ngländer sagt: ,,Zeil i:;l 
Gelcl,'1 muss der 'l\Htrist hcke1111e11: 1/,cit ist Gelingen. Um 6 Uhr kon11Ll· 
der Aufl>rnch geschehen, 5 Min. vor () Uhr geschah Pr. \Vir lic:s,mn uns 
siidöstlich in;; 'l' hal der Porumue, deren "\Vasscr 4·6 1' H. zeigte, hin.dJ. 



Nach ,;weistündigcr \iVa llderung am nordwcstlicl1en J!'usse des Ncgoi-
111;1,;sivs angcl,u1g t, war Ras t. vVir standen 2000 M. hoch, das \ 1V m,::;cr, 
cla,; wir j etzt vcrlicssen, war .J. 0 R N1111 fing die l'riii lte des Klirnmens 
1111d Klcttcrns nach links an die steinübersüten vVfüicle an. Wo noch 
der Schatten lag, war das Erdreich gefroren, das Gras mi t Reif iil,cr­
z;ogcn. ß s ordnete sich allmiihlieh ein regelrechter Gänsemarsch, dem 
lllll' ich, dem Sporte des K~lfor- und Schneckensammelns ergeben, renitent 
sein d urfte. E s g ing stet ig aber lungsam vorw~lrts, denn hier durfte die 
schwere Garde nicht forciert und noch wen iger ihrem Schicksale über ­
lassen werden. [m Sehwcisse deines Angesichtes sollst du s teigen, willst 
d II an den Thron der höchsten :Ma;jc::; fät siegesfroh treten. Und der 
:-:lchweiss floss reichlich und manch ein Glied der Kette kiiickte vcr­
;.;tuhlcn liie u11d d,L a n einer etwas heikle n Stelle uud da dieses steinerne 
l\[l'er trotz rnanclier gewonnenen Streck e nur immer höher a us sich zu 
wacl1scn schien, mochte der lei::;e Gedanke an j etzt noch ehren volles 
Riickwärt;,ko1rnentrieren eines oder tlcs a nderen Brnst durchzittern. Aber 
jeder schwieg und wo ihrer 1:3 sind, da findet doch immer einer -
viellci<::bt -clbst des l\fotes bedürftig - die Stimme des Mutes zur An-
1<pornung clcr L ebensgeister. Da gähnte nun links der wie mitten in 
1'11rchtbarer .Verwiisinng plötzlich erstarrte Rachen der Strunga DraeultLi, 
1111d vor uns sLa rrte der letzte f'ii r ein Menschenki11d scheinbar uncr­
klimmbarc jähe lfa.ng uns a n, ganz; oben eine F elsenwand und gleich 
rechts von ihr ein Felsenkegel a ls eherne Stirne d.er er„ehnten Nogoi­
m:~je,;tät vorgeschoben, unergründlich für uns, wo d.a die D urcbgangsthiir 
doch sein könne. Unser Baumeister M. klagte plötzlich über Schwindel, 
ob er uns nur a11sehwindel11 wollte? einem Baumeister g laubte icl1 b los 
das letztere. Da war nun die verborgene schmale Fclscnthür, sie öffnete 
sielt vor uns nnr als wir unmittelbar vor sie hintraten, und nun war 
kein Halten mehr, mi t wenigen Schri tten war die 'l'riangulicnmgspy rnmidc 
gesliirmt, ein vielseitiges Hurrah und wir setzten den F u„s a uf die Z inne 
<lcs Bergkönigs Negoi. Die U hr z<'ig te 11. K ein Sturm blies, Uuer uni:; 
ein klarer prächtiger Himmel, rings um uns alle Weil tiefer als wir , 
111 u · der nahe L espcz ein riesig gckriimmter Ruckc11 nach Südost schien 
11 11 ,; g leich hoch o(lcr gar etwas höher, - alles Gcläncle weit und breit 
frei von Gewölk, e i11 Panorama g rossa1tig:;ter, herrlichster Art. D iese 
\ V citcn und Breiten, diese Höhen und Tiefen, diese S pitzen und Grate, 
dic:;c silbernen Linien uncl F lüsse in Siebenbürgen tmd Rumänien, Dörfer 
und \Välder, dic,;c Farben und Lichtb ilder -- wahrlich der Mensch, der 
da unten iu seinen Thitlern mci!;t an nnr engen Gesichtskreis gewöhnt 
ist, fühl t sich auf einmal so wiu:,;ig nncl nichts, ab miissc er in dieser 
u11gchcurcn Welt pl i.i tzlich versinken. fü1ch Norden fallt der Ncgoi j iili 
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ab, etwas weniger jith nach 'Westen Südwest und 8üdost. Die 8pibm 
ist ei11 scbmaler kurzer Riicken. \ ,Vir fü!til!ll rasch, streckten zu kt1n1cr 
Ras t die Glieder, einige schrieben mit roter Oelfarbe ihre Namen an 
Felsstücke, in die P yramide wanderte die oblig-ate Blcchulichsc, icl1 
konstatierte mit Zeugen die Sichtbarkeit von F ogarasch links an der 
V unetare vorüber, f'and mit dem Ancroi"d die Höhe von 2660 M. - die 
Ausgleichsdifferenz ist abzuziehen - und mass an der NordHcitc der 
Spitze um 11·75 U hr 7·5 0 R. Lufttemperntur. Um 12 Uhr 5 Min. brachen 
wir auf und gingen den Südosthang hinab. Nach link:; fallt cirw fast 
8cnkrcchtc Wand ab, clie vom Negoi aus zum Lcspcz sich zieht. 

Nach kurzer Zeit gebot der Führer Halt und zeigte eine 8paltc 
dieser vVand und spr~ich: IIier müssen wir hinau. Hier? du scherzest 
Frcuud, hier durch diesen llöllenscLlund ein 1\fonscLenkind, das unge­
brocbencn H~ls nn<I heile G licder beh,iltcn will 'I 'Wir wagten vorsichtig 
einen Blick da hinein und hinab zt1 thun, in die Wand ist eine Hinnc 
gesenkt, kaum 2-:3 Meter an der Basis in gähnender 'l'icfc äussen;t 
steil nach abwärts. Ich sah an die 8citcnwand, ob da nicht zu lc:;en 
wi.irc die alte Inschrift der Unterwelt: 1,)\ienscl1, der du hier ci11trittst, 
lass' alle Hoffnung fahren." Mir schwindelte fast, es ging mi r durch 
die Glieder , als w~irc ich plötzlich mUdc geworden. Aber ich schwieg, 
und hätten in diesem Moment einige Partiegcno~sen den Vorschlag zur 
Umkehr gemacht, ich wäre der V crsuchung unterlegen, mit umzukehren. 
Zeil zu langem Kriegsrat war keine zu Yerlieren, jede Minute war schon 
kostbar geworden. Da sah ich die crmiidetcrcn Genossen mit dem li'iilircr 
voran in die Rinne vor wfü'ls treten. Nun so :ci es denn! D er Plan de:,; 
Abstieges lautete: in drei Rotten teilen, je 3 oder 4 zusammen siclr l'esl 
hinter einander halten, steigen in weilen Ab:;fänclen nach und jeder sorge 
peinlichst, dass er keinen Stein mit Fnss, I land oder Bcrg:;tock in fäi­
wegung setze, sonst siud die unteren in der Gefalu· des Erschlagcn­
werdcns. Die schwere Garde kam unter die erste Abteilung. So begann 
ein schrittweises .Abklettcrn. J ecler Fuss wnrcle mit fü1s:;crster Vorsicht 
aufgesetzt, die Unterlage auf ihren Halt erprol.it, die eine freie llancl 
suchte am Boden oder un der Wand nach einem Halt, w~ihrcnu die 
andere den Karpatenstock fest cinstcmmte, den Körper langsam hinau­
zulasscn, denn es gab mehrere 1 1/ 1 bis 2 Meter senk.rechte F cbahsW rze, 
wo d1i1r Fuss nirgend:,; einzusetzen vermochte, öfter musste da1111 der 
Abgestiegene dem Nachkommenden Bcrg::;tock oder Arm als Staffol dar­
Lielcn zum Halt. Von unten herauf erscl1ollen fort und fort 1\fahurufc, 
ja keinen Stein ins Rollen zu bringen. Zuwcilrn gab's unfrcillige Hul:,ch­
parlicn auf den Kanten des Gesteines, eben keine Schonung der l losen und 
kein behagliches Kitzclgefübl für Kreuz und Rücken. Endlich, endlicL 
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wiircn alle unten, zum bPstcn G lück e ohne U nfall. Etwas ULcr eine 
~t.unde hatte die,;cr Abstieg gedauer t, eine Strecke in der Lnft.linic kaum 
111chr ids etwa 300- -100 Schritte. Wie unLehilflich ist doch der ungeübte 
1\'.Icnsch, der J Ion der Erde, z. B. in d iesem Falle gegen eine Gemse, 
die denselben ,V eg spielend in einigen gra:1.iösen Sprüngen bewiLltigt 
hiLltc ! Unten am Fu;;se dieser wahren 'l'eufcls-Portita wa.ndtc j eder den 
ßlick zurück und a.nfwiirts, wohl mit dem stillen Gelübde, zum mindestens 
nicht bald wieder hier seine gesund ger etteten Glieder neuer flefabr 
au,;z11sct:1.en. In dünnem Schnee, in Regen oder Nebel l1icr glücklich 
durchzukommen, durfte eben ein Gliick sein. Diese R inne, an dieser 
Wnnd die einzige ,mm Passieren, ist dieselbe, die " unser Berger" a,uch 
bei Nacht zu nehmen wus te, man muss dazLL eben ein Bergcr sein. 

Nun wanderten wir rechts am Jl"'u ·se der Steilwand weiter und 
durcbquerten das obere L eitathal, in dem hier oben ein seichter Teich liegt. 
Bald war die hier tietgcsenkte Grenzscheide zwischen Siebenbi"irgen und 
Rumänien überschri tten und der im Nachbarlande liegende kleine Bergsee 
„Kelczun '1 

- so nannte ih n unser Führer, wiihrend ihn Bcrgcr mit dem 
Namen „Girsova" be;,,eicbnct. - erreicht. Unser Anero'id gab 2240 M. 
an, clas Thermometer zeigte das 1,,Y asscr des See's 7·5 ° R. mwl11nittags 
:3 Uhr. Hier war kleine Rast. Ich sah noch einmal nach dem hoch­
lhroncnden Haupte seiner Bergmajestät des Nogoi zurück, eben schweblc 
ein schmaler leicbtor NcLclflor daher und da gerado Uber der Spitze eine 
klt•ine graue Nebelkappe, die aber, al · hätten sie nur höhnisch auf' uns 
n iC'clergrUssen wollen, sofort wieder vcrsch wanden. 

D er Himmel w~u· noch immer schön rein, die Luft ruhig, j a d ie 
Elemente kehrten un:, ihre in diesen Regionen stets heiss crtleht.c G unst 
in wohlwollendster , ,Yeise 7.U . Unsere Stimmung war zumal nacl1 Ueber­
windung der verteufelten Rinne die denkbar beste. Lag ja doch i.ilmlid10s 
nichts mehr auf unserem \iVege, mussten wir j a doch nun längstens in 
:3- 4 Btundcn ohne besondere Schwierigkeiten an der Baltina vorüber 
<lic S pitze des V erf'u Laiti nehmen und über den Piscu Bulea ;,,um 
B11leascc tmd zur ScltulzhUtte wohlgeborgen gelangen. Daselbst. war ja 
nun unser Proviant und unsere g uten warmen Decken und der Abend 
sollte nach des T ages g rosser, gelungener L eistung W undor erzählen. 
Vver von den lieben Freunden da d rüben nnd da drunten im T hnlc untl 
der s taubigen 8trm;;;c in d iesem Augenblicke uns in so froher Stimmung 
und Bcwundernng der llochgebirgsbi lcler hät te sehen können, er liiittc 
eines neidvollen (-lcfUhlcs sich kaum erwehren können. D och sei du 
rroli, lieber F reund, da unten im sicheren Hafen, den Tag soll niemand 
vor dem Abend loben. Ahn ungslos erhoben wir uns von unserer Ra,<st, 
niemand klagt.e über besondere Müdigkeit Da w,trd der Führer gefragt: 
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wo gehe nun der l1·ichtesü: uncl kürzes te vVc·g nacli vorwärts'! 8prach los, 
11nscren Ohren nicht traucml, vern11hmc11 wir die unsichere ~tlls weichcnde 
J\ 11 twort : hier sei woh l der \iVeg, aber wie er 111m 1rciter gehe, wisKc 
c-r nicht genau I r r ,;ei l,ier .-:um B11lcasce 111c l1reremal aber 11ur in 
neliligem ·wcucr gegangc11. 'VVir \\'al"Pn aut'ei11111aJ fül,rerlos! Niemand 

von uns hatle j e dic,;e Tour gemacht.. B3i11 lmnges Gefühl der Verlassen­
heit i.ibcrkam nn s, da,; wie clcrnora.li,;ierendc Sclnriichc zu wirken begann. 
"\Vas war zu t.hun? ll intcr uns waren die Schiffe ,·erbrannt, vor uns 

verschwand fiir heute d ie Bulca-SclrntzhUlte ins bodenlose Nich t~. ß s 
war 3 Uhr vorüber. Wi r hatten ka.11111 ein lmlbes Brot und etwas Speck 

:in Proviant, s tandc11 lcichtgeschürzt in Sommerröcken da mit zwei Plaids 
und e i11crn leichten Man tel 1,3 lfann hoch, vor uns in diesen stc imciel,cn, 
ahvr baumlosen l lölie11 e ine kalte ScptL·mbernacht mit reiffri,schrr Luft., 
wie, wenn e in plütdieher -m,;eblag des \ V eU.cr; - wir waren iu der 

Niihe der AeqninoctiC'n all' seine Schrecken loisliessc : die irrefiih rcndcn 
Xd>cl, Regen, Sturm, gar Schnee! G utcr Rat war teuer, keine Minute 
war zu verlieren, denn :;chon begann der ~o urplötzlich hereingebrochene 
Umsd1lag der Stimmung einigen in die Glieder ,,,u fo.hren uncl d roht<·, 
Hie lci:;tung,rnufabig 1/,ll machen. Rechts hinab in eine Stina Rumiinicns 
l1iitle uns bei veri.indcr tom W etter eine nnfrc iwillg-c Reise nacl, Bnkarcst 
oder S latina aufhalsen können. So blieb kein vernünftigerer G edanh·, 
als vor wärts so weit wie möglich, und wc1111 nicht zur Hlitte, cl:rnn 
hinül,e r in,; teure Vaterland hinab in die C'rstbcstcn niicbstcn Büsche 
hinein. Ich und Kaufmann C-l. üLernahntOll sofort die rekognosziercnclP 
l<'iihrung. Es g ing an der L ehne die H öbe hinauf, dann (1uer iibe r e inen 
vorgelagerten Ruc ken, dahinter durch Pino Mnlde, aus ihr wieder <[ll<'r 

iiber einen zweiten Riiekcn in eine nette Mulde hinein, aus ih r nach 
111iihsamem Auf- und N iederklcttern ½wisel1en Ji'elsabstiirzen, die ol't 
umkrUmmt werden mussten, wieder an die Kante eine:; dritten Rück t'n:; 
hinauf~ um hier cliC' Entdeckung zu machen: hie r kommt keiner durch. 
Also gerade aufwärts zum Kamm, um dort das zurückgebliebene Cross 
~mnt Führer und Triigc1· zu erwarten. 71lüh8alll, einer völlig aufs I fa1tpt 
gc:.chlagcnen Truppe iihnlieh, zogen einzelne dunkle Punkte 1111tl L i11ie11 
schleichend die Bergeshöhe heran. Ich wu;;ste nun wo wir waren. Drlibt·n 
in der ü8tlichcn V erlängernng des C:-ren,,,km11 111c,; j enseits de r tiefen Ein ­
,;attlung, vor un;; ragte die miichtige Palti11a au f', hinter ihr der Vorfu 
Laiti , beide die aLsehliessenden Höhen der Vale Do111ni , in dor('n 
11iichste111 Parallclthal der Buleasec gebettet ist. Zwei Stunden Zeit mehr 
1111d einige Paar weniger miidc T om-istenbeinC' - tmd der Sieg dl's Tage~ 
wii rc zu retten gC"wcscn. Ahcr webe di<' [ j h r zeigte ü bcr G, nur <•ill(• 
g nlc ha.lbc Stunde n,,d, 'l'.igcsiieht , und dort wankten einige miiclc 
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Clcslaltcn heran, und dort t rug man ih n 111cl1r a ls er ~ing, unseren wol1l­
l1eleih tcste11 Ehrcnkocli von gestern mi ttags, der Kopf woll te wohl unll 
wilrc im :;tandc gc1n,.:;1.:n, die:;(·111 zen,trcuten Volke Israels eine Predigt 
z11 li:d tcn über das Thema: ,,Alle:; ist eitel," aber d ie Buiuc, die Beine, 
sie predigten von der Vorgii 11g licl1kcit der Kraft nach dem Thema : Das 
l1'lcisch ist :;uhwach und widcrstt-ebt dem Geiste. Am ticfatcn P11nktP 
der Sattlung oder n.1hc daran brachen wir an zwei P unkten links durd1 
schmalste Engpii:;se zwisclic•n gcLor,;tnncn F eh;cnsWckcn hinab in j cnr 
M11hle, die am üsllicl1:;ten a11:; dem Laitathal 1,ich hcra nfaicht. ln gc·­
driicktcr 8timnmng, d ie j eder Enttiinschung folgt., strcl,ten wi r nunmeh r 
nnr in dem einen Gedanken nach abwürt::; in diP Baumregion . Un;;c•n· 
waekcrcn Militär:;, die < >l,crlcutenaute R. und K. 11nd Kadc t. A., leisteten 
trefl'lichc Sa,nitätsdic11stc a n den Maroclcn. Um 7 Uhr iil,crficl uns 
:schwari\C Nac:ht, ohne Jrackcl, ohne Laterne - sie lagen wohl cingcp:tc:kt 
lici der Bulcahlitte - gings an g-htttem g rasigem mit dem nied rigen 
\ 'olbcC'rengcsträncb bestandenem st<·i lem Abhange hinab ans aller<' rs le 
Krununholzgcbü:sch wo wi1· Uhr 5 Mi n. a llmiihl ich a lle - ein wa hre::­
Wunder - mi t gan:;;cn, hl'ilcn G liedern niederfielen . Di(• grUncn, harz­
reichP11 Zweige des niederen Krummholzes mussten zwei ]j cucrd1en 
unterhaltcm. Gliicklich wer in seinem Sommerrückehen ein Plätzchen 
zwi„chcn beiden Feuerchen zei tweise erobern oder erschleichen konnte, 
unhekiimmcrt, ob dabei Rock oder Schube einige Brand löcher davontrugen . 
Ich versch wand, die Na,tur des I gels nacbahrncnd, fü t· die frü:;tclndc 
Oberwelt in meinen lciehtc11, diesmal viel beneideten Mantel ganz ein­
gewickelt seitwärts unter einem übcrhiingcndcn Zweig und sc:hwicg 
111ät1schcnstill, :;elb:;L ab wohlwollcnclc Stimmen sich schier Lange flüster ten. 
ob ic:h denn wohl noch lebe. Ich will diese Nacht n icht weiter schildern. 
bt doch die Nacht iibcrha.upt keines "Menschen Freund, um a llcnvcnigstcn. 
wenn dieser Mensch hoch oben, die Geistesspannung unter Null, in 
schauriger Gegend hungernd, frierend, scl1wennücl<' 11111 bald crlüschcn­
dcn Feuer kauert, sich crhcl,t und wieder kauert, umgeben von dclll 
grosscn Schweigen einer m,~j esfätischcn Natur, 11 ur das Kn istern de:; 
l1'euers, den schneidig str('ichcndcn Luftzug und das schwachclumpfo 
Hansdicn eines tief unten hinziehenden Bergwasser:; um die Ohren. Kur 
eines h,uehlete gnädig ulicr uns: des Himmels H uld, :;owcit sie in wolkcn­
nnd :sturmfreier Reinh('it auf uns nicdcrschaute. 

Der l\Iorgcn de:; 17. Scptcm Lcr erweckte un,; selbst,,er:;tändlich 
rccl1t, frühe. Der Plan dieses 'l'agcs war rasch cntscliicclcn. Neun Partie­
rnitg liedcr vcr;r.ichtctcn auf den Versuch eine::; ~"- ufätieges von unserem 
LagC'r zurüc:k zum Bn leasce, wuLci manch ein vers toh lener Aufblic:k a11f 
die nüchtlid.1 hcrniedcrge:;ticgenc j~lhc grüne W and rnsch mutlos nieder -
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glitt, und wandte sich abw~~t'Ls im; Lcitatlial, der Kcrzcr Glashü tte zu­
,;trcbend. Vier Particglieder wollten wir die, freil ich nicht so selir durch 
unsere, a.ls durch des Führers fiihrerlosc Führung, halbverlorene Ehrl' 
der Partie cinigennas:;cn wettmachen, und stiegen rasch ontschlossen den 
steilen !:fang bergan. In zwei Stunden, 8 Uhr früh , betraten wir östlich 
den Grat de,; P iscu Paltina, senk ten nm; ins \Tale Doarnni, dn rchqucrtl'n 
dasselbe in einem nach aufwärts genommenen Bogen iibcr das gross­
artigstc Fclsentri.imrnerfeld, das ich in un,;crem F ogarascl1er Gebirge 
gesehen habe. D er Piscu Bulca war nun in seiner hier nied rigsten 
::;attlung bald. erreicht, und da unter uns lag das schöne .Meeresauge 
rles Bulea,<;ees. Um 10 Uhr standen wir a n seinem Ufer. Ein kurncr Genuss 
des still wie traumverlorenen schönen Bildes und dann ging es in der 
i\luldc, in welcher eine kleine Gesellschaft H crmannstüdter J [cn en und 
Damen zum Sec cmpon,tieg, abwärts an dem malerischen ,vasscrfall cles 
Bulcabaches voriibcr zur SchutzhütLc, wo wir mittags 12 Uhr anlangten. 
\'Vohlverwahrt harrte hier seit 20 Stunden das ganze Pack mi t dem 
rcichlicLsten Vorral seiner hungrigen Ciiste. Wir vicrc hatten u11u einen 
völligen Reichtum zur Auswahl 1111d wir wählten auch gleichsam 7.ll r 

::;c11adlosha lt11ng für redlich erlittene Jiungcrbill das beste heraus, u11d 
damit uur ja a lles aufs beste gerate, erbaten und erhielten wir in lieben:,• 
würdigster W eise die sachverständigste Anleitung nnd Unlcri:;Uitzung 
un:icrcr zweifelhaften Kochkunst von der Gattin des Poli,r,cidirck tors H errn 
J osef Drotlcff a11s Jlcrma nnstadt, welch' beide mit der vorhin envill1ntcn 
Gesellschaft einige 'l'age clie herrliche Natur des H ochgebirges genossen. 

Um 3 Uhr nachmittags nahmen wir von der Hütte uud ihren Giistcn AIJ­
schicd und langtun 5 Uhr 5 l\Iin. bei der :.u~gelasscneu Kerzer Glashütte an, 
wo nur wenig früher die neun anderen Partiegenossen eingetroffen waren. 

W clchc weisen Lehren k önnen wir wohl ziehen aus dem Verlaufe 
dieser Partie? Mehrere : Ziehe deine Leistungsfähigkei t als Tourist wolil 
in Erwägung, wenn du eine Tou r wie die über clcu Ncgoi zum Bulca­
sec vor hast, nütze jede Minute ½eit, sei früh auf den Beinen, und 
wähle die langen 8omrnertage zur Tour, trenne dich nicht so ganz von 
Pack und Proviant., und habe einen verlässl ichen Führer - dann freund­
licher Wanderer wage nur getrost unlcr cler Huld eines heiteren, herr­
lichen Himmels deine Bergfaht-t, sie wird gelingen trotz Tctücls-Porti\a 
und dir reiche Entschiidigung im u1wergleicblichcn Genusse der H och­
gebirgswelt gcwii li rcn. Auch wir, die wir ~iuf vorgcscl1ilclcrlcr Partie 
schwere Hindernisse zu übcrwiuclco hatten, sind sicl1c1· geneigt, ühnliehcs 
wieder zu wagen bei günstigerer Gelegenheit, wenn die Zauber der 
Berge und Schluchten wieder locken. 
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Bucsecsi-Partie von der Ostseite. 
l l 

Von 

.T os c r 1, o 1, :i t h. 

Meinem schon la.11g gehegten V erhngon, den zweitl1ücl1sten Gipfel 
tl <·r 1ranss_ylvnn isel1en Alpen, cfon 2:)08 M. 11<,lten B11c~cc'!i, ken11c11 z11 
l1•r1Hrn, bot sich heuer, am 2!). A11gn,.;t lH!lO, eine sehr giim;tigc Oelegcn­
ltcit. Diese b(•niitzcnd ful1r iclt, eine,· Einlnd11ng F olge lr islrnd, nach 
Az11ga, der romiinischen Gla ·fabrik im Tümüseher Pass. 

Bei meinem Anlangen daselbst war zn dieser Tour l)(•rcits alles 
vorhereitet; es waren von 1111se1·em lie hc11swiircligen Wirte, I l errn 
I•'abrikanten Griinfclcl , <lie Vorbereitungen in der 11mfässenchtcn, wahr­
ltnft ~astfreundliehHtcn Art 1111tl vVcisc scl1011 getroffen, so class wir arn 
Bahnhofe itbstcigc11<.l, nm noch zu bc,;pr<•chcn hatten, wcld1en A 11fsticg 
wi r n<>hrn cn sollten. 

Nael, mel1rfaC'her Beratung, wültl tc ich j enen, freilich 11111· von 
Gcmsjiigern hcniitzt.en 11nd änsscrs1 schwierigen, durch die a ls a11ssc1·­
ordentlich imposant geschilder te Valc Ccrb11l11i (l lirschenschlucht), wobei 
wir die Freude de,; alten ,) iigcrs Frn,w. Krnmer iiuer diesen l~11tschl11ss 
sahen, welcher sicl, als gewandter Tourist, der auch unsere Gebirgs­
kette : Negoi, Bulc•a-Sce, Vnnetare i<eh r g11t kannte, und <lern wir nach 
k11rzer vVa.ndcrnng bald 11n:;e1· volles Vertrnuen schenken konnten, trotz 
d<'r Schwierigkeiten, ilic sich uns en lgrgen,.;tcllten. 

Vor meinelll Ahgchrn wm dc ich ,·0 11 der licbcnswlirdigen f la11s­
fra11 g<>warnl, da sehr gefahrliche Strllcn vorkommen, denen leider schon 
<·inige Verwrgenc zum Opff' 1• liclen. - Docl , 11msomehr reizte mich <lies 
und da auch in den vom Herrn Dr. Mysz hcra.nsgcgrhcnen 'J'o111·en­
\ ,Vei:-:er dieser Aufstieg 11111.cr den fü nf geschilderten nicht erwältnt war, 
11111Hste ich annehmen, rhtss <lerselbe niclt1 gcniigcnd bekannt sei. 

Meiner Obl111t war das Friiulein L. 1'., eine eben:;o gciibte ab 
1111,·enlrossene Bergsteigerin , anvel'lrn111 , welche den Bnc~ecr,i -bereits 
zweinrnl, jedoch von der l\falllj e;;ler 11ncl .J;tlomitza-Schl11cltt aus bestiegl·n 
hatt e; es konnte lllir einher naehtriig lich ihr Urtei l iiber die verschiedenen 
'C'onrcn massgehcnrl erscheinen 

\.Vir fuhren 111111 :tbcnd::; (i Uhr ;J() Min . von der Glashiitle nach 
dem eine Stunde s ii rllich von Azugn f'nt.fcrnten Bn~tcni. Von hier a ns 
g ing es zu F'usH in d11s, in westlicher Richttmg führende 'l'hal 11nd wir 
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k:imrn nach Uebcrsteig 11ng eines ste ilen Riickcns nm 10 U]1r znm Ein 
wrng in die Hirschenschlucht. Hier wurde im scl1ii ne11 Tanncnwnl<lc, n.m 
l•'ussc des imposanten, 2495 M. hohen, in steile ·wunde abfo.l lendcn Carni­
n1anu, das Nachtlager IJezogen. 

Die Nacht war herrlich, zu schön, um der Ruhe :,r,u pflegen uJHl 
so vrrstricben einige 8 tundcn mit Anhören clcr verschiedenen Gcms­
jag clgeschicbtcn nnd haupMichlich interessierten nns die Reminiszenzen 
des alten Kramer, der von unserem hochgcehrtc11 F orscher und greisr11 
K:1.r patenmitgli e<le Tlerrn k. Rat Bielz mit g rosscr Anhiing lichkeit und 
T reue berichtete, wie sie Leide in jiingcren .Jahren die G renzmarkien mg 
gcwgen hiLtten1 heute noch sichtbar am Prcdeal über ßuc~oi - his der 
lVl.oncl hi nter den steilen Ji'clscn verschwunden war und 1ms :,r,um 8chlafcn 
mahnte. 

Um 4 Uhr :30 Min. nahm en wir ein sfürkendcs Frühstück ein 
und um b Uhr 30 Min. begann der Aufstieg ; frii her war es wegen der 
Dunkelheit im \ Valdc nicht möglich. Gleich zn Bf:'g inn war der ,vcg 
brschwcrlieh und wurde immer ans trengender, nach 4-stiincligem Steig<'n 
m11sste uusei· Tragtier ( IGscl) abgepackt werden, da derselbe nicht mehr 
weiter kommen konnte; wir selbst mussten oft rasten und manchmal mit 
l liinden und .E'iissen uns weiter bringen. Das Gepiick wLLrcle dmch die 
11ns IJcigegeLenon 4 Männer weiter getragen, der E sel aber einei11 Usohan 
:,r,11 r Aufsieht übergeben. D ie:scs Csoban und i;eincr lJütte muss ich eigens 
Erwiihnung thun; in dieser starren Wildnis d iente ein mehr als ß 1W. 
langes liegendes F eb sUick, das unten offen, wie ein Thor, - dem 11 ir tcn 
ali:; W ohnung, hoch oben a ls Friedensflagge ein ganzer Tlammcl (ab 
Lnftgeselchtes) ; das Innere des Lagers rnbem;chwarz vom F encr 11ncl 
da ne ben ein g rosses 8tiick MamaJiga. Davor steht ein baumlanger hub­
~cher Romäne mit intelligenter Miene in r ein licher Tn1elit, uns stiidtischc 
\rVunder musterDd. 

Nach 6-stiindigem Marsche, der noch dnrch Mangel an Wasser 
(eine .F olge des heuer w trocken gewesenen Sommers) erschwer t wurde, 
kamen wir um 11 Ulll" ßO M in. a uf cler höchsten Spitze des Bnc~eci;;i, 
dem 2608 :M. hohen Omu an. 

Hier wartete unser ein e wohlthuende Ueberraschung. Ansta tt, wie 
Friinlcin 'l'., deren K enntnis der ver:;chiedencn Schluchten und Spit:,r,011 
mir eine genaue l!:rklilrnng d ieser herrlichen Bergwelt in Aussicht stellte, 
beabsichtigt hatte, auf clem Gipfel (t rotz des ersehöpfcnclen Aufstieges) 
nur kurze Zeit zu ra:s ten und dann um da„ Plateau zu wandern, -
wurden wir plöt:,r,lich mit, Nmnen angernfon und auf,;chauend i;tmHlen 
wir vor einee behaglich daliegenden Herrenrunde, im besten SchmauHen 
begriffen. E s streckten sich uns offene und gcfiillte JI~inde und Gliiscr 
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cntgcgc:n uncl man cntcll'<.:kle sich plii tz lich im Kreise Bekannt<>r, a lter 
und neuer %eit, die l•'n'llHlcn wurden auch schne ll e ingcwciltl, ein llcr­
mannsliidtcr i::;t ancl1 cl ,1 be i (mit e in em 10-j ährigen Knaben) und ehe nrnn 

es denkt wird toastic rt. :wf' die Dame i11 unserer Mitte, anf g ntc Freund­
schaft getnmken 1111d eine animir r te Unterha lt,ung gepflogen, wie der 
herrliche T ag und die wnndcrvolle Ans,;ich t, dazu die lebhaften G0i:;tn 
1111::;e1·er vier Kronsliülter \T ercins brüdcr es e Lcn nicht anders irnlassen 

konnten! \V er wa r frol,c r, a ls wir, denen dM Ansblcibcn nnseres Gopiickcs 
nebst Menage schon g ros::;c Sorge gemacht hatte, 1111d denen 111111 durch 
die wal1rhaf't 1rnc ige11nüb1igc F rcigrbiglrnit dieser Vcl'Ointibriiclcr in lctzt.crcr 
nc;,,iclrnng so reichlicher Ersatz geboten wnrdc. 

Das Panorama ist wnnderbar, die reine L 11ft, kein W ölkchen am 
l limnwl, lie::;sen das schöne Land Siebenbürgen g leich einer Rclieflrnrte 
unter sich liegend - sehen 1rnd am ;; iidlichen flori;,,ontc gewahrte man 
den ßalkan. 

Nachdem wir uns an der schönen Rundsicht genügend ergötzt 
hatten. dachten wir an eine andere Labnng . Da le ider unsere L eute 
mit dem Proviant noch nich t angekommen waren, so vers11 h u11s die 
G-esclbchaft, welche sich ;,,um Abstiege durch die Mnlaj estcr Schl11cht 
l'iistete, re iclilich auf einige Stunden mit S pci,;c und Tran k. - Zum Danke 

d11för tranken wir c-ioigc nläser auf' da.· W ohl del':selbcn - auf baldiges 
\Vicdcr,;ehcn, nicht n ur a lle in auf solcher ITülic, ~0 11rl crn auch im 'l'li:tlc ; 
denn die I!'reunchchaf't, die a nf den ß c l'gcn gescldos:,cn wi rd, lebt ja im 
Thale weiter. 

Unsc l' Führer machte ,;ich nach eingcno111mcn0r Stiil'kung aul' den 
\Veg-1 di<' Träger zu suchen. 

li'rii11lcin T. und ich rnhten bis 2 Uhr 30 Min. und 1111chdcm noch 
niemand in S icht wal'1 g ingen wi l' in die Mal;ijc•ste l' Schlucht nach 
~delwciss . Nach v ie l',;Ui11digem Klcltc l'n zwischen den J lii,11i:;e11 11ncl 
Wänden , vollk ommen befriedigt von der Schönheit de r Schlucht 1111d dem 
Hesultatc unseres Suchrns, kehrten wir zur Steinliiittc a m Onrn z nriick, 
wo wi1· zu unserer I<'reuclc Führer und T räger fanden , welche erst um 
,3 U hr 30 l\Tin. ganz erschöpft angekommen waren. 

N nn wurde um 7 Ul,r abends cl;is eigen tliche Mittags1111ild ei11gc­
nonunon, der herrliche Sonnenu ntergang und bald fo lgende Vollmond­
aufgang 011tschädigtc uns vollkommen fiir a lle Strapazen . D er l'lütz lich 
e intretende heftige \\"in<l und die wahrlich sehr em pfindliche Kii ltc liesscn 
e in ferneres Bleibon 11,11 :;:-;crhalb der S tcinliiittc unmiiglich iu. - Wir 
flüchteten in dieselbe, ;~ber nueh dort war, trot;,, vVollclecken, die lCUle 
:;ehr unangmiehrn und liess an e in Sclilafc11 und An,;l'llhcn nicht denken; 
nm unRcr Fiihrer und die 'l'riiger schliefen sehr hürlmr. Vergebens ver-
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suchten wir e inen Rundgang a nf dem Plat.cau, um die seltene Schönheit 
dieser Mondnacht nnd die :u1ssergewöhn lithe S ituation vollk ommen 7.11 

genicssen. 

Om; Lager in der :-3tcinhiille, die zwar teilweise wohlthucnd gegen 
Sturm unrl W etter sch iitzt, könnte mit geringen :Mitteln vcrbcs,;ert we rden, 
indem man m it Reisigbündcln den felsigen Boden und d ie Steinsockel 
Lelcgt; :uich könnte ferner die Sek tion Kronstadt sich groi;se Vcrrlicnslc 
crwr rbeu, wenn für JTolzvorriile gesorgt werden würde, wie diPs in den 
üste1Teichischc11 Alpen auf höher gelegenen Unterkunfts-, 'teinhiiltcn, die 
nucb weiter von der H olzregion entfern t s ind, <ler Fall ist. l )ic Kosten 
des l le rbcischaffen,; sind gnwiss leicht lwrriinwbringcn, denn j eder Bc­
s11cher der 8tci11hiitte le istet mit Vcrg11iigc11 den fes tgc,;etztcn Betrag, 
der en tweder an den Führe,· oder bei Aumeld11ngcn von solchen Touren 
zn entrichten wilrc . 

.r achclem das sich bietende schöne Bild bei Sonncnanfga,ng be­
wunder t 11nd mit enlziickc11de11 Blicken am fernen Tl orizo11tc die Negoi­
;;pitze wieder und immer wieder geg1·Ui;st wurde, 11111:;sl.c 1nai1 :111 dm, 
Scheiden denken ; un vcrgcsslic l1 schön 11ncl erlmbcn wird mir der Ein­
drnck b lci l,un, den ich vnn diesem schönen Gebirgsstock, unseren Landes­
g renzwilchter, mitgenommen. 

E s wurde nun da,; J1'riihstuck eingcnornmrn, Proviant fiir den 
Abstieg vcrLci lt, die 'l'rägcr mit dem G-cpiick durch die 1 [i1·scl1Pnschlncl1t 
dirig iert und nochmals e in Ab:;chicd:;gnu,,; d iesem Panorama 7, 11 gr· rnfen, 
sodann bcg:tnn der Abstieg d urch die Mora rschl11cht, am östlichen I Tange 
des 247 1 M. hoben B11c~o i11l. 

Noch mehr als die J lir:;chcnschl11cht bot die Morarschlneh t mit 
ihren imposanten F elspartien, Tiirmen, ½ackcn und \Viinden Pi11 cn gross­
a rtigen Anblick und da füh lte ieh mich in d ie Salzburgcr, steirische 
und bairische Alpenwelt versct7,t ; aber mit der llcrrlichkeit wuchs anch 
die Anstreng ung uncl die An½ahl gefah rvoller Stellen, die ,iednch g liick­
lich iiber;;chrittcn wnrde11. An Edclwei„s und Eclelrantc fanden wir hier 
mehr a ls in der Malf1:jestcr Schlucht; auch kann ich drn J!'uncl Yon 
versteinerten Schnecken und Muscheln vcrncichnen. 

Nach 4 -H tiindigcm, bestitndigem, vorsichtigem Abwitr ts klc ttcrn und 
Rutscbcn langten wir in der Thalsohlc :in. D er Riickblick von hier 
hinauf zum l\ifomr und Buc~oiu l gehört 7, 11 den rcizcndstc11 , wild roman­
tiscbesten, die sieh mir in Siebenbürgen geboten. 

Ein Alpenrüs lcin erfreute meinen 11ncrmiicllichen Schiil½ling uncl 
dann g ing drr Pfad bequem, aber noch 3 Stunden, der Grenze oftmab 
ganz nalic, d urch Buchenwald nach 1h11ga. 
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l fochrrfrcu t ii bei· clie so grnussrc iche Part ic u ncl he rzlichst begrüsst 
von nnsercn lieb<'nswUrcligen Gastgebern langten wir in der Glasfabrik 
;111, wo hen•its vor einer Stunde 111u,cre Triigcr mit dem mittle rweile 
an. gc• rm;lde11 Pack tic rc angekommen warnn; freilich meinten die 'l'r~iger, 
nilllmermehr werden sie eine solche T o11r un ternehmen. 

Die vielen \Yamlcrnngen, die ich in clclll schönen L ande Sicbcn­
biirg-<'11 1111 turnommen, clic zahlreichen I liihc n, clic ich in den transsyl­
va11ische11 AI pc11 bestiegen , werd en :tbcr von der (frossartigk cit des 
Buc1;1cc1;1i, der so reich uml ma.nnig fo.ltig ist, iibe rtroffcn. Ich scbied dank­
erf"iilltcn l frrzr.ns von meinem gastfreundlichen 1 ra usherrn , mit dem 
stillen W 1111sche, noch einmal wiederkehren z11 kiinnen und zwar niclJt 

ohne c inrn photographischen Appara t. IDs biC'ten sid1 zahlreiche malerische 
wahrhaft wertvolle P a rtien, die ich zu meinem Befremden in Kronstadt 
nirgends abgenommen finden k onn te; es wiir•e aber für jeden l\Ialcr und 
Photographen ausgiebiges Materia l vorhanden. D ass die Sektion Kron:;tadt 
darin 11icht eifriger gewesen, ist lwi11ahc 11nvcrzeihlich. "\.Yenn wir in 
f lc rm.rnnsladt mi t Ansichten nicht reichlich vcr:;;chcn :;;incl, find en wi r 
ßnlschuldigung in der g.-osscn Entfernung 1111Hr-rcr Hcrge. Die Bilder, 
die ic:lt binnen 2 T agen am Buc~cc~i ~u sehen bekam, verdienen aber 
:LUch aussc rhalb unseres kle inen S icbcnbiirgens gekannt zn sein . 

5 
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Bad Homorod im Szeklerland. 
K. 1•'. G lc i111. 

J laben wir Yon R:1.<'•kc•ly-ll1h·arlwly am, aul' drr ( !sikPr :-itras:<<' 
nach liingerPr :-iteig1111g di1, l locldliichP 1l1·s in d1•r )1'cr111• :1111 l◄'11s,;1• drr 
llargitta ,;ichtlinr wPnlc·n<lirn Ol:'1hl~tlu erreicht , so ,·1•1Tiit 1111s :1.11c·rsl da,: 
harzigr Aromn leise bewegter Luft die Niihf' dcr ~aclPll1ol:1.rc·gion; hnld 
anch t:rnchc11 a11s liickig1•111 Birken- 1111d grlc11gnbii,;('h :1.i,·rlich 1'0111 

l lori :1.01111: sich a bl,elwn<lc 11'ichlt-nwipfol 1•mpor. Öpiil l' I' l'iihrl. di<' Sin,ssp 
wieder in ci1w ' l' lrnlsrnkung hinnh; cli1• Nnd<'ll1 iil:1.e r riickPn niihPr z11-
samnrnn; link;; am "\Vc•gc grii sHI 1111,; ein nltm, Kir<'l1l,·in wir ,;i ttd in 
]lomorncl. 

J lies ist Pim•r 1h•r hPgnadl'lcn P11nkte di1•s1•r n·i¼voll P11 Bm·gw1·ll , 
wo cl1•111 1'C'l,;ig1•11 Boden eine HPihr von (~11ell1·11 1·111:<I l'ii111t, cln,·11 pcrh-11 
des, kohli•n.,ä11rnhiiltigP,; nnd f' is1·nn•icll{'s ::-;/a,;,; a11ch :111s fpr11r11 (:1•gcnd1·n 
des Lanrl<'s anlg1•s11cltl wird von Lc•ickndcn u11d l<:rhol11nglH•cliirl"t igc11 :1.11 

' l'ra11k 11nd Bad. 
Als ic·h vor mr hr als clrcissig ,lahrC'n llomol'<,d :1.11111 pr,;lPnm:tl1· 

pm,sierle nncl mit liefom \VohlhC'hngcn aus dem c•rq11ickt•ndc·11 (J1u•ll trank, 
sta11clc11 hier 1111r wenige• diirflig<' 1 fol:1.liaracb·n :1.11r BPherl1crg11ng dPr 
Bmlegfü;tr•, ,d,rr rliP Bcrglt'hllC'll ringsum lntgC'n noc:h cl!'n Sl'hn1uck 
l1 u1Hlcrl- 1111cl nwl11:j:ihrig1•r Fich1en in vollem Sch ln,;sc, d,•rc•11 fl, ·d1tc•n­
h olrnngc11e Gipl'c·l hoC'h in die Lüfte n1glt:11 . 

N:1ch wcn igC'n .Jahren kam ich wiPd1'r voriihnr, da wnr<'tt die sl<'ill'n 
Abltiingl' kah l, :1.wisehc11 den \Vurzcbtückcn lh:tlen sieh 1/.i<'g-cn an 1kn 
'J'rid1nn des Nachw11chscs güLlich. ' l' r:w rigcr Anblick! 

Es sclwinl. spiW:r licrnfonprseil,; diesem frcvcllt11Jten ' l'rci lwn cle1111 
doch rntgegcngc•lretcn worden zu sein, denn hc11tc Hch111iic kt tl it:se Berg­
lehne wieder ein jungcr Fichtenwald im Aller vo11 30 :;:, .Jahr,•n, zwar 
lt>ihl'c•isr von Liickrn tl11rcl1hruclwu. j,~duclt von l'rnlt<·lll \V11el1s<', dl'nt 
Ange Pine ]i'rrllllc. Die ;1 ltcn Ba1·:ickc11 im ' l'hall' sind wm 'l'c·i lP vPr 
scltwuncl,•n , dafiir zieren mehrere hühscl1c l lnl½b:111tl'11 i111 Schw,·i :1.c rstyl 
die A bhiingc. l~in g<'rii11migl'r (fasthof. ebenfalls I folzh:111, ,;C'hli<•,:,;( «li1· 
Pro111!'11adc und clamit dPn Blick in das schiin<' 'l'hal \\'Pstlil'h al,. IJ1•r 
selhC' c•nlhiil t Pincn gp1·iiumigt·n Saal, PinP An:1.ahl 1/.inrnwr 11nd Pi11c11 
hrc•iten, ])('i mildPr Ln l't a l,- Spri;;Phallc gern hPniil:1.lcn Vor l,a11 ( \'<·nut<h). 
An c!Pr Pronwnacll' ist c•in hiih,:chcr )[u,;ikpavillon crrichtd. l>as Ba,.;sin 



67 

für's Kaltbad ist du rch eine Brct.tcnrnnd geteilt, so dass b eide Gesclilechtcr 

g leiehzei1 ig b.tcle n können. D er \Viirmegrnd dr,; Bassinwassers ist an 
:<011nige11 ~ommerlagen 12-Jö II H. 

De r zunehmende Besuch von Ufü,1en ;ttts verschieden en Gegenden 
1111,;(•rp;; l [ochlanclcs beweis t, dass dns z 11 b esserer U nterkunft seither 

<lcschchcnc, so viel auch 11och r.11 wiinschen iibrig b leibt, keineswegs 
ii lmrfl iissig war. 

Vnrz11gswcisc s ind es BlutarmnL, ßlc ic l1s uch1 , Ncrvenschwilehe 11ml 
Pinige li'rnuc11krankhc itc11, gegen 1ve lcl1e die s t;1 rk c ii,;cn- uncl kohle nsiiu rc­

lial tig;e n 'l'rin kque llen mit geriil1111tem l~rlolg gelmwcht werden . Aber 

auch solchen, welche nach des B c rnf'cs abspannenden l\fuhen für L eib 
u 11d Seele 1l'iih re ncl einiger flocl1. ·0111111cn1'ochcn in c1en erfrischenden 

\Vc·llcn u11d 1·rinc r (~ ebirgsluf'l Erholung s uehcn, biete t e in Aufenthal t in 

diPsern ho<·hgd cgcnen , 1rnglrich ziemlic!J zngfreie11 Thale und seiner 

,1ro mati"chen NadclwakUuft b efreiende Knt ft und ne ue Schaffenslust. 

8n n·icldich 111111 anch die g ii ligc 1\luttl'r Natur hier viele Bc­

ding 1111 gc>11 zu einem beilkrilftigcn So111mcrn11fcntl1alL vereinigt hat, so i,;t 

doc·h noc-11 lange nicht genug g c than worden, 11111 _j ene B eclingung,·n in 
zeif.g<'miisscr vVc ise z11 voller Entwicklung illl bringen. 

Nocl, h:1t der Baclcgnst, der Na.turf'rcund, d er F ors tman n, der A cstl1c­

t.ikc r ga r mancherle i am Hcstanclc der l)ingc auszusetzen. Zwar sind 
diu ' l' rinkq11c llcn solid in Stein gefa ;u,l u11d die b eiden lla1Lptbrnnnc11 

iihc r baut.. Ein e liindliche Schöne kretlc-111.t rla;; perlende Na::;s
1 

gle iclrnc iLig 

alJCr sehüpft. wohl auch der n icht immer snul,nrc Krug dos uieclcren 

C: cbirg,d1cwohnP1·;; rw s dem offe11on ,'tciubC'cken oder es finde t just 

wilh rencl der Kurzei l die Fii II ung d er V e r.s:1 mllflaschen aus tiefausge­
scliiipt'tem BcckPn statt. 

1 )iP Er1 1<•uerung des \VassC'1's im Baddmssin ge. chich t z iemlich 

;;1•llPn und, wie es scheint, nicht eben vo lls tiinclig. 

l•'1·iilw r war clie T cm pcra t ur di('Süs iiauer- \\1';1ssers " tun mehrer e 
C:rnd<' t,ic li•r. Ob vidlcich t der 7'ntrit.t ,,on Bachwasser ,;tatt hat ? 

1,:inc t'iscrnc Röhrenle itung, uc:s t.i1111 n t.1 d en UcLcrflnss der nii.chsl 
ol,crcn ' l'rinkq11cllc dem Bassin i111zuf'iil1rc u, is t. l<·irlcr 11 11tc r urochon. 

Die !Cinricht1rng des vVarmlmdcs ist e ine miig licl1st ursprünglielre 
1111tl lilssl v iel ½LI wünsch en ührig. 

De r bauliche Zustand df'r iiltcre n \1/o lm11 11grn, vo11 denen e inige 

rli<' d 1a raklcris lische Bezeichnung : nAlt e, n e u e, kl e in e Ka se r ne" 

f'iilin•n, ist. vil'lf'ach mange ll1afL. Klagt en rloe h manche Üibte, da~s sie 
z1t Z eit,, n dl•s Hcgcnschinncs im Zimmer nicht hiil lcn entraten kiinnen. 

\Vas hi <· r Kiiehc g<·na1mt wird, is t }111ch nichts a ls e in kle'inc r Bre tte r­
Y<'rschlag ohnf' 1 feenl. Die Anbringrmg nnrl lCinrichtrmg gcwis;:;er intime r 

5 * 
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Orte ist zum Teil mit den (1'ordPrnngcn cle,; Anstandes nncl dC'r GPs1111d­

hcitslchrc nicht recht vereinbar. 
Recht freundlich nnd malcrist·h ~i11<l die neuen klcinrn Villnn in 

dein S("itntten a lter Bilumc gcha11t. In rlm1selbcn wohnt si<·h·s :rngcnchm. 
Die Wol11111ngsmietcn bei einfachster Mübliernng sind durcl.tw!'g,; hoch. 

Die ,111s dem Gasth.1u~ im J\honnrmP1it bezogrne Kost fanrlm1 wir 
LcfriNl igou<l in PreiR 1111d U iito. 1\1 ilch, Eier, Gcfliigcl, Krch,w um1 
J◄'orcll cn hirten die Bcwoh111•r von ( llithfalu ,mm K:wf an. Drr B<•,1ug­
von fi'l f'iscb, Brol und a11dpre111 lkd:irf i~L ans dem unfcrncn Ulh ·{1rhcly 
leicht und gegen miissigP Entlohn ung zu erlangen. 

Briefe und PakclscnrlnngPn vormittPlt rlic nicdlichl' Hf' l1P1T>1<·lwriu 
r inPs amlmlanlcn Postb111 eaus. Ebenso httt hier auf die Dauer drr Kur­
pcriodP ein Arzt seinen Aufrnt.halt.. 

'.l'iigliche Morgen- und Abendm iu-,ik he1-;orglc in clirsmn .hhrP clic 
treff liche Zigeunerkapelle von Udvarhr ly. \1/cniger :.ngcn<-11111 wi1rc11 uns 
of't die niichtlichen Konzerte, welt-1,c die ans urnlicgcnd<\n l liifrm hicl,cn­
kommrmfon Hunde a11ffiilt1·c11, wiil11·r11rl s io die t:igsiihor hitufig ncb011 
11nc1 hin lClr die 1 fon scr geworfenen Knochen und K iiehenalil':Lilc ,L11fo1chcn 
und solcbcn1rnsscn eine .Art vo11 Gcs11nrlheitspolizeidicnsl nusiihc'n. 

lm GMthausHaal wcrclen miluntcr 13illlc 1md andere Unterha ltungen 
al,gehalten. 

Innerhalb des grüsserrn Kr!'i""" ,·on Badrgi.istcn konntPn wir um, 
hnlr1 C' incn 011geren Zirkel zusagc·nder Pcr:;önlichkeitcn zn angc11cltmrm 
V crkc•hr 1111d freundlicher ~wie,;prnche an. chlicssen. Ein .l!:x1•111plnr drr 
gewohnten Zeitung, von cinrm der I lrrren hieher bezogen, rnnehte die 
R11ndc bei allen. 

In das gewöhnliche Baclclrhen 1,rachtc ein Son ntng anregende 
Abwec11 slnng. An demselben YCrlinmmclten sich die zu 1111nderte11 
zilhlcnden Angeliörigcn der umlic'gcndcn nnitarischen <l cnwinclcn ,111 
ein<'m, wie j edes .Jahr, durch einen unitarischen Geistlichen nnter frei em 
1 [immel abgehaltenen Oollesdi1mst mit Gesang und l\'Iu~ik beglcitung. 
An diesen Gottesdienst sehloHs sieh diesmal ein hübsches Volksfest, das 
cin<'r der magyarischen J lr rren aus der Reihe der Badcgfüüe cle11 Land­
leuten zum Besten g:.b, mit Prei,;en f"iir Klettern, Laufen, Tanzen. giue 
eigentümliche, stürmische ITcitcrkcit erweckende S:;1cnc bot das n½wiel,cl­
g ssen". Man denke sich um C'inrn Tisch vier stämmige S7.6kler mit. auf 
den Riickcn gebundenen 1 [ilndcn. Vor j edem befin det sich ein Teller 
mit einer reichlichen Menge i11 8c.:hcihcn geschnittener Zwielwln, welche 
von clcn mut.igen Bewerbern um die \IV ettc mit dem :Muncln aufgenommen 
und in lächerlicher Hast vcn,pr ist werclc-11. Uncl die bm;chcidrmon Preise 
für diese - heroische Leistung waren einige Liter n W ein". 
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Noch lian-L derer, wolchell die llcln111g- d ieses Bades obliegt, auch 
uine U('SOlllkrs dank.harP- Aulgabc in <l C' r f'orsLl iehcn, hzw. pnrkartigen 
Ausgeslalt1rni; der U mgP IJ1111g. Beiclc Bc7.iel1ungen gPhörcn lticr 7.U­
zammcn. Noch g il t es, zahlreiche Blös:;e11 in einer dem besonderen ört­
lichen 1/.wecke entsprechenden W eise z u hcpflanzen, a uch die südlich 
gdcge11e Horg lehne, a n welc l1er liic kiges I IMd gobüsch tief herab herr:sel1e11cl 
geworden ist, de11 .·tolzc11 Baumkronen des Nadelwaldes 7,urnclrnuerober11. 

Ein grossos Verdienst und den Dank der ge:samten lhclcgesellsehafL 
ha uen ,;ich in diesem Sommer (1890) einige H erren erworben, indem 
sie nach Schaffung eines Fondcs durch freiwillige Hcitriige längs der 
nächste n Berg lehnen ·w akbpa7. ierweg-c mit geschmackvoller Beniitwog 
maleriselter R ube- und Aus:-,icl1tspunkte anlt,gten. -

Niiher 11nd niiher 1·iickt das E nde der „ffaison" . 
F rohen Auge,; bringen unsere Frauen 11nd Mädchen von den \ Vald­

wiesen blaue Rnzianblütcn und silbcrglitn7.encle J3ergdisteln herab. Die 
le tzteren werd<'n einen lange datu'rnclcn Zimrnersehm11ck im beimiscbeu 
lla11sc bilden. 

Auf der belebten Czik:er Strasse kommen j etzt fast :;tiindlieh Gfü;te 
a u,; den entfernteren Bädern zu kurncr Rast hier durc h. 

Kleiner wird auch die hic:;ige Ge,-ellsehaft; bald 7.iclicn die letzten 
(.lilstc chwon. Dann ist CH wieder still in lJom orod. 
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V croi11s-A11gelege11heHeu. 

1. Thätigkeit des Vereins-Ausschusses und die Hauptversammlung. 

Gleich zu Beginn des .Ja lH"cs wurde der A usschuss durch tlas hohe 
gemeinsame ll'inanz-Ministcrium in \iVicu in ehrenvollster \Veisc aw;ge­
zeichnet, inclem genanntes Ministerium eine Sammlung grosser Photogra­
phien a us Bmmien und clcr Herzegowina, welche von unserem 1%renm it­
g liede ] [crrn J\'L v. D 6chy im Auftrage des hohen gcrncirn;a111c11 l!'inai1z-
1\'.Iinisterim11s :LL1fgenommc11 worclen, uns hulclvollst zum Geschenk mncl1 tc. 

D er U ermannstädtcr Ocwrrbeverein bccl1r te uns mit eine t· E inladung 
zur Betei ligung an dc11 Fcstlicl1keiten aus Anlass :;eines 50-j iüirigcn 
Bestandes, in folge dessen bei der F'cstversammlung der Ycn :ins\·orstand 
Dr. W. Bruckner, das Mitglied des Vereinsausschusses G011ernl A . v . 
Dietrich und der Vercinssckrctiir E. Sigcrns die Gliickwiinschc nnscres 
Vereines übcrbmchtcn. 

Iu einer seiner ersten J ahressitzungen b eschäftigte clcn Ausschuss 
auch die Fr:1gc, wie die Augen der auswiir tigcn 'l'onristm1 a uf' 1mser 
Vercin,;gcbiet, welches infolge des Zonentarifes auch minder Bemittelten 
zugünglicb gemacht worden, ltinzulcnkcn seien. Es wurde hcsclilossen, 
hauptsächlich d ie Vermittclu11g der P resse in Ansprnch zn nehmen und 
sandte daher die Vercinsleitu11g 1111 beiläufig l1undert vcr„cl1icclc11c aus­
wär tige Zeitungen Notizen und kleine Artikel über unser V ercinsgeLict 
als Rei,;cziel. Jn liebenswürdiger Bereitwilligkrit fanden diese Ein­
sendungen Aufnahme, und auch der Erfolg Llicb nicht aus, denn der 
Bcsnch unseres VereinsgcbieLcs stieg im a.bgcla 11fencn J ahre in höchst 
er freulicher W eise. 

Der grosse Anklang, wclche11 jedes .Jahr das unserem J nlirlmcl.1 0 
bcigcheftcte Lichtdruckbild firnd, veranlasste den Vereinsausschuss zu 
beschliessen, das J ahrbuch in etwas --.criinderlcr Gestalt erscheinen zn 
lassen. D em Beschluss zufolge wird das .Jahrbuch hinfod weniger Ltm­

fangrcich sein, dagegen werden demselben v ier Ilcliogrnv urcH nach 
Originalphotographien in Quartformat bcigd cgL. 

Die X ll. 1 Lauptvcrsammlung fancl infolge einer frcundliclic11 l.Cin ­
ladtmg clcr Stadt U errnannstaclt hier am 2G. Angust 1890 stau. Noch 
nicmal:s hatte der V creinsvor,;tand Gelegenheit gchabt, bei diesem Anlasse 
die Mitg lieder des Vereines so r.ahlrcich bcicinan(ler zu :;chc11 und z.u 
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begriissc11, ab cbP11 IJei der ICrüffnung <lcr X[I. liauptversammlnng. 
Neben Mitg liedern sii.lntliclic,r Noktioncn fandc11 sicl1 a uch :;olclie aus 
Berlin und H11karc:;t. ein, :;owic ein Mit.gl icd <fo:; ö;;tcrreicl1ischcn Tou risten­
K lub in Wien. 

Der Vereinsvorstand, l ,and!',;a<l vokat Or. \V. Bruck n er, eröffnete 
k ur;r, nach 4 Uli r mi t lter;.-,lichcr ß cgrii:;snng der Anwesenden die 8il;r,1111g 
11nd g ing- sofort z11m cniten P11nk tc der Tagesordnung, dem Berich te des 
Ausscltu:;;;cs, iiLer. Ln demselben ga L der V crcinsvor:;tand gleicla;,;citig 
e i11en kur;,;eu UelicrLlick der zcltnjührigcn Vereinstbätigkcit. \Vir ent­
nehmen dic~cm folgrnclc:; : ,,Ein .Jahrzehnt ist seit der G d indung unseres 
Vereines aLgcla uf'cn. Bei der Be richterstattung über die Wirksamkeit 
<los .Au,-:;cltusses 1u1d die For tschritte des Vereines im abgelaufenen J a hre 
<l rüi1gt sich unwillkiirlicli das Bild der Gesamtthütigkeit des Vereines seit 
dem i\c•l111j iihrigcn Bestande YOI'. 

\Vir man bei cll'ITI Kunstwerke des 1\Lalers die eirnw lnen künstleri­
scl,cn St.riclie leicht iiber"' ich t und nur den Gesamteinclnwk der künst­
lerischen L eistung bleibencl aufnimmt, so i:;L es auch in 1msc1·cm F alle. 
Das ci1ti1Clne Jahr ilCigt Yerhiillnismiis:;ig nur geringe Forttichri ttc. Das 
Gesamtbild ckr gan;r,cu ;,;ehnjiihrigen Thätigkcit aber ist cloch geeignet, 
cille gewisse Gcn11g1huung iiber clns Geleistete zu gewührcn. 

Von dem weiten Gürtel der Berge, welche unser schönes Vaterland 
umscblicsscu, sind wohl nur w<'11ige Spit1-1en unbesuclit geblieben. So 
WC'it d ie Thilligkcil unseres Veroi11es reicht, sind bald für alle nam hafü·n 
Berge Bcltutzhüttcn, markierte 'Woge, geULte l!'iihrer voduin<l.cn tllld die 
l!'rcmclcn, welche immer zahlreicher kommen, sich der Schönheit unserer 
Alpenwelt ;.-,n erfreuen, finden überall Auskunft und Unterkunft. 

ßs ist ein Fortschritt in dieser Richtung ZLl venr.eicltncn, wie ihn 
vor zclrn J ahren Lei der Griill(lung des Vereines woltl kamn j ema11d 
gclwfft hat. 

ICs sind a llerdings auch günstige iiu,;sc1·e Umstän<l.c hinzugetreten, 
welche u11scren ßcslreLungen wesentl ichen Vorsclmb geleistet haLcn 
Die ginfiilinmg des Zoucntarife,; hat gewiss niehl wci1igc1· zur Belebung 
des l!'remdenvcrk ehr:; und i\u1· l le ranzichung ;1,uswiirtigcr Totu·istcn bei­
getragen, ah; die Publikationen im Jahrbuche, die uncrmiideten E in­
ladungen und E rteilung von ALtskiinften i11 .Journalen uncl Privat1riefcn 
seitens m1sercr pflichtgetreuen opf'crwilligcn Org,inc. 

80 wie es der V creins~utclsch 11ss für seine Pfliebl erachtet bat, das 
Möglichtltc zur Förderung der 1/,iele des V crcine:; beizutragen und clicseu 
immPr weiter 11utlwbreiten so hahen auch clie Scklioncn ihrerseits für 
tlich und im Vereine mit uns an derselben Aulga1Je erfolgreich mitgewirkt. 
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Die Mitgliederanzahl hat sich von -198 des .Jahrrs 1880 auf 158;$ 
im Jalirc 1890 erhöht. Im Verlauf des cr::iten Dczr1111iums hatten wir 
die gcwi:ss stattliche Anzahl von lG.072 Mitgliedern. 

Die E innahmen des V crcincs im Laufe der abgcla u f"cncn 10 .fahre 
betragen ungeachtet der Geringfügigkeit dc:s .Jahresbeitrages nicht weniger 
ab 34.825 :fl. In dieser Summe sind die l~innahmen der einzelnen Sek­
tionen nich t enthalten. 

llievon sind von dem V crcin den Sektionen fü r 1Iüttc11La11ten, 
W egcreparaturon und Fülircnvcscn 13. 755 B. zugewiesen worden, fiir 
die H erstellung des Jahrbuches 10.905 fl. , fii r Zwecke der Propaganda 
in Wort und ßild 1080 fl., für die Regie 42G6 :fl. verwendet worden, 
während noch vo1foindcn sind im Museumfoncl 1700 fl., im H.escrvc­
fond ü7G :fl. 

Das Museum anbelangend ist es dem Ausschuss noch nicht ge­
lungeu, entsprechende bleibonclc U11terk1111l'tsräumc fiir das Vorhandene 
anzuschaffe n, 8owic a uch die ßibliothck nach wie vor aus Gcfal ligkcit 
des H errn Dil.>liothekars in dessen Wohnung eine unentgeltliche llcim­
stälte hat. 

Nach beiden Richtungen hin hoffen wir, dass es uns doch gelingen 
wird, in nicht allzulanger Zeil die Mitteilung machen zu können, dass 
die Unterbringung in eigenen Räumen staLtgcfunden l1abc. 

Wie die sehr geehr ten H erren aus den im Jahrbuche enthaltenen 
Mitteilungen der Sektionen cn,ehcn, sind im abgelaufenen Jahre k eine 
neuen SchLLt½hütLcn erbaut worden, aber wohl die vorhandenen tei lweise 
gri.incllich renoviert und zum T eil sehr wolmlich eingerichtet worden. 

Im Laufe des zclmjHhrigen Bestandes clcs Vereines sind in siLmL­
lichen Sektionen 22 Schutzhütten errichtet worden. Bei den bescheide­
nen 1\litteln, über welche der Verein als auch die Sektionen zu verfügen 
hatten, gewiss eine nicht zu un terschätzendc Anzahl. 

In der Vor aussetzung, dass der Frcrnclcnverkchr in ,msercn Bergen 
bereits in diesem J ahre sich lebhafter gestalten würde und unsere bis­
herigen Führer wohl uns, nicht aber den an die Ku ltur der schwoizcr 
österreichischen Alpenwelt gewöhnten a uswärtigen 'l'onristcn genügen, 
hatte cler A11ssclrnss an die Sektionen ein Zirkulandum erlassen, in 
welchem er die Ilcninbildung tüchtiger, auch der deutschen Sprache 
mächtigen Führer auf das dringendste ernpfabl. In de1· That ist ;;eithor 
eingetroffen, was der Aus:schuss vorausgesehen. Die unsere Berge bc­
sucl1e11den answiLrtigcn Touristen haben leider schou des öfteren K lage 
geführt über die Unzuverlüssigkeit, U uhüfl ichkeit 1md die Unkenntnis 
unserer Führer, mit clenen sie sich meistens kaum verständigen konnten, 
cla die Fiihrcr der Mehrzahl nach nnr rnrnänisch sprechen. Derartige 
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l•'ührer plackcr('ien, wie sie auswitrt.ige Touristen bereits wi terlcbt haben, 
werden abrr k<:incsfa lls znm lk,mch nnsercs Ver<'insg·cbicte;; beitragen 
und die ll r·hung des Fremdenverkehres, den wir als <'inc UllSl'l'er wich­
tigsten Aufgaben auf unsere F ahne: gcsclwicbc11 haben, kann das noch 
ziemlich in den Kinderschuhen s teckende .Fiihrcnvcscn sch1· zum Nach­
teil werden. Hci der Ausbi l<l1111g entsprechender l•'ührcr hoffen wir jl•cloch 
auf' die stets so erfolgreiche '1'1 1:ttigkeit 1mserer Scktio11cn, denen der 
Ausschuss gerade hierbei gcwi::;s gerne hilfebcreit zur ::ieitc stehPn winl. 

lfinsiehtlieh des Jahrbuches, von "·elchem wir woLl Lehauptcn 
dürfen, dass es im ln- und Ausla11dc gek annt ist und gclcse11 wird, muss 
auch diesmal der Dank für das gelungene Zustandekommen dcsselbn11, 
ausse1· dc11 Mitarbeitern, clcn mit der Redaktion betrnute11 llerren, ins­
besonders den Herren Vorsta11dsstellver trctcr K A. Bich1 11 nd Voroi11s­
sckrctiir Emil ' igcrns ausgesprochen werden. 

Unser photographischer Apparat wurde mehrmals benützt u11<l u11ser 
lctv.les J ahrlrnch r.cigt al1crmal,; ein Bild, welches lllit demselben anf'gc­
nommcn worden. 

Zum Sclilussc möchte ich 11och clcs günstigen Rcchn11 ng,;crgelrnisscs 
l~rwiihmmg thun, clcnmach das lct1/,tc J ahr, wc1m auch nur mit einem 
k I c in e n, so doch e in c n Kmisasaldo von 21 fl . 2 kr. schloss. Die 
Leitung un;;crcr Kasscngcsclüii'te liegt nun seit 10 J ahren in den sicheren 
]fanden unseres Kassiers Herrn Ernst Lüdeckc, clem ich für die gewiss 
sehr miihcvollc Arbeit auch hier namens des AusschLLsscs danken möchte." 

Gestatten Sie mir, hochgeehrte H erren, mit dem ·wunschc zu 
schlicsseu, es möge unser Verein a11 Erfo lg, an Ausbreitung in den 
niichslen Jahren in demselben Verhültnisse r.uneluuen, als in den zehn 

abgelaufenen Jahren. 
Nach ·w ahl der Rechnungsrcvisorcn trug der Verei11skaiisier den 

Voranschlag für 1801 vor, dem ,mfolgc die voraussichtlichen Einnahmen 
2710 fl., die Ausgaben Hi80 fi. betragen werden. A uf Antrag des Aus­
schusses wurde clcr Rest von 1020 fi. als Dotationen den um solche 
rechtzeitig eingeschrittenen Sek tionen zugesprochen. Es erhielt en: 1. 
Sektion „H crmann:;tadt" a) für W cgcbautcn und H üttenrepara turen 2ö0 fl .; 
h) zur Heran bildtmg tüchtiger Bergführer 50 11.; c) für E inrichtung der 
1 [iitten 100 A.; zusammen 400 fl. 2. Sektion „Kronstadt" a) eine weitere 
ltatc für die Steinhütte auf dem Bucsecs 100 fl.; für EinricLtung nnd 
] nstandhaltung der Hütten 140 fl . ; c) ful' V{ egcbautc11, 1\farkicnmgcn 
1111d Fassen von Quellen 40 fl.; zusammen 280 A. 3. Sektion »Bistritz­
Na:;zod-Rod11a" a) für lm;tandhaltung der Hüllen 100 fl.; L) als el'stc 
Rate zn einer Aussicht:;wartc auf dem Bnrghcrg bei Bistritz 100 6.; 
r.usmmuen 200 II. 4. Sektion „Muldbach'i für ·w egcbautcn und l\far-
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kicru11gcn 100 1l. 5. l',oktion „Scl1iissburg" l'iir Wf'g<:haulcn 40 fl. J~in 
vcr,-;piifd eingelang tes (;C'such d,·r l';d,tion „ J,'u;.;arasch - UrosssehL•nk" 
konnte nur insot'crnc lkrUcksid1Lig 1111g linckn, als l,f'schlosscn ward, dass 
falls sielt <·ine 1\h•l1rPi11nahmc im V c•rlaufo des n[icln,Len ,JaltrC's crgcLP, 
der Ausscliu;;s dc111 Cosucl1e der Soktiou willfaliro11 könne. 

Zum niichsten P1111 k te der 'J':igcsorcln 1111g ii lwrg-chcnd 1 ,,,ar, t ragte 
ch •r J\w•sch11ss, dC'11 um clcn Vrrci11 1111d die l!:rl'orscl1ung der hPi111i>-1chf' n 
Ocbiq;P so hocl1vPrdif'nlcn zweiten Veroinsvorsl:ind 1 [errn k. Ral K A. 
Hieb:, da1111 den l'r;iside11 ton des dmttsch - üst.e rrnicliischen A lpcnvcreins 
l lerrn K. v. Ad,mrnk in \Vicn zu 1%rcnmitg lietk rn zu ernen11e11 , wclchC'r 
Antrag mit l locli ru fen IJC'g riisst und ang,·numnH' ll wurdr. N,1cli Pi nigen 
hendiclwn \\'orten des 1 >a11kcs von clc•m a nwC's1·11<lcn I lcrrn k. Hal Birlz, 
bracht1• dC' r Y creinssekreti.ir ein Brgriissnng:,Lel1•gra111n1 des deutsC'h-ifatcr­
r('ichisd1rn Alpr11v1•rcin<'s in \V ien, fe rner ein ,;o l<.:hes des Chorherrn 
Ubald )<'pJl,i11gcr in Kloslt·rllenburg zur Verl <'»u11g, wdclws );uilctc• : ,, l )cm 
\'ercinc bn;f('s Gcdci h1·11, dem LanclC' mehr Frcmd1•nn•rkelrr. dem l•'iihrC'r­
wcscn l'ort:;clireitendt.:! .\ usbildung !" l-\ach \ ·.lilu:4,-1 der ' itzu11g tral'l'n 
noch weitere T el(•grnmmc ein, von der 'ck tion .. \Vicn" dcil s id>cnl,iir· 
gische11 K11rpatbcnvereincs, k. Rat Karl Grae~cr aus Froiwaldan u11<l 
11,us Konslnnlinopcl von drei de11t ,;cl1cn '1'01u·ist.-11 , die vor k11l':r.cm die 
sicbenbiirg ischen Karpallaen clnrchwa11clcrte11. 

Um G U hr schloss der \ ' orsitilcnde, nach vorhcrgC'gangc•11<·r \ Vahl 
cler Protoknlb-Y crilikatoren, die Xl l. l lauptvC'r:;anunlung des siebe11-
liiirg ischo11 Karp,LLhe11 vorcines. 

Den Abencl nueh der Hauptversamm lung halte unsere 8t•ktion 
,, 1 formaum,t.adt" ein frühlich es West im Gosellscbalhihau::!C vernnslaltet, 
wiihrcnd dieselbe an clem niichsH·n Tag zahlreiche Touri:,le11 anf clen 
Negoi uncl die l )riishc leitete. Fiir ihre sehr g-,·lttngcnen Arrangcmenhl 
sr1 dur Sektion 
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Der Verein sland mit fo lgcntlc•n 0C'selh,c·hafte11 uncl V crf' ine11 1m 
Rc l1 ri f'ten t an:::cl1 e : 
Berlin: 
ßühmiscl1- Lc-ipa: 
Boston : 
Bukarest: 
( 'ass<'l: . 
( 'bris tia11ia : 
l~i:;enach: 
Frankfurt a. 1\I.: 
FraukJurt a . M.: 

Touristen-Klul, f'iir die l'lfark Bra11de11b11rg : 
Nordbüh111ischer IGxkursions-Klul,; 
App,tlaehian l\fo11nlain-Kl11b; 
Meteorologisches Lnst itu t ; 
\'(•rein für Natmknndc : 
Nur:;ke T ourist fornning; 
Thiiringcr vValdverein; 
Freies deutsches llochslif't ; 
T auuus-Klnl,; 



Ji' reiwalda.11: 
Fu lda: 
Ular11s : 
Glat.11, : 
Grosswardcin: 
! lalle a. S.: 
1 fcrmannstadt: 
11 ir:;cl1 bcrg : 
Kiel: 
Klausenburg : 
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1\Tiil1r.-sclilcs. Sudclcn-Ocbirgsvcrein; 
Hliön- Klub; 
Scl1wcizcr Alpen-K lub; 
Gcliirg:;vl'rein fü r die C:rafsclmft Glatz; 
Hihargebi rg:;-\Tcrein; 
Verein f'ür Erdkunde; 
Sieben biirg iscl1er V crcin fiir Naturwissensd1an c11; 
Gcbirg:;vcrci11 für da:s Riesengebirge; 
NaturwissenscLaftl. Verein l'ür Scldeswig-1 lohtcin; 
nfodizinisch-natunvissenscliafUiche Sektion des siel.ie11-
bürgischen Museum -Vereins ; 

Klci11-Zschach wilz: C: t• birgsverein für die siichs.-Lölim. Schwcir, ; 
Krakau: C:alizischer Tatraverein; 
L<'ipig : Musctun für Völkerkunde; 
( >Fc•n pest : U ngari,;chcr Karpa.t.l1e1J\'Crcin ; 
'tockl wlm: Svcnska Turi:;tförc11i11gl·11s ; 

:-:itras:;lmrg : Vogcsen-Klub; 
Trient: Alpen-Klub; 
rJ'uri11: ltalioni:;chcr Alpen-Klub ; 
\1/a~lii11gto11: S111i tl1sonian-ln:;titut ; 
vVicn: Deutsch und österreichischer A lpcnvcrci11 ; 
Wien : K. k. geologische Reichsarn,talt; 
\Vicn : K. 11 . k. 11atnrhistorischcs IIofolUscurn ; 
Wic11: Üstcrrcichi:;cber Alpen- Klub; 
Wi en: (htcrrcichischcr 'l'ouristcn-Klub; 
Wien : Verein der Geographen an der k. k. Univcr;;ili~l. 

Aus clem umstehenden Reclmung;;-Abschlussc sincl die -1!:inn.ihmcn 
und Ausgaben, sowie der Verruögcnsstancl unseres V crcincs am TGnclc 
tlcs Jahres 1890 zu entnehmen. 
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Rec hnu ngs­
über die Gebahrung und den Vermögensstand des 

Einn a hrr. en: 

Ka ss a - Saldo vom J ahre 188!J . 
.J a hr es b e itrilge der ordentlichen lllitg lieclcr 
Di ve r se Einn .Li1m e n und ;-;war: 

Erlös von verkauf"lcn Yercinsabze icl1011 und ,Jahr-
büeLern . 

Erlös vo11 ] ni;cra.len im .Jahrbuche 
Edös von verkauften Photographien 
Sonstige u11ringe tei lle Einnahmen 

1~ r I ö s von verkauften Albums 
Zin se n von angelegten Kapitalien 

fl. ü4.!:JO 

n 63.-
,, 10.44 

" 
2G.60 

G r ü n dun g s b e i trag von einem g ründenden l\litgliede 
l\Iu se umfoncl und z wa r : 

H) Gründungs- nncl Unters tützungsbeii.riigc . 
b) Erträgnis der e rsten ~onderau,;stellu11g . 
c) Zinsen von angelegten Kapitalien pro 188U 

und 1890 

fl. 3ß-1:.­
" 10.2ö 

„ 108.67 

'\T rmögens-At1s , veLs 
a.m 31. D ezemb er 1890. 

R ese rv e f o nd in Larem fl . 876.-
" l Jotcnrente a fl. 100.-, Cours „ 89.50 

M n s cu m fo u cl in barem 
168 Stück Ve r e i n s a b z o i ehe n 

Ein k o m p I e t t o r pho to g r a p h i s c h c r A p parat nach 
A.bschrcib1rng von f>°lu 

K. assa re s t . 

fl. kr. 

21.02 
~87 1.16 

I G4.84 
5:Uü 
5G.87 
50.-

45~.82 

n. ß672.07 

fl. HG5.f>O 
„ 1791.ü6 
n l 10.60 

„ HJ2.92 

11 
l 24.2!) 

fl. '3184.97 

Ernst Lüdecke 111. p., 
V creinskassicr. 
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Abschluss 
siebenbürgischen Karpathenvereins im Jahre 1890. 

Ausgabe n: 

R eg i e und zwar : 
L ohn des V creinsdie11en; . 
lnkassospcscn der Sektionen . 
Portoam;lagrn 1111<1 zwar: 

a) bc:im lnk:tsso fl. :\0 32 

A. 
,, 

ßö.-
57.5 1 

b) lici111 Sekrel.nriate . . . 11 26.1 8 
e) l1Pidcr l~xpC'rlilio11d . .Jabrbuches n (i1 .(i0 „ 11 8.10 

Dnick,;orl.en, Pa pier, Kanzleierfordernisse etc . n li0.0:J 
K n~ l cn d e r ll c r ;; t c llnn g cl cs X .. Jnhrl,u c li e~ pro 18!10 
S 11h vc nti n n r n a n d i e Sekt i onen und zwar: 

l lr rrnann~ladt . fl . 430.-
Kronsta.d t . ,, 350.-
J1'og,1ras('h-Cl ross,;chenk Hi0.-
Bistrit1r.-N.-R „ l:'i0. -
Sd1idLhal 11 100. -
Miihlhach 70. --
Schiissburg . . 11 f>0.-

1) i ~,e r sc A II s lage n und zwar: 
Rcm11neration f. d. Vereinssek rctiir 11. -Kassior A. :300.­
Ji'iir photogrn.phische Aufnahmen „ 10.80 

Fiir Jl c r ;; tc llun g cles Album s : Bilder aus dC'11 sir•ben­
hiirgischen I<a.rp:ühcn . 

An d e n Mn se umfond durch Ucbcrtr:ig dC' r hief'iir einge-
gangenen Beitriige . . . 

An d e n Re se r vcfo ntl clureh Uebertrag des Üriindungs-
b,·itrn.gcs . 

Au Ka ss a - Saldo 

fl. lu. 

27 LJi4 
1107.:32 

1330.-

ß] 0.80 

25.20 

452.82 

50.-
124.29 

fl. 3672.07 

Vorstehende Bilanz mit den Biichern verglichen, gcpriift und richtig 
bel'unclcn. 

ll c r m a nn s ta dt, am In. Juni 1H9l. 

Wilhe lm Copony rn. p. Martin Lani m. p. 
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II. Jahresberichte der Sektionen unseres Vereines. 

L ~ e k t. i o n B r o n s. 

1 >ie T btltigkeit der Sektion en;trecklc sid1 im vcrflos1wncn ,J;il1rP 
l(:diglicli 11,11/' die Veranstaltnng von A11sfliigcn 1111d 11,111' die Hekanntmnch1111g 
rlHnklrnrer A11,;sicl1tspunkte. F'olgentlc f"ünf vo11 dl'm bestPn \ Vett er b('­
giin>ltiglc A11sfliige wurden d11n:hgPfiilirt.: 1. 'l. 11111 Arnnyer Br•rg, 2. wr 
l\Iag11rn, ,l. 'l.lll' Donea, 4. auf tl<'n Uodcan, G. in das Par inggc·birgc. lt~,; 
sei a11s den Hr•richten der Partielciler dasjenige cntnommrn, ll"Hs fiir 
fi·l"llvrc A 11sfliigc von Nut·'l.en suin kann. Bc½iiglich des Ansfl11gcs 'l.11111 
A ranyc r Be r g empfiehlt es sich, <lc11selbcn so eimrnr icbtc>n, dass dl'r 
So1111cn11ntcrgang von demselben betrnclit.ct werden kann; das,;c• llw gilt 
von der liücl1slcn Spitze bei Nagyitg, dc111 IT,~jt.6. \\' cm C'S gc·l ungPn, 
din von der un tergehenden Sonnr. liele11ol1 tctc11 VVinrlungen des 1\farnsch 
vo11 einer dieser beid en /:lpit;i;en :,, 11 hct.racht.Pn, der diirfte wohl eine 
li iibsclic E rinnerung 11,n den priicli tigen Anblick 111 it, ins Tl1al hin;i lJ­
nehmen. l)e r A nsfl ug zur M r~g ur a lilss t sicl1 'l. 11 \ ,Vagen ii lwr Loscli,1d 
in 7--8 f:itundc11 von Broos a11s, a lso et.wa von 5 U l1r fr iih his I llhr 
111it.t;1g.-; a11sfli hren. Für Fussgilng<' r dii rlh i nicht viel mehr Zeit Prfor­
del"licli sein, da von :i\Iartinesd aus ein F111<spf'ad Loschad rechts li,,gcn 
lässt 11nd direkt zum Dorfe 1ifognrn f'iih r t. D ie Pa rtie zur D on ca 
k:1,1111 nls erster Ausfl ug ins Gebirge j cdcrnrnnn anempfol1len werden, rler 
die Reize nnseres Mittelgcbirgrs auf miiglichst be1111emc \ VPis<' kPn1wn 
1,-nwn will. Das buchcnbest;wdenc n ·chtP Ut'('1· di-s k leinen KmlsC'hierer 
B,tchr s, sowie die 'l.ahlreicl1en Scn11liiit!.('n ,111f den miihclos erklnn1111cncn 
Berg riicken, die reizende F ernsicht von dc•nselbcn ins Maroschtha l wird 
jeden Nc11ling cntziicken, desgleicl1c11 d ie Riick kehr in dem an landscli;1.ft­
lichcn Rei'l.en geradezu iibcrreichcn ' l'ha le des g-rossen K11dscliiercr Rachc1<, 
welches 1-<ich j edem unserer sC'l1 üne11 rt1cl1t.l 1iilur vollberecl1tigt ;,i,n di e: 
Seite st.cllcn lässt. Da das F orstl1 a.11 r; Donca gute und bequeme: Unt.cr­
k11 nf"t b ietet, die Adolfklnuse, sowie in K11d„d1im· die Eisrnwcrkr- vereint 
mit der L icl ,cnswii rdigkeit rler Berg- 1111d Ji'or„tbcamtcn auch der Lcrn-
1,cgi(•rdc• zu g nle komnwn, so d urfte der Ansflug :,,11111 F or.,thause 1 )nnna 
zu einem jiihrlich wiederkehrenden wcl"(lnn . J )er An><flug z11m O o d ('an 
fiihrt den 'l'o11risten schon an diP fü1sscr8fC Gre11 ½e des Mittel~c-birg(•,;, 
in die: Kru111mholzreg ion. l),L winkt kein gastliches Forsthaus mehr, 
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wohl a lwr die> hl'i idmrl' Sd1111 zltii11(• clrr ~C'kliun ;iBroos" . \' 0111 ,vdtPr 
('br 11so lll'glin:;tigt wiP die ancl1•n·n J\ 11sflüge, w:ir der in clPn ' l'agen vom 
13. bis )!">. A11g11st 1111t.erno1111ne11<· A11 ,;f111g auf' das Pari 11 ggcbi r p; c. 
l>ie liPlw11swiirdigc LPil11ng dN :-icktion nf,chiPltha l K. K. V.'· ha t1c all<•s 
zum besten YorbPrcitl'I , blos an (0 i1wm gnll'H Fiihrcr f'Pltlt!' rs. 1 )er 
A11f'sliPg ,·1•rlicf l1i,; w r :-;,,11nhiitle des lfo sclrn normal ; hiPr schien unsC'r , 
in dPn fäuul <·n des Alkohols kc11d1e11de ~' iihn·r sei11c ge1-mn1tc K raft vPr­
lnren :r.11 !iahen, 1·r warf ,;id1 :r.11 HudPn 11iPdcr und C'rkliirt<', wir miissfc•n 
hier iilJt'rll:ichh·n ; di1· , 'd111 tz liiit le könnten wir diesPII Abc•nd nicht 111t•hr 
PLTciclwn, diPsc·llw ,wi in 11nhewnhnl 111 n •J11 1/,uslandl' und Wl'it 11nd hn·il 
kein \ Vasser 7.11 h;il1e11 . (J liickli1'.herw1·ise h:1 lt.c der V (•rnnslaltcr des 
Ausflt1g-ps der Einwcih1111g de r i-id1111 :t.!1Uttc b1•i;;r wohnt 1111d 1•1·ldiirtc mit 
noch ,·i1·I g-rö:;sc• rer lkstirnmt,he il, die Sch11tzhiiU1• miiss<• nnl'h di1·srn 
Alwn1L 1111 l1·r a llPn Umstiinden r-1-rPichl 11·erd C"11 . Der ,•on 1111s gemiPIC'!1• 
1 [andlang1·r .J uon An~yrl, ein arnwr a lJer l,icd,·n•r Bnr,;d1c•, tra t sofor t. 
den ,veg- ¼llr Sch11t ¼hiit.le an, wi r ' l'ourist.1·11 folgten il1111 und 1111:-<ei· 
l<'iil1rl' r kam ß11ehend 1111d schimpl<·ncl nach. 1 >ic :::k·h11t¼l1iittc wurde 
auch tlta t:-<iichlid1 elTPicht. Um fi Uhr murg-,•11s ritlt-n wir a 11 der Lcl11w 
d<·s l'nri11~ entlang l,is z11r : tr inhii tte c!Pr Sk11rta, diP wir iu and,•rth:ilL 
, 'tunde11 l1cq11em crr<'icl1t bauen. Neue Uelicrrc·d1111gsg11l,c den Fii hn· r 
¼ll bewegen, mit den l'l'crd<'n 11 11d dc111 Uepiickc ¼uriickz11bleiLe11. Die 
niichstc Spitze der Kirschia nahrnPn wir z11 l•'11ss i11 a bermals anderthalb 
StnnclPn. 'ie bot uns die hck:inntP, reizernl,, l•'crnsicbt nach Petro:;{•11y, 
in das l l:'1t szcgcr Tha l und i11 das 'J'hal de,; romiinisclw11 :::ichiel. 1 >as 
H.c~j«'sat-, das Vulk:111 - und das Szurdukgehi rge lagen kla r vor unseren 
Lew1111d(•r11dm1 Hl ickr n. Vom 1\1.iihlhiicher und Kchebcsehclt' r Bc-rggcwirre 
griisstP die• Petpr,;spilzP, dc•r , 'cl1urian und dPr ( iodean hcrii her. N 11r 
<h-r An,;b(ick nach J{umiinic11 litt unter der st,wliigeu Atmosphiirc. J\lan 
kon111 e wohl cll' ll Lauf' des vereinig ten t:>cl1ie l reeht weit vcrfolgcu, Tirgn-
8chinl war ganz de11t. lieh ¼ll erblicken, die Dnna11 aLe1· 1111d der B,tllrnn 
lagen 1.,intPr einem 11nclu1·chdrin~lic·ht'll Staubschleier. Dagrgcn lilehte11 
aus clt•rn , ' lavei-Zirk11s vier g rüssc·re 11nd mehrere kleinere Seen spicg1·l­
klar z1L uns herauf. \Viihrencl r in 'l'ril d, ·r AusHügler sich mit dPn 
~eno1iscne11 N:1t.11rrciw 11 zufrieden g:ih 11ud ¼Ur :::ich11tzhiiUe ¼11riickkchrte, 
b,•gab sielt dor and,•rt• T r il, den ( :rnt entlang schrcitcml, ¼ur nlnndra­
spitz<·. l )er \Veg z11r l\T11nd rn ist !'in andcrtlwlhstiindiger f;pa¼iergang auf 
cl<-111 <lrnt1· hin, w<•lclll'll keiner, rl!'r ih11 einmal gewandelt, Yc>rl'rhlen kann. 
IJ<·r Au,;h(iC'k Yon dnr M11ndraspil ¼C' lohnte n•ichlich cli,· ger in~e l\l iihc. 
Er ist ein geradezu iiLerrnscl1P11<ler ! lein g rnsscr Teil dr•r nm1iLni;;ch<'11 
' l' ipf'cl,mw ist ¼U sclH•n; cl r m lt'!'lilslPcher gPlaug es, a 11s dn111 8ta11b­
schleier sN·hs BachthillPr mil ¼aldrPichcn Ortscha ft en klarz11lt•gen . .Nid1l 
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wrniger iibcrn1schencl is t drr A11blick der t rans.syh,,rni .scl1cn Alpenkette 
l)i .s :mm F'o~nra.scher Gebirge hin. Wir bcdr,11N·n ,.;ehr die rin,1clnP11 
Rpit Mn 11icht benennen :,,11 können. Von der iistlicu.sle n !:;pit:r.e des Pa.1·ing-­
gc·liirges, d<'r l'iklischa, erblickten wir - r inc• l11)rrliclw A11gcnweidr -
den g rö.sslcn Alpensee des Gebirge-;;_ Die Spitr,c is t ,·011 dc1· l\fnndra in 
weni~en Min11lcn ,1u erre ichen; der Anb lick clr;,; i-i<•<•s entschiidigt r eichlich 
r!ic g r:ringc Miihe. Nachdem wi1· 1rnsere Na111c11 n11f dem 1w11errichtde11 
(: rc1rnpfahl N r. 272 eingeschrieben hatt.r n , kchrt e11 wir nach ,1wc• is t-iindigl'r 

.i\LiLtag.sra .sl wr ::;chut7, hiittr zuriick die wir 6 llhr a hencls erreir htPn. 
Di <' Nacht. brachten wir ahcrmab in der 8 chutzhiiitc ,1 11 und trafen am 
16. August morgens nach 21h ;;tiindi~cm Ritt in Pctrosen_y Pin . Wäl1rcncl 
dr r e ine T eil sich w ·wagen in den ~znrd11kp:u,s b rgab, erquickte ,;ich 
der Rest de r A m,fliig ler in dem kle inen aber vorl reffli ch ,·ing-Prichtetcn 
1 hunpfhade. Dt' r Abcnclz11g dcssclh<-'n Tages l..m1cl1 te tlie A11slliigll'r nach 
J?.roos, ,1ufriedcngcstcllt von ci11cm der dankhnrstc n Ausfliigc in unsern 

l l ocligebirg,;wclt. 

lnd<'m 11nsrrcr Schwc:; tcr-Sc k I ion ,,SchiclLhal ·· hier <l e r gcziemc11cle 
Dank für ihre Zuvorkommenheit gegen uns ausgc11prochcn wird , sc>i 
g leichiwitig ::weh darau f hingewiesen, dass .im Verkehre mit den Fiihrern 

a11;; dem Bauerns tande wccl1' r e ine ,1u familiiire, noch c i11r ,1 11 derbe Be­
handlung ange:r.rig t e rscheine. D er Führer w ird 11m uestrn mit c inr m 
gemessenen '\Vohlwollcu behandelt, das ihn für den Ausfl iig lc>r gewinnt, 
ohne ihn vergessen zu lassen, dass e r sich im V erhillt.11isse d<-'s Dicrn;L­

nchmers zum Dienstgeber befinde t. 

2 . S e k t i o n Mühlbac h. 

Wie im Leben gem einig lich erl'iilltc 1111d 11ne1fol lt gcblieucme Er­

wartungen 111.Jwcchseln, so verneichncl rtuch unsere Sektion neben a11s­
guf'iihrte 11 n.11ch solche geplante Arbc·i ton, de ren Au,:führung infolge des 
Z1ummmenwirkcns nng iinstiger Umstitnd c 11nterblciben und f'iir <las nilcltstc 
,Jahr wieder in Aussicht genommen worden lllLtsstc. I'rogra.mmgemäss 
wurden die notwendigen W cgherstcll11ngen vorgenommen, darunter a11d1 
die Freilegung der le idrr a lljährlich d urch Winclbriichc verlrgtcn \V cg­

Htreckc a11f' dem kle inen Ka n tschu. Alle W ege und Pfade des Rcktions­
gcbictes wurden recht,1nitig begangen 11nd die vo rgcfull(loncn Mängel 
unverzüglich beseitigt, so dass der Verkehr während des ganzen Sommers 
ungr.hinderl war. D agcgeu blir h leider d ie geplante )farkienmg rlor 
::;trecken S 11g :1g- D obra , D obra Bistra , Bi:-;tra- Csiban- Oa~a nur 
halb ausge führt, weil f Irrr li'örstc r l lidveghy, der mit d:tnkens wertc r 
Berc itwillighit die L eitung clcr Arbeit iibernornmcn hatte, leider in j euem 
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Momente im H ochgebirge schwer e rkrankte, al;; die fertiggc~telltcn \Vcge­
t:ifeln nach Bistra hina 11fge:-;cnckt wurden. 

Der Bc,mch 1111serer Berge war im nhgelaufoncn Jahre ein sehr 
reger, wozu :Htch die g ü11:;tigc Witterung viel Leitrug. Auch deutsche 
Jl'or:;clac r und Touristen clurcl1zog(•11 hii 11fig - von Pctro:-;cny kommend -
<las Miililbae lagchi rgc, 11ru anf diesem \V cgc nach l lcrmanm;tadt w ge­
langen. Ucbcr A.nrcg11ng de,; Tfanptkas:;ic r,; 1111:;cn•:; V cre ines, Jlcrrn 
Ernst Liideckc, lwschlos,; die :::icktion die :O.farkiernng r ines direkten 

Vrn·bindungswrgc:; vom ~chnrian iiber ( >a~a bi:; z1tr G renze der S1·ktion 
n l lermannslilllt·i, um den von P etrosuny knmmemlen Tourist"n das DurcL­
(lllercn uns(\rc~ J locligebirg0s zu erlc· icla tcrn, - c·inc Arhcit, die im 
komnwndcn .Jahre zur Ausfiihrnng gclnngrn soll. 

Auch im ahgcl,tufcncn Jahre wurrlcn mannigrach d ie k . .E'orstwart.e 
a l,; l!'ührc r i11 Vt'rwcndung grnornnten1 und erhielt llic Nek ifar in Brigona 
:melJ eine Führe rprilmie. Eine solche wurde ferner dmn .Führer Z. :SimtC'a 
in Laaz z1terkannt. 

Die .Milgliederzalil der, 'ek tion zeigt s tels die e rfreulid1e Hühu von 

72 (gegen 68 im Yotjahrc), wovon :lilf Mühlbach :',7, auf auswfüt s 15 
cntfall1·n. 

Viel 1 >a.nk g<•biihr1 dem ltolte11 k. 11. l•'nrsliirnr auch dic,;mnl für 
die Zu vorkonrn1enheit, mit der clrn T ouris ten alle ,va lclhäuser zur Unter­
kunft. offen standen . 

.Mit a,ul'ricl1tigc111 ß cdau ern lllüsscn wir endlich hie r noch vcrzcich-
11P11, dass d er bisherige OlHnann de r Nrktion, H err Acla lbert v. J\hrud­
bhny:ii, infolge seine r el1rcnvollen Jt rncnu11ng zum k . u. l•'orstdircktor, 
nacL Klausrnb1trg iil>crsicclcln 11111,;,;te. Rein ,virkcn wird in d<·n Bluttern 
<lr-r S<•k1ion e in daurn·ndos (kdenkcn finden. vVic sehr uud wie opfC'r­
f'rC'11dig e r die Arbeit.(•Jl rks Vere ines gcfünlcr1 hat, davon haben :lilc-li 
di<• friila c rei1 .JaltreshPrichlC' gnriil1111mg gcthan. So sc.;hmcrz lich wir :;ein 
Scheidr•n im Interesse clCJ· Sekt.ion cmplindcn, so hoffen wir cloc li , und 
siurl davon a11cli übrrzeugl, dass er 1111s :-;eine fiirclcrndc Trilnabmc aucl1 
in der J1'c· rne c rhaltc 11 we rde. 

3. Sek 1. i o n 11 c r man 11 ;; t :t d t . 

NaC'hdC'm mit 11cm .):ihre 188U dil' i\Ia.ndatC' der SektionshramtC'n 
;1 !,licf'c11, l.iegaun die Sektion) lcrnmnnst,idt!' ihre dil''\jitl1rigc Thätigkeit 
mit der Neuwahl derselben. In drr am 21. (1'ehrna r 1. .T. :ibgcbal tcne 11 

:-,<'ktio11svcrsamml11ng wurcl1•n gewiililt: znm Ol,mann rlcr Sektion F'. A. 
Hell, l\fodchcnschnlclirektor; zum < )bm:111nstcllvc rt.retcr Andrea:-: Hcrger, 
k. u. k. H a uptmann ; zum Kas;;ic r Dr. Karl .ofollc r, A po1 hekcr; zum 

6 
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Scliriftfiil1 rer V. Rober t Gutt, Sp:1rkassakontrollor; zum Requisifcnmeistcr 
Karl Czckcliu,;, Spark:u;saofli;i;ial ; in diC' l liitlen- und \V egbankommissiou : 
Dr. Karl Conradt, Advokat; Emil v. Trnuschenfcl,;, kön . Rat; Karl 
Czekcli us, Spa.rkassaoffizial ; J osef' Dietrich, k. u. k. lia11plmftl111 ; AllJC'rt 
Mangcsius, Forstmeister; diese Kommissi1111 l1al :;ich durch Z11ziPhung dC'r 
IJ(' iden .Mitglic,1ce: Wilhcl111 Copony, Kontrollor der Hoclnnkrctlitanstalt., 
und Robert Ut1tt1 Kontrollor der l lennannshi<llrr allgemeinen 8parka,;i--a, 
vcn;tilrkl; iu das V <'rguüg11ngskornit<'i: Emil Higerus, V crnim1:iekrcliir; 
f lans ß prglciter, Spai·kas:-;aoffizial; .Jo,-cf Kohath, k. n. k. I fa11plmann; 
P:tnl ~t.opon, k. 11. k. l lau ptmann; Conrnd 'l'euti--ch, Adnik;1l11rskonzipicnf; 
Karl Czckclim•, Sparkassaot'f-izial ; Or. Albert Arz v. 8t.r:ius,;c•nburg, 
Atlvok;tl; in die Kommission fiir U'rcmdcnv('l'kchr und AnsflUg,·: Ern:;l 

Liidccke, V eroinslrnssicr; Sam11el fi' ritsch, Vorsch11ssverei11slrnssicr ; ,l mwf' 
Kobatb, k. 11. k. l Inuptmann; l1:mil :-,igcrus1 \' cm·inssekretfü'; Ifobcrl 
U utt1 8parkas1mkonlrol lor. 

Ol1wohl un erc Sektion nod1 ma11che wichLige t1ncl clringc·nde Anf­
g:ihe z 11 lösen hat, m11sste sclLe irn la111'c11den .Jahre - in Beriicksioht ig1rng 
der l,cschriLnktcn Gcltlmiltol, untn Br i„cilc~ehicb11ng all1•r iihrigcn 1\111'­
gahcn - al l' ihre ni;itoriellc Krnft au!' ('i11en P1111kt1 cl. i. auf di(, Nq!;oi­
hiilte 1111d den zll dcrsellit•n fiihn•1Hl(•n J\111'.~ticg (vom S,•rlwtaliachc 1,is 
z1u· llUlle) konzentrieren, 11111 ei,wm dri11gp11clcrn, weil lange cmpl'11mlc1wn 
ßpdUrf'nisse gründlich 11hznhl'li'cn. 

Die ] lorstell1111g oclPr Urnb:iu , un ter gleichz1•itiger Erw1·iternng 
clic•scr I Iutle 11111 ·stc• jP<lnm, wclcl1er dieselbe in d1·n IC'tzf.cn ,Jal,rrn zu 
bo1111tzcn Uel,1genlll'it hatte, als ebl'nso dri11gond erscheinen, als die· 
l nstandsel;,,ung des vorn 8,·rbot,1 bacl1c an der Lehne clc" Piscu-Sfir:1\i 
zur Scli11lzhiitle fiihn'ncl(•11 \\'1•gcs1 wnllte man den an landschaftlicl,c·n 
1{eizen iibeneichcn ( !r:il (l'isc11-i:-;a rati) :ds Sta1Hlort d1.:r :-\ch11t:d1 iil.fe nicht. 
nt1lgcl1cn1 geradezu ßxi:itcnzbcdingung der 11 iitte w:ir. 

Nachdem cincAdapt,icnmg der a lten l liitLc sich a ls 11 ndurchCiihrha r 
IH•rnusstPlllc, w11rd1• in dPr am 28 . .l\Tai 1. .1. ahgehaltcnP11 ~ektionsYc·r-
1-m mml11ng besehlo:;sc11, b<·i c·ntsprcclwnrl red11zicr l1'11 1.fa~snn, nach (k1n 
l'lanc der Priislichiit.l c, ci11P zwPitc NPgoihiiltc in der Näh<' d1•r liisherigen 
zn bauen, welche bis zu dem f'iir den 27. J\11gu,;l 1. .J. in A11::;sicht gn­
no1urnctien Ncgoi-Ausfl.ngc fertiggestellt 1111d d<•m Verkl'hr iilJcrgcll<'n 
werden ;;ollte. 

Trotz der eif'rigsten lkm iih11ngcn dr-r Ba11kommi,;sinn kn1111le aber 
die nc110 1::1 iilte bis "27. A11gm,t loiclc1· nicht fortig g-Pstellt wenkn ! Der 
Bau der Il üttc w11rd,· erst fünf" \Vocl11'n spiiler vullundt•t un!l :uu 20. 
( )ktobcr l. .J. kollaudiert. l~s wiirc zu wiin,-chc11, d,i.~s die niich,;lc SaiHon 
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a11eli von jenen 11nscr cl' Bergsteigei', welche j ene Ctcgcnd noch nicht 
kennen, möglichst ausgiebig ben(it ;,, t. wül'rlr, dicsr- Hütte a ufausuchen, 

um 1-ich eine pcrsi>nlichc Anscl11iuu11g darüber zu hilden, ob das Nrgoi­
gchict mit. Recht „d ie Perle unseres ~ektionsgchietcs'1 genannt wird odc l' 
nicht. Out.c Untel'k11nft 11nd ci1wn da nk wohlwollender Ucnchmig ung 
des k. 11. k. Uorps-Commandos <l11rcl1 1lic J>ionicraLtcilung des 31. Infan­

tc rie-Regimc·n ts, unte r L eitung des .1 rcrrn Leutnant Michncl Gundiscb 
hcl'gestellton, a llen bil ligen Anforderungen entsprechenden und miL Pferden 
n1111 gefahrlos passierbaren vVcg werden s ie jedenfalls finden. 

Die Jhukosten der 11 iitle })('tr.1.gcn, ohne Ocf'cn, 70:') fl., j ene des 
1Vegcs Yom Scrbot:1b11che bis an clie Lehne de:; Pi:-:c11-, ':hit\i, dann von 
cler alten ;,,u r neuen Lliitte nnd von beiden zur q,1wllc 286 fl. 78 kt-. 

Durch diese A rbeiten w11rde a ber die Lcistungsl'iihigkeiL cler Sektion 
so sehr in A n,:pruch genommen, dass die schon zu wicdcrholtennrnlcn 
und inshcsonders mit der an clie Gesamtheit der hiesigen V cre insmit­
g licder erlassenen Allffordernng zum J~intritt in die Rektion - im ,Jahre 
188!) - i11 Aussicht gestellte J rorstellung rlcs Yon dr r Zoodtcr ~iige­
mii lile 1-111r Prfü;behiiUe führe nden Wege.~ noch immer nicht dttrchgcfiilirt 
wcrclcn konn tc. 

Ebenso sind die im let;,,tcn .Ja hrcsbcricl1 tc noch als notwendig be-
1-1eichncten 1,V cgmn.rkie rnngc11 heuer leider anch nicht ausgcfiihrt worden. 

Anf'Gnmd des am 11. .Juli 1. ,J . gefassten Beschlusses: das projek­
tierte „Kurhaus im ll öhenklima'· auf' die Priisbe zu bauen, trat die t;ektio11 

mit der Ocrneincle T a lmac;cl, als JCigcntiimcrin des 10 Minnten siirlJic li 
von der Priisbchi.it tc, jenseits des Kammes beginnenden und in sudlichcr 
füch tung vcrlaufondcn Thalcs „Vale ~[ogo~nlui'', wegen ALtrctnng des 
Üir e in Knrltaus er forderlichen Gmndes daselbst in V crha ntll11ng . Diese 
f1 t•mcindc jedoch, welcher f'iir ein humanitäres Institu t jedes Vcr:;tiinilnis 
alJgcht, g laubte s ich einem 8pckulation,mntcrneh111en gcgenii lie r zu l lll­
fill(lcn, von welchem sie s ich ein nich t unbrde1ltende,:; ble ibende~ Ein­

kommen sichern zu können hoffte. Angesichts solcher Auffa.ss11ng m11sste 
das Zustandekommen eines Vertrages mit dieser Gemeinde schc: itc rn , da 
deren Forderungen unmöglich entsprochen werden konnte. 

1Vä hrcnd die Verhandlungen mit der oft gedachten Gemeinde noch 
flossen, ging cler Sektion seitens der Gemeinde Grnssau e in spontanes 
Anerbieten 1r.u, nach welchem selbe sich bereit c rklitrt.c, mit Riick:,; icht 
riuf dns hnmanitiirr Unternehmen : 1 lolz am Stamme und den für rin 
Kurharts cd'orderlichcn PlaLz in dem der Gemeinde gehörigen G cbirg-e 
11nrn1tgeltlich heiY.tt:;lcllen. ]~~ wird <• i11 c A nfgabc 1111:;crcr Kurhausb:w­
Kommission sein, welehet· dieses Anrrbietcn behnfä Bcrntnng uncl Antrag-

6 * 
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stcllung zugewicsrn1 WLtrdc, dasselbe nach :dkn Hielit1111gc11 1•i11cr ol~jnk­
tivcu Bcnrtcil11ng zu nntcrziehen nnd t1„11 wohlerwogenen Antrag dc•r 
Sektions,,crsamntlung bC'h11f\ Bc,;cldussfa,-sun~ vorznlcgc11. \Vir :dH•r 
wiinschcn und hoffen, da:;,; das 11ls Projekt nnn schon srit fiinf .Jalm,11 
bestehende Kurhaus z11m f,'rnmmen 1111d znr l1'n:11d1• der hil lsl,ediirfrigrn 
l\Icnscl1hc•it in der denkbar kürz(•slen Zeil l't1dlid1 doch zur Wirkli<'h­
kcit wcnle! 

Die Sektion lticlt im abgchufr·nrn .Jahre 8 VC'n;;immltrngPn. In dic,wn 
wnrdPn alle Sekt.iou,;-Angnlcgl'nl1citc11 ge,-,d1ii l"tsord111111gsg1•miiss rrl,·cli~l. 

Nebst der lh11komrnission entfalte te die lchlt;11'tPste Thiitigk,·it das 
Vcrgniig ungs-, man kü1111tc es auC'h ucnnPn Geldl,csclrnff1111~,;- K o111ilL·. 
Diesem und inslicsondcrs dessen vcrcliemslvollcm Obmanne, J f Prrn 1,:111i l 
8igerus, clnrclt des, eil Eifer und Bemiil111ngcn 1mt:1Prer ~cktion schon 
hedcut.c11Cle Snmmen zuflossen, haben wir lir.sonclercn Dank zn ,mg-cn 
für die Veranstaltungen im ,,crAns:-;cnen Jahre, von wclclH'n der „Schifl's­
baW' '104 tl. 4 1 kr. und die beiden „Gartcnfc,;te" vom 21i. A11gust und 
..J.. September ,rn:iammcn -l I fl. :l(i k r. lfoingcwinn r.11 ( ,1111skn d,·r fkktiorn;­
kassc abwarfen. 

Die Freq 11e11z unserer Gebirge zeigt in1 aligPl:lllfr11en .Jaltrl~ (·111<· 
licdeutenrlc Steigerung. ln:-;l,cso11ch-re wurrlP das Nt:goigcbict. vm\ :-;<'lli­
stündig wandernden from,l!'n T ouristen de•;; üftcrcn durch;;treil't. 

Die Priisbchütte wci:;t einen Bcsueh aut~ win niu vorher; lö!l l•:i11-
trag1111go11 ClWLben laut d!'H K1mtrollhiichnl:-; all lliiltcnlaxcn dil' ;;tattlil'h n 
Summe von 86 fl., so dass naeh A lmclilag der Bewaeh1mg:,]wstC'11, welche 
vom ] . 1\[ai bis ßl. Dezember 1. .1. 77 A. hclrngen, ein U,,bPrscltnss Y011 

!J A. vcrlilcibl, ;UI:, wd c-ltcm die ' l'rnnsportkostcn rlcs iil1t•r den \,Vinl.er 
bei Sani Draghici11 in Zoorll 1111(Prbrachle11 Mobilar:< gNlPc-kl wc•rd1·11 
konnten. 

Die Bulc~ah(lttc nrfre11tc >iieh heuer nicht w@ igcr der (~un:<t rlPr 
An,;f!iigler, als friih cr. Das Konlrollslrncl1 Matzcn:ttH:r:-- wci><,-,t lOi'l ltin­
trngungen auf'. Die Bewachungskosten ,lic,H'r ] liillc bctnig,·n fiir rlil' 
Zeil vom J 5 .. J11 11i bis 16. September ,30 fl., die ningcgangcnen Taxen 
erreichten 29 fl. 80 kr. 1 foffcntlich wird d,\s rei'l.volle B11l<'athal durch 
die hinnen nicht allzulangc1· Zeit ZII erhoffende Eriifftmng der Altthalhahn 
noch meh r aufgesucht werden! 

Auch das ½ibinsgchirgc wurde• des üf't,•rnn von ein- 111Hl auch m<-l1r­
tiigigen Au:;flügcn besucht. 

Ucr Uebergnng von Petrot:1fo1y l1ic·hcr und umg-ck<'ltrt w1u·rl1· \"Oll 

mehreren fremdbndi schcn Tonrist.c11gesellschafte11 d11rchgt•f"iihrt. 
An den von der Sf'ktion im Anschlus:;c an die JlauptYcrsamml11ng 

1111:;gefiihrten Ausflügen beteiligten sich 11. ,1w. nn dc1· Ncgoi p:utie l ö 
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'l'c ilneltmer - l111meist Gäste vo11 1rnswürts - und an der P rüsb c pa l'tie 

5 Pen;onen. D en an den Veranstaltungen diesel' Ausßiige betei ligten 

ll crl'cn: 1Uicliacl l'ildner1 Andreas Göbbel und Karl Czekelius sei fü r 

ihre frcnndlich cn Bemühungen auch hier bestens ~edankt. 

Die :Milglicdcrznhl der Sektion betriigt mit Ende des Jahres 173. 

4. S e k t i o 11 K r o n s t a cl t. 

Im abgclaufen<'U Jahre wurde11 9 Anssclrnsssi(ztmgen und 4 Sektions­

vcrsammlungen abgehalten, dnrcl1 welche die touristische Sache wesentlich 

gefördert wurde. 

Der am 8cl1l nssc des Vo1jahrcs neugewiihlte Sektionsausschuss erlitt 

g le ich irn Anfang dieses Jah res eine V crändcrung. Friedrich Denbcl und 
,Josef Galtz legten nüm liclt Griindc dar 1 wclc lte es ihnen unm öglich 

machte n, weiter dem Ausschuss anzugehören. Der f'riihere Obmann­

stcllnrtrete r Dr. II. Tlc rcll, welcher in die eine dieser Stellen gewühlt 

wurde, erk läl'le ebe nfalls, die \Vabl nicht annehmen zu können. I hm 
:ioll"ohl, als auch den beiden vol'hin genannten, .,;eil dem B estehen der 

!::lcktion dem Aussch usse angeltürigcn Mitglieder n wurde für iltrc der 

Sek t ion gelcislete11 Di enste cler Dank sch ri ft lich a usgosproclien. In die 
N lccligtcn Slello11 wurden gowiil.ill: l!'l'ieclrich R ide ly, Privatmann; lCmil 

Kodcseh, Kaufmann. 
Die Thalsaehe 1 da,;,; die Anzahl d er den Schulet· besucltendcu 

'l'oul'istcn v on Jahr zu J a lil' wüclts t, Lewog die Sektion, wie in frii licrcn 

.Jahl'cn so auch he iter, bcsontlel's diesem Teil ihres Scktionsgebicte.,; ihre 

' l'ltiitig keit zuzu wenden. So sind 1 J Quellen des Scltu lergebietes m il 

Namentäfelchcn vcl'sclien, der im Vo1jahre gemachte Weg von der 

8d1nler:;pitze zur Slina Postov{u· is t mar kier t worden, sowie auch die 
l•'ortsctzung des Y.l cges bi;; zttlll 'l'örnüstbal. D ie ·cbon vorhandene 

~fal'kiernug wurde, mit Ausnahme des roten Weges, c rne11crt und erhie lt 
e inige Vcrlics~crungcn durch 8ektionsmitglied Dr. Edward Mysz, welcher 
in anerkennenswerte r vVe isc s ielt dazu er boten hatte . Die E inrich tung 

des !::lcltulcrlw.11scs wu rde ergü11 zt d11 rch 7 Stahlfedt:l"rnatrnlzen, vou denen 

Pinc von dem tanscndston vo1:jiil1 r igcn Bcs11cher des Schuler, dem Sektious­

mitglied Eduard Kamne r, Eisrnltiintllcl', eine andere von dem l\litglicdc 

<h• r Sektion Schils:sburg Dr. Ileinricl1 Krnu.,;, Bahnarzt, dem Schulerhause 
g-e:spl'nclct. Zn den genannten grii:sscren Anscbatrunge11 kamen noch 
c i11ige kleinere z. B. von 10 llockcrl1 l Waschbecken, J Spiegel 11. s. w. 
E nd lieh w11 rclc aud1 d ie in der Niiltc des Sch ulerha uscs be liudlicbc li'e ucl'­
~telle iiberclacht. Auch heuel' bestn11rl d ie Sehule l'Wil'lticl1aft vom 15. Mai 

bis L5. ( >ktoh e r. 
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An der Königstein- und 1Tolie11stcin - Schutzliiitlc wurdt:n e inige 
Beschäd igungcn ausgebessert. 

Die auf der höchsten Spitze des B11c,mcs, clem Omu-li'elscn befosligte 
eiserne Leiter ·wurde im Frühjahr wahrscl1cinlich von flirten hcrau:s­
gerisscn und in der Niihc im Geröll versteckt. Nacl, ihrer Auffindung 
waren die Um:stii11cle zum , ,Viederbefostigen derselben derart ungiiustig, 
dass diese Arbeit auf das niicln;tc Jnl,r vorschoben wenle11 mu,:stc. 

Erfreulich muss es fnr jeden Frr·und unserer Alpenflora sein, clnss 

endlich i:lcliritte gelban worden sind, dem gegen die Alpenblumen g<wich­
tcten V:mdalismns Einhalt zu thu11. lm Anschluss 1111 ein vorn hohen 
k. U11 g. Ministerium erlnsscnen 'i,V ciltlschadcn-, W ert- und Preistarif hat 
nfünlich der löblicl1e Mngist.rat von Krons!adt eine Kuncl11rnchung erl:tsscu, 
wornach zum Schutze von sC'ltcncn Alpc11pli>inzen (namrntlich Edelweiss, 
Edelraute, Alpenrose) das ~mnmcln rlersdl,cn nttr in der (+rüs;;e eines 

kleinen Stritusschcns gei;tattct wird; 1u1ch rufü;scn die Pflanzen vom 
Stengel geschnitten und nicht abgcri ;;,;en werden. Zuwidcrli;111d elndc 
worden als For,;tfrcvl<'r hcstraJt. 

[!'iir diC';;es ,fahr waren drei Ausfüigc geplant, von dcm' n der rrstc· 
im Mai stattfand und zum Vit.rhegy (ller l lrldcnhurg) fiihr!<·. Am fr•:.;tgc­
setzten Tage fuhren die Teilncl1mer um ö Uhr morgc•ns vom 1,it>sig<•n 
Bahnhof'c und zwar bis Nussliacb. Von hie r g i11gi; per Wagon bis zu111 
Fuss clcH Gebirges und golangtc diC' Gesd lschnfi 1m1 cli<· Mit.tngs½cif Ul,r·r 
den V{1rhrgy bei der l lc ldenburg an, lmi welcher ein liing<'rPr Aufent ­

halt gcnrncl1t wnrcle. Der .Ab„tieg wurdP mich Krizba gc11ornmc·n, von 
wo zu '\1/agcn nach ~farirnburg gelahn•11 wnrrlc. Nach k1n·z<'m Aufrnt­
halt.e dasrlbst wurde die 1 [e i111fahrt mit.t.Pl,;t Bahn angr·trctm1. Der Ausf111g 
war V()lll heste:n Vv eu er bcgiini;tigt. 

Aber schon lieim 11,wcit.cn Aw,flngP iiuer Ros1·11a11 nach HuslP11i, 
welcher im Juni sl;tttfond, wurden die Ausflügle r vn11 häufigen lkg<'n­
sehauern heimgcsuebt; clcunoch konnten s ie sich wie<lcrholt an dt>m 
Ausblick auf clcn durch die '\Vo lkc11rissc hindurch nur noch g ros,mrtiger 
liervor l.retenden Bucsoiu erfreuen; cbern;o konnte man den Ausgang dci; 
.Hirschthales in sci11011 g rotesk en F elsLildu11gen, sowie die Spuren eines 
vor längerer Zeit ni<'cle rge~angenen Bergsturzei; bewundern. Am Endziel 
der Pa nie wurden die Teilnehmer r eichlich für jede \V cttcrlaullc durch 
die LieLcnswi.irdigkcil de r Fabrikanten S. und K. Schiel entschiLdigt, Lei 
welchen ,;ie gastliche Auf"na.bmc fanden. 

D er dritte für den J [erbst a.ngescfzLc Ausflug kam ungU11,;tig-cr 
vViitcru11g wegen gar nicht zu sta11de, ebensowenig der Familienausflug, 
der heuer zum crstenmale stattfinden 1111tl aus Riicksicht für solclu• i\Jit-
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g lieclcr, welchen die g-riis,;ercn Aw;f-liige :1.u l,oscliwerlicl, s ind, in Kron­
,;lauls uiichslc Umgebung gc111acht wordL·n ,;olltc . Dafür fand am 28. 
D e:1.ember Leim hcr rlich,;tcn '\Vett er e in e wohlgel11ngcne Sch11lerpartie 
slalt, die c rslc Seklionspartic im ·Winter. 

Zur Pflege der Uvsel ligkeit wurden auch heuer :,,wei gemiitlichc 
Scktiun><abe11dc mit d<•111 aus friilwrnn J a hren l,ebrnnten Programm vcr­
an ,;t·a llet. ß L:i clem er.,;lcn am 1 D. Apri l a,b/-\chaltcnon kam zum V or trage 

die „Schilrlerung e iner Partie im 1 )achslciugcbiet" von Volksschullehre r 
Fri tz Hcime~dt. Au dem r.wcitcn gcmiitlicl,on AIJrnd, welcher am G. De­
zember stattfand , hielt, Sek tiu11,;olinmnn Professor J ulius JWmer e inen 
Vort,nig „Aus dem Fremclenbuuhc des Scl11dc rhau,;c;;" Uber den Fremden­
besuch, und g ab eine Auslese uu;; den poetischen Ergiisscn und .An­
rncrk11ngen dn ß e,;uchrr. Da de r erste ' l'r>i l ein allgemeineres Interesse 
ltalw11 diirfte, sei clrr~clbe im Auszuge hier milget.cilL: Zur G rundlnge 
für seine Erörterungen haLtc der \' ortrngcnde die zwei li'remden biicher 
gewii hlt, weld1c bisher im Schnlcrh,rn:;e auflagen und von denrn das 
iiltcrc bis zum .Anfang de,; Monates An1411st L88ö zurückreicht. Die 
G csa11llzahl alle r Einlrag 11nge 11 vom !J . .A11µ;11st 188b bis zum 19. Oktolicr 
18!!0 hat die ansehnliche llühe von J()9i') erreicht und km111 aus dcm­

sdbcn insbcsu11clne auch dir vnn Jahr zu ,Jahr zunehmende J!'rcmden­
f'rc '111enz, deren s ich 1111sPre Vat nrstaclt crf'rcnt, ko11:;taliert w<·rdcn. Die 
i11 di l' Frerndcnbiiclwr eingetrag<'n<'11 l•'remclc11 vrrtPil<·n sich 11iimlich i111 
J a hre 1885 auf 10, 188(i auf :Zli, 1887 auf 17, 1888 auf 4:el, 1889 anf 
,fü, n11<l im J.'tl1re 18D0 auf 72 fremde Slildte. Gr11ppicrcm wir die ö7::l 
iu den l!'remdcnbiichern e ingelragl'uen fn,mden 'l'omisten nach ihrem 
1:-leirna tslanrh·, so finden wi1·, dass 18D anft,iebenbürgen (au,;iscrhalb des 
Burzenlandcs), lGl auf lfomänien, 81 a uf Ungarn, 80 auf (hic;terreich, 

:12 a11f Dc 11tscldnnd, 4 auf Serbien, nnd je einer auf Italien, Russ la11Ll , 
J•'rankrcich, .N"or wegen uncl :Nordamerika entfallen. 

Seit dem 1. Novl' llllH'r wurdcrn ,i rden !:,onnabend a11eh die Tonri,;tl'n­
alwnde wicrlcr }tbgebnlt('n, welc h<\ sich heiter vie l reg<·n·r Teilnahme 
crfretLen. Eröffnet wurde die Heihc derselben d11 reh einen Vortrag von 
Profossor J os<'f' Tentsch ., Ueber da;; Griis,;en," woran sieb dPr v orschlng 
einer G russrrl'orm ansc ltloss, wclcl1cr bei den V ersammdten a llgemeinen 
Anklang fi.1,11<1. Au:;:<erdem kam an den lolgcndcn Abenden zu r Vor­
)e,;ung : ,,Ein ~achtlager in Valladolitl Yon E. Eekslcin/ ,,Eine Karpathen­
fahrl zu vVasscr und z 11 Land," Aufoiilze aus den beiden von drr Sektion 
gebnltenen Zeitschriften, clr r „To mistenr.eitung" 1111d den „fllitteihmgcn 
des deutschen uud ös!Prrc ic hischen Alpe11,·c•r<.!ins1

' u. s. w. 

Die Milgl ictlrrzahl betrug :1 111 Scltl11ssc clcs J ahres ;JOI. 
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5. Bi st ritz-Naszo d - Rodn a. 

Leider ist die Sektionsleilung nicht in der Lago, das im vo1:jiibrigen 
Berichte gegebene Versprechen, dem Karpathenvcrcinc 11ebe11 A ufrecht­
erhaltung cler früheren Milgliederzahl in demselben VcdiiÜtniRse wie in 
den letzten fünf J ahren neue Mitglieder zuführen zu können. Der O rund 
hicvon liegt indessen ofr'en bar weniger in der 8cktionsleitung a ls vielmehr 
in zaldreichen ilusseren Umstünden. Die Mitgliecler,mhl hat in diesem 
.Jahre uicl1t nur nicht ,rngenommon, sondern selbst von den a lten l\'lit­
gliedern hat ein gewisses Prozent clie ]PahnenOncht erg ri ffen : so da ·s in 
dieser Brziehung das V ercinsjahr 18\JO nicht gerade als das günstigste 
bezeichnet werden kann . 

Der erste uncl am schwersten wiegende Grund hicf'iir dürfte wohl 
der sei n, dass durch die Einführung des Zonentarifes der Bauptbewcg· 
grnnd für den Eintritt fur sehr viele fortge lidlcn i:;t - kein Wunder 
,dso, wcnu viele, d ie aus blos dieser materiellen Rücksicht der Bahnfahrls­
Prei:;ermfü,sig ung den siebenbürg isclien K11rpathenverein untcnitiitzten, 
11111 mit g rüsstmöglicher Beschleunigung Zlllll Rückzuge zu blasen und 
ihren Au,;tritt anmelden oder auch unangemeldet gehen . 

In eine zweite Kategorie gehören die verschttmlen Furchtsm11eu, 
welche ihr F ernLJciben oder Austreten d11rd1 irg011d einen pl,iusiblen 
Vorwand zu bemänteln suchen, in der Timt sich a ber f'Urchlen, die 
Sache z11 unters tutze11, weil sie dadurch in patrioti,;ch schlechlcn Kredit 
geraten('?) oder die Ungnade ihrer Vorgesetzten fürchten, denen Vereine 
mit deutschen Namen gegenwilrtig als unerl,tublc Dinge erscheinen (!'). 

Am wenigs ten aber s ind diqjenigcn :.1u entschuldigen, d ie aus gar 
keinem der angeführten G runde bei guter materieller Lage blos 11111 
zweier barer GL1lden willen sich von der guten Sache lossagen, oder ihr 
Oberhaupt fernbleiben, und nun, da alle ihre in früheren Jahren wohl 
lllchr weniger berechtigten A usfliichlc (als : es werden keine Ausflüge 
veranstaltet, - da,; Jahrbuch crscl1eint zu spiit, - wir werden nicht 
ver,;tilndigt u. ä.) heute gan:-1 entschicdeu grnmllo:; sind, k urzweg ihren 
Austritt erkliLrcn. Bei solchem Patriotismus wird eincin ,nd1rliclt recht 
hange z11 Gemüte! 

Am ehesten sind wohl noch di <~jeuigon zu entseh11ld iµ;e11, wdche 
von vond1iedcnen Vereinen :Mitglieder ~inc1 1111d nun d11rcli ihren A.u,;tri t.t 
a us dem einen und an1leren der ;,;alilrcichen Vereine d ie a llzugros~c> 
indircktP Steuerlast von den , 'chul tern wüb.cn wollc·n und aus wohJbp­
gründelcr und berechtigter H.Ucksicht auf sich seihst, sich nicht oinnrnl 
<l11rcL den Einwand, class j a alle clir:;c Ve reinslas ten cigcntliclt stets nnr 
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von der nümlichcn Klassl' der Au;;gcwilliltc11 gl'lragcn werden mlissen, 
zum Bleiben bestimmen lassen. 

Im Uebrigen hat der Zal111 der Zeit auch 1111 den hicsigeu 1,Urgcr­
lichen und gesellschaftlichen Verl,~~ltn isscn schon stark genagt und -
die Zersebmng beginnt in crscbrcckcnclcr W t>isc um Rich zu g reifen! 

Am bequemsten machen es sielt die Mitglieder in Nmizod und 
Horgo: sie treten eben auch aus ! 

W cnn schon bei den Borgocr Mitgliedern der unisone Austritt 
nieht zu begreifen ist, um wie viel wcnigc1· bei den Naszodern, die doch 
nchon dem materiellen Nutzen, der bei Gebirgsau fliigen speziell der 
oigcncn Nation 7,11 gute kommt, iibcrdies bei der auf ihr besonderes 
Dritngen erfolgten Vereinigung der Sektion His lritz und Naszod die 
moralische V e rpOiol,tung übernommen hal>en, für den gedeih lichen Fort-
1.Jc~tand ch• r Vereinigung ;1,uch ein;rnstclicn. Unter solcl1c11 Um~tiindcn 
l,lcilit der Sektion wolil nichts anderes übrig, ab l.,e i vcrfü1clcrtcr Sacb­
lage zu dem früheren Z11::;tande zuriicbmkehron und eine ziemlich un-
1rntl'.rlicl1e und a ufgezwtrngcne Verliindung, die in dieses Vci-ci11sle lier1 
kri11erlei Anrt>gung und wohlthälige ·Wirkung hcreingeliraeh t bat, auf­
zugclien und mit dem durch die let;-.t_jithrigen Ausfliige abgcgren;-.ten 
W irkungskreisc s ich wirdcr als 8cktion ßistril;-. zu erkbren 1111d auch 
nhnc iiusscre Zierraten und langalmigen Titel die Ziele des s iebenbür­
g iscben Karpatl1e11verei11es zu fördern. 

Ebensowenig erfreulich ist die Tlialsaclto, dass von cle 11 offiz iell 
angckiincliglen Ausflügen wegen Mangels an Beteiligung heuer kein ein­
;-.iger stattlindc11 konnte. Nichts desto weniger ,;incl jedoch private Aus­
Hiigc nach den l,c lie l.ilesten Ausflugsorten von g rösscrcn und kleineren 
Grsellschaft.en in ?.iemlich grosser Zahl unternommen worden, so dass 
also gegenwiirtig der Befiirchtung nicl1 l l.faum ge~ebcn werden darf, als 
ob dem V ercin::;leuen von dieser Seile her ein Nachtei l erwa.ch i<cn könnte 
- hoffentlich ist dieses .Jahr günstiger! 

Nach den e ing-ega11gcnen Berichten lielirnle 11 sich die Scbut;-.bäus0r 
auf dem l lcnynl und auf der , 'aca in gutem Zn::;tancle; die Kuhhorn­
,-drntzhüUe dagegen ist infolge Blitr.scldal-\es nicdergcbrnnnl. Die allg-e­
llleinc rl'riesler Assekurn11r. -Geselh;chan, bei welcher die drei Hü tten 
ver::;ichcrt sind, hat nach erhobenem Thatbestandc den nach ihrer Meinung 
<'ntlallcn1lcn Betrag vun nur 350 fl . zuriickerst.1t.1ct, oLwohl die Vcr­
s icl1eru11h a uf 450 H. laute te und der g,Lll½e Haull'crt s ielt auf G0O fl. 
licl,iffort - ein g0wiss wenig generö~cs Benehmen seitens cl r r G csell­
scl1aft d iesem Vereine gegenüber! 

Da d ie Verl1ancliung wegen <le r Abrecli1111ng sich r.iomlicl1 in clic 
Lii.ngc zogen, so war die Scklionslcitung nicht in der Lage, nocL 1m 
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Laufo des Sornnicrs <lic weiteren Vorarbeiten f'iir den e11ba11 <le::; Schulz­
liauses zu trefl'eu. Ueberdies war der Platz l"iir die Iliilte neben scin('r 
sonst schönen Lage au und für :sieb scl11· ungiinsl,ig, weil er einen,eil.s 
den Stii rruen zu sehr ausgesetzt ist, andercn;ciü; uumittell.>ar an dem 
stark begangenen Verkelir:;wegn der ;,,alilreichen ! !erden gelegen ist, so 
dnss über die Frage, ob und wo das neue Scliutzhaus aufgebaul. werden 
soll, eingehend Rat gepflogen werden muss, und iibcr den hiezu not­
wendigen Kommissionen offenbar ein bedeutender Teil des Sommers 
verstreichen wird. 

Ebenso ist aneh die Frage beziiglich der Aussichtswarte auf dem 
Burgberge in:sofcrne noch nicht. sprnchreif, als die dazu 11ot.wendigc11 
Geldmittel fe hlen - und l.,is diese zusanunengebracht sein werden, muss 
auch diese 8acl1e in Schwebe blcil,en ! 

Die l\li tgliedcnmlil beträgt am Schlusse des ,falircs 15G. 

ü. S e k t. i o n S c h i c l t lt a. 1. 

Die Sekt.ion erüffnctc das heurige Verein :-: jahr III it einc111 gut be­
suchten l\laja li1S am 2ti. ,J uni 1890, der durch schönrs \V eLter b<•giinstigl, 
sehr gelnngen ausfiel 1L11d eill(lll Reinerlrag vo11 11 II. 38 kr. ergah. 

Wir hoffen diesem l\-ü0idis jedes .Jahr abzuha.ltc·11 und denselben 
da.d ttrch populiLr zu machen, cla:;s immer a.11cl1 <lic Scl,n Uugc-!ll1 beige­
z.oge11 wird nucl dabei lu rnerische Spiele vo11 dic,-er a1dgefiihrl werden. 
1 leuPr fand ein \Vettlaufen statt 

:-icktionssitzungen verbunden mit gerniitl iclicn Abenden wurden vier 
abgclmltco, die aber aus vcr:scl.iiedenen in den ürtlichon VerliiLl tniHt<Cn 
gelegenen Ursachen immer sehr ,;ehwacl.i besucht warc11. Dir Verhand­
l11nge11 in diesen Sitznngen clrel1Len sich meisl um den Bau der nutcr 
der Ca1:jia oder z.wischen dieser und M 11ndrn ;tll l'z.ufohrcnclen Steinschul.z.­
hiitte. [m Juni wurde von einigen l\Iitglie<lern, darunter auch Da11w11 
uncl (;liiste, ei ne Partie auf die Cat:j ia untcrnnnuuen, die den Zwrck 
hatte, den geeig11eteJ1 P latz. l'iir diese Stcinschutzhiitte ;wsfindig zu machen. 
Der P latz wurde dama ls auch gleich bestimmt 11nd spiltere Hegchungen 
zmn selben Zwecke konnten keinen geeigneteren Punk t dafü r ausfi ndig 
machen. 

Es liegt dieser Platz am westlichen Abhange der ( 'a1:jia, knapp 
am 11e11angelegten ·w eg-e, geschützt durch zwei milchtige Folsplatten. 
Im Laufe des beurigc11 Sommer.s sind 11och die 2 1/1 l\:Ic-ter hohen Stci11-
maucrn aufgeführt und dadurch ein viereckiger Raunt gc:;chaffo11 worclc11, 
welcher im kommenden l!"'riihjali r mi t einem li ülzcrnc11 Dad1e g·edcckt, 
eine pr~lcl.ttige Schutz.hiiUe al.>gcben wird. Das Dach l1 l'UC'r schon au!'-
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:,,,11:,etzen, rciclite cn;tens die Zeil 11iehl, an(len·rseils häUe dasselbe im 
\\' inlcr utrnlitzerwei,;e den Jl: IPmenlen 'l'rot,1 bieLen mlissen und vielleicht 
Seliaden gcnomme11. 

Die f'Ur Gebirgsausflüge !teuer so giitt:sligcn :olo11ale J uli 1111d Aug ust 
lml(.:hLcn auch unserem Stkt.ionsgd,icte :,,,ahlreichen a 11swärlig(•11 Bmrncb. 
Bis ,1U[' :;pkitcr :rn;1111\il1re11de Müng-c.:I unseres Fiihrerwcsens1 verliPStiet1 
wohl die meisten Hesnehcr, von Landschaft und Arrangement der Partien 
durch die Sektio11 hüch8t ;-;11friedeugcstellt, unsere Gegend. üewüh11 lich 
w11rde1 bei meist Lesehrfü1kLer ,'jeiL, die Schut;,,hUtte auf dem Pari 11g 
aufgesuchL und <las Paring-(+ebirgc be::;ticgen. Von einigen To11ri:-;tcn 
wurde dn1111 der \V <'g von P etro:;euy uach llerman11:;tadL über die Gebirge 
gcuwel1t. Die:;c I Lcrreu Touri,;tcn haben f; id1 111111 in I ferrnannstadt iihcr 
Ultspr Fiihn•rwe:a(.!11

1 
1111d mi t Recht. Litter beklagt. Das wilde, rohe Am;­

:;cllC'n uml Bnneh11wtt die:-er Pctrillaer HumiLnen, die kPine ,rnd,·rn ab 
llic romiini,;che Spniehe verstehen, kann j edermann ab:;tosscn. Um dic;;c 
L1•u tP ;il,; Jt'iih rer iiLerliü,;:; ig 11,u machen, konnte clil' ::lektion bi,;her noch 
nichts thun. Wir g-riffctt daher freudig den Vorschlag der ~<'ktion Tler-
1nannsladl auf, i11 Gcmeinschnft mi t ihr g l<·icli:,,,uitig l•'iih rcr v011 lutell igcnz 
1111d ~prachkenntni:; für rliesc T our lwrnn;-;ulii ldC'n . Un„crc Nachfor:;chungcn 
l,a lJ<'u erg-<'hcn, da,;s uni Pr den i11t.elligm1lernn Bergleuten einige ;,;u 
Touri:;ten-l•'iihrcrn :-1 icl1 a11:-1 hildon wnllc11. Es ~e,;chicht dieses 111 it spezieller 
grlanLnis des Herrn Bergdirektors 'l'a llalschck, der diese L f' Ulf' flir j eden 
L•'all , wo sie Ful1rerdienste ,,e1·,sehen m(i:,sea, vo11 der Urnl>cn:1rLcit di ,;pc11-
:-1icrt und be11rlaulit. 

'\\'iir<' die .lalrn.:s7,cit heuer 11ielit früli11,citig rccl1t kalt. und regnerisch 
gnvorden, würden sd1011 im Septcmlicr einige Jfiihrer - Knndidatc11 clen 
'vVcg 11acl1 l lerman11staclt und 11,uriick iihcr die C:Pbirge untcm ommen 
halwn. 1111 Einvf'rständnis:;e mit dc·r Sektion I fcrrnannstadt bleibt die 
A11sf'iiliru11g dieses Unternehmens auf' das .Jal,r J89 t, clen Herren 'l'ouri:;tun 
mügc aber auch in 1/.;nkunf'L der g11t.c Rat ertei lt sein, wenn 111üglich im 
vorl,inei11 pe1· Korrc·spnnd011zkarte an un :sC're Sektion ,;ich anzumelden 
und ihr P rogramm oder ihre Zeiteinteilung bekannt w geben. 

Durch den Ausbau der l~ise11Lal111 P ctros6n:,7- Lup6ny wird u11,;crer 
Ml:ktion anch die H.c·tse11,atgruppe niiher goLracltt, so dass altcl1 diese 
tlc11 Tourislcn La ld besser wg~tnglich gemacht werden wird. 

7. Sekt i on Wien. 

Mit · der Vorlage des sicLcuten Jahresberichtes erlaulJt sich der 
A u,;schu:;s eine knr;,;e Ueber,;icht der 'l'bätigkcit der öektiun im V erci11s­
jalirc 1890 zu geben. 
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Nacl1 herkömm lichem Branche wurden aut:!1 im abgPlaufcne11 JaJwe 
drei Sektionsversammlungen ahgehaltp11. Davon fanden zwei Ver»amm­
hrngen als Vortragsabende in Verbindung mit ge:sell iger Un terhaltung 
statt , während eine Versammlung als ngeselligcr Abend" abgchalt<'n 
wurde. Die Bcsucher,ml il der V crsarnml 11ngen lint. im letzten Jahre 1·inc 
hcdcuteJ1Clc Erhöhung erfahren, die aber leider erst im Einklange steht 
mit dem HUckgangc der wirklichen Zahl der :.(itgliecler. Wir wollen 
dieses Mis,iverständnis zwischen der wachsenden Teilnehmerzahl an den 
V ercinsabenden, welche nicht zugleich eine Stärk1rng unserer V creim­
kassc bedc•utet nur hervorheben, um unsere Mi tglieder abermals i u 
<·rinnern, durch 1/,11fübnmg von neuen Mitgliedern anch cle11 inncrn 
Blistand der Sektion zu festigen. - lwei V enm111mlungcn der Sektion 
fo11dcn im nt:iilbersa.il" des J\1118ikverci11sgcbfütdes f<tatt, vo11 denen die 
crslP am 2-t Januar 1890 ahgc l.talte11 wurde. In derselben wurde auch 
die Genernlvers:rn1mlung für das Jahr 1 Sfül abgchaltm1 1111d darin d,w 
im Jahrbuche L8fl0 cnthalt.enc J nhreshcridit angenommen . :Mit vic•lcm 
BC'dauem sahen wir 1111:scr Ausscl1u::;s111itglicd Herrn \7'{ i I h e Im }\J aa gc r 
aus dem i\11::;sclrns,;c scheiden. 'Nir wollen d:111kliar seiner geleisteten 
t.hiitigen Mithulf'e in den erste11 .fahren des Bestandes der 8ektion gc­
c!Pnkeu. An dessen ,·telle wurde lfcrr .Juli11 ,- Antonius durch c·in­
stimmige \ •Valil berufen . Da im Laufe des Jahres durch den Austritt 
des Herrn lngenie11r:; \/1/ e 11 d I i k aus clcm V crcine eine Ansschu:s,;::;telle 
in Erlecl ig 1111g kam, so wurclc unser eifriges }fi tgliccl Herr Adolf B:i ll­
m an n in clcn Au::;sclntHS bC'rnfcn, um dessen Bcstiit"ignng a ls Ansschuss­
milglicd wir <lie heutige löhlicl1e Genc, rnlvcrsmnmlung ersuchen. 

1111 A11,;chlusse an die Gcnernlvcn,armulung- teilt der Sektio11sgcologc 
der k. k. gcologischl'll HeicbsanstalL und PrivaldozPnt an der Un iver,;iWt 
ll err Dr. Vik tor U hli g seinen angrküncligtc•n Vortrag : nAns dcu 
os t s ie Le11bürg is c li c n und mo ld:t ui ,;c h en Karp:itlicn " mit. Dur 
Vo1-trage11de hatte diPse Ucgend im A.ul't,ragc der k. Akademie' der Wisscn­
,;chal"ten besucht trnd wircl daher auch andl'r ll"iinig iiucr seine UnlPr­
s11chungc11 IJnrichtcn. J 11 ·ci11t'lll VorLrnµ;c schildc1-tc er seine Jkc,bacht1111µ;1°11, 
die er aus der Moldau kommc11cl d11rcli den ' l' iilg-ycschcr Pass bis Ha<l 
Borszl:k gcwc,n nc11 hatte. F'iir die lcl1rrcielw11 1\Iittcil11ngc·n sprr-el1cn 
wir dem \ 'urLTagcmlcn auch an clieser ~tcllc u11scrn besten lJ,rnk .ws. 

Den zweiten Vortrag l1ic lt. i11 tlcr Vcrs;i11111d1111g- :u11 1. V ezemLcr 
18\10 lforr k. k. Staatscisr11l,a l111bea111tC'r L copo l ll BPrt gcn iibl'r .) ~inc 
l'arti e auf den 1"cgo i" . Der ITcrr Vortrag,·ndc, ) Lilglied des listcrr. 
' l'o11riis tcn-Club, b:illc die Ge11cr.dversammlung in J lcrmltl1nsladt besucht 
1111cl war von hier aus in GcRcllst.:haft von 14 ' l'ouristcn zu111 Ncgoi-Gipfol 
gewandert. Mil ansscrordt.: ntlicher \Vfü"me t111cl Anerkcn111111g des Ue-
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rJi„ sd 1ii11s1c11 Erin1H•rnngen mit 11ad1 \Vien gc•IJrnch t hat,. Für seinen 
ht'il;il lig n1dgcuom111rnen Vor trag, voll warmer Emplind 11 ngo11 f'ü1· 1111s(•re 
Berge Lrng-Pn wir ihm n11eh liiC'r 1111sern wiirmstc•n D,wk nach . 

1lm ,,gesclligc-n 1\bt·11dc ·1 des 2H. März 1890 111111 in den gcsC'lligen 
'J\-ilm1 ikr Vor Lrag,;-A l,c•ncle hntt<:11 wir das V crgniigcn, ,iecle,mrnl c•ine 
rcid1c Auswahl mnsilrn.lisehcr , gcsnngliclicr, humoristisclwr Vortriig-o, 
J Jl'klamalionen 11. ,1. den i\ lilglic·clPrn un<l Ciäston bi<'fcn z11 kiinuen. Tl1re 
f'rcuncllicl1P. 1\fohilli• ,:ur grn;clliwm E ntwicklung 1111serns Vr-reinslclJcns 
g<·wi~hrl,1•11 ,:aliln•ic-lll' Mi1gli,·11Pr nnd treue 14'rpundc 1111serer ,'uktin11 . Unsern 
hesondcn•n Dank müssen wir Fr,in Ludmilla U el te h ausspr<'chen, welche 
1when n·g,•lmfü;sigcn Vorl riig-en vo11 K laviurstiiekcn nach B1•dal'l' es a11cl1 
g iiligst iilwmahm, ' l'anzm nsik zn s pielen. \ Viederholt b<'l eiligten sith in 
liPIH' llswürdigPr \V eise l4' rau Prof. J I aas (Gesang) an cl,·n Vorl r!lgcn, 
fonwr ~' ra 11 Bn tkowsky (Üe::;,wg), Ji'rl. A. vVal l n e r (Z iLl1cr) 1111d li'rl. 
D i e rkcs (Klavier). In hcrvorragmHler Weise l1al :-;ich llrrr Dr. Z i kes 
(\' iolinc) um di(• Am,fühnrng des n111,;ik,1 lischen Prngmmnws verdient 
gemacht., indem <'r 1rnch j eder R icl1 l 11 ng das musikalisebc U11t.cr1rnli pien 
förderte. 1%cnsu hat ;wch Herr .Julitts ,'c h m idt (Gl'~:111g) an j edem 
Al1c11clc 1111s den Cl <'1111ss seiner schönen Licder-Vorlriigc bereitet. V'nrner 
wirkten wiederholt mi t die ll e rrc11 l~gln ue r (K lav ier), F r icke (Cello), 
l':1111 (Klavier), Krnnss (Violi1rn), Pauer (Cl'llo), t-ikandC'ra ((frsm1g), 
l'rof. Kiip c l l1ufer (Harmoninm), i\Tusiklr•l1rer L. K1: ll e r (Zither), Pro!". 
Karl ll aaH (humoristische Vort.rilge nnd Vorlcs11 11gc11 ans l4' ril½ Hc11 ter), 
ll!'IT l{clrny und l lt•1TThc11dnr \V1· isp r (li11moris1isd1c Vo rtriige). \ Vir 
st11L!en all,·n verl'i1rt<•11 lhmen 1111d Ilerrc11 nnscrn lrcrz lichstcn 1 ),u1k 
ah f"i ir ih re l~em iih1111ge11 und l>i t.1 011 sie a11ch fo rne1·hin die Sektion d11rcli 
ihre llriitigc• Mit.wirlrnng 1/.11 11ntcrstii t,:en. 

Ji'crn<·r crf"renl c sielt die Sektion ,t11clt in diPs\' 111 .Jahre der ;111-
da11ci rrHh•11 U iilc vo 11 8cil c dP:; 1 lernt Kl,l\·icrfitbri kanlcn F. H c I c lt r;i cl c k, 
wPlehcr zu sfüntliclicn A IJl'ndcn c·i 11e 11 a u:;1;c,:cidrnclc11 Konzcrtfliigc-1 
11nm1tgeltlicl1 ,:nr Verfiignng stellte, wo l"iir wi r il1m ncuordi11g::; unsern 
wic•<lerhollnn wiirm::;Len Dank :;agC'n. 

vVie in frülH•rcn Jabn•n halwn ancl1 _j et,:t i\Ji1gliod(•r der SPklion 
"Au,;tria(: de,; d. 11. ü. Alpen\'err ins, des üsterreichi ,;chcn 1'011rititcn-Cl11 0, 
de,; Gcog-r:iphen-V nrninc,; an der Universit!it., nnd in crfrmtlichcr \ Vcise 
auch andere studenti:;chr VPreinig1111gcn 1111,;ere Ahendc l,csucht. 

Eine fiir cliu LebensbPcliirfn is,;o der 8ckt ion wiehl.ige Ji'rage, 111 1tsHtc 
dn A usschuss bC',:üglich des Ver:sa111 mlu11g,;orles entscheiden. Nacli Be­
riicksichtig 1111g clrr vielen Klagen ülJC'r den hi::;her z11 den Versamml11ng-<'n 
beniilz.t.en „Sill,crsanl" entschloss s ieh der Au:s,;cbu:;s einen m1dern Saal 
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a11fwsuchen, und glaubt. <ler,;ollic diese Frage vorau;:;sicl1liich glii ck lich 
gelöst zu haben, indem er den ngro:-:scn Sani" im erst('n Sto('kc des 
Restaurant l lopfner nz111· goldc11en Birne", nfari:1hilf'en;!rnss<' Nr. 30, 
mietete. Am 1. D czrmlrnr fand z11m orstc1111rn lc eine Venm111111 l1111g in 
dirsem öaale statt, und au:; dem Besuche Yon iiher 180 Ppr,;onpn an 
dicsrm Abe11,ln, sind wir bcrccl1lig"l ai11t,1111ch111m1, dass dr r Am;sch11ss in 
der Wald des 11e11cn Vcrs;1111111l1111gsortcs keinen die Sektion schiidigemlcn 
Mis;;gri ff gct.han hat. 

Bei der 10. Gcncnilvcrsam111l11ng clrs Z e11 tr;1l-Vcrci1ws in l l1:rmann-
11tadt. w:1r unsere Sektion durch l lcrr11 011stav U11ne;;c l1 v,,rtret.c11 111Hl 
wurde dicsd lrn ausscrrl('m d11rch ('in ' l'<•l('grn.mm rll'S Vor;;ta ndC's lwgriisst. 

Am :H. Dczemhcr 189() besitzt dN Ka.rpa.lhcnvcrci11 in Wi1•11 1 IU 

l\fitgli cclcr. Davon leisten nur !J-± lHit.glicclcr auch einen Scktionshcilrag. 
Dieser Riickg:ing an lllitglirdcrn erklärt sich haupbiächlich dadmch, ch\s,; 
ohne irgendwelche Ucbnng von Rücksicht, sämtliche .Mitglieder }tt l s der 
Liste gestrichen wurd en, welche his zum H l. Dezember ibre .Jahr<'S­
br itriig<' nicht l'ingezahl! hatten. Znm 'J'l' ile i~t dics('J" VPrlust hPrrit,­
clurch ne11cingcf.rl'lene 1\Iit.gliNlcr für das Jnhr 18!) 1 wett. g,·maeht. 
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III. Verzeichnis 
dor 

Mitglieder d es siebenbürgischen Karpathen-Vereines 

A. Der Vereins -Ausschu ss. 
\ ' o r s tand: 

llr. \Vi ll, 01111 13rnclrncr, Advokat in Ircr111:ulllstaclt. 

Vor s tand-St c l I ve r t r o t o r: 
K Albert Biiil z1 k. füit in lfcrma nnstadt. 
,Julitts Römer, l'rof"cssor in Kronstadt. 

Sok rotiir: 
I•:mil Sigerus, Bankbc,untcr i11 llermannstadt 

Ka ss i e r: 
l•:rnst l,iirl c,;kc, .J nwcl ier in l lcrm:~nnstadt 

Au ssc hu ss - lll i t g I i c cl l' r: 
Arnlachcr A. Dr. , ev. Pfarrer in Rumcs. 
He ll Albert, i\ lädchensclmldircktor i11 fl e rr11a11 nstarl t. 
Binder G. A ., Apotheker in Hcltan. 
( 'ortratlt K. lJr., .Advoka t in llc rmannstadt. 
Copony W., Bankheamter iu Hermann taclt 
Deuhcl l<'r., Sala,mifahrilrn.nt in Kronstadt. 
Jlicl.rir:h Ad. v., k. u. k. Genera l a . D. in l lc rma nnst:ult. 
Dürsch lag I\ ., Prof"cssor in I lcrm:u, 11s t.a.d t. 
l•'ahi11i Th. , l'rofossM in Schässlmrg. 
1-"olhc rth J<'. Dr., Apotheker in i\lcdiasch. 
(:1-,'lrsrr C'., k. Hat 1111d Vcrlagshm:hhändlcr in .Dlu,iitY-. 
l lcntor L<'., l( :wl"111an11 in JClanscnbnrg. 
Htros .1., l\aulr11an11 i11 l<'ogarasch. 
Kaiser .1. Dr , l: e icl,stng~abgconlnc te r in S.-llegen. 
l{ohatlt ,Josef, lc. u. k. l lauptman 11 in Uc1r111:11rnsta rlL 
Lnni i\.l. , Sp:1.r kassabe:u11tß1• in l lnr11111,1111stadt. 
l ,cwitzky K, Hcktor in Broos. 
:\Jaugcsius A., l1'ors tm<' is tcr in l lermanns tadt. 
;\li"ofordt .T., LC'dcrer in l lormannstatlt. 

- l 'orcius V Ritter v., \' izckapifün :,. D. in Alt- Rodna . 
...-- Posch ncr G ., l'rofessor in Bistritz. 

l'rcda .J. v., Advokat in llcrrnannstadt 
Schne ll K , Ad vokat in l(ronstadt. 
Scl111stcr Martin, Profossnr in flermannstadt. 
T e,ttsch Fr. Dr., Sc111inarclircktor in llcnnannstadt. 
' l'eu lsd1 Triuigott, Privatmann in Kronstadt. 
T eutsch .J. B. jnn., Ka ufmaun in S<"hässburg. 
\\'olff K. l>r., Hparkassa rlirektor in llcrmannstadt. 
Zamincr l~d., s tiidt. Forstmeis ter in Kronst:ult. 
Zimmern1ann F., Archivar in l lc rn1t,nnstadt. 

(Zum Ausschusse gf'hiirt nar.h Paragraph 19 der Statuten auch clor Obman n 
jt•dor Sektion des \' ere ines.) 
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B. Die Funktionäre der Sektionen. 

Ohmann: Ack()r Fr., Uüri.:crmcist('r. 
Schriftfiihrcr: Lewitzky K., ltcktor. 

n ro o l!i. 

l'tlii.hlbac h . 

01,mann: J\lmulh,inyai Heia v., k. ung. Forstrat. 
Schriftfiihrrr und Kassi<'r: Amlachcr A.. Dr. 

l lcrnaa n n s f i t d t . 

Ohmanu: Hell I•'. A., i\lildehcnsclrnldir <'ktor . 
Olnnaun~tellvrrtretcr: lforger ,\mir., k . n. k. llauptmann. 
Sdll"iftfiihr<'r: Cintt H., Sparkas~alwamter. 
1.;assicr: ;\I iillor 1\. J >r., Apotheker. 

l ·'o;.;,n·asc b • (.l1·oss-Sc lu•n lc. 

(Jlunann: l•'l('ischer S., cv. ·r farrer. 
l-!diriftfiihrcr: Rosler I<'., Lehrer iu Fogarasch. 
Kassier: .J;\ros J., Kaufmaru, in l•'ogarasch. 

l{rousf,adi . 

Obmann: Hthncr J 11l i11s, Professor. 
Oi.,mannstc llvcr trctcr : llcrell 11. llr., Advok:\t. 
Sdiriftffdiror: lütmnc r (; _, P rofessor. 
l{assiPr: 1l iC>s<'11bc rger J\., l{auf111:t1111. 

NcJaii.ssbu r ~ . 

Ohmnnu: Kraus l• r. ll r., Korn itatsphysikus. 
Scl1rif"tfiil1r<'1· und li:rissi~r: J.'nhini Th., Professor. 

Silclas isch- lh •;.;c n. 

UIJJnann: K:tisor Joh. 1/r., H.riehstags.1hg<'nrrl11otcr. 
Srhriftfiihrer und Knssi(•r: unhrsetzt. 

Uisl.1•if,:r.-Nas:r.<,d-l?o◄ln11. 

Obrnanu : 1 'osi;h ncr U., l'rnfcssor i11 Histril1/.. 
ObmaonstrllvPrtretor: Alc•xi A. V. llr., Professor in Nasz6d. 
8c;hriftfiihror : 8ilcx A., Professor i11 Bistrit?.. 

\\"icn. 

Ohmaun : Bnrworth i.'J"itz Dr., Knst-os :1.111 k. k. n:üurhisf. l lofm11sc111H. 
ü l1111a1111stcllvcrtrctcr: Adamcl, H.ittcr v., k. k, Laodcsg(•richtsrnt. 
lürssicr: <:nicser Carl, \" crlag~huchhändlcr. 

Schi<•II hal . 

Ohmnnn: l•'ahini .J. Dr., vVerkarr.t i11 P()tl"O~h1y. 
Rd,riftfiihrrr: Stan,111 l\l ;u·tin, l ,flhrcr in l 'C'trn~rlny. 
Kassier: l•:hrcnberg H<'n<> v., i\lontanbcn111tor in Pctrost'•ny. 

C. Ehrenmitgl ieder. 
Adamek J(. v., k. k. L:rndesgcriclitsrat in Wil'11. 
llil'l11: K ,\., k. Rat und pcns. Schuliuspcktor in llrn11ann:stadt. 
llech~· :\Joritz v., in Odessa. 
O iille r Anton, k. u . k. i.\'lajor a. D. in 11'. iisrnark. 
1 l<'lhui (die Or111oi11de) hci Hcrulftnnstadt. 
l'cterscn Th. Dr., Hcd:tktcur in l•'r ankl"urt n. I\1. 
lfo·hter l•:d, l>r . pl,i los., o.-ö. Professor der l~rdkundc• an der k. k. 1111 i1•crs itiif in Uraz. 
'l"olnay A. v., k. u. l\linistcrialrat in Budapest. 
Volkmcr 0., k. k. Hcgiorungsrat, V i?.ecl irc l,tor der llof• und St:l;.ttsdruckcrni in Wien. 
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D. Gründende Mitglieder. 
l lcrhc r t F ricclricl1 Jllichacl, Sparkassadircktor i. P. t 
Salmen K Baron v., llcichstagsahgcordncter in Ofcnprst 
Stadt Siichsisch-Rcen 
Stadt Krons tadt 
Stadt , chiissburg 
Zimmermann Fr., Stadtarchivar in llermannstadt 
A hraham \V., Bankbeamter in Burlapest 
A tcherley Howland Dr., in London 
HPdcus Gustav v., Komitats-Viicnofür in llcrmannstadt 
Binder .Martin, Apotheker in (,iurgcvo (Homä.nien) 
Bind<'r S. Trangott, Spnrkassadir<>ktor i. l'. in TTermannstadt 
Fcrdcrher Sigmund, 11'..aufmann in llermannstadt 
Ocbbel Karl, k. u. Sektionsrat i. 1'. in Hon11annstadt 
l lahcrmann ,J ohann, Bierbrauerei-Besitzer in l lcrmannstadt 
llahcnnann Nikolaus t 
1 rotrmann Oskar v., aus Leipzig t 
! Ingo Ernst v., k. Sckondc-Leutnant in Berlin 
J<aiscr Johann l)r., 1-tcichstagsabgcordnetcr in Sächsisch-Regen 
1( inn Gust.w l•'r., ev. Pfarrer in Zepling 
Mätz Friedrich, Ingenieur in lOausenburg 
n larinovits .Nikolaus, Kaufmann in Sächsisch-Hegen 
M ii llcr Franz Dr., k. u. k. Regimentsarzt ·j· 
Philp Rudolf, ~eminarprofcssor ·j• 
Hidely Friedrich, Bankbeamter in Kronstadt 
Rürnr.r .Julius, Professor in Kronstadt 
Schnster ?,Jartin, Gymnasia lprofcssor in llcrm:i.nnstaclt 
Schwarz August, Sparkassadirel<tor in Kronsta,clt 
To11tsch Fricclr. Dr., Sc111inardiroktor in llermannstadt 
Teutsch ,T. ll., Kaniinanu in Schä.sshnrg 
Tiirk .Johann, Richter in Tartlau hei Kronstadt 

E. Ordentliche Mi tg li.eder für 1890 . 

Agncthch1- .T anasch n. Dr. 
l'ape Pau l2 Kaufmann. 
Schwalbe 1~., Direktor. 

100 fl. 
100 n. 
100 II. 
100 fl. 
100 fl. 

50 tl. 
30 fl. 
30 11. 
30 II. 
30 0. 
30 II. 
30 II. 
ao n. 
30 II. 
80 fl. 
3,, fl. 
30 fl. 
30 fl . 
30 li. 
30 fl. 
30 tl. 
30 (1. 
30 (l_ 
30 fl. 
so n. 
30 fl. 
i:10 II. 
30 fl. 
30 tl. 
30 II. 

Brcckncr A u<lrcas Dr., prakt. Arzt. i" 
J•:itel A. V., ov. Pfarrer. 
, chullcr A. Dr., Rektor. 
8teinhurg J(arl v, Tie,:irksrichter 

Alvinc:z. 

Selo Erich Dr., R echtsanwalt. 
Strassmann I Iugo Dr., Hochtsanwalt. 
Vormeng Dr., königl. Stabsarzt. 
Wattculmch Wilhelm Dr., Prolcssor. 

Szücs ('. v., k. n. Ober lörster. 

,t.rad. 
Dietrich 1\'L, lc . n. k. Major-Auditor. 

Azuga (Homiinien). 

UrUnfcld A., Fabrikant. 
8cheeser Peter , l•'ahrikant. 

ncrghof (Prcuss.-Schlesien). 

Schwcinitz Clraf von Tassilo, Uittorgnts­
hesitzer. 

Berlin. 
:En~lrr A Dr,, Direktor des 

Garten. 
l loffmann Karl , [ngeniour. 

botanischen 

U etb.len (hci Bish·itz). 

Wachsmann R Dr., prakt. Arzt. 

Uiclilz. 

Böhm David, Rektor dor Bürgerschule. 
Roisscnberger K. Dr., Direktor. 

ßi rtlliil m .. 

l'h leps Gustav Dr., J)raltt. Arzt 
S:i.lzcr Michael, ev. Pfarrer 
Unherath Wilhelm, Apothekor. 

Ristra (bei ;,liihlhach). 

Lnpu Daniel, k. 11, Uhcrl'orstwart. 

7 
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Ordentliche Mitglieder für 1890. 

Uist1•i t,;,:. 

.A lb(wt.i Karl, Oheringenirm a. [) _ 
Alzner Gnstav, k. u. k. l.untnant. 
A rz Gustav, Professor. 
Association 1. dllr llntmaehcr . 
Association .1. rlor Ricmcr. 
Auu ,J ., Forstingonicur. 
Bnntz 1<:ugcn, k. n. k . L eutnant. 
ßachitsch Ludwig, dipl. Apothrkl'r. 
llaill:t Xikolaus, k. u. k. Oberleutnant. 
Bart!'lmess i\T:trtin, Profossnr. 

.-- Be rger A lbt•rt llr., Professor. 
Jforgor Friedrich, Cand. theol. rt. philos. 
He r"1'r .Julius, Apotheker. 
Binder Gustav, 'l'intenfahrilrnnl. 
Blu1ne nfolcl lsak, 1\clvolrnJ. 
Hock Wilhelm, Leiter der Ackrrliauscl,ulr. 
Bock l( lotl1ilde, rlcss,111 Gatt.in. 
llod A 1:iclar v., Zahna rzt. 
Bot.qchir T h., l.lncl,clruckc-r. 
Brecher Josef Dr., Advokat. 
Bro~er Jobann, Kaulinann. 
Broscr Yiktor, Apotheker. 
Brncknc-r G , i\liidd1e11l e!trnr. 
Buditkcr Gotlliuh, ev. StatltpforrPr. 

..-- H11dakcr Wilhe lm, l>r. mccl. 
( ' iuta Dcmetcr Dr., Adrnkat. 
Conncrth K D r., prakt. Arzl 
Cl'Oncr Karl , l\liillclienlchrc-r. 
Us:illncr Al[, Professor. 
('~:illncr E mil, C:ancl. thcol. l't philos. 
Csallner G. jnn., l•' leiscltlta11(\r. 
J>ac!t u Karl,' :\lusiklehrcr. 
Dahinte n Gustav, i\lag istrntsrat. 
1 )cri A rmin, k. II. k. Leutnant. 
Fischer Georg~ {:ymnasialdiroktor. 
Frank Alex. l!,1ll or v ., Kassnadjnnkt. 
l•'ritsch K. T>r., k. u. Hcgimrntsarzt. 
( iross Oswald, Ure!. mcd. 
Oross H,icbarcl, Obcrmüllor . 
Grnss Wa lter, Kaufmann. 
llerhert.h Fricdric,h, A potheker . 
l le rhe rth J ohann, Kaufmann. 
J lof«raeff Johann, Ad,·okat. 
Hofg racff Hcgina, dessen Uattin. 
J l nss l\iichael, lfa.umeistcr. 
Jacoh .Tol,ann, Komitat.5fiskal. 
Jaegglr Franz ·l>r., k. u . k. Hogimcntsarzt. 
,Jakobi Karl, Professor. 
Kc intzel G. llr., J'rofos~or. 
Kointzel .Johann, k. u. k. Leutnant. 
l\ Ointzel Oskar, lk meil 
Kellner Ign., k. Notar. 
lCrlp Gnstav Dr., Aclvokaturslrn111.ipirnt. 
Kcrcsztes Josef, h'.aufmann. 
Kisch G., Buchha lter. 
Kis(;h G. 0., Privatier 
J(isch H,udolf, Canrl. t hco l. ot. pliilos. 
Kissl ing Julius, k. u. k. Ohcrlcutnant. 

Klein Hol,ert, :\lagistratsrat. 
Klcmon~ Ji'rirdrich, ,\lädehe1rnchnll(\hrN . 
l(ollm:rnn A., l( a1Lf'mann. 
Konics .\lhcrt, k. u. k. Leutnant. 
Kretschmrir r Daniel, :\liidcht'nlchrr1·. 
Kysela l•'runz, k. u. k. Lrntnnnt. 
l ,ang Acfal lwr t 1 >r., St:ultnrzt. 
l ,aug l•:crdinancl, Ohernotii.r. 
L:wg l\nrl, Bu,·hl1alh'r. 
Lan~ K. Dr., ,\clrnkat. 
Lika Dnni(•!, Advok:tt. 
Loew Georg, Advokat . 
i\'lri.1111 Gahriel, Advokat. 
i\1icss i\lid1acl, nc•wßrh!'sel,uldirrktor. 
.Xckel .\lfr('(I, Tisch lPr. 
Xnsshächn F1·. Dr., Knmitatsphysilrn~. 
Orendi Fr., J{aufm:w11. 
Ornndi .Julius, Professor. 
J'dlion i\lartin, Hiirgcrmoistcr 
l'entcker i\1 ichael, 8t11d. jur. 
l'latz Karl. k. u. k. 11:wptmann. 
l'oschucr ( :ottfrieu, l 'rort'ssor. 
füuiprnstrauch G, l(aufmann. 
Hanpenstra11d1 1 l., Apot heker . 
Bein! Cl,ri~toph Dr., k. 11. k. St:ihs;1rzt 
llemenyik Ka rl v., HanmciRtrr . 
l{ohrlich J•Mnarcl, Sped iteu r. 
Sahling \'., 1 linclier. 
t-icharsach ,\1., Tintcnlahrikant. 
~cha rsach n., T intcnfahri kant. 
Schiffhiiumrr ,\lfrrd , ktu1I. jur. 
Schifrhiimncr s ., Obrrstub lrichtrr. 
Schmidt Arpa1l, Komita tssf'krefür 
Schmidt L., k. (:criehtsrat. 
8chobel ('_, .\l~clchenlrhrPr. 
Sl'holt eR 11., llistriktsl"iirs tPr. 
Sclrnller .Joha nn, J(a11f111:u111. 
Schuster l(arl, Kaufmann. 
8chwarz ;\Jicharl. 8 !111I. _j11r. 
Sill l]C'inrich, k. n. Ht•zirksrichfr•r. 
S ilex A lhort, Professor. 
S tojanc l ./., k. 11. k. ll a11 p~ma1111. 
S torch Cl11stav, Ohrrstuhlncht<'r 
Stovicck h'.arl, k. n. k. J.<>nt11a11t. 
Szongoft Viktor, Apothckrr. 
T C'rhoj<'vic \\'1:ldi111ir, k n. k. Obrrlo11t11a11 t. 
'l'ergovits 1•:1luanl v., Privatier. 
' l'homae l1'r. , Straase11kommissär. 
'l'katscl, .1. , k. 11. k. Ol,rrlent11a11t•ll<'rh -

nungsfiil1r<'r. 
Widrich l lermann Dr., k. n. k. Hg111.-A r_,.t_ 
1/.intz .\l., Apotheker. 
7.in tz K., l\aufma,1111. 

IU:ISl'1td 01·f. 

l la.nncnheim .J11lins v. Dr., Ul'i~r111·1,t1igrr. 

Boros-.lo1u,. 

1 lnrv{ttl, K., k . . IJonvcdltau1it111a11n. 
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Ordentliche Mitglieder für 1890. 
Hrau nst• lt Wt>ig. 

~entwich IJr., St:uhbihlioth<'lrnr 
fütbcrt L., Clym11a.siallPhrer. 
Rliamm K · 

Hrcnmlor1·. 
Engclwirth J,'r .. 1/,uckerfabriksvcrwaltrr. 

Hrcslitn. 
Dcufschcr u. österreichischer Alpenverein 

(Sektion Breslau). 
flandlosti, l>r. phil., Starltsclmlinspcktor. 
l{ynast, llr. phil, königl. C1ymnasialle1Jrrr. 
ScnffPrt llcr111ann Dr., geh. ,Jusfo:rat nnd 

Profossor. 

ß1•cU.en. 
(,roos \V. l>r., Oberamtmann. 

Uroos. 
Acker l•'ricdric.1_1, Biirg<'rmeistcr. 
A1n lacher !l., Ukonom. 
Andrac Josefi11c, l<'ränlnin. 
,\11toni 1•:duanl, .Jurist. 
lfarcianu .\nrcl, H11cl1h:dtcr. 
llatzo11i 1'., L ehrer. 
Binder Wilhelm, Ohorfiirstcr. 
Eiscnbnrger J ulius, 1/,uckorhiickcr. 
l•abin i l•:duard, l•'alll"ik:tnt. 
!lohn Alhor t, k. u. k. lhn1>tman11. 
( :ohn i\loritz Dr., Ht:ultJ>h)silrns. 
Uralfi us .lo~c• f, Apotheker. 
llartl, .loh:llln, Kaufmann. 
l lrffncr I lans, k. 11 k. Ohcrlcutnanl 
Krw~s Bndnlf, Kanf1111t1111. 
Kirchner O~lmr, i\lag istrafs-l'rotokoll is t 
l<lcin ll crrnann ür., Advokat. 
Lang Franz, Kanf1r1ann. 
Lowitzky l,arl, ltcl,tor dPr höhcrC'n \' olks-

schulc. 
J\laycr i\rfhur v., k. 11. k. lla11pf111a1111. 
l\lcindl Adolf, k. 11. k. Lc11t11:u1t. 
Milll<'r A11d1·Ni,s, H:uiw:irPnh,lndlPr. 
l\liillcr Br-rfha, Witwe. 
• \fülkr ha.rl , Rotgerber. 
Orclt ,\ 11,C'rl, l lutmacht•r. 
Orclt .Jnha11n, Ban- 1111d i\löl,cltischlor. 
l'etainok lgnaz, k. u. k. l la.uptmann. 
l'runk l•'riedi-ich, Vor~chnssvcrcinslrnssirr. 
1{('11111:11111 .Johann, pcns. k. ung. !1'in:u1z-

.Direkt ions-C )ffizial. 
Hichtrr !•'erd., i\liihlonlm11111('ist<-r 
Sr,hrlkPr l•'rirclrich, l\aufmann. 
Si.:hulcri Fr., Spiritusfahrika11t. 
Schulnri Karl, Spirit11sfrd1rikant 
Schnl l<'ri (,. A .. Direktor cl. (,ewcrhrvrrrins. 
Schull<>ri ltndolf, l lut1nachcr. 
Schullrri \\"ilhelm, Rtndt lmssicr. 
Rr.huslPr Uerhard, Conrnktor. 
Schusf,1r .Josef, 1,·inanzmt a. n. 

Schust<'r .J osllf, Bezirks-( >hcrfürstC'r 
Szabo Peter, k. u . .Notar. 
V crcs Eduard, Privatir1·. 
\Yidmann Friedrich, Kaufmann. 
\\'olff C., Schmied. 
Zeitl!'r Adolf, Wrissbäcker. 

Urüun. 
Alhrcd1t 0. Dr., l'rofossor. 
Scl,wnrz .Joscfinr, Doktorsgattin 

U11cl11pc!oit. 
ßartonkk Ua.ysa., Kaufmann. 
J>ictrich i{arl, Kaufmann. 
Dietrich l(arl, k. u. l'ostoffizial. 
J•:ntz C:. Dr., Prof. am k. u. l'olitrch11ilrnm. 
J.t'ra11k 11., k. n. k. Ohcrlcntnant-i\111litor. 
Grell Ad., k. u. k. :\lajor-.\uclitor. 
Ilopp l•'ranz, Chef des Jlandlun1:,rshauscs 

( 'aldcroni. 
Lconhardt Eduard, Chef rles I fan,l111ngs­

hauses .J o~of Si:hncidrr. 
Poscwitz Theodor Dr., Mitgli<'u d(•s gcol. 

Tnstituts 
Schuster Adolf, Chef dPs llaudlnngshansPs 

li'r . . J ~chneidcr. 
Scralin Fr., J,anfina.1111. 
'l'hallinayer Ludwig, Chof des l la11dh1ngs­

h:tt1scs 'l'hallmcyt•r u11t! 8eits 
\\'(•sti·r G ustav, l'ostoffizial. 

Hiiclrnburg (T.ippe). 
l~l't'rs, G ymnasialldircr. 

1,ur:,:bt•r~. 
Konncrth .Josef, cv. l'larrcr. 

Hulo,resf. 
ßin,ler :\lartin, Lehrer. 
Bisc-allorn Rudolf, l1hr111ach<'r. 
Bömchcs 1,:<1ward, R<'daktcur. 
Bröhm J<'ricdrich, ~lecha11ikcr. 
Bruss l•'ricdrich, Apof hckor. 
C;i rissy (lustav, Kaufnrn.nn. 
Danil<'scn N., Profc~slll" . 
Ebcrlc Karl, Miihlcnhcsilzer. 
l•'ra11k ,\ nc!t-oas, 1\ pothekor. 
Franke Jgna.z, l lnlschnt'idc•r. 
l•rcunu l•'ricdrich Maschinrnfahrikant. 
Oiinscl ,Josef, Ranklwamtcr. 
c;ol1bcl1111idt ,Julius, Ha11kbt•amtcr . 
<Hissw<'in Louis, lngr-11ir11r. 
l lai111 .\ 11ton, Do11auda111pfächil1Tahrts-Ag,·nt 
l lilhorl Anton, Unternehmer. 
l lonigh<'rgPr .JosC\r, l•"ahr ikant 
1 lr:thy .luli1rn, Architekt. 
ll nch Cinstav, Ka11fi11a1111. 
Kas~011 itz Friedrich, lfankhramtPr 
Ko.-euy Florian, Gilrt,wr. 
Kn·mnitz, 1 Ir. mecl. 

7 * 
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Ordentliche Mitglieder für 1890. 

Kuhcsch Fr., l\fochauikcr. 
L öw Alfred Josef, l<a.ufmann. 
Lorcnti N., Kaufmann. 
Opler C. W. 
Pildncr l•'riedrich. 
Rcinicke l{udolf, lfa.nkbcamtcr. 
Rie tz Gustav scn , l(aufmann. 
Rieb: Gustav jun., Kaufmann. 
Rissdörfer Ludwig, Dr. mcd. 
Rissclörfor Viktor, Konditor. 
Ruhiustein Wilhelm. 
Semo Esra, Bankier. 
Storck Karl, Bildhauer. 
Tentschliinder W., ev Pl'al'l'er. 
Thyr Friedrich , J\ rchitckt i111 k. rom. 

Kriegsministcrittm. 
W einlich Karl, Ingenieur. 
Witting T r ., Apotheker. 
Ziirncr ~·r. W ., A11otheker . 
Zweifel Th., Kommissioniir . 

Bustlcni (Romiiuien) 
Schiel K., Papierfabrikant. 
Schiel Sam., Papierfabrikant. 

Ch nrloticn b111·g. 
Brand Albano Dr., P rofessor. 

Coburg. 
Voigtl Luther, D r . mcd. 

ncb1·cczin. 
Siegnu\th K v ., [uspektor clcr k. ung. 

Staatsbahn. 
Dces. 

noocz F. v., Oheringenieur. 
Csenrrery Arpacl, Oberingcniunr. 
Diintacb Julins, Oberingenieur. 
J<: iscr t .J. R., Oberingenieur. 
Gaal C., Oberin~cn icur. 
Klein Ad., Obermgenieur. 
l( leuhardt V., Oberingenieur. 
Leonetti Leonid., Oberingenieur. 
cl'Or l•:ngen, Oboringm1ieur. 
W eidner G., Oberingeniem. 
Wittmann G., Oheringenieur. 

Deutsch- Kreuz. 
Schuster 'Mich. Adolf, ev. Pfarrer u. Dechant 

Deva. 
Tcglas G,tbor , Direktor cl. k. Oherroalschule 

l>iod. 
ioyk Ga.hor , Grnndbesitzcr. 

Dolni-'l'uczla (Bosnic11). 

Lang J•:d. Dr., k. L' . k. Regimentsarzt. 

Dornbirn (Vorarlberg). 

Di<'trich Hermann Dr., Advokat. 

D1·escle11 . 

Krng- Walte r, Dr. mecl. 
Lieliig C. i\1., Obcrpostdiroktionssckrctär. 
Sektion „ lhcsclcn" des cl. u. ii. Alponvcr<'ins 

i:sscg. 
llii t,t II., k. n. k. Verpflcgsven rnltor . 

t<:rllcd. 

Schascr i\f. Dr., Kreisarzt. 

l•'og:u-asch. 

J:acku Georg, Hoktor der cv. Volksschule. 
ßoneclikty Robert, Grnndhnchsleitor. 
llühm Ludwig, k. u. k. l lattptmann i l'. 
Botha ,1!!,kob, Postmeister. 
Daniel Oclön Dr., prakt. Arzt. 
Daniel ls tv{111, k. 11. Unterrichter. 
l~ngclhardt 11. , Kaufmann. 
l•'lcischer Sam., ov. Stadtpfarrer . 
Fleischer Wilholmino, Friiulrin. 
F lc issig Jnliu~, Kaufmann. 
rlcissig Leopold , Spiritusfahrikant. 
Goha ner Alfred, Kaufma nn . 
Gleim Richard , Apotheker . 
Gramoin D. v., \' izegespan. 
Grünfeld IIIor. Dr., k. u. Gcrichts-\'izenotiir. 
llaner ,Johan n, Privatier. 
llanpt Samur l, Scifoufahrikant. 
llontcr l\l ichael, Seifenfabrikant. 
l.lorva.th l\J' v., Ohergespan. 
.l{u-os ,J ., Kaufmann . 
Kenz Mich. , k. u Steueramtskontrolor. 
Knopp .Josef, fiast11·irt 
Königes i\l., Kunstmühlcnhositzer. 
Konncrt Daniel, Hotelie r . 
Kr11,fl't .Johann, 11ens. k. 8t<'ucrninnohnwr. 
Lcsmann ll einrich Dr. 
J)liitz B., Baumeister. 
Na.than Jakob, Bucl1haltcr. 
Nathan Leopold, masfahrikant. 
Novik Jinos, Kaufmann. 
l'oko l Sa.ndor, Advokaturskonzi picnt. 
Reiner J ohano, Kaufmann . 
Rosler Friedrich, Lehrer. 
Rössler Franz, Kaufmann. 
Roth I lcinrich, li'lcischhancr und Srlch-

warenhändler. 
Schönherger S., Kaufmann. 
Steinlmrg 11'. A. v., Apotheker. 
Stoff Peter, Kunstmühlcnhcsitzer. 
Ta~licht .J., Spiritnsfahrikant. 
Tluerfcld David, Buchbiinrllrr. 
Wazek A , Bäcker. 
Wol ff K., Techniker. 
Wolff Friedrich. l?Joischhaucr. 
Wolff 1'1ichael, J<'leisch hancr. 
Z ikeli ::'IIartin, Lehrer. 
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l•'r:u1Jd'urt u. iU. 

Sektio11 „Frankfurt" des u. u. ü. Alpen• 
vcrei11s. 

l'rcclc 
H('rgleitcr U., ev. Pfarrer. 

• ·1·cib11rg i . n. 
Sektion ,,l<'reiburg" des d. u. ö. Alpen­

veroi11s. 
Freiheit (Böhme11). 

Sektio11 „ l{iesengol,irg" des böl11nische11 
C: c bi rgsvereins. 

Gaudcuzilorf'. 
l,angstoi11or L., Privatier. 

(,.Jt,if1i(.:r.. 
Xielielsuhiitz l•ol ix v, Rittergutsbesitzer. 

taogguitz (~ icuer-Österrcid1). 
Sclieibcr Johanu, Baumeister. 

Gürlitz. 
Finster H., Kaufma1111. 

(~ra.z. 
Blmayer Rudolf, k. u. k. Obcrloutuant. 

Gross-Uccsl,e1·c 1,. 
.:\Loess Karl, Vorstand d. österr.-ung. Bank. 

(,;l'osseulmiu (Lei Drest.l.en). 
Gehre )L Dr., Oberlclircr. 

G1·osspold. 
l(rasser llaviu, ev. l'f'arrer und Bezirks­

Dechant. 
G1·oss-Schenl,. 

Abraham Martin, Gericbtsbca111tcr. 
ßorger i\lichael, Yorschuss\'ereinskassier. 
Hraudsch Karl, cv. Pfarrer. 
C:tpesius O ., Advokat. 
lla1in11cr Josef, Jü1ut'mann. 
l<aufmann Karl jun .. Apotheke:-. 
1( raus H,udolf, Ach•okat. 
:Henning Johann, Schulrektor. 
Pototzki G., Kaufmann. 
H.oth .Johann, Lehrer. 
\V ohor J ulius, Lehrer. 
Zay i\licl.iael, Lehrer. 

Jlallc a. S. 
Liesenhnrg K., Chemiker. 

Hun1burg. 
Gutwasser, Dr. mcd. 

Jl:'lbizeg. 
l>opovits J ulius, Kaufmann. 

Heilbronn. 
Ganzert K., Kaufmann. 

Jlcldsdorf. 
Neustädter Fr. Dr., prakt. Arzt. 
Nikolaus Georg, Notär. 
l'reuss G., Notär. 

llelt11u. 
Berger Karl, Lehrer. 
l:lilles, Postmeister. 
Uinder Gustav, Apotheker. 
Binder 0. A., Studierender. 
ß reinstörfor Gustav, Apotheker. 
Conncrth _!t;duard, Lehrer. 
( 'sik,in.r Arthur ,,., KauJmann. 
Eitel Karl, l ,ehrcr. 
Löw Friedrich, Tnchschrrcr. 
Wittstock ll cinrich, ov. Pl'arrcr. 
1/,icgler Gottfried D r., prakt. Arzt. 

Ilcrn1auustadt. *) 
.\lhrich Karl, Leiter der Rcalsclmlo . 
. \lt richtcr J ohann, Advokat.* 
A11german11 l\loritz, Vizenotär. * 
Arz v. Stra.nssenburg Albert, Advokat.* 
Ar~ v. Straussenburg Albert jun. Dr., 

Advokat. * 
Aucrlich Wilhelm, Photograph. 

n acli la Johann, k. Gcriclit.srat. * 
Hcdcus Josef v. Dr., Direktor der Boden-

kredit-Anstalt. 
Bell F. A .. :\Uldchcnsclrnldircktor. * 
Bclla LeoJJold J ., Musikdirektor. * 
Bcnlrner Wilhelmine, Finanz-Sekr.-\\'itwo. 
Horger 1\ndrcas, k. n. k. llauptmann. * 
13crgleitcr IIans, Sparkassabcamter . * 
Bielz .Julins Dr., prakt. A.-zt. * 
Biclz Bortha, dessen Gattin . 
Billes J ohann, Kaufmann. 
Rinder J osef, städt. Forstmeister. 
Binder Karl, k. n. k. Oberleutnant. 
Binder Lina, l<'räulein. * 
Binder Ludwig, Buchdrucker. 
Bock C., r ni,·crsitäts-Sekretär. * 
Bock Yiktorinc, k. u. k. ühcrlcutn.-Witwc. 
Bollskor Anton v., k. Gerichtsnotär. 
!Jorger Viktor, Tisch lcr. 
Böbel Albert, k. n. k. l\lilitär-Recliunngs­

ül'fizial. 
Börnchcs Friedrich v. ßoor, k. u. Forst­

] nspek tor. * 
' Brandsch K., Scmi11arprofcssor. * 

Hressler Gustav, Kontrollor des Vorschuss­
Vereins. * 

Druclmcr Emil, k. u. k. Hauptmann. * 
ßruckner '.Yilhclm Dr., Advokat (Vereins• 

Yorstand). * 
..) Oio mit • Bozoioirncto11 sind Mitgliodor <lor 

::!oktivn „llor11uw11at:ult", 
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t.'1tpcsins ,Josor Dr., l'rofrssor. * 
Caspcr F1·., k. u. l'ostoffizial. 
('ena Nicolan~, k. __ 11. k. Major. 
Co11rad AndreaR, Okonom. 
Conrad Gustav, 13czirksforstmoister. * 
Conradt K:ul Dr., Advokat. * 
Conradt J'vl::tthild~, dessen Uattin. 
Copony W., Kontrollor der Hodenkrcdit -

Anstalt. * 
C,•ctkovic A., k. u. k. J{cchnungsrat i. I'. 
<'zckelius Danie l. Dr. mNI. * 
Czekclius l<"rieclrich, Professor. * 1 
C:rnkcli11s Karl j1111., Sp:ukassalJeamter. ' 
CzPln•lius Katharina, Frau. 
Czckclius Therese. l<'riiulcin. 
('zil<cli li'ried rich jan., Ka11f'mann. 

l)idrich v. 8achse11feld Adolr, k. u. I<. 
l: cnoi-al-Major a . D. * 

Dirtrich Josefine, l•"t·au. 
J>irtrich .J., k. n. k. Ilauphrnu111. * 
Dim:\ G., Professor. 
llür~chlarr Karl, Prolessor. ·. 
llrntleff Josef', 8onator. * 
l>rot.lC'ff Josef' j1111., B11d1drucker. t 
E1lcr Hans, Architekt. * 
Egchnayer l~d11111nd, k. u. k. Olocrleutuanl.• 
l•'.itel ,Jnlius, Privatier. 
I•:nglH'r Fri<'llrich, Tapezif'rcr. 
l•:ttiJ1gcr K , Waise11a111ts-Assessor. * 
J,'ahritins Fricdr., k. u. k. Alilitiir- üntcr-

intcnclant. 
FahritiU,s Guido, i\lag. phttnn. 
Vnhritins Gustav, l\lelt llüindlcr. * 
l•ahritius G11stav, Kupfer&clnnicd. * 
F ahritius Wilhelm, Kauf'ma1111. * 
Feiler llerma1111, k. n. k. l lauptmann ... 
l•crtlorbcr Sigmund. Ka11f'111a1111 * 
Filtscl, Karl, k. u. Bergrat ,i. D. 
Viecher Anton, k. u. Ir. Oberleutnant. 
1<"01111 G. A., Salamifabr ikant.* 
l•'rates Nik., gr.-or. Konsistorial-Sekretär. 
F rc11tz Berthold, l(onditor. 
l•'ritsch Gustav, ll1rnkbca111tor. * 
l•'ritsd1 Karl, 8ckrctiir d. cv. Landeskirche.* 
l•'rit, cl, Lmlwig, Rodaktcnr. * 
J<'rils ·h Stefanie, dessen Gattin. 
Fritsch Samuel , Kassier des Vorschuss-

\" crcins. * 
1"ro11ius Johann , k. n . k. l la11 ptman11. * 
l•'riihbeck Fr., Komitatsfiskal. * 
l•uchs Ludwig, Je. Bozirksricl1tcr . 
Fuchs Ludwig, Kattf'mann. * 
Fusti Emma, Fräulein. 

(Jal .Julius, k. u. k. üherlcutuant. * 
c::i11zenmüllor Frieclerilrn, Frii11lein. 
Oehhcl Karl , Soktionsr,1 t n. ll. * 
Geh bei i\fathil<le, dessen Gat.t i11. * 
Gl!rger G. August, Bankbca111tor. * 

( ,ottschling Adolf, l'rol'cssor * 
GöhLPI .Johann, J<'ahriksdircktor. 
(:ühhcl J( arl, städt. Kassier. " 
Göblwl Karl, Pltarmacout. 
Göbhel Karl, Ricmcr. 
Gübel Andreas, Ka ufmann.* 
Göllner Anna, Fiskalswi twe. 
Göllncr l\fichael, Schneider. * 
Grol11na1111 Wilhelm, Kanfma1111. "' 
Grnbcr August, Kauf111a1111. * 
Gnist >loritz, Gymna~ialdircktur. * 
Gnist .Julic, dessen Uattin. 
Gu11dlia.rdt Friedrich, k. öffcntl. Notar. 
nurtler Unstav. Kaufmann. 
Uutt Ilohcrt, Sparkas~akonlrollor. * 
Jlamrodi .T. Tr., Kaufmann. * 
l lalrn .Josef, Leltrcr. 
Hanclcl-1\IazPt.ti Viktor F reiherr v, k. lt. k. 
i\Iajor lt. Konnua11tla11t d. l{adcttc11sclt11le* 

1 liincr I Icinrich, Privatier. 
lfannenlwim tcfan r. llr., Primarar;r,t_ * 
I rann ich l lcinrich, 8chncit.ler. 
J lar$i:t1111 Basil 1\,pp de, .\dvolmt. 
l lart111a n11 Karl , l{anzloidirektor i. l'. * 
1 feldt'nhcrg Yiktor v., i\!usiklehrcr. * 
llerbcrt ll cinrich, C1) 11111asi::tlprol'cssor. * 
llerniann Peter, Ktq1cllmcistcr * 
llcrsch :.\li,;hael, k . u. k. llaltptm:11111. 
1 ferzh(lrg Karl , k. u. k. Major i. J'. * 
lfe rzlicrg Karl jnn., Apotheker. * 
l loch mPistcr Albert v., l\1agistral sbca111tcr. * 
lfochai<'istcr Will,clm , ., Blir!{cnncistr r. * 
llorv:'Lth Ladislaus, k. lt lc. llaltptma1111 * 
lliittinger .J ., k. tt. k . .i\lajor ttnd Platz-

komm:1.1,dant. * 

lrtl i\Iathilde, Frau. * 

.Jahn Glt~tav, Kaufma nn. 
,Jalm .Josef, k. u. Gerichtsrat. ·r 
J ahn .J 11l ius, Kanfmann. * 
,Jahn l~nge11ie, dcssc11 Gattin. 
.Jauerni!-(? Karl scn., Kaltfma1111. 
.fickcli h .. F., Dr. phil , Kauf'ma1111 . * 
.Jikcli {'~milla, Frau * 
.Jikcli f•'ricdrich lh-., ~ ladtphysilms. 
,Jikc li Joscr, Jfauf'maun. 
Jikcli Karl l•"riedrid, , 1Cauf'111tu111.' 
Jikoli Karl, Apotheker. 
Jikel i Wilhelm. Ka11f'ma1111. 
Josephi Karl, Privatir r. * 

l{ahclcho i\larie, Frau. 
l,abdebu i\lichacl, 13ank ior. 
Kabdc·bo Oskar Dr. , Advokat. 
KabdclJo l'rter . Hankic,r. 
Kacsf11l'r ll cinriclt, ~enator i. I'., Hl•ichs-

ta~sa bgcoJ'dnetcr. 
Kay lich .Johaun v., k. 11. k. Ira11pt1n.1n11 i. p_,:· 
l\csslr r .Johanu, i"leischhauer. * 
Kimalwvici1 )Ioritz v., }>rivaticr. * 
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Kirnchrr l•:mil, ~l'lchor. 
Kirchgatter Ludwig, l>r. jur., Advokat.* 
Klei11 l•'ranz, Ka.ufmann. * 
h'.[('in Ludwig, Advokat. 
l{löss .Johanna, Frau. 
Klöss Viktor, Professor. 
Knall ,J , Kassier der Hodenkrrdit-Anstalt 
Kncicvid1 Leopoldine v., 1"räul(•in. 
Kobath .Josef, k. u. l<. Jlanptma11n * 
Koch Franz, Kün;chncr. * 
l{önig lleinrich Dr„ k. (;orichtaarzt * 
Krafft Karl \\'ilhel111, Buchdrncker. * 
K rafft W ilhe lm, Buchdrnckorei-Besi tzcr. 
l{rassor Friedrich l>r., prakt. Arzt.* 
lü·auss :\licl,acl, k. u. k. Obcrlc 11tnant. * 
J{re111er Karl, Solcher. 
1.; rcutzcr l{arl Dr., k. n. k. Regimentsarzt. 
Kmllich Alfred, k. u. k. Oberlt•utnant. * 
Kmov~ky Ludwig, Kaufmann * 

l,ani ~l;1rtin. i-iparka.ssakontrolor. * 
Lan:her Karl v., ,\tlvokatnr skonzipient. 
l ,:iziLr .Josef, Kaffcticr. * 
L conlmnlt 1-'ntn½, Beamter der österr.­

u11g. Bauk. * 
Lichtenherg-~fordaxt Arthur CJraf, k. u. 

k J,i\l l ,. * 
l .iiw Friedrich \\' ilhclm. Tuchs,·lwrC'r. * 
J ,iideckc l•:rnst, .1 u Wl'I icr ' ( V croinska.isior). * 
Ludwig .Johann, .Juwelier. 

;tlR('t~. Unstav, lfau111e istor. * 
Malle, k. u . k. llauptmaun. 
..\lallik Alexander,•., k. u. k. LinicnschiJfa. 

lcutn:rnt a.. l>. * 
:\l.,ngcsius Alhert, Jo'orstrncister uer säclts. 

Universität.* 
Mangesi11s l leinr., Beamter u. i-iparkassa * 
?llarkow:Lb: C. A., l(aul'111ann. * 
:\farkn:d Anton, Sal:uni fabrikanl. 
l\kllzer Adoll, Bncli<lrnckcr. t 
:\!l'ltzt•r ,Josef, IIMclier. 
J\lrlzer Andreas, Cymnasialprofcssor. 
.\lenRchik Al., k. u. k. l\lil.-ülirri11tt•11dant. 
:\IP)H C11•oq!, Buc-lihilnrller. * 
Micli:wlis Franz, llucl,hiindlcr. * 
J\lichaclis Ludwil(, Bncliliiindh•r. * 
l\lic liaclis Matliiltl,i, dessen lhltin. 
J\Tiks l•ram1, k. n. k. l\lil.-Ohcrintcnd. i. l ' . * 
:\Iöfcrdt Gust:w, Hotg('rbcr. * 
..\Iöfcrdt .Josef. Hotgrrber. * 
;\föfcnlt .Julius, 8parlrnssahcamtf'r. * 
i\löforrlt l(arl, l{affeti<'r. 
J\loga .Johann llr., lle?.irksa.n1t. *t 
Moess l•'riedrich lk, Komit:itshra111tcr. 
..\loess J ., ßeamtcr d<'r östcrr.-ung. ßank. * 
..\losing\\'ilh. v. Dr., k. 11. k. lh'gimcntsarzt.* 
?lliill(•r .\ lfrl'rl. k. k. <:erid,tshNuntcr i. l'.* 
;\I iill('r l~gon, Studierl'nder. 
:Hlill c r Friedrich Dr., ev. !:itadtpfarrcr. 

Miillcr lleinrich, Professor." 
Müller lfarl Dr., Apotheker. * 

Ncdelkovic$ l'ctor, Kaufmann. * 
.'.',lemes Johann Dr., Advokat. 
Xr11dwich Willu•lm, Kaufmann. * 
~ eugeborcn AI hert, Gymnasial 1>rofcssor. 
Nengeliore11 l~mil Dr., Professor der k. u. 

Rochtsidcadcmio. 
X ourihrer l'cregrin, llotc licr. 
Ncuzil Franz, ~uchbindcr. * 
i'i'icdcrmaicr Karl. Hutmacher. 
Novara Anton, Privatier. 
Xu1·ids:1n Hafacl, Kaufmann . 
N nssbächcr .Johann, Ricmer. t 
Orendt Friedrich Ilr., Archivar der cva11g. 

Landeskirche. 
Otto Samuel, \Voissbäcker. 
Otto Wilhe lm Dr., l' rimarru·zt. * 

Pankievitsch J ulins. Gastwirt. 
Philp Karl , cv. Stadtprrdigcr. 
l'l,illipovic 1la.xm. v., k. u. k. 2'fa,ior. 
l 'hlcps Hohert, Stnclieremlcr * 
l'ilduer :Michael, Lehrer. * 
l'issel Kn rl, A pothekcr. 
l'ivonka K Rith'r v., k. u. k. Hittmeislcr.* 
Popp Johann Dr., k. u. k. Hcgimeutsarit.* 
l'rat ti Yilrtor v, k u. k. i\lajor-Auditor.* 
l'rc-da .Johann v, Advokat.* 
1 'uskariu llar . Dr., g r.-or. Konsistorial rat. 

llc isscubcrgcr Ad .. Buchdrnckereibcsitzor. 
l: eisseuhcrgcr l<'. A., l( aufm,\1111. * 
Rcisscnbcrgcr l , udwig, Professor.* 
lliegor A nclrt'as, 1''abrikant. 
ltochus l>'r. jnn., Fleischhauer . 
llosenfeld Adele v., Fräule in. 
Jlussu Octavia11 Dr., Advokat. 

S achsenheim A. v., Dr. mcd. * 
8achse11hci111 l•'r. v., J\Hidchensclrnllerer. * 
:-ladlrr Daniol, Konditor.* 
Say Vikt., k. u k. Generalmajor n. Brigadier. 
8chasor GuNt:Lv, Buchhandlungsgchill'e . 
Scherer Karl , Tuchfabrikant. 
Scherer rr., Tud1fal,rikant. * 
Schobcl .J ohann, StndiCr!'ndcr. 
Schochtcrus C. j1u1., J\J;1g is trntsbcamtcr. * 
Schreiber l•'r., k. J\[inistcria.lrat a. D. 
Schreiber Franz, Komit:üshcamter. 
Schullcr Friedrich, Professor. * 
Schullor Gustav, Professor.* 
Hc·,l,nl\er l le i11ricl1 Dr,, prnkt. Arzt.* 
Schuller I lernrn.nu, Professor. 
Schunn Sim., k. u. k. Hauptmann.* 
Hchnster Josef, Hicmer. * 
Schuster Jlf., Baukbeamter. 
Sc:hnster V., Sp;trka.ssabeamtor. 
Schwabe Angnst, iahuarzt. * 
Schwabe l!'r., ,J uwelier. 
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Schwabe Julius Dr., Advokat. t 
Soliger C., k. u. k. Hauptma.1111. 
Scraphin Gustav, Buchhändler. * 
S igorus Emil, Bankbeamter (Vercius-

Sokretär). * 
Sigorus Gustav, Universifats-Kontrollor. 
Sigcrus Rob., l(omitatswa.iscnamts-Assessor. 
Sigerns Wilhelm, l(aufmann. * 
Sirno11is 1<:mil, stiidt. Steuerarnts-Koutrolor. 
Simonis Robert, Polizeihauptmann. 
Spech Clotar, k. u. k. Oberleutnant. * 
' picss R. v. Braccioforte, k. u. k. Ober-

leutnant. 
Sprcer Julius, Buchhändler. 
Stampf Friedrich, k. u. k. Leutnant. 
Steinburg, Julius Pildner v. Dr., k. u . k. 

Stahsarzt. * 
8 tcinhurg, Luisc P ilduer v., uesseu Gattin. 
Steinburg, Pan la l'ildncr v., l•' rliulciu. 
Steuzcl J oscf, J\ potheker. 
Stenze! "Wilhelm, Sparkassakassicr. * 
Stock Adolf v., Statthaltcrci-Sckr<'tär i. P.* 
Streulia Jobanu, k. u. k. Oberleutnant-

llPclm1m1.,'i!fü hrcr. 
Stübler Otto, Spa rlmssabeamter. * 
Siissrnanu Ilerm. Dr., Komitatsphysikus. * 
'l'cutsch Albert, Obernotär. 
Teutsch Georg Oauiel Dr , Bischof der 

cvang. Landt•skirchc. 
Tcut.sclJ Konrad, Aclvokaturskonzipient. 
Tentsch W., k. 11. k. ll a11pt ma1111. * 
Thalmann Gusta\, Vizegcspan. 
Theil Karl, Professor. * 
Thcil Paul, .\d\·okat. * 
'l'hioss Viktor, Baukbeamter. 
'l'hör Rudolf, D:inkbeamter. * 
Thorwestcn Lniso, 1"1-ältlein. 
Trauschcnfels Emil v., k. Rat und Schul-

iuspl'lüor. * 
Toma JosPf, k. u . k. Hauptmann . 

Uhl .Jakob, )fohll,äudler. 
1 · nterer Johann, Salami mach er. 

\ 'crcs lgnaz, k. 11. Gymnasialdirektor . * 
, -oilcann :\latoi11, gr.-or. Konsistorialrat.+ 
Vucheticb Stefan v., k. n k. Leutnant. 

lVagncr A. juu. Drnchslor. * 
Wagner F ranz, k aufmann. * 
Wagner J., Ka ufmann. 
W .ildstä.tteu Georg Baron, k. u. k. Feld­

marschall - Lcutnaut und Divisioniir, 
l~xr.ellcnz. 

W Rttenwy l Albert Baron v., k. 11. k. Ober-
leutnant. * 

W cindl J ohaun, Kaufmann 
\\'ciijs Ludwig, Polizeikommissiir. * 
W eltma nn R., k. Fiuanzrat a. D. 
W ..:uzol Karl, k. u. k. lJauptmaun. t 
Wonneseher Julius, Kaul'maun. 

Will esch Gustav, Studicro11dor. 
Witsch .Joha1111, k. u. k. llauptmann 
\Volff Ka rl Dr., S parkassadirektor. * 
Wolff l<'ridorike, dessen Gattiu. * 
W olfl" 1'"ricclrich, Rotgerber. * 
Woltf Julic, dessen Gattin. 
Wolff Luisc, Frau. 

Zacharidcs J . l•'., Huchhi11cl~r. 
Zay Adolf; Heichstagsabgeordneter. 
Zeibill J. I•'., Produktenhändler. * 
Zell u skar van, k. u. k. Leutnant. 
Z immcrmanu Elise, l'riisidcntensgatti11. * 
7,ncker 8 t A. Dr., k. u. k Stah~arzt. * 

Hcviz. 
Gutcuau l(arJ F.dler v., n utsbesitze r. 

Jlolzmcngeu. 
]<'rank J. 11., cv. Pfarrer. 

Jlomro<l (hci Hcps). 
.\braham Fr., 6 \". Pfarrer. 

J1011igbcrg. 
llorv{tth P., Notär. 

Uoi·zic (13öhmen). 

Dokoupi l W ., Di rektor clor k. k. Facli­
schulc für lfüclha uerei etc. 

l;;lo. 
Posevitz ,1., Privatmann. 

Innsbruck. 
Lbseu llr 

.laJrnbsdorf (bei Bistritz). 
Gollner \\'., Lehrer. 

llcisd. 
Fröhlich J ., cv. Pfarrer. 

J{apfonberg (8toicrmark). 
Emrich Emil, l'rirntmann 
J,:mrich Ida, dessen Gattin. 

l{arlsbua·g. 
ßichmanu \V., k. u. k. l lauptma1111. 
Halterich K, k. u. k. l lauptma.nn. 
Salmen Friedrich, Privatier. 

Kllschau. 
U cnrich J., k . u . k. Olicr leutna11t. 

Kelling. 
?.letz Ferdinand, cv. Pfarrer. 

Kcrz. 
Piud ur 1"r. , Ökonom. 
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l{h111st•11 bu1•~. 
A lorudh:inyai 13. v, k. 11. l<'orstdireloor. 
Hoer Al!,xaml<'r, ,\ ssekuran:t.lf'i ter. 
Galgoc;r.y Th. v., k. u. k. l10<'ldmarschall-

L e11tna11 t um! I>ivision[ir, J•:x„ellcnz. 
C:a;r.sy .1., P rofessor. 
Giiltlcr Fr., k. u. k. Vcrpflegsvcrwaltor. 
llontcr Ad., L•'ahrikant. 
Tlcnter L•'r., l(.rnfma1111. 
llusimik J ., Uhrmacher. 
'i\larzloff IC, Professor. 
Rcichol Josef, Kanfnuwn. 
ltcichel L., l<aufmann. 
8chneidcr C:., Kaufm:u111. 
Schwah l•'r., Univcrsitäts-Me,;hanikor. 
Stopon Paul, k. u. k. l laupt111an11 . 
\ Val„ L, Obergärtner d!!s botan. Gartens. 

IUci11scl1e llcN1. 
FemengPI 8imon, ov. Pfarrer. 

lilostc1·ucub1n-g. 
Felbingcr Ubald, Stifts-Ghorl,crr. 

liürancud. 
l◄'ricdriger Fritz, Architekt und Vorstand. 

li1·oustadt. 
Adam Karl, .\ clvokat. 
Adam l ,uisc, dessen Gattin. 
Adler Leopold, 1'1,otogrnph. 
. \lbert .]., Kaufmann. 
Albrerht .\d., Durhliiindl,•r. 
Alesius Oskar, l\Jagistratsrat. 
Alcxi Teochar, l;nchclruckcrcibesitzer. 
. \ronsohn llcinrich, Kanfmann. 
Arzt Michael, k. Gerichtsrat. 

Hachmayer Julius, Advokat. 
Heer l\lichaC1l, Bettwarenhändler. 
Bernhard Hudolf, Sclilosser. 
Bidlo W., StacltgHrtner. 
Hieseuhcrgcr .A., l'rivaticr. 
Binder 1,;uge11, Professor. 
Binder Fr. ,iun., ){aufmaun. 
Binder Tl., Uhrmacher. 
ßologa Valerins, Ba11kvors tan<l. 
lJörncbes Aclolr, K:rnf'mann. 
Bonhauscr ,f osef, 1\ pothcker. 
Borosnar Daniel, Advokat. 
lfoyer 'l raugott, Obcrnotär. 
13randtner Anton, Stadtkapellmeister. 
Uron11erborg Franz v., ßürgcrmeister. 
Brennerberg Julius 1•., k. Gerichtsrat. 
Bndiu Paltl, Professor. 

t.;lompc :Oforitz, Direktor cl Pensionsanstalt. 
Conrad Karl, stiid t. ßuclil,a lte r. 
Copouy Eduard Dr., prakt. Ar;r.t. 
Copony Martin, l'apicrfabrikant. 

Copony T., Fabrikant. . . 
Cloos August, Vorschussvcre111skassH' r. 

Damian Simon, Advokat. 
l>cubel Friedrich, !:5alamifalorikant. 
Dietricl, '.\'. , k. u. k. ll auptma1111. 
J)ick E. G., Spengler 
Dobrcanu Juou, l'rofcssor. 
Dressna nt Ecl., Uhrmacher. 

Rckhardt Alf., k. u. k. lhtupt111a1111-Amlitor. 
Eder Ilaas, Bankbeamt('r. 
Eitel Gustav, l•abrikant. 
Essigmann Karl, Kauf'111a1111. 

l~abritius August Dr., prakt. Arr.t. 
l•'abritius Fritz, \Virtschalh:ul,iunkt. 
Falkner Caspar, Gastwirt. 
l 1'iltsch J„ Reichstagsabgco rdnoh' I'. 
l!'ink Adolf, Aclvokaturslconr.ipicnt 
Fink Andreas, ßamneistcr . 
L-'ink Wilhelm Dr. , prakt ,\rzt. 
F ischer Gustav, Professor. 
l<'lechtcnmachcr l\arl Dr., Spitalsarzt. 
Fogarascher J oliaun, k. u. Finanzdirektor 
l<'olyovits N. J ., Kau fman n. 
1-'orkert Gustav, Gastwirt. 
Fraetschkes Karl, Professor. 
Fromm l\I., Müblenbesitzer. 

Gahouy Wilhelm, Buchbä11dlcr. 
Galter Heinrich , Steurroinnehmer. 
Galtz Eduard, l(aufmann . 
Galtz Josef, Bergwerksdirektor . 
Galtz Josef juu., l~auf'mann. 
Ganzert K , Maschinenfabrikant. 
Geishcrger Fritz, Kaufmann. 
Geist J., Gastwir t . 
Gmeiner Julius, Fabrikant. 
(;örgey Jul. de Görgö etTopporcz, l'ri vatior. 
Gracf Friedrich, Yizcnotiir. 
Graef J osef, Kaufmann. 
Greissing Heinrich, Turnlehrer. 
Gross .Tulius, P rofessor. 
Guggenberger Leopold, Kaufmann. 
Gusbcth Eduard Dr. , prakt. Arzl. 

H abermaun ',,V. Hierhrnner. 
Uajek Igna.tz, Kapellmeister a. D. 
l lanclels- und Gewerbekammer, 1( ronsta11l. 
Uarmath L., Advokat. 
Hedwig Johann, l\'Iusiklchrcr . 
l[cidel M.l k u. T clegraphonlicamtor . 
Heiss Fric olin, G iessmoistcr. 
Hellwig Friedrich, Sichenhausvcrwaltor. 
lleltncr W . Dr , k. u. k. Bcgimentsarzt. 
H enning lir ., Tuchmacher. 
Herell Heinrich Dr., Advokat. 
l [ermann F riedrich, ß ilclhanor. 
lliemesch Franz, Obcrstaclthanptma1111. 
lliemesch lI., Salamifabrikant. 
Hiemesch Will1clm, Buchhändler. 
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J fiutz J+:rust, l\Iagistr:i.t~rat. 
1 lnidy ArU111r, \'ir.cuofär. 
llornung Julius, r\potlack<'r. 
1 lonmng Ludwig, Fabrikant. 
I forvath 8a111uel, K uustscli losser. 
1 liigcl Fr., Mühlcnbesitzcr. 
. J,ih11 Karl, Professor. 
,fok<•lius August, Ko111itatsvizcnofiir. 
J ekelius gmil, Apotheker. 
J ekclius Fr. Dr., prakt. Arzt. 
,Jclrnlius l~ng,•11, l lruHk•lslrnmmt>r-~ckrefar. 
. Jclinek A., 8alamil'ahrikant. 
J irkowsky l•'r., Schneider. 
,Joanirlcs Strfan Dr, l<'ahrikant. 
,Jlingling Karl. Uymnasi:1.lprof'cssor. 

Uamner J•:dnanl, Eisc11li:i11rlll'r. 
Ka111nor Fr. , l(an fmanu. 
Kamncr G., l'rofcsRor. 
Kamncr Karl. Kaurmann. 
·1,ärtsch Frit'drich, Zimmc•nucistcr. 
l,a~zik A11t<111, Protluktcul,iintllC'r. 
Kaufmanu Arthur, Polizcil<0111missiir. 
Kclemen Franz, Apotheker. 
Kenycrcs l\ a rl , l,ikörfabrikaut. 
l(irnm !{., 'l'nchsd,crcr. 
l\lcvcrkans F., T uchfahrikant 
l,orl!'sch Emil, Kaufmann. 
l\odr,ch V., Sd111eidcr. 
Korodi Ludwig, Gymnasialn•ktor. 
Königes .Johann, l\lühlcnh<' ' ibmr. 
Kovacs l<'.m ., Damenschneider. 
l(ov,ics JII., l<riseur. 
Krothmar .Josct; Schriftsetzer. 
K rununel 11. , i\J nsildehr cr. 
J,ugler J◄:duanl, .\pothckrr 
Kiihlbrandt Ernst, Zeichenlehrer. 
Kunkel Georg. l:ichneidcr. 

J,arnbcrgcr C. sen., Prorluktonhii1nller. 
1,amberger ('_ jnn., l'roduktcnbiindll'r. 
Lang llcinrich, Tuchfahrikant 
Lasse! Eugen, Gymnasialprofcssor. 
Lasse! Ru<ln1t; Stadtorganist. 
Ll'hnwnn G„ Litlao/?raph. 
Leonha:·dt O.ikar, 'l uchm:u:hcr. 
Lcitingcr 0., l'Nrolcnmfahrikant 
1.rngcru ,Juon, Advok:i.t. 
Litschkcn .Jo~rf, Stadth;iupt111ann. 
Löw i\fatbias, Kauf111ann. 
Loy :\lichael, Lcdrrer. 
J ,urtz Engen, Bankbeamfl•r. 

iUaager Josct; Notar. 
i\l.1k kay \'iktor, Tapeziurcr. 
:\[angesins :'11., h'.anfmann. 
:\Hrton Lad., Kaufniann . 
i\layor ,b;nian. A., Kauf'mru111. 
:-.lrhely Lud11 ig v, l'rofcssor. 
i\lr lzer Paul, L('d!'rhändlcr. 
:\lescbendörfcr Adolf, Kaufmann. 

111 iess [ ,., l(auf'n1a1111. 
Mic~s 111., UaHtwirt. 
~lihalovits S., Ba11q11icr. 
lllillnr <:corg v., l>ircktvr. 
i\lillcr .Julius v, Apothckrr . 
.:\l1111tca11 Aurel, Advolnttun;ko11zipiont. 
l\luschal t>k IC, Phntogntph . 
l\lutzig i\T., Salamifabrilmnt. 
!II) SS Ed. Dr., pn,kt. ,\rzt. 

Nagc lschmirlt .Johann, Urcislor. 
~ccolny J osef, lngcnicur . 
Nc11g1)horcn l•'r, Goril'htsrat :i.. ll. 
Nussbiid1er Ludwig, Hnchhaltl'r. 
.Nussbiichcr Viktor J>r. , prakt. Amt. 

Olicrt 1'rnnz, cv. Stadtpfarrer. 
Ollcschik .Josef, k. u. k. l l:u1pt111a1111. 
Orcndi !•ritz. Scifcn8iedcr. 
ütrob;i11 J<'crd. Dr., k. u. IJrig:ulc:arzt. 

P almhcrl Lmh1 iµ, Kaur111:w11. 
Papp .\rp;ül, Ad"olcatnrskonzipiPnt. 
l'anl C., Tuchmacher. 
l'clliunis l•ricdrich, .:\Hilalcuhc·sibrnr. 
J\,tcrs l•1•rdi11and, Tuchwalkl'r. 
l'ctrcsn1 1'., Baukvorslaml. 
l'cn tsch .loscf, ProYisu1·. 
l'hilippi l•'ricdrich , Adl'okaturslw11zipil•nt. 
l'hilippi Friedrich, C: ymnasialprufessur. 
l'opa Lad., k n lc Oberleutnant. 
l'opp Dcnrcter Dr., Advokat. 
l'on· Alf.. l'roduktcn laiindlcr. 
l'urr Emil, Kaufmann 
l'orr Fri1z, Bnchlraltrr. 
l'orr llcinrich, 1-'ahriksdirck tor. 
l'rPlml .\11!011, Stuilicrendcw. 
l'11si:ari11 .Josef, Adl'!>kat. 

U rich A. , Advokat. 
l{ci111csch Fri('drid1, Yolkssl' l1 11 llcl1rcr. 
Bomcnyik 8 1. v., J>irnktor. 
Hesch Adolf, .Juwelier. 
W1oi11dt • \ 1 b1' rt, U ymnasi,ll prof't•ssor. 
lliemer \\'ilhclm, \\' aisena111tslcitr•r. 
ft<)lnl,auer J•:mil , J>irr laor. 
Hot haridc~ Fr., Ji: upfrrHd1111iNI. 
Hu:;uncsch \'., l'ri vat ic·r. 

S alzcr ,\1., l•'abrilrnnt. 
Schadt Alhcrl, Ka11f'111an11. 
Schadt L ., t ,c•dcrcr. 
Scherfe! ,Tnlius, Komitats-( lbcrh11clal1a llcr. 
8,·l1rrg J l<'inricla, l'rod11l,t<>11l1iindll'r. 
Schcrg Wilhelm, Tuchfahrikant 
Schiel Allwrt, Profo~~ur. 
Schir l J<'r., Professor. 
~c-hicl .J., ~laschincnfabrikant. 
t-i1;hiller \\'ilhclm, l'rufcssur. 
Schimhcrszky \Vem:rl, Tischlc,r, 
~eh l.tnd t 11., l'rol'csH01·. 
Sd11nidt ,\ lt'., W:1.isc•uvatcr. 
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Schmi1lt 1•:cluanl, llanklica111tor. 
8chmitll llcrma1!11, Ingenieur. 
Schmidt Karl, Jurist. 
Sch111idt Moritz, Kaufmann. 
Schrnitl ts Will1chn, Advokat. 
Scl,111utxlor G., J•'aurikant. 
Sclinell Alfred, Magistratsrat. 
Schnell Karl. Advokat. 
:,chrcibcr Ed., 13:ll:kcr. 
Sch reibcr .1., T11l'idabrika11t. 
Schreihor V„ l{auf'u1a,nn. 
Schullcr J ., l'hotograph. 
Sclrnllcr K., Lchrc-r. 
Schnllcrns Ed., Wnis!'11$tl1hlpriises. 
:::ichusler C., ApotliokM·. 
Schuster l<'rida, dessen Gattin. 
Schwabach ]~rnst, i'rivaticr. 
. chwar;,: l"riedrid, Jlr., Prirn:trarzt. 
St>ifft•rt lfarl, Knpfcr~(·hmic,l. 
Sernphin li'r. \\'., l'rofessor. 
Servati11s Ludwi~, l{au1'111a1111. 
Si0g,~ns .J ., Pro, isor. 
St:ullmüllPr \\". Kittd111an11. 
Stanl-(rl 11.. Ji'll.'isch,ckher. 
Stcnn!'r l~rnesti111', J<nw. 
titennr.r Franz, Doktora1Hl. 
Slc1m('r l•'r., Ar<"hivar. 
Rt(•panPk Fran;,:, Ta.pczieror. 
Stoot Thomas, Tit·rar;,:t. 
Ston:h Ua.bri<•l, l{:wf'maun. 
Stro ltl ,Johann, 1( laviersti111111cr. 

'l'arl Irr l•'r. Dr., l( o111itatsphysikus. 
Tartlcr .losC'f. l(:wfmann. 
Teutsch l•'rieclrich, l{ anfmann. 
Tentsch .Josef', l'rotossor. 
'foutsch ,Jul ins, Apotheker. 
Toutsch l\lichad, l(iir~cl111cr. 
Tcut~ch Viktor, l{anf'manu. 
Tcntsch \V., , ' JH'ngln. 
Tho111as Alfred, lüLUlma1111. 
Thomas l<arl , l\liidcl1cnschnldir,,ktor. 
Tisclrlcr Johann, Produkte11hiindler. 
Tiip1'111,r Jt'r., l•'ahrikant. 
Trau~ch .Josef, G rumlhesit;,:('r. 
Trcpch<-s Louis, (lastwirt. 

Uev('gl's Valerius, 13:t11 ld1c:i 111hir. 

\ ' it(•~ .Josef, Kilrschner. 
\'ogt H., Maschincnbancr. 

\\'agncr rricch·., k. n. k. I Ia11pt111.urn a.. IJ. 
'\Vehor c:, Baumeiste r. 
Wriss Adoll', Uuchhaltcr. 
Widmam, Alfred, Schlosser. 

Zac(~'\ria ,Johann, ~htrktkomruissiir. 
Zami11cr l•:duanl, stiidt. Forstmeister. 
Zridncr l•'ram: .JosPf', Ka11f'ma1111. 
1/,cidnnr 11., l•' l<-isc:h hau er. 
½eitlncr K., Kauf'111a1111. 

Zcidncr Wilhe lm j11 11., F lciscld1a11cr 
1/,ell lt' r. jun., Jt'alirikant. 
Zell l(arl, lt'abri1rn.11t. 
Zell \\'ilhclm Dr., l•'a.hrikant. 
Zints llcinrich, Ka.11l'mauu. 

l{udsicr. 
Tcllycs11il.zky Fr., k. u. Oberlorslcr. 

l{usnaa. 
(:oldsch rnidt Fr., Uutsltesitzcr . 
Cross .Joha 1111, 1,ehrcr. 

Lllibach 
t:audy Adele, uce de A111lm1sin11i, llau pt­

u1a1111switwc. 

1-'au;.:cut,hal • 
Barth .Josef, cv. ]'farrer. 

l,~•chnil:,;. 

Conr:tdl Karl. Nofür. 
G1111<'sch Uu tav, 1·1·. l'f'arrrr. 
llcdricl, Stephan Or , prakt ,\ rzt. 
t:id1ci11t l•riedrid1, Apot]l('IH'r. 
Schn~tcr l•'r., Apothcl<er. 

14eipzig 
ghrlich Jt'er<limL11d, l(:lUfmann. 
!'icktio11 „ l,ci1nig" des d u. ö. AI pm1vereins. 

T.cuiscluu,. 
Dene~ .J ., l 'rofossor. 

l,iv;.:niC,z. 

Kossma1111, Amtsrichter. 

l,icsin{..{. 
Barlm I•:rnoHt, Bureau-Chef. 

J,iudau (Baicrn). 
Su11derma1111 1"., Alpe11pflam:c11ziid1ter. 

l,in:,; (a. tl. IJouau). 
Lampe! 1". Dr. l lof- und t:rriclitsatl1•okat. 
l'olla.k ,\ 1., Kauf111a1111. 
Sektion „Linz" des d u. ö. Alp<•nvereins. 

l,ugos. 
\\'äl'htcr 11 , k. u. Fina11ztlin•ktor. 

lll :tl,:'J'Ul'•l,ap os. 
L,tni All', Vizcuotilr. 
Poldncr Ad., Oberförster. 

~larieubur!,;. 
J mnwricli J., l'farrrr. 
l'iltlncr l1'rn11x, Obcrstuhlricl1h:r. 

lllar,uaa·os-S:r.igct l,. 
No11ak Ludwig v., ßankbeamler. 
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!Hnros-Uö, ,esd. 

S:i 11dorn Georg, li rnndbesitzer. 

illaros-l\cmct hi. 
1( ü11 G,•za, G r:~f. 

illaros-Vf1si1rlaely. 
l>c11111to1· G. v., l'rofcssorsgattin. 
i'\Hillor Wilhol111, k . tt. Obergerichtsrat. 
Spech Adoll; k. u. Obergerichtsrat. 

illecliasch. 
Hin<le r F riedrich, Ökonom. 
Binder Ludwig, Professor . 
Dengol Friedrich, i\'1agistn1,tsbca111tcr. 
l•'olberth F riedrich Dr., Apotheker. 
Volbcrth Fr . Dr , prakt. Arzl. 
Urcs kovirz Wilhelm, Bürgermeister 
l lenrich Julius, l'ostmeister. 
l I ienz Adolf, Apotheker . 
Kar tmanu Daniel, Kaufmann. 
Klöss ,Josef, Advokat. 
l{cmgert S., Kaufmann. 
Hoth Karl, lngenieur 
Scl1uller F. G., Gy11111asia ldirPktor. 
St.:l,ulle r Karl Dr , Sta<ltphysilrns. 
T hcil Ed., Lamlwirt. 
Wcnger L. Dr., k. u. k. l{cgimcntsarzt. 
Zintz Gustav, Advoka t. 

i1Jescheu. 
i'lfayndt Ueorg, N ofür. 

illesclumclcu·f. 
Göbbcl ll ermine, l•' riiulein. 

l'llicl1clsberg. 
Schuller Johann, ev. Pfarrer . 

l'lliihlbach. 
Arz Karl. k. u. Oberförster. 
Baiersdo1:f l 1. v., Gcschiiftslc iter der L•'irma 

Ba il•rsdorf und Biacb. 
Uaiersdorf Therese v., Frau. 
Bau111a11n Ch. Ji'r., Kaufmann. 
Hauma11n l•'erdin:uul, Konrektor. 
Ban111aun Josef, Ka ufmann. 
Bt•rczi M., k. n. Oberförster. 
Hindor Emil, Ingenieur. 
Binder G., Lehrer. 
Binder Ludwig, Apot heker. 
Binder V., Gescl,iil"tsleiter. 
Uoc- k Katharina, l•'rau. 
Courad Otto, Diirgermeiste r. 
Erdt Johann, Prh·aticr. 
Fleischer i\Iichacl, Stadtwirtschafter. 
Fritsch Karl, k. u Post- u . Tclcgraphe11-

amtsleiter. 
Glaser Josef jun , Ledorhiind ler . 
(hasser l{arl , k. u . .Exekutor. 

l lcitz ,t\nclrcas, cv. Stacltpfarrcr. 
l le it7, Josef, l{aufmann. 
II eitz Hnclol f, Gymnasial profossor. 
llenning Karl, Kaufmann. 
lli<lveghy C., k. u. l<'örster. 
11 ientz J osef, Buchlüindle r. 
.Jaksch Fra nz, k. u. k. l la.uptruann. 
Kauffma.nn ;\ 11dreas, Stadtprctliger . 
Kessler Hudolf, i\fag. pliarn1. 
Krsz Karl, k u . Strasso11111eistcr. 
l{ootz Julius, Gymnasialprofessor. 
Kra.sser Alfred , Archivar. 
1, rasser Karl Dr., Stadtphysikus. t 
Kra ns J•1rnst, Ber.irks-Oberförster . 
Krauss J~rnst~ Studieroncler. 
L cclerhi lgcr l•crd inand, l\ :wfmann. 
:\fauksch Ka rl, ev. S1.adq1farrcr . 
~l euselbach II , Zoichenk hrcr. 
:\loga E lias, l ,chror a u de r gr .-or. Schule. 
Ohnitz J ohann , l( a.ufma11n. 
Orosz A.1-, k. n . Förster . 
l'iso J., Sena tor. 
Podlu tzky F ., .'ii.goverwaltcr . 
Reinha rdt Karl, Apotheker. 
Rot h F ., Obcrstnhh:icl,tr r . -~ 
Roth Max, p rakt. Okonom. 
Stolz A l., Gastwirt. 
Strobel Ludwig, Bäcker. 
W einhol<l Karl , Leiter der Staa ts-Elcm.-

Schulc:. 
W <'llmann Adele, Frä ule in. 
Wellmann l•:ugen, Grnnclhcsitze r. 
\V ellmann H ichard, A pothckcr . 
\Volff Joha1111 , Gymnasia l-Rektor. 
\\' olff J ohann, Kaufmann. 
Zeides Poter, stiidt. Tierarzt . 

;'tliincben. 
C:helius Ad , i\laler . 
l<ricgor Max, Kaufmann. 
l,ersncr .\ngnst Ba ron von. 
llolunc<lc r W. LJr., k. Staclt8clrnlrat. 
Sektion ":lliinchen" des d. u. ii. Al penvcn•ir1s 

Naszocl. 
Alexi A. P. Dr., Gym11asia lprotcssor. 
i\liill er Friedrich, Apotheker. 
8adlcr Fr., Stuhlrichter. 
Ulrich .1., Buchhalte!·. 

N<'mlorf (bei Histrit~.). 
\\'ohl W. Albert, ev. l'farrnr. 

Neustadt. 
lfr rfurt h F r., ev. Pfarrer. 
i\ler tes J ohann, Notär. 
Schmidts I' , Vi zenotär. 

Olmiitz. 
Graeser C., k. lfat u Verla.gslmchhäncller. 
Gracser .E111111a, dessen Ga ttin. 
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Pau·is. 

\\'olff ?IT:utiu, ll litelsckr!'tiir. 

Pctcl'scloa•f (hci nistritz). 

(1 raor .f. l<'., 01·. Pfarre r. 

Petersdorf (hei i\liihlhiu:h). 
l(oppi K., Che111ikc1·. 
Hüthl Fr., Beamter. 
Trippos R., l•'ahrikstlircktor . 
Wriuhnld H., Fahrikstlircktor. 

Petroscuy. 
Adam Bela, l l<>tclier. 
Bergt•r Adolf, llütelier. 
Bottcustnin 8. Dr., Bc:-.irlrn:trzt. 
Bottnnstein Gahrie le, dessen Gattin. 
Bruckner 1"r., 1,eltr!'r. 
Cs(Lsz,ir St., Schachtmeister. 
C'saszar Ed., i\fasi:hinonsdilossor. 
Domhora Las:do. Kreisnotilr. 
Domhora Mathi lde, dosson Gattin. 
Duffok Josef, Verlade-Aufseher. 
l%renhorg Heno v., i\Jontanbea.mtcr. 
J•:hrenb<'rg nlaric v., dessen Gatti n. 
Ehrenberg .Jiilins v., Student. 
l•'ahini .l. l>r., Werkar:-.t. 
F,tbini Luise, dessen Gattin. 
Fitz J•:ms t, Bergobcrin~enil\ur. 
Gorhor t Guido, Apothelcrr 
(-;ross llermann, ICauf111ann . 
U yürkc l_•'orencz, Baumcish•r. 
llanncr Rudolf, Professor. 
Iluth A<lalber t, Herg,·erwaltrr. 
J akahfy Re?.sö, Kaufmann . 
Korner l•:manuel, Unternehmer. 
Kerner Anna, dessen Gatt in. 
Koszta Zarh, Bergbeamter . 
Ku hata Ada ! brrt, i\lagazinshoamtenadjunkt 
Kroffly Math., lfaumeistcr. 
Lilienthal W. A., Kanzlist . 
T ,osonczy Akos, Spenglermeister . 
Luther .Joh . A 11Clr., Buchha ltl'r. 
Luther .Johanna, Fräulein. 
Ott 1\lathias, l\Jagazinsgchiilfr•. 
l'ckol Antonio, Unternehmer. 
Pelger l\Iichael, ev. Pfarr<'r. 
Radic1i Stefan, gr.-ort. l~rzpriester . 
Bhoindt 1-'riedrich, L ehror. 
Ruder ,Josef, Kaufmann. 
Hudolf J., Bergingenieur. 
Schmid N orbert, Korrespondent. 
Schmid 1':lsa , dessen Gattin 
Schwilgin l •'r , ~laschi11filhrer. 
Si:hwcmmharnmer Stefan, Spit.'l.lanfii(Jl1 er. 
Srai l Franz, l\l:i.gazinsanfscher. 
Tallatschek li'r„ l!e rgclirektor. 
Ta llatschek Atala, dessen Gattin. 
Tolrnr Istv:'w, lllagazinc11r. 

Tnt<' Josef, Kaminfcgermrister. 
Tute Therrsi:i., dessen n attin. 
Tnrczer Anto11 , i\lontanhcamtcr. 

I•in1,al<. 
Gassner 1(., Lehrer. 
Prall 11T, Lehrer. 

Pisclc. 
I{ ie hel v. Fostcrtr!'u \V., k. u. k. Land­

wchr-l l:wptmann. 

Pislci. 
l ,ichtensteig()r A 1., A pothcker. 
8clilctt lc:na7., :'<la<ichinf'narheite r . 

J•ra;.:. 
J oil.lllcs J . 1"., Kaufmann. 

1>,·eclc;"J„ 

;,/ eurihrer A lt•x., Stnhlrichter-Arljnnkt. 

P1•c!,1~i. 
l•'ahini J ., ev. Pfarrer . 

Puj. 
l'(u·:Li-Voyna v , k. 11. Bc1.irksri cht er. 

ltcgcnsbu1•g. 
Brnnnhuhcr August , llr. med. 
~c ktion „Regensburg" des d. u. (i. Alpe11-

veroins. 

Ucmsciht,icl (Bl,oinpreuss<'n). 
l•'rohn 1.<:rust, l<'ahrikant. 

lteps. 
Halthcs Fr. , Stnhh·ichtor . 
Hind(•r ~lichael. Rektor. 
l•'alk Karl , l<aufmann. 
Graeser J., l'redigcr. 
Girscht Johann, Lehrer. 
Kas per Johann, Lehrer . 
Kohl G., B eamter. 
i\felas Edmi rcl , Apothekn. 
l\tiiller Jl. Dr. , prakt. Ar:-.t. 
Rose Wilhcl111, Ingenieur. 
Wolff Theohald, Lehrer. 

1 

Uesehinnr. 
Koll:\r Ludwig, L<'orstwart. 

Ueussu,n rlct. 
Uaprsius lt ., k. Hezirks-Ohcr fö rstor. 
l.Phrmann .Julius, Dr. mccl. 
Lehrmann Angnste, dc>sscn Gattin. 
~langcsius 11., Stuhlrichter. 
Wallc>ntin )lichaol, e ,,_ Pfarrer. 
WC1lther i\l. v., Bezirksrichter. 
Zink Al., ~fag. pharm. 
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ltodua {AU-). \\'crmcscher r~mil Dr., Advokat. 
fla ichC'ml Fricclrich, A pothekC'r \\' crmcs<'her 1•:mil, A potl11•k<'r. 
Domidc Ucra.sim, l'farrcr. \Vcrmcschcr Samuel, l<ahrikant. 
lssipu ,Toa.1111, Stnhlrichter 
Lani Gottfried v., Stnlilricht.rr. 
l'on!ius J,' lorianu llittcr v., rmcrit. Vizo­

Kapitän. 

Uoga1,ica (Ilos11ic11). 
:-,chullcr A 1 , k n. k. llanptmann. 

Uomos ( llmncs lwi llrnos). 
Arnl:ld1Pr /\. Dr., <W. Pfarrer. 
l'ir ingrr .lohann, cv. l'farror. "t 

ltoselu. 
llcltmann ,\., cv. l'farrer 

Rosenau. 
Kopony J.lichacl, l•'örster. 
:.Iarczoll ill., Hh:ht!'r. 
Marczell 1\1. jnn., c:csd111•onu•r. 
B.iimer 1\ ., A pothekcr. 
J{oscn:utr•r Gnstav llr., prakt. Arzt. 
Schmidt .J ., k . 11. I<. l,n1-,;d1 111i<'d. 
SGhtuidls L., Nofar. 

Hosenheim ( Ba ir,rn). 1 

Sektion „Hnscnhf'im" i1es d 11. ii. Alpt-n­
vere ins. 

ltothber;,:-. 
Stenze! l•'r ., cv. Pfarrer. 

ltow1w;.:-ruhe (Galizirn) 
Binder ll ., l{ittmeish• r a. J). 

s,uu; (ßöhlllen). 
Liiclersclorf' Os, Kaufmnnn. 
Lfülr.rsdorf i\l., Kartonagcfahrilrn.nt 

Sii.chsiscb-Rugen. 
A lznrr .losl'f, Senator. 
Biid, An1lreas, Kauf111ann. 
Czoppclt K , k. u. k. HittnH'idtl'r. 
Czoppolt II ngo, A pot.hckr•r. 
c:ti ll ner Samuel Dr., prakt. 1\ n1t. 
ll cll wig J<:dna rd l>r., JJt':t.kt. Arzt. 
l\lauscn hurgrr Th., li'lciscl,hanrr. 
Ne11111:w11 Aron. 
Hüssler <:nst:w, lfa11fma11n. 
lliis~ler .lohn.n n, l•'lr ischhatH'r. 
Speck (;ustav, J•'ör~lcr. 
Toclca Ahs. Dr., ,\clvokat. 
l'nl,<lrath .Tnlius, l'rof'ossor. 
Wachnr>t' Michael, Kauf1n1in11. 
Wn.chsma1111 Adolf, l ,chrcr. 
Wagner l•:duanl, l{aufrnann. 
Wermcschcr l>aniel. 
WermCR!lh<'r Ed., l(,1uf'man 11. 

S1u1lü-(,l('o1·gc11 (hci Histt-itz). 
Schnstcr F r., cv. Pfarrer. 

Sanl,t-Gotthar1l (hci (:raz). 
Binder 1.-r., k. 11. lc. Ohcrst a. D. 

Sehaas. 
Ern~t Fr., ev. Pfarrer u. Bezirkstlrclmnt. 

Sc.·J1ii.ssbu1·;:. 

Ahrah:un L., (ikonom. 
Ahrah:un Reginc, Fräulein. 
Alhcrt i\l ichael, Uyrnn:i:;ialprol'cssor. 
Bacon .J. Dr , 8tadtphysikus. 
lfarnn Therese, l•'räuloin. 
Ballmann Frirdrich, Kaul'111ann. 
Baumgarten K. D1·., Komitatsliskal. 
Herwcrth \V ill,0l111, Gymnasial profossor. 
C:qwsins ßrnst, Apotheker. 
Dengel 1,;c111arrl, Kaufmann. 
l•'ahini Theodor, Gymna~ial profcssor. 
Jt'abritins J lcinrich, k. 11. Viieuotii1·. 
Fici lc llcinrich, J'oliicidir l'ktnr. 
Ficlk Karl, l'ril'aticr. 
Volbert Friedrich. ApotJu,kcr. 
Glci111 Emil, Kaufmann. 
Ums$ I•'., Stu h I rich ter . 
Unll .loset; l{ric:hstagsahgrordnctPr. 
lloch .loser, l'and. cler T lwol. 
.Jahn l•'l'icdriclt l>r., k. u. Pntcrricl,trr. 
.fakohi M. G., Kaufmann . 
.Jönl1111s l lugo, ßncl1druekc1·. 
Jüans l•'riedrich I Ir., Ko111il:1.L~ph_r~i lrns. 
l\rau,; lleinrich l>r., Bahnarzt. 
Landor Hustav, 1 'rolessor. 
J ,eonhardt .Tolt:wn, l\a11f'111ann. 
~lactz .f11li11s, Biirgormcistnr. 
) larlrns Fricrlrich son., Ka11f111a1111 t 
.\larlini J•:duanl, l\onditor. 
J.lclas Heinrich, Advokat. 
M issol hachcr .J. H., lü rnf'111:i11n. 
Petri l\:u·I Dr., l'rofcssor. 
H.a1111 id1er Julius, k. u l•'in:wr.di rclctiuns-

Konzipist. 
Hoth Karl jun., AclvokM 
Salzt•r l ler111n1111, l'rofossor. 
Schasrr l•'rir,lricl1, Kanf'ma1111. 
Schornmcl ~lartin, Kauf'111an11. 
1kholH'I (:corg, Ka,nfmann. 
Schnllcr L urlwig, l'rofc~RCJI". 
R,:h11stcr 1.'. son., Apothe ke r. 
Schuster J.'ricrlrii:h jun., Kassirr. 
Scraphin l{ arl, Gymnasialprof'rs·or. 
Sternheim Josdinc, l•'r:lulcin. 
Toul.sch .J . U. jun., Kaufmann. 
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Tcutsch .J oh:wn, r,·. Sta,ltpl:11-rr1·. 
WaP<lt Rmlolf', Advokat. 
W chPr .T. 11., ,\ porhclrnr. 
\\'citll!'r Frierlrich. Poli1.,•idirrl,tor. 
Wolf' A., Komitatsfiskal 
Wödl lt'ranz, l<auf111ann 

S c hleswig. 
Dirtrid, .\lf. Dr., HcgiP ru11gs-lll'fcro111lar. 

Schönlinde. 
Uhmr .JOS<' r, Fahrikant. 

Serajcwo. 
\\'a<·h~ma11 11 \\'iJ11<,J111, k. u. k. l la11pt111a1111. 

So1n o clo 1·. 
Fran;d Otto, Ohcrförs ter. 

S 1li t al u. d. 1)1•1111. 

Binder Fr., il!'a,g. pharm. 

StuU.iu . 
Lchma1111 l';tul Dr , (1 ymnasi,tl- l >irektor. 

Strm,s burg ( 1,:Jsass). 
\\'inkrlmann 0 ., Dr., Stadtard,i>·ar. 

S :r.,ts:r.-Pcintc· 1, (hei Bisl r itz). 
N,;clmy 1,m, pold v., Gutshcsitzcr. 

S 7.l•;,:ed iu. 
Wayda II. 1· ., k. 11. k. ll a1q1tmrt11n. 

Nz c;,:sz ;lrcl . 
RrissP11bcrgc r U., k. 11. Finannlircktor­

i-,tol lvc r tJ'IJtcr. 

S:r.Htl'ly - t · d , ·arhc I.r . 
illartini lt, l{o11rlifor. 
Schosslwrgc,· .Jakoh, k. 11. lc. l la11ptma1111. 

S :r.ucza,a. 
l:og,wr illaric', J<'riiu lci11. 

'l 'ahuatsc:h. 
l'khrcihcr C., k. 11. 1 >hcrlrirntcr. 

'l'arnopol . 
l:khwa1·z .J. Dr., k. 11. k. ll cgimcntsarzt. 

Ta,·uo,·i tz (Prt•ussisch-Seh IPsien' . 
L1drnsd1ik K., l•'ahrikanL. 

T urU a u (hc•i 1, ronsfu1ll ). 
S indd i"mnz, ev. l 'farrer. 

'l 'ekc11clo1·f. 
Fnlz .J ., Volk~sch11llrhrcr. 
( :rnss .J ., l'ostmcistrr 
Kclrnllcr G., Vol kssi:hnll<'l11·,,r. 

'l'e1nt.•s , •:"11·. 
llu11cls111ann W , k. Obc rförst<' r n. I)_ 
llnndsmann W., dessen G:tttin. 

'l'c•sclae n . 
l'n1cl1aska l{:u·I, k. k. \'crlag,;ln1t:hhii11d lnr . 

T o rda. 
(:alandaucr 11., K:111fma11 11. 

'l'1•cppen . 
Uondns,·h i\1. , cv. Pfarrer. 

'l'ii l"ltüs . 
11:i.usmann Will1cl111, Privat.lnhrc r. 

U n g .-.\ lfrnbu,·g . 
Linh:1rt G., Professor. 

l fr wc;:c n. 
i\ rz C: ust.av, cv. Pfar rer. 
Hchorstcn ~1., Rektor. 

Vull,an. 
i\lntynsovsky .J,inoH, Notiir. 
l'roko pp S1• h., Bcrgwc1·ksu11terne hmrr. 

n ·a l l (•nd,..-f. 
('s,1 ll111•r ] laniPI, rv. l'farrt' r 

\\'c id~'II buc h. 
Friitsd,kcs K , cv. l'f'a_rrcr. 

l\'eilau. 
flcrtlrtr Andreas, cv. Pfarrer. 

\\' e issld 1·c hc11 (bei Rcps). 
J{cllner l\1., ,,v. Pfarrer. 

\\' c•ls (Ohrrösterrcich ). 
Uusmus 11 , Botaniker. 
l{anpt'nstrauch .l ., Apotheker. 

\\'c 1·111 e sch. 
llcrg<'r Th., t•v. Pfarrer. 

\\'cstcnd (hei Uharlottcnburg). 
\\' itt Otto N Dr., l'rofossor. 

\ \' imi. 
Lange von llnrgrnkron Emil Dr., k. k. 

Bc>gicr1111gsr:i.t, Ohr rinsp(•ktor dc•r k k. 
(:Jon.- lli r. d. östcrr. 8taats- l•:isc11hah11cn ·j· 

( l 111111orwh.hri1111lutt i\ l il J.(li1•tl.) 
Adamek Karl Hittor rnn, k k. Landcs-

goric h f ~rat. 
A le 1111l11ia-Bnrschens,·haft. 
Antonius J u lius, r,,,hrer. 
„A_i1stria'·, ~c•ktion d~s Dcutscl,t•n 1111d 

<lstcrrcichischen 1\ lpcm eroins. 
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llagp::u·t-Str rnhl'im Tl1'rmin<', l•'rau. 
Ballmann Arloll , Hankhcn111ter. 
ll:lllmann l lninrich, Dr. med. 
llai<•rsdo1·f J<:111il v., J)r. .inr. 
Baiersdorf K. 1•., Grosshiindlcr 
ll:trtrsch P., J\ rnhitckt. 
llartl, II .• J , l1:1llrr vo11 Wrh rcu:Llp llr., 

llof~ und Uerichtsadvokat. 
11:rncr l•unlinand l•"rcihcrr v., k. 11. k. Bcichs­

kl';egsminislcr, l•'ehb:r11gnH'iHtor, wirk l. 
< :eh. Hat etc., K1:1.rllcn1.. 

Br•li•hrAdok J~., li lavirrfabrikanl 
l:Prwcrth l•'ritr. l>r., h'.nstos am k. k. natnr-

historischcn l lof111us1•11m. 
Hrrw<'rth l~mmy, dc.~sr11 Gattin. 
Biach Fil., C: rossl,äiull<'r. 
Hiach l\loritr., ll rosshiindler. 
Binder l•'ra11z v., k u. k i\lajor. 
Binder C: ustav, l•'ahrilmnt. 
BlüHS Adolf, l(anfmann. 
lln'nncrhl.'rg l•'r. v., Dr. mccl. 
Buchholzcr Jos1•f, Kaufmann. 
Hiindsdorf .Josef, Architekt. 
Jlii ·eh l(arl, K:mfmann. 
( 'apcsins \'iktor Dr, llol~ nml Grricht~­

ad vo lml. 
('hiari Ottokar, llr. nwd .. l lor.rnt :w <l1•r 

Uni,·crsitiit. 
J)üll 1,:<111ard, ll t>alschuldin•k tor. 
Dressnandt 1"., Arcbitl'kt. 
Duchek Marie v., Uofratswilwo. 
Essigmann Adolf, Kaufmann. 
lt' risch Ludwig Dr. 
Fuchs Franz, k. u. 1c. 1 fauptmann. 
Gc llch lleinrich, k. u. k. i\lil itiirbeamt<•r. 
( ;,ittmann K., Skriptor an rler k. k. llof-

hihliothck. 
G ross ,._ l• ligcls A., A pothrkrr. 
<iross v. l.•'ligc ly Emilio, clessr•n Gatti11. 
Gunrsch Gustav, Kaufmann. 
<:ust Ad., Zah11tcchnikcr. 
(; n tt I lans, Apotheker. 
J laas Karl Dr. , C:ymnasialprofcssor. 
llaas Elisc, dr~scn Gattin. 
lla nnrnheim .J, v, k. n. k. (:cneral a. D. 
1 larsianu \'ildor Popp de, Studicrcndor. 
lla11er Franz Rittrr v. Dr., k lc. l lofm( und 

1 ntcnda11td. k.11. k. nalurhist. l lofmuscums. 
l lauscnhlass I loinrich, Kaufmann. 
llcllmann A. Philipp Dr., Apotheker. 
llcntor Hobert, k. k. Ka.ssaheamtcr i. P. 
l lcrmann G , Edler v., k u. k. F:\fL. a. D., 

Rxzellonz. i' 
1 leymann August Dr., Privatier. 
llochmC'istrr Adolf 1·., k. k Srktionsra.t i. P. 
l lüfrrt. Hohcrt, llhrgcl1 :iuse- l•':1hrikant. 
lliilzrl Ed., K1111sthii11dler. 
lliilr.cl l111go, \'crlagsh11chhii111ller. 
l lü11ig l<'ritz llr., GC',11oralsckrctiirs-Stcll­

vcrtretcr des Beamtrnvrrcins. 

.John l•:dlcr v .. Johm•sht•rg l{o11racl, Vo1·­
sland des chrm. Lahorat. dC'r k. k. grol. 
Reichsanstalt. 

,lilttnt•r .lulius Dr., Gy11111nsialprofcssor. 
Karrer Fcl. Jlr., Scl<rrliir dt•s wissrn­

schaftlichen J,lubs. 
liiltsch .luli11s, Orrli11:1ri11~ an dr.r l\irlini;er 

l lcilanstalt. 
K ncr i\lax Dr., Zahnarr.1. 
liny Gust:w, Apothrlrnr. 
l.:oncz c:nstav v. 
Konradsheim c:nitlo Freiherr ron, 1,. k. 

i\liniRtcrial-8t•kretiir. 
lirasscr llerm:u111 IJr., llof- 1111d C:crit'hts-

advok:lt. 
lüanss Fr., k. k. Rr1,:irrungsmt. 
I{ raus~ l lcrmin<l, Apothekersgattin. 
J<ranss .Julim, Apothrkrr 
1 ,,ttinak M., l lancl lnngsrcis(lrtdrr 
Ll'hl'llcr l•:rnst, J>r. ,j11r. 
Leonhard .J. A., lianfmann 
1.ootz .Julius, Kaufmann. 
l.udwi~ l>aniol, l{a11f111:uin. 
Lutt!'n .Josef, Kanl'm;t1111. 
;\laagcr Franz, Kanf111a11u. 
i\l:1agP1' Willl<'lm, t{aufmann. 
.\latt l<'ilihcrt, Kauf'ma1111. 
i\layr .\lax llr, Frcihrrr 1•on, l lof'- und 

Gerichtsadvokat. 
Mill e r I h•inrich, P rivati<'r. 
Nasits .1. Dr., .Jurist. 
Neuslätltcr Eugcu, .\lag. pharm. 
Oherth .Julius, Dr. m!'d . 
Orendi l•:d., Kaufmann. 
l'r rlep l•'r. Dr., l lol- 1111d C:crichtsadvokal. 
l'fab i\loritz Dr., Zahnarzt. 
Pfaff J.cop Dr., o.-ö llnivorditiit8profossor. 
l'latzer .\1., 1 n~enien r 11 • .\la.scliincufahriks-

l)ircktor. 
Prix C:ust. Dr. , Hol- und Gcrichtsad1•okat. 
llcisncr I'., Ohcrbcamter. 
lletc;mr A., Kaufmann 
8alzer Friedrich Dr., o.-ü. lJnivnrRitiits-

Profossor. t 
Schmidt A. II., Mag. pharm. 
Schmidt Karl, Apotheker. 
Schnell .Josef', Kauf'u,ann. 
Schöllcr l'aul v., Orossindn~tricllcr. 
Schönfolcl Anton Freiherr v., k. 11. k. J.'cld-

zcugmeister, kommandiercudcr Gl'n!'ral 
1111d l'orps-l{ommandanl von \\'il'n rte., 
Exzl.'llrnz. 

Sclrnstnr Ed., Kanfmann. 
Schuster Rudolf; Architekt. 
Srdlacsek Franz, l,aufmann. 
Stacl,c Ciuido Dr., k k. Ohcrhcrgrat. 
Stolz .loscf, l(aufmann. 
Szöts .J., Ecllt•r v. 1 ncticl, Dr med. 
Thallm,tycr Frirdrich, Kaufmann. 
Thum Leopold Graf, k. k. Kämmer<'r. 
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Tririch Emi l J>r. llirrktor 
Tr11tschliinder Sirgfric,I, Fahrikant. 
Tra.uschcnfi•I~ Engrn 1·011 1 >r., rv Olwr-kircll(\nrat. 
Cnivcrsitätshibfiotlwk \\'ien . 
l mla.uft Friclirich J>r .. ( ,1nmasialproh•ssnr 
\"iPrtlC'r ,\. L ., llcamtC'1: 
\\"olff l•'rrd. Dr., k. u. k. Hegimrntsa r:t.t. Zil«•s llcinril'l1 f>r., ,\ pot h<'kcr 
Zi111111crmann l lrinrid1, l l<itrlie1· 
Zinnncrmann Hudolf. Apotht•kcr 

\\'nr,uhwh. 
Hoch .Josef, cv. f'farrcr. 
Ilo1'11 K., Studirrcncler. 

Zeitlen. 
Bolt•sch Karl. l\ otür. 
Brauowaczk 1 ( ·,. Dr., . \ rzt 
llorncrt 11., • Srit'cnsiNfri-. 
Foith Johaun. Kaufm:11111 
.fos<'f ~ ., Lrhrrr. 
Kostend W • Oht•rstulilrichtrr. 
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Tilrlc l\l., l'I'. P fa rrer 

Zcrne!»t. 
Garoiu Xic, ,\,hokat. 
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1 >i,•trich c:nst:11. Fahriksdircktor. 
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SI 
Ein Handbuch für Reisende 

nach <'igencn ,rnhlreicbcn H. eisen 1md Au s f'l ii g c n in diesem Laude 

von 

E. A 1 h e 1 · L J i i c l z, 
k. Rat und pens. Schulinspektor in l lnmannstadt. 

Zweite ergänzte und erweiterte Auflage mit einer Karte Siebcnbürgeus, Slädtepläuen uud Umgebuugsliirlcben. 

In rotem Leinwand-Einband mit Goldtitel, Preis 2 fl. 80 kr. 

Ausgabe ohne Karte in gleichem Einbande 1 fl. 80 kr. 

(Ver!Bg von C. Grneser in Wien.) 

Wir werden in diesem Uuche auf fx) Hc>iseroutcn 1l11rch dio vrrschicde111•11 Grg1•11-

dc11 Siebenbürgens gofiihrt ; alle uie schönen Borl(o, 'l'liiilrr und 8 tiirlto treten in lchcns­

voller, ungekünstelter Darstellung vor unsere .\ng!'n. .\lan merkt es de111 O,mzcn an , 

dass der Autor allrs aus eigener A11~cl11t1tt1ng k1•1111t, und man lmnn das Buch als 

sicheren J•'iihrer iihorallhin mit sich nc lnnen. Wir können d:d1r r nicht nmhin, <li1•scs 

Werk unseren Ver1•insmitgliedcrn und all r n Reis1•nden an~elrl(rntlichst zu rmpfohlrn . 

Hermannstädter Spielwarenfabrik, 
Aktiengesellschaft, 

erzeugt 

Reit-, Fahr- und Schaukelpferde, 
1 a c k i e rt, mit Wollstaub gestreut und n a t ü r I ich e m Fell überzogen, 

diverse andere 'l'icre 
auf Rädern, 

Wägen 
bespannt mit Pferden, Ochsen, 

Büffeln. Eseln, Ziegen und Hunden, 

Wägen zum Ziehen, 

Fatent-
G lieder- Puppen, 

_,... @lr:Qi<J("f!CJt"'S 1>1lil &Q ~ 
neuartige Kegelspie le und Schiess-Scheiben, 

Kochgeschirre nn<l verschiedene anclere Holzspielzeuge. 

Detail-Verkauf vorläufig Fleischergasse Nr. 27, Parterre links, 
Fnbril,slokalc. 

Preislisten gratis und franko. 



Carl Niedermaier, 
Hutmacher in Hermannstadt, 

Hel~auergasse Nr. 33, 

empfiehlt die grösste Auswahl von Herren-, Knaben• und Kinder-Hüten, 
Touristen- uud Jagd-Hüten , Reisemützen in Filz, Seide und Stroh, 
modernster Fayon; ferner Stolphüte für evang. und Pfarrerhüte f'ür 

romänische Geistliche; dann 

Englische Sonnenhel me, 
So1111nc1•-Siotr-1{omoclscJ1uhe; fiir die WintQr-Saison ein grosses 
L ager von Jtilzsclauben mit Filz- oder L edersohle für H e rr e n, 

D amen und Kinder, ;,.u den billigsten F'abrikspreisen. 

sind in reichster Auswahl zu haben 
im 



~ ~,,.~4r;00~0~ k,~,z;\ ~,-!:),'~~ 6 .&~ 0 6 60~?!1 ,;)[~ - - , - - ß$J~ 
:~:1 J. B. Misselbacher sen. ! 
<)' '~ ~ 
~~1 .. 1 in Hermannstadt 11~~ 
<J I empfiehlt ~ 

:g rein leinene Tricot-Gesundheitswäsche jit 
.... ) geprüft von Sr, H ochwürden Herrn Pfarrer S e b. Kneip, ~ 

~-, Tr.ico,t-Hemden und, -Unte-rhosen, 
1
t 

..... ~I Jacken, Socken und Strümpfe, (;> 

=~~~- zu jeder Jahreszeit das gesündeste und angenehmste rrragc11, 11·~: 
. besonders aber fü r Touristen geeignet. 1l 

~- ~> 
<~j Ferner I~> 
,) feine ,Bessert- und [liafel-y:feine ,~> 
<) und leichte G> 
<) ~? ~I Tisch ~'f: eine, !i: 
:~I in- und ausländische Mineralwässer. j~: 
:~1 Alle Sorten Liqueure und Rum. & 
~j Lie 'big~ F 'l~i§ghe~-t~a,kJt. J~.,. 
'} ~/ 

~: Feinste französische Chocoladen etc. ,~> 
:t Suppen -Konserven, Suppen- und Speisewürze lt 
~ und 

:~
1! Bouillon, 

---~ r enommier tes Fabrikat von M a y g i. 

'~II Flasc henk.orbc 
<" ~> ~ a us S troh gefloch ten zu 4, 6 und 8 Flasch en. ~ 

:~ll,1 _ Theerdeck~n un~ertige Ouersäc.ke. " 'i:llt 
:;:4,c:,,r-•"1?C.-,,0~0~ ~~0 t0.-1tC;,,C::,C/-,-01t'ti.,,C-'>~C,i,C'.',,~Y.:) 
µ::J I V V V V V V y V V '/ V V / y V V V V V V V y ~ 



~mldleirouil & fflQ~, 
<,:eg-riiuclct um,. Budapest, Waitznergasse 3, Gcg1·iiudet lSH>. 

halten stets r e i c h a, s so r tiertes Lager von 

allen Instrumenten und Apparaten für Touristen 
und empfehlen dieselben zu folgenden äusse r st bill ig gestelllen P reisen : 
Doppelperspektive .,.,_,, "'~ " ., ,· Höhenmess-

(Feldstechcr) Anero"ide (Haro-
schwarz lackiert mctl'r) in Tasd,cn-

od. fein vernickelt, nhren-li'orm, dio 
der Körper mit Höhen bis <lOOO 

Leder überzog<'n Meter direkt an-
in di\'ersen Grössen gebend, in Etui 
inklusive Futteral i fl. 10.- , 15.-, 20-. 

mit Tragriemen 
tl. 7.-, 8.-, 10.-. 
Dieselben in feine-
rer Ausstattung 

rn i t vorzüglichen 
Gläsern fl. 10.-, 
fl. 12.-, lfl.-. 

Dieselben neuester 
Konstruktion 

ii tirage rapide 
(1. J5.-, 20.-. 

Einfache Perspek­
tive (Fernrohre) 

mit ] , 2 u. 3 Aus­
zügen und Trag­
riemen, elegant 

montiert fl. 10.-, 
il. ]2.-, 15. - . 

Photographische Apparate für 

Taschen-Thermo­
meter 

fl. - .50 bis 1.fJl). 

Schrittzähler 
(Pedometer) 

fl. 10.- . 

Taschen- Kom11assc 
Yon II. 1.50 bis 3.-. 

Taschenzirkel 
in 11 ülsc fi. l.GO. 

Schutzbrillen 
mit 

dunklc11 Gli.isllrll 
von II. 1.üO bis 13. . 

Taschenloupen 
von fl. 1.- liis 4. - . 

Touristen 
in allen Grösscn und verschiedenen (~nalitiiten laut separater l'reislistl- kum1,lett vo11 

ft. 30.- aufwärts bis iu den feinsten. - Vorkenntnisse nicht notwendig. 

Wir bitten, sich unsere reichillustrierten Kataloge 'kommen zu lassen, 
die wir umgehend gratis und franco jedermann zusenden. 



• 'l 
I-IcriJ1a11n~ l,1:_1clt ! 

lla nptg C'schiift, : N icdorlagc : t: 
n,..-gei·gasse l\'1•. 2:~. UcUnue1•gassc Nr. -15. ~ 

cm11fichlt ihr 

reichhaltiges Lager von selbsterzeugten 

Fahr-, Reit-. Jagd-, Reise- und Touristen-Artikeln, 
sowie von 

Ledergalanterie-Waren 
in fcinc1· und MOlitlm• ,luMfiilu·ung. 

Preis-Blätter werden auf Verlangen franco eingesandt. 

~ 

M 
~ J y , 

r. r (,1 
;j 

~ 
"i 
~ 

; ~ ~1fj 



Franz N euzil in Hermannstadt 
(Fran ,.isk :m crgasse 11) 

empfiehlt seine l,estrcnommicric 

l lt 1c l1 bi nrler c i -vVe ,~ksltl LLc 
,-;ur Anfortig nng von 

Buchbinder-Arbeiten jeden Genres, 
als : 

feinste Pergament-, Leder_- und Leinenbände, Bibliotheks- und Schulbände, 
dann: 

Einbände für Geschäfts- und Schreibbücher, Gesang- und Kirchenbücher, 
Broschüren u. s. w. 

in der bdrnnnt s olid e n und ges chmackvo ll en A11,;führung. 
Ferner: 

Vergoldungen von Aurschrif'ten, Witlmuugeu u. s. w. 
auf Sa1111ut, Seide, T.etlcr uncl C'alico. 

Zu Fes t- und Ehrengeschenke n 
die d11rch ihren orig inalen Cha ra.ktcr beliebten und von fabrihmiis~igen 

grzeng nissen sich vorleilhaft nntcrseheidcndcn 
plasHscbcn I,edN•:l,a•bcitcn 

fiir Adre s sen, Diplommappen, Uhr o nikcn, All,11m s 11. s . w., 
wobei in Zeichnung a uch besondere \.Yünsd1c Bcrücksichf,ig ttng finden. 

~~~-r ~~~- . ~ 

) HOWEt XEURIHRER 
Hermannstadt. 

~est11enommiertes ~otel ei1sten ~an~es, im Mittel~unKt de11 ~tadt; 
Z i1n rncq)rc ise rnii!::3s ig; 

vo~zuglich ine~kannte, Resta},uratfon 
mit aufmerksamer Bedienung. 

De r R ötel-Omnibus v e rkehrt zu jedem Z:uge. 
Equipage im Hause. 

Sie p e nil:=> ü ;r g er, W e i ,:n,e 
a us dem eigenen K eller. 

Ytwlouat· , ,011 Eiscnba.hnfahrl,art.en. 

P. Neurihrer, H otelbesitzer. ~ 
l 

~ 

~~--';::::;·~~~~e~~~~~-~ 



.... _. ............................... ._ ....... : 
1 ~lll1Buchdruckerei u;d Papierhandlung 11 1 
: ~ Josef Drotl eff, ~ ! 
i.l ~ Her:mannstadt, Heltauergasse Nr. 23, ~-1.· il 

empfiehlf s ich zur Anfertigung voll - 1 
1 ; ll'e1·l,cn, ßroscl11ll'e11, (~csd1iiftsbiiclte1•11, - 1 
• 0 .c: 11 1 til ~ • ~ ~ Plakaten, Adress- und Visitka rten. ;:-. ,., 
1

1
~1 ;[ Ci rcu l ären, Preis- Courants, Rechnungen, ~- ~~: 

: , [ll ~ C 1''irmmlrnclt 11uf Uricfcon,·erl,s. ~ ~ : 

• i-- , sowie allen a11dere11 ; C'l 1 
; g in das Fach der Typographie schlagenden Arbeiten, -i 1: 
• !:. welche stets prompt und h i 11 i g geliofort worden. 1 lfJ. • 
• OJ ~ • 

1 j I Die Papierhnndl1rng· ll g 1 
~ führt :l 1 

• , O' 

1 if~_; __ 1

1 

vorzügl iche Kanzlei-, Konzept- und Briefpapiere. ;' il 
: . Mustorknrte gra.tis zur Verfl\gung. ~ II 
: 1 F ernor : Briefcouverts, feine Kassetten, Schreibmaterialien otc. ~ : 

•••••••••• .. • .. •••••••• .... a••••••••••••••••••••• 
~ ............ .a••····· .......... ~ >·-----------------··--- r. •• Bodenkreditanstalt in Hermannstadt, 1 •
1 

Sporergasse Nr. 2. s• 
Pl9"" Gcgriin«l<•t i ,u .Jahre 187;!. -.:-, 

Die 11Clleröfl'note Wechselstube - im Ansfaltsgohii111le •• 
•· 7.11 ohmwr l•:rdc soll dc111 l'nhlilmrn rlnrch V<'rmittel11ng der ,·ers"11 ic• ·• 
•· c)('nrn Baulc- und n ·cc11slcri,:eschii.fte c11t~cgo11kommc11. ·• 
• l>ort. worden dorll'i (:eschäfto zn den gii11stigsto11 Hodi11g1111g<'n lihrr• •· 
~I nommcn 11. i:w. : An- 1uul Verluiuf , •011 \\'c,i•ipapiereu. namc11tlid1 •· 'j in- und au~lii11disd1('11 Staats- 1111d l•:i~enba hnpapiorcn, l 'landhriC'fcn dPr t 
•• Anstalt 1111t.l sonsti!(cr Institute, Losen, 1/,inskonpons, dann in- und aus- •· 
• länclischcr Gclclsortcu (Notrn. l\Iiinien). neJch111111g , ·011 U 'crt- •· 
•· papicrt'n. GewiLhruu~ , •ou (.'outo-Corrent-l{rNlit. Anualune 1 
•• , ·011 , ·cr:r.ioslichen (~cldeinlu~en. Anwt.•ison~cn und lnl<asso-
• Gcschii.h. • 
•· Der U 'echselesl,01uptc wird glr ichfr,lls :r.n ebener Et·de in • 

1 einem besonderen l.,olrnlr. mit dem füngan!{ untrr dr m Thnrc gofiihrt werdon. 9 
Dio 11ähcro11 Hesti1111nnngP.n sind im Lokale der ,\nstalt orsid1tlich. !i 

~ .. Uehcr alle in das Bank!{<•schiU't cinscldagcndo l<'1•agc11 werden 1. 
g Anslrnnftc lrnstcufrei hcroitwillii! t"rtC'i lt. 1 
•· ßric•fo und Gelclsc11clt11·1gen sind naeh wie vor an die Boclc11- • 
• lm•dilanst:lif. in llorn1a1111staclt z11 richten. • •! Griisserc Getil'i1äf'tc sind dl'!' Einfi11ssnal11ue der Direltt ion vorbc- • 
•• halh•n, wrld1c mit dor llauptl,asse uud llypoihclrn1•-.\btcilun~ •• 1 w;, 1,;, 1,., ,;, liöw;~~;~~~~iia~~t:tt ~t:;,::~~;;:;;t'. 1 
~ ....... ._,~.._,Vt,ltAl"'.,,.,.,.N"'.Nt,,._,, .. , .. 1,,•~• 



Q~~~~~Li~~~~t:&.~~ 
~ -~ ..,,~ ~ '9~~',i -· · ~v.:.::foi'<s:.:si;,~~-~~~" ~-..,.;._':V~ 

1 5° o Pfantlb1•ief e 1 
~?i der Bodenkreditanstalt in Hermannstadt, f~ 
f'W sind mit halbjährigen Zinsenkoupons, die ohne Steuer- oder sonstigen ~ 
~[{ Abzug eingelöst we rden, verschon und gola11gcn hinnen 38 .Tahreu im 1.~. 
W/ Wege der Verlosung zur Riickzahlnug. ri11 
';ß?i Diese Pfandhriefo sind hoi der ;\ nstalt und der östcrr.-ung. Bank f 
~ holohnbar und werden von all('n k. ung. Staatsbehörden, dann 1,ci den, ~ -~ 

J 
dem k. u. k. Reichskriegsministerium unterstehC>nden Kasseu als Kautionen ·, •. 

,\ und Vadien, sowie seitens des k. u. k. Kriegsministeriums und cfos k. n. 
if' Landcsvertcidigungs-Ministerimns als Heiratskautionen angcnom1ncn. 

~ , Sie gew[lhren die grösste Sicherheit, da zu ihrer Bedeckung die 
'N~ für unkündbare Oarlohcn erworhonc11 Hypotheken, deren Wert rnchr als 
~~ den dreifachen Hctmg der umlaufenden P fandhricfc au;:macht, dann der 
~ in sicheren Wertpapieren angckgtc Pfandbriefsicherstellungsfond in rinor 
0 das gesetzliche .\usmass weit iiberst,eigenden Snmme und aussenlcm das 

sonstige Vermögen der Anstalt dienen. 
0 Diese an der Wiener und Ofcnpester Börse notierten Pfandbriefe 

J\ worden zum TageBkursc verkauft in Ofenpest bei der Uugariscbcn 
,; './. Eslcomptc- uncl lVcchslerbauJ, : in 1<1·ri11strull 1,ri clrr 1. S i o b e n-

,:\ b ii1·gcr H:ml,: in Schcisslmrr; hC'i .J. B. '1'(•t1lsc h: in Ristritz hci 1, · 
t qr der Bist,rilzl"r Uislril,ts-Spart, assc : in !lennwmstadl hl'i P . .1. kl1 
;i\? J{abclebo und in der :;i ' 

?CJ Wechselstube der Bodenkreditanstalt in Hermannstadt. 't 

"~ ~ ,!:.-~i'"~"'~~,;,?.;,.1-'--:?r~0"~.r,:-~~,,.~,<21!~ 
~'Z'r-,,b':?ll'r~~~A;<o~~ 

' - ~:-':::D~:,i,,C)C'l9 ,_,~_,...---,.""i"::Ü~::.~~~~ ... . -r<.: ✓ <:0 ~ tt.1<:.:0 .... ,U ,,,·::::::w ....-t.i...JQ6>:..-V<:..k> -.-<o~ 
Boden k red i t ans t a I t in Hermanns t ad t, ' 

S p oro1•:.,:u,-~ o Nr. ~- ~) 

~h 

welche gcgcnw!:~~~~.~~!!!~!~!!1;, wrrdrn ,om ~

1
, ', 

t. ,Juli l~H mt mit •1 1/z "/., , •crzi nst WC'rdon. 
~cnc E iulugen auf sechs i'tlonate und clartibcr werden 

gegen 4 1/2 "/.,, a uf 1,ii.rze,·c Zeit gegen ,1 '\ iihcrno1111ncn. Die V er- (l,t· ~ 
zinsung beginnt mit dem au!' die Einlage folgenden Tage und hört mi t J:}/ 
dem Vortage der Behehung auf. 1 

Boi Auszah lung der E inlagczinscn wird ein Steuerabzug nicht gemacht. 1 
Gclcl-Einlage11, rlie im Wege der k. u. Post einlangen, werden um-

1 

~. , 
gcl1011d I.Jci Ucbcrsendung des Einlagel.Jnches hestätigt und auf briefliches 
Verlangen in rle111sclhcn Wege rlickgczahlt. Die kostenfreie Uchcrwcisnng 
von Geld-Einlagen kann mit ßcniltzung von E i11zahlungsschci11c11 , w(Jlchc 1 
,·on der Anstalt aur V erlangen nncntgeltlich verahfolgt werden, hei jeder 
:-iammclstelle der k. u. Postsparkassa veranlasst wordon. Es steht dem , 
J•:inlogcr frei d!ln Vorbehalt zu machen, dass die Einlage nur an eine • 
bestimmte Person :w sge:rnhlt werden soll , oder die A nor<lnung zu trrffC>n, 
das~ die Einlage nicht vor einem bestimmten Zeitpunkte oder vor dem 
Eintritte eines hestimmten E reignisses (Grossjilhrigkcit , Ileirat 11. a.) · \' 
(gespontc Einlagen) zu erfolgen sei. Cl9t 

ll ermann s t:.dt, 28. April mm. Ti17 
Bo1lenkrnditaustalt in lformannsta1lt. 



Empfehlenswerte Litm·atur iiher Sieheubiirgen, 
zu den beigeset:.1ten Preisen "'u beziehen clurch die unterzeichnete Buchhandlung: 
Bädeker, O,,~t(·rr,,id,-U11gurn. l\lit:27 Iüu·- Michaelis L,, lJie .Johanni11glocke, von 

tcu u. :.! 1 Plänen, :.!:.!. Aufl., ~ob. fl, -1.:W. Uuterfon. Eine Novelle a. d. 8ichenb. 
Bergner R„ l'nr,fl rn, Lt111,/ 1111<1 Letde.11 it Sachsen lande i111 Zeitalter der Reforma-

47 lllus tr., Karee u. Pläne, geb. U. 3.-. tioo, brosch. i;u kr., geb. tl. l.~O. 
Bielz E, A., R1•1.,ehawllmc/1 v11n :::Ji~ben- Myss Edw. Dr., 'l'our,,11- Weiser für Ausflüge 

liU.r!fCII, mit PHincn und einer Karte iu die Berge nnd (,obirge der Umgehung 
::iiebi:inbilrgon~, geh. ll. :!.!lO. von Krnnstadt, kart. 8fJ 10'. 

- JJasselbc, ohne Karte, geb. fl. 1.80. Reissenberger K. Dr., Siebr,11l,iir[1en. mit 
- lJi,; (Jestei11e Sieben!,., hrosclJ. GO kr. ;)4 Illustr. und I Titolhild, br. 70 lo·., 
- J:iicbenbiil'rr.11"äfc,Jäwm, brosch.60kr. kart. 80 kr.J geb. fl. 1.10. 
- 1,'11u,ia der IVirbcltiert: Siehe,1bürg., Schuller G., .1.l1c1.~te1· IA1kas. (%1 ßil<f aus 

bro~dr. !lU kr. der \'orzoit der Siebenbürger Sachsen, 
Fronius Fr., l:Jilrler a. d .. ~dch.~. Bauen1- hrosch. fl. 1-, geb. fl. 1.4.U. 

leben ·in J:>iebenb., brosch. II. u;u, kart. Skizzen zu de11 empfohlcnswort. von Jler-
li. l.80, gob. ::!.20. maunst. ausgeh. Hehirgsausfl., br. 10 kr. 

Haltrich J., J)cu/.~che V1Jl!.-.,111ii,·c/1en a11,s Teutsch Dr. G. D., Geschi,•hfo dei· 8,:ct,en-
Sil'l,e1tlJilrgcn, brosclr. II. :?.-, kart. bi.irg,~r S11ch.sPn, 11. AuHagc, :J l3!indc, 
fi. '.UO, gcli. fl. 2.liO, bro~ch. H. 4.80, geb. U. f>.;)0. 

Haltrich-Wolff, Z11,r 1 ·.,tk:sl.·,wde, der Sie- - Die R e/i1m111tinn im. :::Jii:bc11/,iirge,1· 
beub. S11d1sen, br. fl. :l.~iO, geb. II. 4..,io. Scwhsenlarul (rnthalten in :\lichaolis .J., 

Hand- und Reisekarte 111111 Siel,enbi.irgen Das gr. ßoulirmandcubucl1), karL. 70 kr. 
( 1X75U,OOO), II. L:,U. Ungarn in IVoi·t und JJild. 1lit :JGO Illustr. 

Hauer u. Stache, Geologie Sicb,mbi.irgen.s, v. J. Weber u. !) Karten, goh. fl. fi.40. 
brosch. ll. t.-10. -- Dassolho franiüsiscb: llo11grit, i/l 11,.,I rcc. 

Hermannstadt 1utd U1i1r1ch11n!f. Heraus- A\'ec :210 lllustr. par J. \\ olier et neur 
gegeben von der tiektion „I lrnnanustadt" c·artcs. tl. f>AO. 
des sielJ1.mh. Kaqiatbcnvcreins. Mit 12 Witt Otto N., Hei.,i:;.ki:zen aw, den 8iirl-
lllustratio11e11, brosch. !JU kr. ka,·patlw,1, 111it 20111nstrationcn, broscb. 

Hermannstadt , Umgelnwy.~kar/c von, fl. 1.80, geh. ~.40. 
(1 X75,(JOO), schwarz HO kr., kolor. 1:1.1.2(). Wlislocki Dr. H. v., :tur Volk.~lw nde der 

Hochland, }Jeu; 1;iel,e11biirgische. Nach ti-unssil-vanisrhen :tifjcuner, br. 4l'i kr. 
::ikizzcn v. 1". A. llell, 1.-. lüaus, 1-:. J. .t11111 dem Leben der Sid11•nbiil'ycr 
Hümtlr', K Sigorus u,. K. Weingärtner, Rmnän1:n, brosch. 48 kr. 
reich illu:,tricrt, b1·osch. ülJ kr. - i::Jitte u11!l J:much der J:iwbi,11biirge1· 

l(obathJ., l:1m1b;cltauum lfrl'llian11staclt. Sachsen, hrosch. 18 l,.7·. 
Lithogr. Tafel in Um~l'hlag mit,crkläron- Vom v·a11dcr11den Zir,e1111.rnmlkc. Aus 
dem Text, ;JO kr. •, ei ern L(ll1011 dor aiebcmhiirg. Zigeuucr, 

Lauser Dr. W., J,;w llerbstausflug 11uch bro~ch. 11. (i.- . 
Siel,c11biil'qc11, broscl1. :!O kr. Wolff J., JJiP deutschen /J111/rna11H·n in 

Michaelis J., · Bnll1e.,c!ucib1wr1 wtd G,;- Sid,e11bi.irge11, bro~ch. II. l.:>0. 
schichte rn11 Ungar11. 1. gnJhcschreib., - U11.~e1· llun., nml llttf'. Knlturgl'~ch. 
11. Geschichte, kart. a üO lo·. Schilderungen ans Sichcul,., hr. ,lt) kr. 

Ferner sei Touristen bestens empfohlen : 
Falkens tein Dr. med,, .tlrrztlicher R eise- Meurer J., llni1rl/nu;h des alp,:111m ,-Jpm·t. 

beglcil<:r, geb. fl. a.GO. .l\Iit 7 Abbild. und 1 l{art" der Alpen, 
Fink Ed., 'l'ouriste,i- V({(/ell{ccnm. Ktu·7.1• geb. fl. a.-. 

Anleitung für Touri~tcn bei Unter• Michelis A., f,'c1se;;chull'. Allerlei zu Nutz 
nehmung , ·011 Bergtouren, br. 20 kr. 1rnd Ku rzweil für Touristen und Kur-

Frommanns 'J'u,;;chenbuc:lt /Ur l1'11s~-rei- gaste, 4. 1\ ufl., geb. (1. 1.80. 
sende, hrsg. von Dr. 1". lfatzol, 72 kr. Neumayer G., .Anlcitnng zu wis.~c11.w·hajt-

Ka ltbrunner uud Kollbrunner, Der JJ,; liehen !Jeob11cht1tnf1en ,,.uf R1:ise11., 2 
abuchter. Allgemeine Anleitung znr Re- Biinde, g<Jh ll. Ja.HO. 
ohadrlung über Land und Lcuto, olcg. Zsigmondy , JJie G1ifr1hren dei· Alpen. 
geb. II. !1.\lO. 1 Winke für llc\rgsteigor, geb. 3,- . 

Ausi(•hten und ' 'oll,sh·:whten aus Siebeubii1•gN1 
in l'holographic, schwarz und k,1lorier t in l\ahinct- und Visitoformttt. 

Litornriscbc An s k iinftr, l'rospokto, Biichcr- und Musikalionver­
zeichnisse g r atis und porto fr e i dur c h die 

Buchhandlung Michaelis & Seraph in, 
DepöL der k. u. k. Generalstabskarten, 

Klein er ltiug 12. Hermannstadt. Uclt1mergassc 27. 


